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Umwelt 

Baumstadt  
Hamburg 
Die grüne Lunge 

Theater 

Die Bretter, die 
die Welt bedeuten 
Neue Saison, neue Stücke 

Interview 

Der Veteran aus 
Afghanistan 
Die Suche nach dem Sinn
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So, gewählt haben 

wir ja nun. Zu-

mindest auf Bun-

desebene sind wir damit 

für die nächsten vier 

Jahre erst einmal durch. 

Als Hamburger sind wir 

2025 (vermutlich im 

Winter oder Frühjahr) 

mit den Bürgerschafts-

wahlen wieder dran, die 

Schleswig-Holsteiner be-

reits am 8. Mai 2022 

mit den Landtagswah-

len. Soviel zum Terminkalender.  

Als Wähler sollten wir also im Thema 

bleiben, uns informieren und – wo es uns 

nicht zurückhält – unseren Senf dazuge-

ben. Wenn wir schon nicht überall unser 

Kreuzchen machen dürfen. 

Frustrierend, weil wenig zielführend, 

sind indes jene Zeitgenossen, die sowieso 

schon immer alles gewusst haben – vor-

her und hinterher sowieso. Bei denen 

reicht die Senftube nicht aus, sie werfen 

ihre Mitmenschen mit vermeintlichen 

Scherzen in den sozialen Medien voll, 

aus denen immer etwas Absolutes her-

vorquillt. Das Volk sei nicht repräsentativ 

im Bundestag/Senat/Landtag vertreten, 

dort säßen nur Dummköpfe. Da aber das 

Volk auch aus vielen 

Dummköpfen besteht, 

ist die Zusammenset-

zung auf den Regie-

rungsbänken ja nun 

nicht die schlechteste. 

Und: Irgendeiner 

muss den Job ja ma-

chen, Anarchie hat 

noch keine Gesell-

schaft vorangebracht. 

Mal im Ernst, so 

schlecht geht’s uns in 

Deutschland in der 

Regel ja wirklich nicht. Allerdings ist es 

schwierig, es in einer satten Gesellschaft 

wirklich jedem recht zu machen. Neue 

Ideen sind lebenswichtig, neues Hand-

ling mit Themen und Inhalten, die jede 

neue Zeit mit sich bringt. 

Wollen wir hoffen, dass die Koalitions-

verhandlungen Sinnvolles ergeben. 

 
Ihnen wünsche ich einen nachsichtigen 
Oktober, herzlich Ihr Klaus Schümann 
 
Übrigens: „Für einen Politiker ist es  
gefährlich, die Wahrheit zu sagen.  
Die Leute könnten sich daran gewöhnen, 
die Wahrheit hören zu wollen.“  

(George Bernard Shaw)
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Vorweg

Liebe Klönschnack-Leserin und 
werter Klönschnack-Leser

Klaus Schümann,  
Chefredakteur und Herausgeber  
Hamburger Klönschnack
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Schillers Räuber kommen 

zurück – in der Gegenwart auf der 

Bühne des Schauspielhauses. 
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NEUES AUS DER 
KLÖNSCHNACK-REDAKTION 

Das Tagebuch 
Dienstag, 7.9.: Michael fei-
ert mit gebrochenem Arm 
seinen 40. Geburtstag, gibt 
einen aus und freut sich 
wieder auf’s Radfahren ... 
Montag, 13.9.: Michi hat 
noch immer einen ruhig-
gestellten Arm, Sophie  
einen Infekt, Klaus hat 
„Nerven“, Tim hat nix.  
Mittwoch, 15.9.: Siggi friert 
und beklagt das offene 
Fenster bei Klaus, der ent-
gegnet: „Alles Sauna hier, 
Frauen haben ein gestörtes 
Temperaturempfinden!“ 
Donnerstag, 16.9.: Tim ver-
rät sein Rezept für diesen 
Monat („Leib & Seele“, 
Seite 51), Belegschaft for-
dert „Iberico mit Pilzen 
und Nüssen” für den 
nächsten Tag in der Kan -
tine. 
Freitag, 17.9.: Tütensuppe 
statt Iberico, Belegschaft 
hilflos. Tim grinst ... 
Montag, 20.9.: ... Frust auf 
der Etage – wer nicht im 
Urlaub ist, ist krank. 
Mittwoch, 22.9.: Fahrstuhl 
seit gefühlter Ewigkeit ka-
putt. Ersatzteil aus Nord-
korea noch nicht da. Trep-
pensteigen angeblich gut 
für den Hintern.
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Salvatore Testa, 
Chef im Blankeneser Dal Fabbro, bewirtete rund 40 Gäste auf Ein-
ladung von Stefanie Volkmer-Otto, Christian Dunger (WDI MEDIA) 
und Gunnar Henke (Henke Relations) im fernen Niendorf unter 
dem Motto „Rendezvous with Friends“. Meister Testa verwöhnte 
bei seinem Auswärtsspiel in fremder Küche die exklusive Gäste-
schar. Pasta & Wine in der stilvollen Villa „S“ im Niendorfer Ge -
hege bewiesen sich die Gastgeber im Service, die Gäste zeigten 
sich begeistert. 

Daniel Günther, 
(CDU), Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein, ist einer der 
drei bis vier Redner einer Neujahrsansprache am 14. Januar 2022 
beim 27. Blankeneser Neujahrsempfang. Zuvor hatte bereits Ham-
burgs Erster Bürgermeister, Peter Tschentscher, zugesagt, als „Haus-
herr der Stadt” die geladenen Gäste zu begrüßen. Wer noch zu den 
Rednern zählt, ist noch offen. Gastgeber Klaus Schümann erwartet im 
Januar mehr als 1.000 geladene Gäste. Neuer Austragungsort für den 
traditionellen Start ins neue Jahr ist erstmals das Grand Hotel Elysée 
in der City. Geladen wird nach der 2G-Regel.
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Hadi Teherani, 
Stararchitekt und neuer Inhaber des Sagebiel-
Ensembles an der Blankeneser Hauptstraße, 
hat wohl – wie aus legendär gut unterrichte-
ten Kreisen berichtet wird – die Baugenehmi-
gung für das denkmalgeschützte Haus mit  
seinem einmaligen Elbblick erhalten. Das Ar-
chitektur-Unternehmen plant demnach drei 
Wohnungen im Obergeschoss und die Erhal-
tung eines Restaurants im Untergeschoss. Wo-
gegen ja eigentlich auch nichts spricht. Auf 
Nachfrage des KLÖNSCHNACK hieß es höchst un-
freundlich: „Keine Auskunft – schon gar nicht 
an die Presse!” Na gut, dann eben nicht ...

Simone  
Rethel-Heesters, 

Autorin und Fotografin, hat 
sich eines spannenden, und 
dennoch alltäglichen Themas, 
gewidmet – dem Alter und 
dem Älterwerden. Mit ihrem 
Band „Alterslos – grenzenlos, 
Porträts und Gespräche über 
das Leben” hat sie ein bemer-
kenswertes Werk vollbracht 
(siehe auch Seite 69). Der 
Witwe des 2011 verstorbenen 
Schauspielers und Sängers  
Johannes „Jopie” Heesters ist 
es mit dem Band gelungen, 
starke Persönlichkeiten nicht 
nur vor die Kamera zu bekom-
men, sondern auch zu den-
kenswürdigen Aussagen zu 
bewegen. 

Kl
ön

sc
hn

ac
k 

10
 · 

20
21

9

FO
TO

: P
ET

ER
 B

ER
GM

AN
N

GESELLSCHAFT

08-10 Persönliches.qxp_kloen  23.09.21  14:44  Seite 9

http://www.blickfangoptik.de
http://www.west-elbe.de


Kl
ön

sc
hn

ac
k 

10
 · 

20
21

10

GESELLSCHAFT

Manfred Vesper, 
Sänger der „Klönschnack Allstars”, ist 
ebenso wie die Kartenkäufer vom Auf 
und Ab der Terminlage genervt. Doch 
nun ist ein Silberstreifen am Horizont 
sichtbar. Für den Donnerstag, 25.11., 
20 Uhr, ist der Klassiker auf dem BSC-
Ponton vorgesehen – und soll statt-
finden. Ein freudiger Abend im grau-
en November. Karten (15 Euro) gibt’s 
im Vorverkauf beim KLÖNSCHNACK. 

Worte des Monats 
„Der Vorteil der Klugheit besteht darin, dass man sich dumm 
stellen kann. Das Gegenteil ist schon schwieriger.”    Kurt Tucholsky

!

Der Sabbelbüdel 
B E L A N G L O S E S  ·  B E W E G E N D E S  ·  E M P Ö R E N D E S  

Duzen oder Siezen? Im Skandinavischen ist das „Du” ein leichtes Unterfangen im täglichen Umgang. Die deutsche Anrede schwankt zwischen spontanem „Du” und reduziert-höflichem „Sie”. An-spruchsvoll geprägte Persönlichkeiten nutzen den „Pluralis Majes-tatis” – die Ansprache und Würdigung des eigenen Ichs in der drit-ten Person – durchaus ernsthaft. Auch wenn er lediglich im Restaurant mitteilt, dass ihn ein menschliches Bedürfnis plagt:  „Er muss sich mal eben die Hände waschen!” – „Du, gute Idee, ich komme mit!” Und schon war’s das mit der majestätischen Mehr-zahl. – „Wollen wir uns nicht duzen?”, kommt zaghaft der Wunsch nach Vertraulichkeit daher. Der wird in der Regel freundlichst an-genommen, seltener zurückgewiesen („Ich möchte lieber beim ,Sie’ bleiben!”) und im unterhaltsamen Fall liberal betrachtet:  „Das können Sie halten, wie Du willst …!” –  
Macht doch, was ihr wollt …

Solidarität ...
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ghanen. Hier trafen schließlich zwei völlig 
verschiedene Kulturen aufeinander. Alle wa-
ren sehr herzlich zu uns. Das hatte ich so 
nicht erwartet. Die Afghanen waren gewillt 
zu lernen. Man hatte den Eindruck, dass sie 
etwas verändern wollten und haben sehr gut 
mit uns zusammengearbeitet. 
 
Zur Zeit Ihres letzten Auslandseinsatzes war 
Ihr erstes Kind auf dem Weg. Wussten Sie, ob 
Sie zur Geburt wieder zurück in Deutschland 
sind? 
Tatsächlich nicht. Im Januar 2018 erfuhren 
wir, dass wir Eltern werden. Ende Januar be-
kam ich dann einen Anruf mit dem Auftrag, 
nach Afghanistan zu gehen – relativ kurzfris-
tig. Parallel stand auch noch unser Umzug 
an. Es war nicht so einfach, das mit meiner 
Frau zu besprechen, denn der Einsatz sollte 
schon drei bis vier Wochen nach dem Anruf 
losgehen. Letztendlich bin ich dann runter- 
gegangen, auch wegen meines Anspruchs an 
mich selbst. Der „Auftrag“ meiner Frau war 
es dann, den Umzug durchzuführen, was 
vor dem Hintergrund auch für mich nicht 
unbedingt einfach war.  

Herr Raddatz, waren Sie von der Mission in  
Afghanistan überzeugt? 
Grundsätzlich ja. Ich begann meine Aus-
landserfahrung mit der Ausbildung der af-
ghanischen Sicherheitspolizei. Von dieser 
Arbeit war ich überzeugt.  
 
Worin bestand Ihre Aufgabe genau? 
Unser primärer Auftrag war 2009 die Ausbil-
dung der afghanischen Nationalpolizei. Das 
muss man sich so vorstellen: Wie auch bei 
uns werden dort vor Ort Polizeikräfte heran-
gezogen – dort in sehr jungem Alter. Sie 
wurden von uns in einem Trainingscamp 
ausgebildet. Man kann das mit einer Grund-
ausbildung vergleichen. Danach wurden sie 
auf die Straße entsandt und von uns bei al-
len Polizeiaufgaben begleitet, sei es auf der 
Straße, aber auch bei der Bürokratie. 
 
Wie war die Situation vor Ort für Sie?  
Für mich war alles neu und ich kannte den 
Auftrag im Grunde nur aus Erzählungen. 
Vor Ort war es dann sehr friedlich, ganz an-
ders, als ich es mir vorgestellt hatte – auch in 
Bezug auf die Zusammenarbeit mit den Af-

Es war nicht klar, ob ich zur Geburt wieder 
zurück bin, aber ich kam zwei Wochen vor-
her heil an. 
 
Konnten Sie die Schwangerschaft irgendwie 
mitverfolgen? 
Teils. Da gab es eine ganz witzige Begeben-
heit. Meine Frau wollte das Geschlecht unse-
res Kindes nicht vor der Geburt wissen, ich 
aber schon. Also hat es die Gynäkologin auf 
einen Zettel geschrieben und mir diesen 
dann per Post zukommen lassen. 
 
Sie sagten, Sie wussten nicht, ob Sie rechtzei-
tig zur Geburt Ihres Kindes zurück sind.  
Woran lag das? 
Bei jedem Einsatz gibt es einen „Out-Ter-
min“. Wir waren in Afghanistan bei diesen 
Terminen sehr auf die Amerikaner ange-
wiesen – hatten also keinen direkten Ein-
fluss darauf. Ich wusste lange nicht, ob der 
Out-Termin klappt. Aber ich wurde planmä-
ßig ausgeflogen. 
 
Bei Ihrem Beruf besteht ein hohes Risiko.  
Wie war denn der Gedanke, dass Sie vielleicht 
gar nicht zurückkommen, auch für Ihre Frau? 
Man muss sich klar damit auseinanderset-
zen, nicht nur für den Fall, dass man nicht 
zurückkommt, sondern auch für den Fall,  
dass sich Persönlichkeiten verändern. Wir 
haben uns ganz konkret damit auseinander-
gesetzt. Das war mir sehr wichtig. Das Aller-
wichtigste in dieser Zeit 
war mir aber zu wissen, 
dass zu Hause alles funk-
tioniert. Ich habe ganz 
starken Rückhalt von 
meiner Frau erhalten, die 
mir in Telefonaten be-
richtete, dass alles in 
Ordnung sei und ich 
mich um nichts sorgen müsse. Und sie hat 
ihrerseits viel Unterstützung von Freunden 
erfahren, auch beim Umzug.  

Mein bester Freund hat zweimal wöchent-
lich zwei Stunden Fahrt auf sich genommen, 
um die schweren Einkäufe und so weiter zu 
machen. Das gab mir den nötigen Halt und 
half, mich auf den Einsatz zu konzentrieren.  
 
Andere haben diesen Rückhalt vielleicht nicht. 
Ist es da verantwortbar, jemanden in Ihrer  
age in den Einsatz zu schicken? 
Da kann ich nur für mich sprechen. Wenn 
ich mit meinem militärischen Vorgesetzten 
bespreche, dass da etwas ist, das mich im 
Einsatz ablenken würde, dann muss ich es 
sagen, denn ich habe nicht nur die Verant-
wortung mir gegenüber, sondern auch ge-
genüber meinen Kameradinnen und Kame-
raden. Dann gibt es Möglichkeiten, die 
Probleme mit dem Dienstherrn aus dem 
Weg zu schaffen, oder ich gehe nicht.  

… Norman Raddatz, Oberleutnant der Bundeswehr in Hamburg 

„Ich suche eine Antwort“
Norman Raddatz war dreimal im Afghanistan-Einsatz, zuletzt 2018 als 
seine Frau schwanger war. Vor Ort bildete er die afghanische Polizei aus. 
Zurück in Deutschland ging er in eine ganz andere Art Einsatz.

Sagen Sie mal …

„Das gab mir 
den nötigen 
Halt und half, 
mich auf den 
Einsatz zu  
konzentrieren.“

Norman Raddatz hat der Einsatz 

geprägt. Er denkt viel an die afghanische 

Bevölkerung.
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mando Einsatzleiter im Lagezentrum. Dort 
bin ich im Bereich zivil-militärische Zusam-
menarbeit tätig. 
 
In diesem Zuge waren Sie auch für die Amts-
hilfe in der Pandemie zuständig? 
Genau. Das ging alles über meinen Schreib-
tisch. Das ist natürlich eine Ausnahmesitua-
tion gewesen. Wir hatten hier auch Amtshil-
fen ganz anderer Art, zum Beispiel für eine 
kurzfristig umquartierte Feuerwache.  

Die Kooperation mit den zivilen Behör-
den, etwa für Aufgaben der Nachverfolgung 
von Corona-Fällen oder pflegerische Unter-
stützung durch „helfende Hände” – eine Ini-
tiative der Bundeswehr im Pflegebereich – 
gehörte zu meinen Aufgaben. 
 
Herr Raddatz, wir danken Ihnen für das  
Gespräch.

 
Wie ging es Ihnen als werdender Vater, wenn 
Sie im Einsatz mit Kindern zu tun hatten?  
Wir hatten immer Präsente dabei, gerade für 

die Kinder, etwa Mal-
bücher und Stifte. Da 
gab es ein spezielles Er-
lebnis:  

Wir sind rausgefah-
ren. Es war weit und 
breit gar nichts, mitten 
in der Wüste. Wir hiel-
ten an, bauten die äu-

ßere Sicherung auf und es dauerte keine 
drei Minuten, bis rund um uns Kinder stan-
den. Da habe ich mich hingesetzt, versucht, 
mit den Kindern Kontakt aufzunehmen, ha-
be diese Malbücher rausgeholt, in ein Buch 
gemalt und habe die Bücher und Stifte dann 
übergeben. Dieses Funkeln, das wir da in 
den Augen wahrgenommen habe, war so be-
sonders, dass ich und andere Kameraden 
uns entschieden, Kontakt mit unseren Fami-
lien aufzunehmen. Wir wussten, da stehen 
hier und da brauchbare Sachen in den Kel-
lern herum, und wir haben uns diese Dinge 
schicken lassen, um sie gerade bei solchen 
Gelegenheiten zu verteilen. Das war uns ei-
ne Herzensangelegenheit, denn dieses Fun-
keln, das war für uns Gold wert.  

Es zeigte uns, dass es nicht verkehrt ist, 
dort zu sein, zu unterstützen und den Kin-
dern Freude zurückzubringen. 
 
Sie haben afghanische Polizeikräfte ausgebil-
det und auch die afghanische Armee wurde 
von der Bundeswehr ausgebildet.  
Können Sie sich erklären, warum die Taliban 
einfach durchmarschieren konnten? 
Bedauerlicherweise nicht. Ich stelle mir oft 
die Frage, was haben wir dort eigentlich ge-
macht? Ich muss ganz klar sagen, was wir 
getan haben, war richtig und gut. Die Aus-
bildung und das taktische Vorgehen waren 
gut und auch zielführend.  

Ich kann mir rückblickend nicht erklären, 
wie die jetzige Situation eintreten konnte.  

 
Würden Sie sagen, dass die Mission sinnlos 
war? 
Das würde ich nicht sagen. Wenn wir über 
die ganzen 20 Jahre sprechen, ist schon viel 
vorangekommen, gerade die Sicherheit auf 
den Straßen und die Polizeipräsenz oder die 
Ausstattung der Kräfte. Im Nachhinein bin 
ich aber enttäuscht.  
 
Präsident Biden sagte um die Zeit des ameri-
kanischen Abzugs aus Afghanistan, die USA 
würden keinen Krieg mehr für ein Land führen, 
das selbst nicht kämpfen will. Ihr Eindruck 
scheint ein anderer zu sein. 
Am Beginn der Operation 2001 war es so: 
Die Menschen waren kriegsmüde, die Men-
schen wollten Veränderung und ich bin der 
Meinung, die haben wir gebracht. Man sieht 
im Nachhinein, das Land hat Fortschritte ge-
macht. Ich kann für mich sagen, dass es 
wichtig war, dass wir dort waren. Wie es 
jetzt weitergeht, bleibt Spekulation. 
 
Würden Sie wieder nach Afghanistan gehen? 
Ich würde wieder gehen. 
 
Wie sieht Ihr jetziger Dienst aus? 
Ich bin seit einigen Jahren im Landeskom-

Raddatz’ Einheit trifft auf staunende Kinder. Die 
Soldaten übergeben ihnen Malbücher und Stifte.

„Dieses Fun-
keln, das war 
für uns Gold 
wert.“
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ZUR PERSON:  
Norman Raddatz  
wurde 1986 in Hagenow geboren. Er 
trat 2006 in die Bundeswehr ein und 
war dort bis 2020 bei den Feldjägern 
tätig. Er absolvierte mehrere Auslands-
einsätze, so etwa 2009, 2011 und 
2018 in Afghanistan. Dort bildete er 
unter anderem Kräfte der afghanischen 
Nationalpolizei aus und war als Einsatz-
offizier bei der Planung und Durchfüh-
rung von Einsätzen einer multinationa-
len Military Police-Station tätig. Seit 
April 2020 leitet Oberleutnant Raddatz 
das Lagezentrum im Landeskommando 
Hamburg. Er koordiniert dort die Amts-
hilfeeinsätze der Bundeswehr in Ham-
burg.

Fragen: michael.wendland@kloenschnack.de 
Infos: www.bundeswehr.de
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Malin Schütt, Wünschewagen-Fahrerin 

Herzenswünsche erfüllen
Noch einmal ans Meer, zu einem Konzert oder zur Familie – mit dem 
Wünschewagen, einem gemeinnützigen Projekt des ASB, werden Menschen 
ihre letzten Wünsche erfüllt.

Der Wünschewagen – letz-
te Wünsche wagen. Unter 
diesem Motto ist seit 

2017 ein speziell angefertigter 
Krankentransporter des Arbeiter 
Samariter Bundes (ASB) in der 
Hansestadt unterwegs, um 
schwerstkranken Menschen ih-
ren letzten Wunsch zu erfüllen. 
Begleitet werden sie von Ehren-
amtlichen – eine von ihnen ist 
die Blankeneserin Malin Schütt.   

„In die Elphi oder den Tier-
park oder einfach ein letztes Mal 
aus dem Hospiz zur Familie – es 
muss gar kein großer Wunsch 
sein, aber wir versuchen, alle zu 
erfüllen“, sagt die Medizinstu-
dentin. Die längste Fahrt war 
über 500 Kilometer, die kürzeste 
nicht einmal einen. Die Wün-
sche sind so verschieden wie die 
Gäste, der jüngste Fahrgast war 
17, der älteste stolze 105 Jahre.  

Malins erste Fahrt fand im 
Sommer statt, in den Tierpark 
Hagenbeck. „Es war eine sehr 
angenehme Fahrt und eine tolle 
Erfahrung“, berichtet sie. „Der 
Tod hat gar keine Rolle gespielt, 

es ging nur darum, einen schö-
nen Tag zu haben.“ Und den hat-
ten alle. „Erst war eine gewisse 
Distanz da, wir sind ja irgendwo 
auch Fremde, aber nach und 
nach hat man eine Bindung auf-
gebaut“, erzählt die 23-Jährige. 

Sie ist schon seit der 8. Klasse 
ehrenamtlich für den ASB tätig, 
den sie durch ein Schul-Sanitä-
ter-Projekt kennengelernt hat. 
Für den Wünschewagen hat Ma-
lin Schütt sich aber erst Ende 
2020 gemeldet. „Ich fand das 
Projekt schon immer toll und 
spannend. Aber es ist auch eine 
Herausforderung. Ich hab mich 
erst nach einigen Erfahrungen 
im Medizinstudium auch wirk-
lich bereit für eine Fahrt ge-
fühlt“, erinnert sie sich. Ein Me-
dizinstudium ist aber keine 
Voraussetzung für einen 
Wunscherfüller, auch Pflege-
fachkräfte, Kranken- und Alten-
pfleger sowie Sanitäter können 
auf dem Wagen helfen – Interes-
sierte sind immer willkommen! 

Mit etwas Verzögerung auf-
grund des Lockdowns folgte im 

Mai die obligatorische zweitägige Schu-
lung, die jeder Wünscheerfüller absolvieren 
muss. Anschließend stand der ersten 
Wunschfahrt nichts mehr im Weg. Ein Ret-
ter und ein Pfleger sind bei jeder Fahrt da-
bei. Der Wagen erinnert insgesamt nur we-
nig an einen Rettungswagen und ist an die 
Bedürfnisse der Fahrgäste angepasst: Spe-
zielle Stoßdämpfer, eine Musikanlage, ein 
eigenes Licht- und Farbkonzept sowie die 
verspiegelte Rundum-Verglasung sorgen für 
ein angenehmes Fahrerlebnis. 

Die Anfragen für eine Wunschfahrt wer-
den oft von Hospizmitarbeitern an den ASB 
herangetragen. Diese organisieren dann 
mit einem Arzt und dem Gast die Fahrt. „Es 
muss einiges beachtet werden“, erklärt Ma-
lin Schütt. „Der Pflegebedarf des Gastes 
und auch die Gegebenheiten am Zielort 
spielen eine Rolle. Kommt man mit einer 
Trage oder einem Rollstuhl überall durch? 
Welche Hilfsmittel werden benötigt und 
welcher Wunscherfüller hat Zeit?“ 

Jeder der Wunscherfüller hat die Mög-
lichkeit, regelmäßig Fahrten zu begleiten, 
aber muss natürlich keine Fahrt annehmen, 
für die er nicht bereit ist. „Es kann sehr 
emotional werden und es ist auch nicht für 
jeden was, man muss echt Lust drauf haben 
und sich auf die Fahrgäste einlassen“, sagt 
Malin Schütt. Aber die Wünscheerfüller 
werden vom ASB nicht alleingelassen. Nach 
jeder Fahrt erfolgt eine Nachbereitung, in 
der besprochen wird, ob alles gut geklappt 
hat und auch, ob seelsorgerischer Bedarf 
besteht. „Mir hat es schon geholfen, den 
Tag mit meiner Familie zu besprechen und 
nochmal Revue passieren zu lassen“, so 
Malin Schütt. „Da fällt einem nochmal viel 
mehr auf, als in der Situation selbst. Aber 
es war einfach eine schöne Erfahrung und 
ich freue mich auf die nächste Fahrt!“ 

Mensch des Monats Malin Schütt: „Wir versuchen, jeden Wunsch zu  
erfüllen. Ganz egal, ob klein oder groß.“

 Die Medizinstudentin Malin Schütt  

 engagiert sich seit 2020 ehrenamtlich  

 beim Wünschewagen
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ZUR SACHE:  
Der Wünschewagen  
Den Wünschewagen gibt es seit 2017 
in Hamburg. Seitdem wurden bereits 
71 Wunschfahrten realisiert. Die Fahr-
ten sind für die Gäste kostenlos, wes-
wegen die ehrenamtlichen Helfer auf 
Spenden angewiesen sind. 
 
ASB Landesverband Hamburg e.V.  
Hamburger Sparkasse 
Spendenkonto: IBAN DE35 2005 0550 
1002 2457 91 
BIC HASPDEHHXXX 
Verwendungszweck: „Wünschewagen“

Autorin: sophie.rhine@kloenschnack.de 
Infos: www.wuenschewagen.de/hamburgJede Fahrt ist 

etwas ganz 
Besonderes. 
Die Menschen 
lassen uns 
Fremde in ihr 
Leben und an 
einem Tag 
teilhaben.

„

GESELLSCHAFT
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Vorhang auf 

Mal wieder ins 
Theater … 

In der Krise hat die Illusion Konjunktur. Wie passend,  
dass Hamburgs Bühnen in diesem Herbst eine Vielzahl  

faszinierender Stücke präsentieren, die zwischen Klassik  
und Krimi kaum Wünsche offenlassen.
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Bei „Herkunft“ nach dem Roman von Saša 
Stanišić geht es um Erinnerungen und Bio-

grafien. Ein Bühnenerfolg im Thalia. 

Man nimmt es sich immer 
wieder vor, verschiebt es 
zweimal – dann klappt es 
endlich und hinterher sind 
sich alle einig: Das war 

toll!  Die Unmittelbarkeit der Theaterbühne 
kann das Kino um Längen schlagen, auch – 
oder gerade – wenn der Besucher eher sel-
ten den Weg ins Thalia findet, ins Schau-
spielhaus oder in eines der mittlerweile 
zahlreichen Privattheater der Stadt. 

Im Folgenden ein Streifzug durch die 
Programme im Oktober, ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit. 
   
„Die Wildente oder  
Der Kampf um die Wahrheit“  
1884 feierte „Die Wildente“ von Henrik Ib-
sen in Bergen Premiere und avancierte bis 
heute zu einem der bekanntesten Stücke 
skandinavischer Dramatik.  

Der Wahrheitsfanatiker Gregers Werle 
kehrt nach Jahren harter Arbeit in der vä-
terliche Fabrik nach Hause zurück. Dort 
trifft er auch auf seinen Jugendfreund Hjal-

mar Ekdal. Der erscheint Werle verlogen 
und intrigant. Werle will dem Freund die 
Augen öffnen, übertreibt es dabei jedoch 
maßlos. Am Ende zerstört er eine Familie 
durch Eigensinn und Überzeugung.  

Regisseur Thorleifur Örn Arnarsson hat 
die Handlung nun in die Gegenwart ver-
legt. Ein Wissenschaftler 
kehrt in seine Heimatstadt 
zurück.  

Seine Forschungen haben 
ergeben, dass das Wasser des 
dortigen Kurbades verseucht 
ist. Auch in der Familie sei-
nes Freundes drängt er da-
rauf, ein Geheimnis aufzude-
cken.  

Doch wer stellt sich schon 
freiwillig unbequemen 
Wahrheiten, die das eigene Leben verän-
dern? 

In den Wochen nach der Bundestagswahl 
dürfte die Suche nach gesellschaftlicher 
Wahrheit ein passender Bühnenstoff sein!  
Premiere am 9. November, Thalia Theater  

„Herkunft“ 
2019 erhielt er den deutschen Buchpreis 
und zwei Jahre später ist Saša Stanišićs 
Roman „Herkunft“ auf der Bühne ange-
kommen.  

Das Stück baut auf dem Lebenslauf  
auf, den der Hauptdarsteller Saša für die 

deutsche Ausländerbehör-
de schreibt. Der weckt vie-
le Erinnerungen, fordert 
Kreativtität und Strategien. 
Sašas Dialog mit seiner 
Oma ist der rote Faden 
durch die Handlung, die 
bei dem vielschichtigen 
Roman auch dringend nö-
tig ist.  

Die Kritiker waren sich 
nach der Premiere uneins: 

Enthusiastisches Lob über die stimmungs-
volle Inszenierung, aber auch Kritik an der 
Besetzung (Enkel und Oma sind gleichalt-
rig) und aufkommender Langeweile.  
Thalia in der Gaußstraße. Achtung, es gibt nur 
noch Restkarten an der Abendkasse.  
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„In den  
Wochen nach der  
Bundestagswahl 
dürfte die Suche 
nach Wahrheit  
ein passender  
Bühnenstoff sein.“
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chen als zu tief empfundenem Welt-
schmerz.  

In der Version des Stückes, die derzeit im 
Allee Theater aufgeführt wird, ist Nemori-
no ein Bademeister am adriatischen Strand 

von Roseto. Die reiche und 
selbstbewusste Badegästin 
Adina ist für ihn unerreich-
bar. Als der umherreisende 
Strandverkäufer Dulcamara 
jedoch einen Liebestrank an-
preist, sieht Nemorino seine 

Stunde gekommen: Nicht ahnend, dass 
Dulcamara ihn betrogen hat und der Lie-

Der Geheimagent  
Spannung von Literaturlegende Joseph 
Conrad! 1907 schrieb der polnisch-engli-
sche Autor einen klassischen Spionagero-
man, angesiedelt im Londoner Stadtviertel 
Soho. Hier geht es um einen geplanten 
Bombenanschlag auf das Observatorium 
von Greenwich.  

Regisseur Frank Castorf hat das Stück 
adaptiert und in die Gegenwart verlegt. Ein 
internationales Gipfeltreffen führender Po-
litiker soll stattfinden. Die Geheimdienste 
kämpfen gegen terroristische Angriffe über-
all in Europa, aber sie bekämpfen sich auch 
untereinander: So erscheint die englische 
Gesetzgebung einem ausländischen Ge-
heimdienst viel zu liberal.  

Was tun? Man beauftragt einen Agent 
Provocateur damit, ein Bombenattentat in 
London durchzuführen. Im Schock werden 
die Briten ihre Gesetze verschärfen, so das 
Kalkül.  
Premiere am 12. November, Schauspielhaus 
 
„Der Liebestrank“  
Kein Theaterstück, sondern eine reinrassige 
Oper ist dieses Stück von Gaeta-
no Donizetti. Es kommt jedoch 
ohne Königsmord daher, ohne 
Wallküre, ohne tierischen 
Ernst.  

Die Geschichte um den einfa-
chen Bauernjungen Nemorino 
gehört zur Opera buffa, zur komischen 
Oper, und in der Tat reizt sie eher zum La-
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„Adina ist für 
Nemorino  
unerreichbar ...“

Mit Schirm, Charme, Heckler & Koch auf der 
Bühne des Schauspielhauses – hier im Stück 
„Ecce Homo“

Auch die Fans klassischer Theaterliteratur kommen in Hamburg auf ihre Kosten. Stücke wie „Die Räuber 
der Herzen“ lassen Schillers berühmte Figuren und Konflikte wieder aufleben.  
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bestrank nichts als eine kleine Flasche Him-
beersaft ist, vertraut Nemorino darauf, end-
lich das Herz Adinas gewinnen zu können.  

Doch nun überschlagen sich die Ereignis-
se: Adina nimmt überraschend den Heirats-
antrag des draufgängerischen, flotten Mari-
neoffiziers Belcore an und will ihn noch am 
selben Tag heiraten. Der Liebestrank soll je-
doch erst einen Tag nach der Einnahme 
wirken – wenn Dulcamara das Weite ge-
sucht hat. In seiner Verzweiflung lässt sich 
Nemorino als Marinesoldat anwerben, um 
an das Geld für einen Liebestrank zu kom-
men, der sofort wirkt. 

KULTUR
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Wird Nemorino einen Weg finden, das 
Herz von Adina zu gewinnen? 
Allee Theater/Kammeroper,  
Aufführungen bis zum 17. Oktober  
 
„Sechs Tanzstunden  
in sechs Wochen“ 
Wenn ungleiche Temperatmente aufeinan-

dertreffen, dann 
kann es krachen. In 
der Realität ist das 
eher unerfreulich, 
auf der Bühne hinge-
gen äußerst unter-
haltsam.  
Das Stück von Ri-
chard Alfieri wurde 

in mehr als 14 Sprachen übersetzt und gilt 
als weltweiter Erfolg – und das ist letztlich 
das Verdienst von Lily Harrison und Micha-

Wenn ein schwuler Tanzlehrer auf eine Prediger-
gattin trifft und es beide mit der Wahrheit nicht 
so genau nehmen – dann kann es ein wunderbarer 
Theaterabend werden! Bademeister, Adria, unerreichbare Liebe, billige Tricks – im Oktober im Allee Theater in „Der Liebestrank“

el Minetti. Sie ist die wohlhabende Witwe 
eines Predigers und lebt vereinsamt in Flo-
rida. Er ist ein verkappt schwuler und äu-
ßerst mimosenhafter Tanzlehrer. Sie bucht 
bei ihm Stunden und dann nimmt die Kö-
mödie ihren Lauf. Beide gehen lässig mit 
der Wahrheit um, beide merken jedoch 
auch, dass sie ihr Gegenüber immer mehr 
brauchen. Getragen vom Rhythmus des 
Swing, Tango, Wiener Walzer, Foxtrott,  
Cha-Cha-Cha und Twist entwickelt sich, für 
beide unerwartet und fast gegen ihren Wil-
len, langsam so etwas wie Vertrauen. Aus 
dem Tanzlehrer wird ein Tanzpartner. 
Premiere am 7. Oktober,  
Ernst Deutsch Theater  
 
„Was wir alleine nicht schaffen ... Oder wie wir 
versuchten, die Welt zu verändern – Teil II.“ 
Ein Stück für Experimentierfreudige! Hier 
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fällt es schon schwer auch nur die Pro-
grammankündigung ansatzweise zu verste-
hen. Aber auch das gehört zum Theater: Ins 
Unbekannte vorzudringen.  

Eine Trilogie und die „Besser.Cooler.An-
ders.Band“, die nicht weniger will, als die 
Welt zu verändern. Sie geht davon aus, 
dass die Welt, wie wir sie kennen, „mit 
Shoppingmals, Internet, Frühjahrs-, Som-
mer-, Herbst- und Winterkollektion, Mas-
sentierhaltung, Tiefkühlpizza, SUV, Flug -
reisen, Netflix-Serien, Handys, Computern, 
Druckern, Scannern, Kreuzfahrten, Snap-
chat, TicToc, Insta, Fitnessstudios, Amazon 
und Themenparks“ eine Figur ist, die 
denkt, die eine Stimme hat ...  

Diese Welt muss nun also verändert wer-
den und die Zuschauer können nachsehen, 
ob das in Teil II klappt.  
Lichthof Theater  
 
Die Maske 
Hierbei handelt es sich (leider) nicht um 
ein Stück, sondern um eine Regularie. 
Während die Hamburger in den Kiez-Knei-
pen wieder dicht an dicht schwoofen oder 
eng gestapelt im Ferien-Flieger sitzen, gel-
ten für die Theater extrastrenge Regeln. Die 
Maske muss trotz Abstand auch am Platz 
getragen werden.  

Warum? Ein plausibler Grund war auch 
nach umfangreichen Recherchen nicht zu 
finden. Es muss also vermutet werden, dass 
die Verantwortlichen in der Politik den ge-
hobenen Kulturbetrieb schlicht nicht auf 
der Karte ihrer Verantwortung gefunden 
haben.  

Die Leidtragenden sind die Häuser selbst 
und natürlich auch die Besucher. Rationale 
Geister hoffen hier auf Änderung, die aber 
bis Redaktionsschluss auf sich warten ließ.  

„Getragen vom 
Rhythmus des 
Swing, Tango,  
Wiener Walzer,  
Foxtrott entwickelt 
sich Vertrauen.“
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Hamburg ist für eine Großstadt ziemlich grün.  
Über 825.000 Bäume an Straßen, Gewässern  
und in öffentlichen Parks und Grünanlagen  
schmücken die Hansestadt.
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B äume sind schon faszinierend: 
Sie sind Grundstoff für Gebäu-
de und Möbel, Heim und Nah-
rung für Tiere, Produzenten un-
serer Luft, Wasserspeicher und 

auch Anreiz für Geschichten, Lieder oder 
Aberglauben. Das ist schon besonders, oder 
haben Sie derart viele Ein-
drücke über eine Sprotte 
oder, bleiben wir bei Pflan-
zen, die Petersilie? Gut, der 
Vergleich ist unfair. Über 
Rosen gibt es viele Texte. 
Doch der Baum, der hat es 
den Menschen, so auch 
den Hamburgerinnen und 
Hamburgern, besonders angetan. 

Und so pflanzen wir sie in unsere Städte, 
wo sie uns doch andernorts egal sind. Das 
merken wir auch hier beim KLÖNSCHNACK. 
Uns erreichen immer wieder Zuschriften, 
die vom Umgang mit Bäumen handeln. Von 

„Baumfrevel“ ist so etwa die Rede. Es wür-
den hundertjährige Eichen gefällt. Das ist 
schon schade, so gewaltige, ehrwürdige Le-
bewesen zu Fall zu bringen. Doch in den 
Mund nehmen sollte man solche Kritik 
wohl nur, wenn man kein Holz in seiner 
Wohnstube hat, denn das wird nur selten 

aus besonders jungen Bäu-
men gewonnen, es sei denn, 
für günstiges Konstrukions-
holz. Jedenfalls bewegt das 
Thema unsere Leserinnen 
und Leser. 

Also gehen wir auf Spuren-
suche und die beginnt in die-
ser Jahreszeit gleich vor un-

seren Füßen: Die Kastanien verlieren ihre 
Früchte. Was zunächst so stachelig am 
Baum hing, um Fressfeinde abzuhaten, fällt 
zu Boden und gibt den Blick auf eine der 
schönsten Farben und Oberflächen der hei-
mischen Natur frei. Das  Basteln mit den 
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„Bäume sind für 
mich immer die 
eindringlichsten 
Prediger gewe-
sen.“ –  
Hermann Hesse

Zwischen Naturdenkmal und Baumsterben 

Es ist längst nicht 
alles astrein

Viele Hamburgerinnen und Hamburger sind stolz auf ihre grüne 
Stadt. Wehe ein Baum soll gefällt werden. Dann ist Bambule ange-

sagt. Doch es drohen noch ganz andere Gefahren für die Riesen, 
die hier so zahlreich und besonders sind. 

GESEHEN VON MICHAEL WENDL AND & SOPHIE RHINE

Groß und knorrig oder klein und zart – Hamburgs Baumlandschaft ist vielfältig und gerade in den  
Herbstmonaten ein echter Hingucker
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Kastanienfrüchten, Bucheckern und farben-
frohen Herbstblättern ist wohl Teil jeder 
Kindheit hierzulande. Natürlich gibt es noch 
einige andere Baumarten um uns herum. 

Wer hätte es gedacht? Allein 320 ver-
schiedene Baumarten säumen Hamburgs 
Wege und Plätze. Es handelt sich hier um 
rund 225.000 Bäume. Die Bäume der Gär-
ten, Parks und Stadtwälder sind hier noch 
nicht einbezogen. Rund 600.000 Bäume 
kommen in den öffentlichen 
Parks und Grünflächen 
noch hinzu – zu Bäumen in 
privaten Gärten gibt es kei-
ne Zahlen. Die Baumland-
schaft ist vielfältig: Es gibt 
Exoten wie die 150 Jahre al-
ten mächtigen Sumpfzy-
pressen im Alten Botani-
schen Garten, eine neu 
gepflanzte Platanenallee im 
Winterhuder Stadtpark und die majestäti-
schen Eichen in Eidelstedts Sola-Bona-Park. 

Der älteste Baum in Hamburg wächst am 
Neulander Elbdeich. Die Eibe stammt wahr-
scheinlich aus dem 12. Jahrhundert und 
wurde schon 1936 zu einem Naturdenkmal 
erklärt. Im Jenisch-Park steht eine über 500 

Jahre alte Stieleiche, der Hirsch-Park 
schmückt sich mit einem der schönsten 
Berg-Ahorne in ganz Deutschland. 

Kein Wunder, dass die faszinierenderen 
Bäume in den Parks und nicht am Straßen-
rand zu finden sind. Denn Bäume brauchen 
vor allem vier Dinge: Licht, Luft, Wasser 
und viel Platz. Und mindestens letzteres 
gibt es in der Innenstadt nicht. Zudem ist 
der Boden arm an Mineralien und oft ver-

siegelt. „Auch wenn 
viele Bäume den 
harten Lebensbedin-
gungen mit erstaun-
licher Beharrlichkeit 
trotzen – von Natur 
aus sind sie nicht für 
das Stadtleben ge-
schaffen. Sie brau-
chen deshalb unsere 
Fürsorge“, weiß 

Hamburgs Website zu berichten. Und so 
hegt und pflegt die Stadt ihre Bäume, damit 
sie auch an Extremstandorten überleben.  

Längst nicht allen Exemplaren genügt die 
Fürsorge. Der Klimawandel macht auch 
hier nicht halt. Mal ein heißer, trockener 
Sommer, dann ein regenreicher wie in die-

sem Jahr. Erst vergangenes Jahr sind im 
Klövensteen zahlreiche Sikafichten wegen 
der hohen Temperaturen zu Grunde gegan-
gen. Um die grüne Vielfalt zu erhalten, 
wird es immer mehr Pflege bedürfen. Und 
neue Konzepte wie Mischwälder und -parks, 
denn manch eigentlich heimischer Art wird 
es langsam zu heiß und unangenehm bei 
uns.
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ZUR SACHE:  
Bäume am Straßenrand  
Die Linde ist die meistvertretene Baum-
art in der Hansestadt. Rund 53.171 
Exemplare finden sich laut Straßen-
baumkataster hier. Es folgt die Eiche 
mit 49.604 Bäumen vor dem Ahorn mit 
rund 30.331, der Hainbuche mit 
11.037 und der Platane mit 10.138. 
Der Bezirk mit den meisten Straßen-
bäumen ist Wandsbek, in Hamburg 
Nord gibt es allerdings die meisten 
Straßenbäume, die schon vor über  
100 Jahren gepflanzt wurden.

Autoren: michael.wendland@kloenschnack.de 
sophie.rhine@kloenschnack.de 

Infos: www.hamburg.de/baeume/
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„Die durchsichtigen 
Bäume sind so leicht 
zu verletzen 
Daß sie ganz still 
stehn Modelle aus 
Glas“ –  
Sarah Kirsch

Für Bäume ist die Stadt zwar alles andere als ein 
perfekter Standort, doch einige Baumarten und 
andere Pflanzengattungen können sich schnell 
an extreme Bedingungen anpassen. 
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Die Ergebnisse vom 27.9., 11 Uhr

Wahlergebnis 

Eine konservative Tauchfahrt 
Die Schwäche der Union ist das große Thema nach der Wahl,  
aber sie zeichnete sich bereits vor dem Urnengang ab.  
Ein kurzes Schlaglicht auf die Ereignisse mit Einschätzung.

Eine Vielzahl negativer 
Berichte über Jahre, 
führende Mitglieder 
unter Lobby-, wenn 
nicht gar Korruptions-

verdacht. Der Sargnagel dürfte 
dann die Video-Reihe eines You-
tubers sein.  

„Rezo“ brachte bereits 2019 
sein Video „Die Zerstörung der 
CDU“ heraus, überraschte mit 
profunden Quellenangaben und 
erreichte ein Millionenpubli-
kum. Kurz vor der Wahl legte er 
nach, schoss sich erneut auf die 
CDU ein und belegte einen Kata-
log an Fehlleistungen erneut mit 
Fußnoten. Auch wenn die Ein-
zelskandale – z. B. der Kuschel-
kurs mit Nestlé, Maskendeals, 
exorbitante Nebeneinkünfte, 
Vetternwirtschaft, Postengescha-
cher – bereits bekannt waren, so 
wirkten sie derart komprimiert 
vernichtend und legten nur ei-
nen Schluss nah: Die CDU ist 
mit ihrem derzeitigen Personal 
unwählbar.  

Auch die Ahnung vieler Beob-
achter, dass Armin Laschet es 
mit dem Denken nicht über-
treibt, bestätigte sich durch eine 
Vielzahl von Dummheiten: Vom 
Feixen im Hochwassergebiet, die 
ständigen, sich selbst wiederle-
genden Aussagen und schließ-
lich der eigene Wahlzettel, der 
die paar Meter bis zur Urne nicht 
wie vorgesehen zurücklegen 
konnte. Insofern dürfte in vielen 
Kreisen Erleichterung herrschen, 
dass diese Personalie nur eine 
Fußnoten in den Videos von „Re-
zo“ bleibt.  

Es bleibt nun zu hoffen, dass 
die neue Regierung ihre Lehren 
zieht und für Vertrauen sorgt: 
Zum Beispiel durch mehr Trans-
parenz bei Lobbyeinflüssen, Par-
teispenden und Nebeneinkünf-
ten. Der Landwirt, der über 
Landwirtschaftssubventionen 
entscheidet, braucht sich nicht 
zu wundern, wenn er das nach 
vier Jahren plötzlich nicht mehr 
tut. Erst mit neuem Vertrauen 
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ZUR SACHE:  
Im Vergleich …  
Der Bezirk Altona hat pro Klima ge-
wählt. Die Grünen kamen hier auf 
30,3 Prozent. Dann folgen SPD mit 
25,6 Prozent, CDU mit 14,8 Prozent, 
FDP mit 10,9 Prozent. Bemerkenswert 
stark ist – im Bundesvergleich – die 
Linke mit 9 Prozent. Die AfD kam in  
Altona auf nur 3,3 Prozent.

Autor: tim.holzhaeuser@kloenschnack.de

„Wahlen  
allein machen 
noch keine  
Demokratie.“ 

Barack Obama

„

BUNDESTAGSWAHL 2021

werden sich die 
schmerzhaften Maß-
nahmen, die zur Ein-
dämmung des Klima-
wandels notwendig 
sind, vermitteln las-
sen. Denn der wird 
das nächste große 
Thema. Die schwa-
chen Wahlergebnisse 
der Parteien am je-
weils äußersten Rand 
des politischen Spek-
trums bestätigen 
dies. AfD und Linke 
sind neben der CDU 
die Verlierer dieser 
Wahl. Die Mehrheit 
der Bürgerinnen und Bürger scheint die 
Probleme des Landes klarer zu sehen als die 
Spitzenkandidaten dieser Parteien.  

Konkrete Koalitionspläne standen bis Re-
daktionsschluss noch nicht fest. 

Olaf Scholz 2012 
in der Redaktion

25,724,1 14,8 11,5 10,3 8,74,9

%
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Kirsten Maria Peter und Florian Stark züchten in den Gewächshäusern die verschiedensten Sorten Obst 
und Gemüse – besonders auch die Sorten, die es nicht in jedem Supermarkt zu kaufen gibt

Urban Farming 

Markt jeden Tag
Die Stadt wird Grün  – das jedoch nicht nur politisch oder zur Zierde,  
sondern auch durch Landwirtschaft. „Urban farming“ betreibt derzeit das 
Hygge in Nienstedten. 

Täglich frische Lebens-
mittel aus eigenem 
Anbau. Was in ländli-
chen Regionen nicht 
ungewöhnlich klingt, 

ist mitten in Hamburg eine Neu-
heit. Vor allem, wenn es nicht 
nur um ein paar Tomaten und 
Kräuter für den eigenen Salat, 
sondern um die Versorgung von 
mehreren Restaurants geht. Mit-
ten in Nienstedten ist es aber ge-
glückt: In einer alten Gärtnerei 
wird eine bunte Vielfalt an Obst 
und Gemüse angebaut, an meh-
rere Restaurants geliefert und 
im Pop-up-Store verkauft. 

„Wir haben die Location zufäl-
lig gefunden und waren direkt 
schockverliebt – auch wenn wir 
da noch keine Ahnung hatten, 
was wir hier genau machen  
wollen“, berichtet Nils Jacobsen, 
den die meisten wohl vom Land-
haus Flottbek und Restaurant 
Hygge kennen. Gemeinsam mit 

Frits Häcker hat er die ehema -
lige Gärtnerei Cords übernom-
men.  

Schnell entstand die Idee, 
dort Obst und Gemüse für das 
eigene und weitere Restaurants 
anzubauen. Nach Absprache mit 
Hygge-Küchenchef Thomas Ner-
lich und Beratung durch land-
wirtschaftliche Betriebe wie den 
Haudhof ging es dann auch 
schon im Februar mit den ersten 
kleinen Tomatenpflanzen los. 
Mittlerweile sind drei der sechs 
Hallen voll belegt. Die verschie-
densten Tomaten – groß, klein, 
gelb, schwarz –, Chilis, Paprika, 
Salate, Kräuter, Kürbisse, Zuc-
chini und vieles mehr wachsen 
hier. Auch drei Bienenvölker le-
ben hier. 

„Wir haben den großen Vor-
teil, dass wir Faktoren wie die 
Logistik nicht bedenken müssen, 
da alles direkt zum Verbraucher 
kommt“, sagt Gärtnerin Kirsten 

Maria Peter, die sich gemeinsam mit Flori-
an Stark um den Anbau kümmert. „Deswe-
gen können wir auch alte Sorten wieder 
zum Leben erwecken, die es nicht in die  
Supermärkte schaffen, und viel rumexperi-
mentieren, welche heimischen Sorten hier 
am besten wachsen.“ 

Zur Zeit befindet sich das Projekt noch in 
Phase eins, die erste Ernte ist in vollem 
Gange. Im Pop-up-Store werden neben den 
eigenen Erträgen auch weitere Obst- und 
Gemüsesorten von Bauernhöfen aus der 
Region, Kaffee und Spezialitäten wie Oli-
venöl und Weine aus der Hygge-Welt ange-
boten. Jeden Samstag gibt es aktuell eine 
Veranstaltung: Ein Imker erklärt die Honig-
produktion, die Kaffeeröstung steht im Fo-
kus, Nudeln werden frisch produziert. Es ist 
auch ein Lehrprojekt: Kitas und Schulklas-
sen können die Gewächshäuser besichtigen 
und was über den Anbau lernen. 

Bis Ende 2022 soll die zweite Phase er-
reicht werden, inklusive ausgebautem Hof-
laden, einer Küche und einem kleinen Bi-
stro. Zudem soll das Obst und Gemüse 
nachhaltiger angebaut werden und den 
Bio-Standard erreichen. 

„Es ist ein Prozess und momentan gibt es 
ständig Veränderungen“, erzählt Nils Ja-
cobsen. „Aber mit der ersten Ernte sind wir 
super zufrieden.“
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ZUR SACHE:  
Hygge – the farm  
In dem Pop-up-Store, direkt vor den  
Gewächshäusern, gibt es frisches Obst 
und Gemüse sowie kleine Köstlichkeiten 
und Spezialitäten. 
 
Cordsstraße 5-9 
22609 Hamburg 
instagram: hyyge_the_farm 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 10 bis 18 Uhr 
Sa.: 9 bis 15 Uhr

Autorin: sophie.rhine@kloenschnack.de 
Infos: Instagram: hygge_the_farm

Wir können 
alles frisch 
und in Top-
Qualität  
selber anbau-
en und rum-
experimentie-
ren.“

„

OBST & GEMÜSE
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Der Lockdown hat dazu geführt, in vielen Bereichen 
aufzuräumen. Auch in überfüllten Handtaschen.

Ordnung 

Handy statt Handtasche?
Bis vor einiger Zeit bin ich ohne Handtasche nicht aus dem Haus gegangen. 
Natürlich habe ich sie passend zur Kleidung gewählt und die wichtigsten 
Utensilien entsprechend ausgetauscht. Eigentlich war es auch nur das, was 
ich wirklich brauchte. Portemonnaie, Brieftasche mit verschiedenen Aus-
weisen, Handy und Schlüssel. 

Trotzdem blieb in jeder Tasche ei-
ne Menge zurück, die ich immer 
mit mir herumschleppte. Sie ken-
nen das sicher, wenn Sie mit dem 
Gebrauch von 

Handtaschen vertraut sind. 
Ob Brausetablette gegen 
Schmerzen und Fieber, Mi-
ninähzeug, Kugelschreiber, 
Kamm, Knirps und Papierta-
schentücher, alles hatte in 
jeder Tasche seinen Platz.  

Dann kam Corona und im 
Lockdown führte der wei-
teste Ausflug in den nächs-
ten Supermarkt. Natürlich 
kam ich nicht in Verlegen-
heit, eines dieser vielen Din-
ge aus meiner Handtasche 
dort zu brauchen. Nicht ein-
mal den Regenschirm, denn 
im Falle von Regen nahm 

ich lieber meine Regenjacke oder 
wartete ab, bis es wieder trocken 
war. Die Handtasche blieb zu 
Hause. Jetzt verließ ich nur noch 

mit Geld und 
Handy das Haus. 
Denn im Handy 
ist vieles gespei-
chert, was ich im 
Zweifelsfall im-
mer und überall 
brauchen könnte. Man ahnt 
ja gar nicht, wie hilfreich 
das Mobiltelefon beim Ein-
kaufen ist.  

Das fängt schon mit der 
Fahrt zum ausgesuchten La-
den an. Wenn er in einem 
Stadtteil liegt, der nicht in 
der Nachbarschaft ist, führt 
einen das eingebaute Navi 
sicher dorthin. Dank Frei-

sprechanlage verliert sogar zähflüssiger 
Verkehr den Schrecken. Ich habe einen 
Freund, der solche Umstände als Freiheits-
beraubung ansieht. Ich nutze die „geraub-
te“ Zeit, um Telefonate zu führen, vor allem 
solche, die ich schon länger aufgeschoben 
habe, weil der Unterhaltungsfaktor eher ge-
ring ist. Im Auto empfinde ich solche Ge-
spräche weniger störend und bin am Ende 
erleichtert, dass ich sie endlich von meiner 
To-do-Liste streichen kann. (Nur, damit wir 
uns nicht missverstehen, ich rufe in solchen 
Momenten aber auch gerne mal Freunde 
an.) 

Selbst eine Einkaufsliste lässt sich über 
das Smartphone führen. Ach ja, mein Sohn 
möchte noch eine Hafermilch mitgebracht 
haben. Kein Problem. Nur die Auswahl ist 
mittlerweile riesig. So groß, dass ich mit 
dem Auftrag, sie zu kaufen, überfordert 
wäre, hätte ich nicht das Bild des richtigen 
Produkts per WhatsApp geschickt bekom-
men. Das funktioniert wie die Bilderbücher 
der Allerkleinsten. Ein Blick aufs Foto und 
die bestellte richtige Hafermilch landet im 
Einkaufswagen.  

Mittlerweile bieten die großen Super-
marktketten Rezepte im Internet an und lie-
fern gleich eine Liste der benötigten Zuta-
ten mit. Auch hier spart man sich 
handschriftliche Erinnerungen. 

Der Lockdown hat bei vielen in den eige-
nen vier Wänden für Ordnung gesorgt. Bei 
mir in meinen Handtaschen. Heute gibt es 
keine Quittungen, Notizen und Visitenkar-
ten mehr, die achtlos hineingeworfen und 
irgendwann entsorgt wurden. Hatte ich frü-
her immer große Taschen, mit denen ich 
mühelos in ein Kurzwochenende hätte star-
ten können, benutze ich jetzt kleine Model-
le, in die nur das passt, was ich wirklich 
brauche. Für mehr ist kein Platz. Für eines 

aber immer – das Handy. 
Als ich mir neulich eine 
neue Tasche kaufte, inte-
ressierte mich vor allem 
das Fach, das für Mobilte-
lefone vorgesehen war. 
Schließlich will ich es nicht 
mehr suchen müssen, 
wenn es unter all den Din-
gen liegt und klingelt. 
Nicht selten war das Ge-

spräch schon weg, bevor es angefangen 
hatte. Das passiert jetzt nicht mehr. 

Fazit: Was in vielen Jahren Gewohnheit 
geworden ist, lässt sich nicht so einfach än-
dern – auf Dauer geht es auch in Zukunft 
nicht ohne Handtasche. Nur anders: Was 
nicht dringend gebraucht wird oder keinen 
Platz hat, bleibt zu Hause.  
 

Barbara Herles
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DIGITAL LEBEN

Barbara Herles, 63, besuchte 
die Deutsche Journalistenschule 
und studierte an der Ludwig- 
Maximilians-Universität in Mün-
chen. Mehr als 20 Jahre lang  
organisierte sie für eine überre-
gionale Tageszeitung nationale 
und internationale Veranstaltun-
gen. Seit Anfang 2020 arbeitet 
sie freiberuflich. 

„Für mehr ist kein 
Platz. Für eines 
aber immer – das 
Handy. ”
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Seit 1.700 Jahren wird das jüdi-
sche Glaubensbekenntnis, das 
Sch‘ma Israel, in unserem Land 
gesprochen. Und 500 Jahre ist es 
her, dass Martin Luther auf dem 

Reichstag zu Worms seine Glaubensüber-
zeugung widerlegt sehen wollte durch Grün-
de der Vernunft oder Zeugnisse der Bibel 
und nicht durch Tradition oder Obrigkeits-
hörigkeit. Wegweisend: die Berufung auf 
sein durch den Glauben an 
Gott geprägtes Gewissen.  

Doch gilt es heute, auch 
auf die dunklere Seite Lu-
thers zu gucken, die ent-
steht, wenn man liest, wie er 
von Juden und Muslimen 
schrieb – den Vertretern der 
anderen Religionen, die er 
kannte.  

Seine Worte verletzen heu-
te noch, zu seiner Zeit waren 
sie brandgefährlich für die 
Menschen anderen Religio-
nen, sprich Juden, die zu 
verfolgen, zu entrechten, zu 
töten er den Landesherren 

Er hat sich auseinandergesetzt mit den Ju-
den und kam ihnen in einer frühen Schrift 
sogar entgegen – aus seiner Erfahrung von 
Gottes Liebe heraus. 1523 stellte er klar, 
dass es nicht die Art Christi und wider den 
Heiligen Geist sei, Andersgläubige zu töten 
oder Ketzer zu verbrennen. Vielmehr solle in 
der Kirche Christi alles nicht mit Gewalt, 
sondern durch das Wort geschehen. Und Ju-
den zur Konversion zu zwingen, sei demzu-
folge unevangelisch und unchristlich. 

Wäre er dieser Erkenntnis doch treu ge-
blieben und hätte sie angewendet auch auf 
alle Andersgläubigen. Aber er hielt sie nicht 
durch und sprach von Menschen anderen 
Glaubens nicht als Anders-Gläubige, son-
dern bezeichnete sie als „Ungläubige“ oder 
„Gottesfeinde“.  

„Non vi, sed verbo“ – nicht mit Gewalt, 
sondern durch das Wort. Durch das Wort 
aber ließen sich weder Juden noch Muslime 
einfach überzeugen. Luthers Auslegung des 
Alten Testaments konnte Juden doch nicht 
einfach von ihrer Lesart abbringen; für sie 
war Jesus nun einmal nicht der Messias, 
wie für die Muslime Jesus nicht der Sohn 
Gottes war und ist.  

Und diese andere Sicht hat Luther als 
Herabsetzung Jesu, als Lästerung gar ver-
standen. Und ein Zusammenleben mit 
solchen Lästerern war ihm unvorstell-
bar.  

Liebe schließt ein, nicht aus. Wo eine 
Religion sich im Blick auf die anderen für er-
wählt hält, macht sie Gott zum Gefangenen 
der eigenen Erwählungsvorstellungen und 
verbietet ihm zu sein, was er dem jüdischen, 
islamischen oder christlichen Glauben zufol-
ge ist: der, der alles gesegnet hat, der Aller-
barmer, die unbedingte und unbegrenzte 
Liebe.  

„Höre, Israel, der HERR ist unser Gott, der 
HERR ist einer. Und du sollst den HERRN, 
deinen Gott, lieb haben von ganzem Herzen, 
von ganzer Seele und mit all deiner Kraft.“ 
Hier öffnet sich weiter Raum für ein Mitei-
nander und zugleich für das Bleiben in der 
Kirche – auch für ein Miteinander der Gene-
rationen. Lena, Konfirmandin, schreibt: „Ich 
habe in den letzten neun Jahren in meiner 
Schulzeit die katholische wie auch die evan-
gelische Kirche kennengelernt und bin mir 
über die guten wie auch die schlechten Sei-
ten bewusst geworden. Deshalb ist es für 
mich entscheidend zu sehen, dass eine Kir-
che offen ist und sich weiterentwickelt Ich 
persönlich erlebe die evangelische Kirche als 
genau so und bin gern Teil unserer Gemein-
de.“ 
 

Klaus-Georg Poehls und Lena Rieck

Stellungnahme Klaus-Georg Poehls und Lena Rieck:  
„Liebe schließt ein, nicht aus.“

 Martin Luthers Worte, die er    
 über Juden und Muslime schrieb, 
 verletzen heute noch. 

MEINE MEINUNG

„Höre, Israel, der HERR ist unser Gott, der HERR ist 
einer. Und du sollst den HERRN, deinen Gott, lieb 
haben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und 
mit all deiner Kraft.“
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empfahl, sprich Muslimen, von denen er 
wohl keinen persönlich kannte, die er aber 
als Strafe Gottes deutete, genauso teuflisch, 
wie er auch das Papsttum sah.  

Für Luther lebten er und seine Mitmen-
schen in der Endzeit; er sah den sittlichen 
Verfall in seinem Land, er sah das Evangeli-
um bedroht und verachtet von Juden und 
dem Papsttum und sah in der osmanischen 
Expansion die „Rute Gottes“, eine göttliche 

Fügung und Strafe (Vermah-
nung zum Gebet wider den 
Türken, 1541).  

Luther sprach und schrieb 
aber nicht allein aus einer 
düsteren Weltuntergangs-
stimmung, sondern auch aus 
seiner theologischen Über-
zeugung heraus. Mitte und 
Zentrum seines Denkens ist 
doch Jesus Christus, für ihn 
die Erfüllung des Alten Tes-
taments, für ihn der einzige 
Heilsweg, nur im Glauben 
und gänzlich ohne eigenes 
Zutun durch Gottes Gnade 
offen.  

 
Klaus-Georg Poehls  
(mit Lena Rieck) 
Pastor in der Kirchen- 
gemeinde Blankenese, 
Blankeneser Kirche  
am Markt

KLAUS-GEORG POEHLS UND LENA RIECK Luther, Juden und Muslime  

Vom Gegeneinander  
zum Miteinander

31 Gastkolumne.qxp_kloen  23.09.21  14:09  Seite 31



AGRARPOLITIK 
Landwirte protestieren 
Auf dem Futtertisch im Kuhstall 
der Bauernfamilie Jaacks in Ris-
sen fand Anfang September die 
Diskussionsveranstaltung zum 
Thema „Bauernhof vor Immobi-
lienmakler“ statt.  
Auf Heuballen sitzend, diskutier-
ten die Teilnehmerinnen und Tei-
nehmer mit dem betroffenen 
Landwirt und Experten über die 
Zukunft des Bauernhofs und die 
Verantwortung der Politik in 
Hamburg und bundesweit. 
„Wir wollten die Hofstelle mit 
unserem wirtschaftlich gut auf-
gestellten Milchviehbetrieb kau-
fen, aber der Zuschlag ging vor 
zwei Jahren an einen außerland-
wirtschaftlichen Investor“, erklär-

te Jaacks. „Gegen diese Geneh-
migung der Hamburger Behörde 
haben meine Familie und ich An-
fang letzten Jahres Klage einge-
legt.“ 
Die bundesweite Aktionswoche 
„Jeder Hof zählt!“ der Arbeitsge-
meinschaft bäuerliche Landwirt-
schaft e.V. (AbL) fanden im Sep-
tember mit fast 60 Aktionen und 
Veranstaltungen bundesweit 
statt. Im Mittelpunkt der regio-
nalen Diskussionen steht das 
agrarpolitische Forderungspapier 
„12 Kernforderungen der AbL zur 
Bundestagswahl 2021“. Am 
10. September endete die Akti-
onswoche mit einem Finale mit 
Treckergespann und Forderungs-
übergabe an Parteizentralen in 
Berlin.

CORONA-KRISE 
Amtshilfe der Bundeswehr beendet 
Die meisten helfenden Hände der Bundeswehr sind zu ihren Truppen-
teilen in den benachbarten Bundesländern zurückgekehrt. Anlässlich 
des Ende ihres Einsatzes in Hamburg lud das Landeskommando Ham-
burg am Montag, den 13. September in die Reichspräsident-Ebert-Ka-
serne in Iserbrook Vertreter der Stadt und der Truppenteile sowie der 
Institutionen ein, in denen die Bundeswehr unterstützte.  
„Ich bedanke mich bei meiner Truppe ebenso wie bei den rund 2.000 
helfenden Händen der elf Truppensteller, die die Freie und Hansestadt 
Hamburg in der Corona-Pandemie unterstützt haben“, sagte der Kom-
mandeur Landeskommando Hamburg, Kapitän zur See Michael Giss. 

CDU 
Antrag auf Einberufung der  
Bildungskonferenz für Lurup 
Auf Antrag der CDU-Fraktion wurde im ver-
gangenen Kultur- und Bildungsausschuss 
einstimmig die Einberufung einer regiona-
len Bildungskonferenz spätestens im Früh-
jahr 2022 für Lurup gefordert. Dies muss in 
der September-Sitzung (nach Redaktions-
schluss) der Bezirksversammlung noch be-
stätigt werden, dann wäre das Bezirksamt 
gebunden, diesen Auftrag an die Schulbe-
hörde heranzutragen und gemeinsam zügig 
umzusetzen. 
Notwendig wurde diese Beauftragung zur 
„Schulentwicklung in Lurup“, weil nach der Neujustierung des 
Sozialindex für Lurup wieder kleinere Klassen möglich werden. 
Dadurch würden allerdings rund 60 Kinder des Jahrgangs 1 ab 
dem kommenden Schuljahr 2022/23 keinen Schulplatz in Lu-
rup haben. Zusätzlich sorgt verstärkter Wohnungsneubau für 
wachsenden Zuzug nach Lurup, sodass sich diese Situation ver-
mutlich weiter verschärfen wird. Vertreter der Schulbehörde 
hatten sich dazu bereits im Kulturausschuss der Bezirksver-
sammlung Altona geäußert und als Ausweichstandorte ledig-
lich die Grundschule Wesperloh in Osdorf und die beiden 
Grundschulen am Osdorfer Born benannt. 
Dr. Kaja Steffens, Wahlkreisabgeordnete für Lurup und bildungs-
politische Sprecherin dazu: „So erfreulich die Einsicht der Schul-
behörde ist, dass Lurups Schulen kleinere Klassen brauchen, so 
bedauerlich ist es, dass daraus offenbar keinerlei Konsequenzen 
für die Schulplanung in Lurup selbst folgen sollen.“

CDU 
CDU-Fraktion in Altona hat ihren Vorstand 
neu gewählt 
In ihrer Fraktionssitzung Ende September hat die CDU ihren 
Vorstand satzungsgemäß nach der Halbzeit der Wahlperiode 
neu gewählt. 
Sven Hielscher wurde einstimmig als Fraktionsvorsitzender in 
seinem Amt bestätigt, ebenso wie Tim Schmuckall als Stellver-
treter und Dr. Kaja Steffens als Schatzmeisterin der Fraktion. 
Neu im Vorstand sind Gabriele von Stritzky als Parlamentari-
sche Geschäftsführerin und Jonas Timm als Beisitzer. Auch sie 
wurden einstimmig gewählt. 
Sven Hielscher, Fraktionsvorsitzender: „Mit dem erweiterten 
Vorstandsteam und der gesamten Fraktion werden wir mit kon-
kreten Maßnahmen und Umsetzungswillen in den kommenden 
zweieinhalb Jahren dazu beitragen, dass das wirtschaftliche Le-
ben, die kulturelle, soziale und architektonische Vielfalt in Alto-
na erhalten bleibt und unser Bezirk fit für die Zukunft gemacht 
wird.“Kommandeur Michael Giss (m.) mit Bürgermeister Tschentscher (r.) und 

Oberleutnant Raddatz, der die Amtshilfe koordinierte

Dr. Katja Steffens
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BLANKENESE 
Wirbel um Markthaus 
Die Gelder für den Neubau des Markthauses am Blankeneser Markt 
sind nun sicher. Dies bestätigten Vertreter der Stadt und der Bauge-
sellschaft Sprinkenhof Anfang September. Das neue Markthaus er-
setzt den maroden Vorgängerbau an gleicher Stelle. Rund 1,2 Millio-
nen Euro wird der Bau kosten. Davon trägt das Bezirksamt 80.000 
Euro aus dem Quartiersfonds. Den Rest übernimmt der städtische 
Bauträger Sprinkenhof GmbH. Zuletzt waren die Baukosten für das 
Projekt stark gestiegen. Finanzsenator Dr. Andreas Dressel begründet 
dies mit der Kostensteigerung bei Baumaterialien wie etwa Holz, wel-
ches auch das „Skelett“ des Hauses bilden soll. Über den neuen Bau 
sind nicht alle glücklich. So bezweifeln manche Bürger die Sinnhaftig-
keit einer weiteren gastronomischen Nutzung an diesem Ort durch 
das angedachte Café. Eine zureichende Toilettenanlage sei auch an-
ders zu realisieren gewesen und „gelegentliche Treffen der Interes-
sengemeinschaft stehen in der HASPA, Blankenese“, heißt es in einer 
Zuschrift an den KLÖNSCHNACK. Interessengemeinschaft und Bürgerver-
ein sehen jedoch die Chance für die Quartiersentwicklung. Für sie 
geht es nicht um ein Prestigeprojekt, sondern die Möglichkeit, auch 
für Touristen einen attraktiven neuen Ort zu schaffen. 
www.blankenese-ig.de

Finanzsenator Dr. Andreas Dressel und Oliver Diezmann, 1. Vorsitzender 
der Blankeneser Interessengemeinschaft
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INNENSENATOR ANDY GROTE: 
Wir würden mehr Menschen aus  
Afghanistan aufnehmen 
Nach der Machtübernahme der Taliban in Afghanistan gerieten 
viele Afghanen, darunter Ortskräfte, die den ausländischen Ar-
meen geholfen haben, in Gefahr. 
Mitte August nahm Hamburg als 
erstes Bundesland Geflüchtete aus 
dem Krisengebiet auf. Innensenator 
Andy Grote schildert dem KLÖN-
SCHNACK:  „Wir haben rund 250 Per-
sonen aufgenommen. Wir versuchen 
für sie ein verkürztes Aufnahmever-
fahren in Anspruch zu nehmen auf 
Grundlage des Paragraphen 22 Satz 
2 des Aufenthaltsgesetzes.“ Der  
Paragraph ist für Einzelaufnahmen 
aus besonderen humanitären oder 
politischen Gründen gedacht, was 
in diesem Fall für viele, aber nicht alle Geflüchtete zuträfe, so 
Grote. Die übrigen Geflüchteten müssen das allgemeine Asyl-
verfahren durchlaufen. Senator Grote führt weiter aus: „Die Ge-
flüchteten befinden sich nun in einer Erstaufnahme. Wir wür-
den auch mehr Menschen aufnehmen und haben eine 
Namensliste der zu Evakuierenden an die entsprechenden Stel-
len gegeben. Ich finde, wir haben hier eine Verpflichtung.“

Innensenator Andy Grote
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AUSLASTUNG 
Rissener Dorfkutsche:  
Leere Busse haben  
Rückendeckung des Senats 
Viele Menschen in Rissen beobachten, dass mit der „Dorfkutsche“ – 
der in 2018 eingeführten Buslinie 388 – häufig kaum Fahrgäste un-
terwegs sind.  

Dr. Anke Frieling, CDU Wahlkreisabgeordnete, hat sich beim Senat  
erkundigt, wie hoch er der Nutzen der neuen Buslinie einschätzt. 
Der Senat zeigt sich in seiner Antwort weiter vom Angebot der Dorf-
kutsche überzeugt, weil sie für einen guten innerörtlichen Zugang 
zum ÖPNV sowie eine schnelle Anbindung an das Schnellbahnnetz 
sorgt und damit einen Beitrag zur Mobilitätswende leistet. Die gerin-
ge Auslastung der Buslinie führt der Senat auf den grundsätzlich vor-
herrschenden coronabedingten Rückgang an Fahrgastzahlen zurück. 
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AUSBILDUNG 
Start frei für 180 Azubis und Dual-Studierende 
bei Airbus Commercial 
Insgesamt 180 Auszubildende und Dual-Studierende beginnen in diesen Wo-
chen bei Airbus Commercial an den Standorten in Hamburg, Bremen, Stade 
und Buxtehude ihre Ausbildung. Das Spektrum reicht von gewerblich-techni-
schen Berufsbildern wie Fluggerätmechaniker und Fluggerätelektroniker über 
Fachinformatiker bis zu Bachelor- und Masterstudiengängen mit Schwerpunk-
ten Luftfahrttechnik, Produktion und IT. Neu ist beispielsweise in diesem Jahr 
ein Master of Science in IT-Sicherheit. 
„Wer heute bei Airbus seine Ausbildung beginnt, kann den spannenden Wandel 
der gesamten Branche mitgestalten“, sagte Marco Wagner, Geschäftsführer 
Personal und Arbeitsdirektor von Airbus Commercial in Deutschland. „Wir wol-
len bis 2035 das erste Passagierflugzeug mit Wasserstoffantrieb in den Linien-
dienst bringen. Bei derartigen Zukunftstechnologien können wir nur mit ent-
sprechend qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  erfolgreich sein – 
und das beginnt bei der Ausbildung“. 

Obwohl die Luftfahrtindustrie weiterhin unter den Folgen der Coro-
na-Krise leidet, hat sich Airbus auch in diesem Jahr entschlossen, 
sein Engagement bei der betrieblichen Ausbildung fortzusetzen. An 
den Airbus-Commercial-Standorten in Norddeutschland beginnen 
105 junge Menschen eine Ausbildung in gewerblich-technischen 
Berufen. Ein Duales Studium ist für 75 der Einstieg. Am Standort 
Hamburg starten 125 Azubis und Dual-Studierende ins Berufsle-
ben, 28 in Bremen, 21 in Stade sowie 6 in Buxtehude. 

Airbus-Auszubildende machen sich in Hamburg mit den Grundlagen 
der Robotik vertraut
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DEUTSCHE BAHN  
Modernisierung der 
Strecke Berlin – 
Hamburg startet 
Die Deutsche Bahn hat im 
September begonnen, die 
Schnellfahrstrecke 
Berlin–Hamburg zu moderni-
sieren. In den kommenden 
drei Monaten investiert die DB 
hier rund 100 Millionen Euro 
in eine moderne, hoffentlich 
zuverlässige und leistungsfähi-
ge Infrastruktur. Dutzende Mit-
arbeitende und schwere Ma-
schinen verbauen zwischen 
Berlin-Spandau und Büchen 
rund 200 Kilometer neue 
Schienen und 24 neue Wei-
chen, tauschen rund 15.000 
Schwellen und etwa 30.000 
Tonnen Schotter aus. Zusätz-
lich erneuert die DB die Leit- 
und Sicherungstechnik. Die Ar-
beiten enden am 11. Dezem-
ber. 
Die ICE-Züge zwischen Berlin 
und Hamburg werden wäh-
rend der Arbeiten weiträumig 
umgeleitet, die Fahrzeit ver-
längert sich um etwa 50 Minu-
ten. Die Züge der EC/IC-Linie 

Hamburg-Berlin (Dresden/ 
Prag/Budapest) entfallen zwi-
schen Hamburg und Berlin. 
Hintergrund: Die DB investiert 
nach eigenen Angaben so viel 
wie nie in ihre Infrastruktur. 
Für mehr Menschen und mehr 
Güter auf der umweltfreundli-
chen Schiene will sie ihr Stre-
ckennetz mit „Rekordsum-
men“ fit machen. 
Kundenfreundliches Bauen ha-
be dabei Priorität. Die DB bün-
delt deshalb weitere Bauarbei-
ten mit der Sanierung der 
Schnellfahrstrecke, um die 
Auswirkungen auf die Fahrgäs-
te so gering wie möglich zu 
halten: Zwischen Ludwigslust 
und Büchen, Berlin-Spandau 
und Wittenberge sowie zwi-
schen Büchen und Hamburg. 
Die DB bittet alle Reisenden, 
sich vor Fahrtantritt über ihre 
tatsächlichen Abfahrts- und 
Ankunftszeiten zu informieren. 
Aktuelle Informationen zu 
den Verbindungen auf 
www.bahn.de, www.odeg.de, 
www.vbb.de und im DB Navi-
gator

WEITERBILDUNG 
Erfolgsrezepte für Tourismus 
und Einzelhandel 
Mit Rückkehr der Normalität werden auch internationale Gäste – 
vor allem aus den Nachbarländern – wieder in die Metropolregion 
Hamburg reisen. Für Tourismus und Einzelhandel sind sie eine at-
traktive Zielgruppe: Internationale Gäste sind meist Übernach-
tungsgäste, nutzen diverse Freizeitangebote und shoppen gerne. 
Aber sie sprechen eine andere Sprache, auch in Sachen Service 
und Qualität. Was ist für dänische oder schwedische Gäste wich-
tig? Worauf achten Niederländer? Wie gut sind wir auf ihre Erwar-
tungen und ihre Wünsche vorbereitet? Womit können wir ihr Inte-
resse wecken? 
Diesen Fragen widmet sich eine kostenfreie Seminarreihe, das die 
Metropolregion Hamburg interessierten Betrieben aus dem Bereich 
Tourismus und Einzelhandel anbietet. Die geplanten Live-Touren 
im „Wissensbus“, um vor Ort Betriebe zu besuchen, die als gute 
Beispiele dienen und Inspiration geben können, sind pandemiebe-
dingt nun auf 2022 verschoben. 
Stattdessen nimmt Coach Lydia Albers in ihrem „digitalen Wis-
sensbus“ Interessierte mit auf die Reise durch die Region, stellt er-
folgreiche Unternehmen vor und lässt die Teilnehmenden an deren 
Erfahrungen teilhaben. Auf den digitalen „Wissensbustouren“ wird 
anschaulich, wie es Unternehmen aus der Metropolregion gelingt, 
die Zielgruppe internationaler Gäste für sich zu gewinnen. In kurz-
weiligen Video-Interviews werden Unternehmen aus der Touris-
musbranche und dem Einzelhandel vorgestellt, deren Mitarbeiten-
de „aus dem Nähkästchen“ plaudern. 
Anmeldung unter www.logbuchinternational.de/aktuelles/ 
veranstaltungskalender 
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KONZERT  
„The Pineapple Thief“ 
in der Fabrik  
Experimentellen Rock spielt die 
Formation „The Pineapple Thief“ 
aus England rund um das Prog-
Rock-Mastermind Bruce Soord. 
Mit ihrem aktuellen Album „Ver-
sions Of The Truth“ gastieren sie 
nun in der Fabrik.  
Tickets ab 36 Euro über 
www.eventim.de 
So., 10. Oktober, 20 Uhr,  
Barnerstraße 36, Altona 

AUSSTELLUNG 
„Inside USA” 
im Ernst Barlach Museum 
Im April 2019 machten sich Monika  
Fischer und Mathias Braschler von New 
York City aus auf den Weg. In den folgen-
den Monaten fuhren sie 15.000 Meilen 
quer durch insgesamt 40 Staaten der 
USA in ihrem Sprinter mit integriertem 
Pop-up-Fotostudio.  
Sie porträtierten, interviewten und film-
ten Amerikaner aus allen Bevölkerungs-
schichten mit sehr unterschiedlichen 
Meinungen über ihr Leben, die Politik 
und ihr Land. Fabrikarbeiter, Landwirte, 
Verkäufer, Dienstleister, Investmentban-
ker, Politiker, Studenten, Teenager, Rent-
ner, Väter und Mütter. Alle Altersgruppen, 
Ethnien, Berufe, Geschlechter sind in die-
sem Fotoprojekt vertreten, das die Zerris-
senheit der Menschen und ihrer Nation 
aufzeigt. 
Es gelten die 3G-Regeln (Getestet, 
Geimpft, Genesen) zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie, die beim Betreten des Museums kontrolliert werden.  
Die aktuell geltenden Abstands- und Hygieneregelungen sind unbedingt zu beachten. 
Bis 30. Januar, Mühlenstraße 1,  
Wedel 

MUSIK  
Der Lotsenchor sucht Mitglieder  
Schrumpfende Mitgliederzahlen, finanzielle Sorgen, Nachwuchsprobleme: Auch der 
Hamburger Lotsenchor hat zum einen erheblich unter der Corona-Krise zu leiden und 
auf der anderen Seite musste ein Rückgang an Sängern festgestellt werden.  
Bedingt durch Alter oder durch Krankheiten können einige Mitglieder des Lotsenchores 
nicht mehr am aktiven Chorleben teilnehmen. Deshalb sucht das Ensemble dringend 
neue Sänger. Nautische Erfahrungen sind nicht erforderlich.  
Der Chor zählt 25 Mitglieder – ehemalige Kapitäne, von denen einige noch als Lotsen 
im Hamburger Hafen oder auf der Elbe tätig sind. Er verzichtet aber bewusst auf kli-
scheehafte sogenannte „Seemannslieder“, da überlieferte Arbeits- und Freizeitlieder aus 
der Segelschiffzeit möglichst original präsentiert werden sollen. 
Die Chormitglieder unter der Leitung von Michael Georgi treffen sich einmal wöchent-
lich um 16 Uhr zu Proben im Heidbarghof in Hamburg- Osdorf.  
www.hamburger-lotsenchor.de 

Emily. Typisch Amerika?
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„The Pineapple Thief“ touren im Oktober durch Deutschland
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ENSEMBLE OBLIGAT  
Festival für Kammermusik  
in Hamburg 
In einer neunköpfigen Besetzung präsentiert 
das Hamburger Ensemble Obligat im atmo-
sphärischen Innenhof des Museums für Ham-
burgische Geschichte Werke von Johannes 
Brahms und Paul Taffanel für Flöte, Oboe, 
Klarinetten, Horn, Fagott, Violine, Viola, Vio-

loncello und Kontrabass. Das Ensemble hat 
die Zeit des pandemiebedingten Lockdowns 
genutzt, um die berühmte Serenade D-Dur 
op. 11 von Johannes Brahms in der Urfassung 
für Nonett aus dem Jahr 1859 für das renom-
mierte Label Genuin einzuspielen. 
An den beiden Abenden im Innenhof des Mu-
seums für Hamburgische Geschichte erklin-
gen im Release-Konzert dieser Aufnahme im 
ersten Teil das selten zu hörende Grand Qua-
tuor Concertant op. 130 für Streichquartett 
von Friedrich Dotzauer (1783–1860) sowie 
das große romantische Bläserquintett von 
Paul Taffanel (1844–1908). Im zweiten Teil 
der Abende fügt sich dann das ganze Ensem-
ble zum großen Nonett zusammen und 
bringt am passenden historischen Ort in 
Hamburg Johannes Brahms‘ Serenade Nr. 1 
op. 11 zum Klingen. 
Es spielen Mitglieder des Ensembles Obligat 
Hamburg.  
Sa., 9. Oktober, 19 Uhr und  
So., 10. Oktober, 19 Uhr,  
Museum für Hamburgische Geschichte

PERSONALIE  
Neuer Vorstand der Hamburgischen  
Kulturstiftung  
Der Stiftungsrat der Hamburgischen Kulturstiftung hat Dr. 
Jan Konerding zum neuen Vorsitzenden des Vorstands be-
stellt. Der Hamburger Jurist leitet die Stiftung seit Juli 2021 
zusammen mit dem geschäftsführenden Vorstand Gesa En-
gelschall. Dr. Jan Konerding folgt auf Dr. Klaus Landry, der 
dieses Amt seit 2010 innehatte und sich aus Altersgründen 
zurückgezogen hat. Dr. Jan Konerding ist Wirtschaftsprüfer, 
Rechtsanwalt und Steuerberater, war viele Jahre Vorstands-
mitglied und Partner der PricewaterhouseCoopers AG sowie 
als Vorstand der PwC-Stiftung tätig und hatte verschiedene 
Aufsichtsratsmandate inne.
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KONZERT  
Steve Baker &   The Livewires 
Der gebürtige Londoner Steve Baker genießt seit Langem ei-
nen internationalen Ruf als innovativer und stilistisch vielsei-
tiger Pionier an der Mundharmonika. Als Begleiter und Part-
ner hat er im Laufe seiner Profikarriere mit einer Vielzahl 
hochangesehener Künstler gespielt, unter anderem Tony She-
ridan, Abi Wallenstein, Chris Jones oder Dave Goodman.  
Als Studiomusiker hat Baker bei Hunderten von Aufnahmen 
mitgewirkt, darunter für Stoppok, Achim Reichel, Hazmat Mo-
dine, Hannes Wader, Klaus Doldinger oder gar den Popportu-
nisten Dieter Bohlen. Darüber hinaus spielte er auf verschie-
denen Soundtracks für TV und Film, u. a. NDR Tatort, Soul 
Kitchen von Fatih Akin oder beim Juni 2018 erschienenen 
Bollywood-Blockbuster „Sanju“ vom indischen Star-Regisseur 
Rajkumar Hirani. 
Um seine Songs live zu spielen, hat Baker eine Reihe hochkarätiger Musiker um sich gesam-
melt. Jan Mohr zaubert großartige Klangteppiche auf seiner Gitarre und liefert zudem packen-
de Soli mit seinem ganz eigenen Biss; am Schlagzeug sitzt Henry Jerratsch, der mit nur 23 Jah-
ren zu der neuen Generation vielversprechender, groovender Drummer gehört. Am Bass der 
großartige Brite Jeff Walker, der kürzlich mit US-Harpgrößen wie Magic Dick, James Harman 
oder Billy Branch tourte und auch in der Band von Dana Gillespie spielt. Steves Tochter Gina 
steuert mit ihrer kraftvollen Stimme zusammen mit Jeff Backing-Vocals dazu.  
Sa., 30. Oktober, 20 Uhr, Osterbrooksweg 29, Schenefeld 

Dr. Jan Konerding
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Das Ensemble Obligat spielt im Museum

Steve Baker 
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OBERHAFEN 
Musikalische Reise 
durch Grenzgebiete 

Vom 8. bis zum 10. Oktober 
2021 bietet SILK::ROAD expe-
rience im Hamburger Oberha-
fen eine musikalische Reise 
durch die Grenzgebiete von 
Jazz, Weltmusik, Tradition und 
Improvisation – entlang der 
Seidenstraße – immersiv und 
multimedial. Die dreitägige 
Kunstperformance verwebt 
dabei alte Traditionen mit 
zeitgenössischen, innovativen 
Darstellungsformen. Die Mi-
schung aus Installation, Kon-
zert, Performance und DJ-Sets 
ermöglicht eine vielschichtige 
Begegnung mit den vielfälti-
gen Kulturen der Seiden -
straße. 
Häufig wird die Seidenstraße 
mit den romantisierten Aben-
teuern des Marco Polo und 
Kamelkarawanen assoziiert. 
SILK::ROAD experience holt 
die berühmte Handelsroute in 
die Gegenwart und schafft 
Wege, den transkulturellen 
Austausch mit allen Sinnen 
nachzuerleben. Konzerte ver-
binden sich mit Installations-
kunst und Tanz, Tradition mit 
Innovation. 
Musikalisch sind bekannte 
und weniger bekannte Klänge 
von klassischer und E-Gitarre, 
Akkordeon, Melodica, Sitar 
und Rahmentrommel von in-
ternationalen Ensembles zu 
erleben. Sie bedienen sich 
verschiedener Stilrichtungen 
wie Weltmusik, Traditional, 
Elektro und viel Jazz.  
Die Raumgestaltung in der 
sonst leeren Halle 3 im Ober-
hafen zieht das Publikum di-
rekt in die Mitte des Gesche-
hens, denn die Bühne ist 
überall und das Publikum 
mittendrin und wird aktiver 
Teil der Seidenstraße. 
Um ganz in die SILK::ROAD ex-
perience eintauchen zu kön-
nen, gelten die Tickets nicht 
nur für einzelne Programm-
punkte, sondern jeweils für 
den gesamten Abend. 
8. bis 10.10., 18 bis 22 Uhr 
Halle 3, Oberhafen,  
Stockmeyerstraße 41 
www.silkroad-festival.com 
Tagesticket: 22,22 Euro

OKTOBER SPASS 
Es geht ab im 
Schmidt ... 
 
Am 15. Oktober startet das 
neue Familienmusical „Der 
achtsame Tiger“ im Tivoli.  
Für ihre jüngste Produktion 
haben sich die Musicalmacher 
Martin Lingnau und Heiko 
Wohlgemuth von einem wun-
dervollen Kinderbuch-Bestsel-
ler inspirieren lassen:  
Mit überraschenden Ideen ver-
wandeln sie „Der achtsame 
Tiger“, das Kinderbuch des 
Jahres 2019 von Przemysław 
Wechterowicz und Emilia 
Dziubak, in einen turbulenten 
Musicalspaß.  
Pünktlich zum 30-jährigen Ti-
voli-Jubiläum Anfang Septem-
ber hat auch der Kultimbiss 
„Heiße Ecke“ den Grill wieder 
angeworfen – das St. Pauli 
Musical steht jetzt wieder 
(fast) jeden Tag auf dem 
Spielplan.  
Schon am 7. Oktober kehrt 
„Schmidts Ritz“ – die sensa-
tionelle Sensationsschau auf 
die Schmidt-Bühne zurück.  
 
Auch im Oktober dabei:  
Gustav Peter Wöhler mit 
Band und Micky Beisenherz 
(beide am 17.10.),  
René Marik und hidden 
shakespeare (18.10.),  
Siegfried & Joy (24.10.),  
Maxi Gstettenbauer (25.10.) 
sowie „CAVEQUEEN“ (24.10.) 
und „CAVEMAN“ (31.10.)

ELBPHILHARMONIE 

Klangfest der Zwischentöne
Max Richter und Yulia Mahr haben zu ihrem  
„Elbphilharmonie Reflektor” vom 8.-10.10. viele 
spannende Gäste zwischen Post-Klassik, Jazz und 
Elektronik eingeladen. 

Max Richter ist einer der 
erfolgreichsten Kom-
ponisten der Gegen-

wart. Seine Frau Yulia Mahr ist 
Filmemacherin und bildende 
Künstlerin und erschafft zu 
vielen seiner Werke immer 
wieder kongeniale Verschrän-
kungen von Klang und Bil-
dern. Die Einladung zu einem 
mehrtägigen Gastspiel in der 
Elbphilharmonie im Rahmen 
der exklusiven Reihe »Reflek-
tor« hat das britische Künstler-
ehepaar mit einem gemeinsam 
kuratierten, spektakulär fein-
sinnigen Programm beantwor-
tet.  

Nach dem rein digitalen 
Auftakt mit einem nächtlichen 
Livestream von Richters Lang-
zeitkomposition „Sleep” aus 
der Elbphilharmonie entfalten 
sich die vielen Facetten des 
»Reflektors Max Richter & Yu-
lia Mahr« ab Freitag in beiden 
Sälen des Hauses drei Tage 
lang vor Publikum. Zu den 
Festival-Gästen zählen etwa 
das Finnish Baroque Orchestra 
und das American Contempo-
rary Music Ensemble, Jason 
Moran/Christian McBride und 
das Portico Quartet, Shida 
Shahabi und Daniel Brandt, 
Jlin und Kali Malone, Elisa-
beth Brauß und Pamela Z. Zu-

dem steuert Yulia Mahr mit 
„Studio Diary” eine brandneue 
Videoinstallation bei, die im 
Kaistudio 1 ihre Uraufführung 
erlebt und für die Dauer des 
„Reflektors” dort im Loop ge-
zeigt wird. 

Auf den ersten Blick er-
scheint es paradox, für den 
Nachtschlaf des Menschen ei-
ne musikalische Begleitung zu 
ersinnen. Gute-Nacht-Lieder 
zum Einschlafen, ja. Aber 
dann? Braucht der schlafende 
Mensch nicht vor allem Stille, 
um sich zu regenerieren? 

Nicht nur die Entstehungs-
geschichte der Goldberg-Varia-
tionen von Bach zeigt, dass 
mancher wohlgeordnete Klang 
auch dem Schlaf sehr förder-
lich sein kann. Überhaupt hat 
die Nachtseite des Lebens, der 
Traum, die Anderswelt des 
Schlafs auch Komponisten von 
jeher zu vielerlei Werken ange-
regt. Seit seiner Uraufführung 
vor sieben Jahren hat „Sleep” 
gleichermaßen die Konzertsä-
le wie die Schlafzimmer der 
Welt erobert.  

Der Ticketverkauf hierfür, 
ebenfalls nur online, beginnt 
am Montag, den 20. Septem-
ber, 11 Uhr (https://www.elb-
philharmonie.de/de/media-
thek/max-richter-sleep/617).Kl
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AUSFLUG 
Mit dem Bürgerverein Blankenese  
zum Weihnachtsmarkt in Wismar  
In feierlichem Glanz strahlt der historische Marktplatz in Wismar in 
der Adventszeit. Das Rathaus ist hell erleuchtet, die farbenfrohen Gie-
belhäuser und die berühmte Wismarer Wasserkunst bilden eine festli-
che Kulisse für den traditionellen Weihnachtsmarkt der Hansestadt. 
Es duftet nach Zimt 
und gebrannten Man-
deln, nach frisch geba-
ckenem Brot und ge-
räuchertem Fisch. 
Er ist im Dezember 
Ziel einer Ausfahrt des 
Blankeneser Bürger-
vereins. Zunächst aber 
starten die Teilnehmer 
noch zu einer einstün-
digen Schifffahrt 
durch die Wismarer 
Bucht. Gegen 17.30 
Uhr geht es dann auf die Rückfahrt nach Blankenese.  
Kostenbeitrag: EUR 46 für Mitglieder, EUR 51 für Gäste  
Eingeschlossene Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus nach  
Wismar, Schifffahrt Wismarer Bucht, Aufenthalt auf dem Weih-
nachtsmarkt Wismar, Ankunft in Blankenese gegen 20 Uhr 
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 2. November 2021 in der  
Geschäftsstelle des BBV auf dem Blankeneser Marktplatz persönlich, 
telefonisch unter der Nummer 86 70 32 oder per E-Mail an 
bbv@blankeneser-buergerverein.de 
Fr., 3. Dezember, Abfahrt 10 Uhr  
am Vorplatz S-Bahnhof Blankenese 

POLITIK  
Neuer kultureller Treffpunkt für Bahrenfeld? 
Ein Kulturzentrum soll künftig einen Ort für gesellschaftlichen Aus-
tausch, Vernetzung und Engagement bieten und beim (Wieder-) 
Zusammenwachsen des Stadtteils, der vor großen städtebaulichen 
Veränderungen steht, helfen. Ein entsprechender SPD-Antrag wur-
de in der Mai-Bezirksversammlung in den Planungsausschuss 
überwiesen und im September beraten.  
Dazu Patrick Müller-Constantin, SPD-Wahlkreisabgeordneter für  
Altona-Nord und Bahrenfeld-Ost und SPD-Sprecher im Ausschuss 
für Wirtschaft und regionale Stadtentwicklung: „Wir wollen für die 
Menschen in Bahrenfeld einen identitätsstiftenden Ort schaffen, 
der ihnen Raum für Begegnungen, kulturellen Austausch und En-
gagement bietet. Das ist uns besonders wichtig, da Bahrenfeld ein 
Stadtteil im ständigen Wachstum ist. Im nächsten Jahrzehnt wer-
den auf der Trabrennbahn, entlang des Altonaer Abschnitts des 
A7-Deckels und im Zuge der Entstehung der Science City Bahren-
feld tausende neue Wohnungen entstehen. Der A7-Deckel wird 
dem Stadtteil zusätzlich die Chance bieten, wieder neu zusam-
menzuwachsen. Damit dieses Zusammenwachsen nicht nur räum-
lich, sondern auch nachbarschaftlich stattfinden kann, braucht es 
Raum für Begegnungen, Austausch und Engagement. Einen kultu-
rellen Treffpunkt!“ 
Es gibt auch schon eine konkrete Idee, wo dieser kulturelle Treff-
punkt künftig liegen soll: Eine Altbauvilla am Bahrenfelder Markt-
platz 17, die zurzeit im Besitz der SAGA ist. 

KUNST  
„Wandlungen“ – Eine Ausstellung der GEDOK 
Zu sehen sind Keramiken und Bronzen von Katarina Ortleb.  
Wandlungen beschreiben Veränderungen und auch Transformatio-
nen. Zeiten von Wandlungen gibt es immer wieder, manchmal klein, 
fast unbemerkt, manchmal groß und erschreckend. Der Zwang zum 
Stillstand in den letzten beiden Jahren gab der Künstlerin ein Gefühl 
von unendlicher Zeit und Raum. Sie füllte den Raum mit Figuren, die 
lange in ihren Skizzenbüchern schlummerten. Die entstandenen 
Bronzen und figurativen Keramiken drücken Isolation, Selbstbe-
schränkung aber auch das Wohlfühlen mit diesen Gegebenheiten aus. 
Künstlergespräch mit Katharina Ortleb am Sonntag, 3. Oktober um 
15 Uhr, dazu Werke von W. A. Mozart und F. Chopin, gespielt und er-
läutert von der Pianistin Marija Jankova Noller. 
Bis 9. Oktober, Koppel 66, St. Georg
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Sehr buntes Treiben in Wismar

KUNST  
„For Your Eyes Only“ in der HafenCity  
Werke von Ursula Bertram-Za und Manfred Milz sind in Nissis Kunstkantine zu sehen.  
Manfred Milz arbeitet bis heute in eigener Designagentur als selbstständiger Grafik-
designer, Illustrator und freischaffender Künstler. Seine Spezialität sind innovatives 
Marken- und Produktdesign, samt Marketingkampagnen für Handel und Industrie. 
Nach längerer Schaffensphase im Architekturdesign widmete er sich wieder seiner  
eigentlichen Passion, der freien, kreativen Kunst. 
Farbintensiv und strahlend, lebensfroh und kraftvoll – mit ihren modernen Hinter-
glasbildern bietet die Künstlerin und Kunstpädagogin Ursula Bertram-Za faszinieren-
de und neue Einblicke in eine seit Jahrhunderten gewachsene, künstlerische Technik.  
In ihren Bildern trifft ihre ganz eigene Handschrift auf den Fluss der Farbe, ihr lebhaf-
ter Strich auf die Strahlkraft der Farbe, ihr dynamischer Stil auf die Tiefe der Hinter-
glasmalerei. 
Ab 30. Oktober, Am Dalmannkai 6, HafenCity Ein Werk von Manfred Milz: „Das rote Palais“
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FREILICHTMUSEUM KIEKEBERG 
Das Quelle-Fertighaus 
wird eröffnet  
Mit Aktionen rund um das Leben 
in der Nachkriegszeit hat das 
Freilichtmuseum am Kiekeberg 
ein neues Gebäude eröffnet: das 
Quelle-Fertighaus von 1966. Ein-
gerichtet wie in den 1970ern 
steht es seit Ende September Be-
suchern offen. 
„Das neue Quelle-Haus gehört zu 
unserer ‚Königsberger Straße‘, 
mit der wir das Leben in der 
Nachkriegszeit zeigen“, sagt Mu-
seumsdirektor Stefan Zimmer-
mann. Es ist eines von insge-
samt fünf Gebäuden.  

Die 1950er-Jahre-Tankstelle und 
das Siedlungsdoppelhaus mit der 
Ausstellung zur Geschichte der 
Nachkriegszeit sind bereits geöff-
net. „Wir zeigen Besuchern, wie 
sich das Leben in der BRD ab 
1945 entwickelte: von Not und 
Wiederaufbau bis zum modernen 
Wohnen in einem Fertighaus.“ 
Besucher erkunden das Quelle-
Haus zu den Öffnungszeiten 
dienstags bis freitags von 9 bis 
17 Uhr, sonnabends und sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. Erwach-
sene zahlen 9 Euro Eintritt,  
unter 18 Jahren ist er frei. 
Am Kiekeberg 1,  
Rosengarten-Ehestorf

FINANZEN  
Nachhaltige Mobilität und nachhaltiges  
Wohnen: Sparda-Bank Hamburg mit neuen  
Finanzierungsangeboten  
 
Die Sparda-Bank Hamburg eG unterstützt 
ihre Kundinnen und Kunden bei der Um-
setzung eines nachhaltigen Lebensstils. 
Mit dem Sparda Klimakredit und dem 
Sparda E-Kredit erweitert die Bank ihr An-
gebotsspektrum und bietet ab sofort ver-
günstigte Konditionen für nachhaltige Fi-
nanzierungen in den Bereichen Mobilität 
und Wohnen.  
Mit dem Sparda E-Kredit werden zwei-  
und vierrädrige E-Mobilitätswünsche wahr. 
Finanziert werden können Elektroautos 
und E-Bikes, aber auch die eigene E-Lade-
station. 
Der Sparda Klimakredit richtet sich in ers-
ter Linie an Käufer von Bestandsimmobi-
lien sowie an Immobilienbesitzer mit Mo-
dernisierungsvorhaben. „Nachhaltige Modernisierungsmaßnahmen 
bei Bestandsimmobilien sind oftmals nicht nur die Voraussetzung 
für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben“, so Stephan Liesegang, 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank Hamburg.  
„Sie leisten gleichzeitig einen wichtigen Beitrag für den Umwelt- 
und Klimaschutz und unterstützen in den meisten Fällen darüber 
hinaus die Senkung von Betriebskosten sowie den langfristigen 
Werterhalt der eigenen Immobilie.“

Das Quelle-Fertighaus kam inmitten der Wohnungsnot 1966 auf den Markt
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PERFORMANCE  
„Gemma Habibi“  
in der Kulturkirche  
Altona  
Basierend auf seinem gefeierten 
Roman „Gemma Habibi“ (Ull-
stein, 2019) kreierten der Autor 
Robert Prosser und der Musiker 
Lan Sticker eine atemberaubende 
Performance, die Rezitation, 
Kampfsport und Rhythmik ver-
eint. Es ist eine ungewöhnliche 
wie stimmige Kombination von 
Literatur und Musik, jazzig bis 
knallhart, gerappt und gesungen 
und mit virtuosem Schlagwerk.  
Die Geschichte eines Boxers, der 
zu seinem bisher wichtigsten 

Kampf antritt, dient als Grundla-
ge einer Erzählung über Migrati-
on und Flucht. Ähnlich einem 
Boxkampf entsteht das Stück aus 
dem Moment, es ist fluide, 
schnell und energiegeladen. Eine 
intensive Aufführung über 
Freundschaft, Engagement und 
Obsession – und über die Aus-
nahmeerfahrung, die nur im Ring 
möglich wird. 
Tickets im Vorverkauf für 15 
Euro, (inkl. Gebühr), auf kulturkir-
che.de und an der Abendkasse 
für 15 Euro (erm. 10 Euro)  
Fr., 29. Oktober, 20 Uhr,  
Bei der Johanniskirche 22,  
Altona 

AUSSTELLUNG 
Von Dix bis Picasso im 
Ernst Barlach Haus  
Figur, Porträt, Landschaft: Das 
thematische Spektrum der 
Sammlung Sorst ist rasch umris-
sen. Doch jenseits der Pauschal-
begriffe eröffnen die sechzig Wer-
ke, die der Hannoveraner 
Unternehmer Ernst-Joachim Sorst 
(1931 bis 2012) zusammentrug, 
ein Kaleidoskop druckgrafischer 
Stile, Motive und Techniken in  
der Kunst der 1910er bis 1960er 
Jahre. 
Die Natursehnsucht der Brücke-
Expressionisten Erich Heckel und 
Karl Schmidt-Rottluff trifft auf 
Biblisches und Erotisches der französischen Modernen Marc Chagall 
und Pablo Picasso, Bildsatiren der Neuen Sachlichkeit von Otto Dix, 
Rudolf Schlichter oder Jeanne Mammen begegnen den farbstarken 
Abstraktionen von HAP Grieshaber. 
Zu sehen sind Werke von Ernst Barlach, Marc Chagall, Otto Dix, HAP 
Grieshaber, Erich Heckel, Horst Janssen, Oskar Kokoschka, Käthe Koll-
witz, Jeanne Mammen, Gerhard Marcks, Rolf Nesch, Pablo Picasso, 
Rudolf Schlichter, Karl Schmidt-Rottluff und A. Paul Weber. 
Baron-Voght-Straße 50a, Othmarschen 

AUSSTELLUNG ABGESAGT 
Brand im Reepschlägerhaus 
Der Rissener Künstler Dieter Pommerehn sollte im Oktober sei-
ne Werke ausstellen. Kurz vor Redaktionsschluss kam jedoch 
die Meldung eines Bran-
des im Reepschlägerhaus. 
Alle Veranstaltungen sind 
vorläufig abgesagt, das 
Haus geschlossen.  
Schauenburger Straße 4, 
Wedel 

Otto Dix: Römerin, 1963,  
Farblithografie
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Eines der Werke, das im  
Oktober zu sehen sein sollte
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AUSSTELLUNG 
120 Jahre  
Albert Feser  
Die Galerie Blankenese 
zeigt Werke des Malers  
Albert Fesers anlässlich 
dessen 120. Geburtstags. 
Feser war Maler und 
Kunsterzieher und wird 
dem Impressionismus zu-
gerechnet. Ein großer Teil 
seines Werks gehört daher 
zur Freilichtmalerei. In den 
1960er Jahren gab er Mal-

kurse bei der Hamburger Volkshochschule und unternahm Studienrei-
sen durch ganz Europa. 1993 starb Feser in Othmarschen.  
Vernissage So., 24. Oktober, 14 bis 18 Uhr,  
Blankeneser Hauptstraße 141, Blankenese 

NEU  
Die Wedelei – Arbeitsplätze für Menschen 
mit Behinderungen 
Es ist so weit: Die Wedelei hat ihre Türen geöffnet. Die Gründe-
rinnen Danja Kahlert und Tanja Richters haben ein völlig neues 
Konzept der beruflichen Teilhabe in Wedel umgesetzt. Denn 
bisher gibt es im Kreis Pinneberg „nur“ Werkstätten für behin-
derte Menschen, kurz WfbM. Doch was machen Leistungsbe-
rechtigte, wenn der erste Arbeitsmarkt keine Möglichkeiten 
bietet, sie aber nicht in einer WfbM arbeiten möchten? Bisher 
fehlten die Alternativen. 
Die Wedelei bietet nun unterstützte Arbeitsplätze mitten in 
Wedel an. Menschen mit unterschiedlichem Assistenzbedarf 
können hier im Verkauf und im Büro tätig sein. 
„Unser Ziel ist es, Begegnung zu ermöglichen, um das Leis-
tungsvermögen behinderter Menschen deutlich zu machen“, 
sagt Diplom-Pädagogin Danja Kahlert. Gemeinsam mit Tanja 
Richters hat sie den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. 
Denn Leistungen für behinderte Menschen werden zurzeit fast 
ausschließlich von großen Trägern erbracht. Private Anbieter 
gibt es kaum, dabei können gerade diese viel individueller ar-
beiten und den Gedanken der Inklusion gezielter umsetzen. 
Der zusätzliche Mehrwert für Wedel: ein Shop mit Geschenkar-
tikeln, Kunsthandwerk und Unikaten. Dazu eine Café- und Bü-
cherecke mit Platz zum Verweilen.  
Öffnungszeiten montags bis freitags von 9 bis 16 Uhr. 
Bahnhofstraße 36, Wedel
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AUSSTELLUNG  
Helmut Brundert im Witthüs  
Die Farben der Natur, das Meer, die Dünen und Landschaften an Nord- 
und Ostsee, die Elbe und der Hamburger Hafen sowie auch Blumen – 
das sind die Motive, die Helmut Brundert aus Wedel im Oktober im 

Witthüs ausstellt.  
Die Materialien sind 
vielfältig: Öl und Acryl, 
Leinwand und auch die 
eine oder andere Seekar-
te finden Verwendung.  
4. bis 31. Oktober,  
Elbchaussee 499a, 
Blankenese 

Blankeneser Treppenvierte,  
Öl auf Leinwand 

Ein Werk der Ausstellung

42-43 Meldungen-4b-Pano.qxp_kloen  23.09.21  13:45  Seite 43

http://www.mollundmoll.de
http://www.faber-kundendienst.de
http://www.bve.de/mobilitaet


KINDER 
Advents- 
kalender 
zum Hören 
Spekulatius und 
Marzipan sind  
bereits in jedem 
Supermarkt zu fin-
den – also ist es 
auch nicht mehr 
zu früh, sich über 
Adventskalender 
Gedanken zu ma-
chen. Auch in die-
sem Jahr gibt es 
für kleine und gro-
ße Kids die „lau-
schigen“ Advents-
kalender ihrer 

Hörspiel-Helden. „Die drei !!!“ gehen auf Marzipan-Mission und müs-
sen ein geheimes Rezept retten, „TKKG“ erwartet eine schreckliche 
Weihnacht, bei den „Drei ??? Kids” gibt es 24 Tage lang Chaos im 
Zoo, Hanni & Nanni erleben einen Weihnachtszauber und sogar bei 
den Punkies und Hui Buh, dem Schlossgespenst, gibt es weihnachtli-
che Stimmung.  
Ab Oktober bis zum 1. Dezember werden die sieben Adventskalender-
Hörspiele veröffentlicht. Alle Hörspiele gibt es zum Streamen und 
Downloaden, vier der Hörkalender gibt es auch als CD – so können 
ganz neugierige Kids auch die ganze spannende, weihnachtliche Ge-
schichte auf einmal hören. 
Weitere Informationen unter www.play-europa.de

SPIELE  
Rubik’s Herbstneuheiten  
Würfelklackern, satte Farben und rauchende Gehirnzellen: Die 
Herbstneuheiten von Rubik’s bieten unterhaltsames Konzen-
trationstraining für Kinder und Gehirnjogging für Erwachsene. 
Neue Varianten und Spiele mit den bunten Quadraten des Zau-
berwürfels fordern Knobelfreunde und Fans des original Rubik’s 
Cube neu heraus. 
Rubik’s Slide – Das dreidimensionale Schiebepuzzle: Fans des 
originalen Rubik’s Cube finden in Rubik’s Slide eine neue He-
rausforderung. Wie beim klassischen Zauberwürfel soll jede 
der sechs Würfelseiten nur noch eine Farbe zeigen. Allerdings 
verdreht der Spieler 
bei Rubik’s Slide kei-
ne Ebenen, sondern 
verschiebt stattdes-
sen 25 kleine Wür-
fel. Wie bei den alt-
bekannten 
Schiebepuzzles 
bleibt immer ein 
Feld frei. Ein kniffli-
ges Geduldsspiel für 
unterwegs, als ent-
spannender Zeitver-
treib oder im Kampf 
um die nächste 
Bestzeit. 
Ab 8 Jahren, 
€ 17,99 € (UVP)
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Neu & Trendy
MELDUNGEN

Jeden Tag wird ein neues Kapitel veröffentlicht
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BUCHTIPP  
Sieben mal sieben  
Lebensweisheiten  
Jan Henric Buettner gilt als Pio-
nier in den Branchen Mobilfunk, 

Internet, Venture Capital und Lu-
xus-Hotellerie. Nachdem er als 
Visionär und Selfmademan deut-
sche Wirtschaftsgeschichte mit-
geschrieben hat, nutzt er sein 
aufgebautes Vermögen, um sich 
vermehrt Projekten zuzuwenden, 
bei denen er sich auch stärker 
persönlich weiterentwickeln 
kann.  
In „JBite-sized 7 x 7 Lebensweis-
heiten ;)“ hat er mit Augenzwin-
kern seine Gedanken und Er-
kenntnisse zusammengetragen 
und nebenbei den Preis für den 
blödesten Buchtitel des Monats 
mit Abstand gewonnen.  
Erhältlich unter www.7x7- 
lebensweisheiten.de für € 25.  
Der Erlös kommt der gemein-
nützigen Organisation „Die 
Ostholsteiner“ zugute. 

SPIEL 
Die Logik des Verbrechens 
Ein Jahrzehnte zurückliegender Mordfall, doch der Täter läuft weiter 
frei herum. Alles was bleibt, ist eine dicke Polizeiakte. In „Cold Case“ 
von ThinkFun nehmen die Spieler die Fährte auf. Schaffen sie es, die 

Hinweise in den Dokumenten so zu 
kombinieren, dass sie den Mordfall 
endlich aufklären können? Wer 
schon während Krimis bei jeder neu-
en Spur versucht, den Täter zu über-
führen, schlüpft mit der neuen Cold 
Case-Reihe endlich selbst in die Er-
mittlerrolle.  
Weitere Infos unter  
www.thinkfun.de, Preis € 9,99

ANLEITUNG 
Schach – auch für 
Mädchen 
Spätestens seit der Net-
flix-Serie „Das Damen-
gambit“ sollte allen klar 
sein: Schach ist auf kei-
nen Fall Männersache. In 
Flottbek ist nun das erste 
bundesweite Schachheft 
für Mädchen entstanden, 
beteiligt waren unter an-
derem Schülerinnen der 
Schule Windmühlenweg. 
Es gibt in der bundeswei-
ten Schachszene nichts 
Vergleichbares, in den be-
stehenden Materialien 
werden fast nur Jungs an-
gesprochen. Die Deutsche 
Schachjugend begrüßt 
diese Initiative aus Hamburg.  
Weitere Infos unter www.social-business-
stiftung.org/schachbretttulpen/maedchenschach-ja-klar/
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MELDUNGEN

Das Schachheft spricht explizit 
Mädchen an
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Nolde im Bucerius 
Kunst Forum  
In der Ausstellung „Nolde 
und der Norden“ beleuchtet 
das Bucerius Kunst Forum in 
Kooperation mit der Nolde 
Stiftung Seebüll die weitge-
hend unerforschten Arbeiten 
des Künstlers, die in seiner 
Zeit in Dänemark von 1900 
bis 1902 entstanden sind. 
Die Ausstellung zeigt in der 
Gegenüberstellung mit Wer-
ken dänischer Künstlerinnen 
und Künstler der Zeit auf, 
wie diese ihn inspiriert ha-

ben. 
Ab 16. Ok-
tober, Alter 
Wall 12, 
Altstadt 

Eigentlich foto- 
grafiert Ute Mans 
Menschen, ...  
... doch das war mit Beginn 
des ersten Corona-Lock-
downs nicht mehr möglich, 
und so entstand eine Foto-
strecke über Früchte.  
Ute Mans fasziniert immer 
wieder das intensive Farb-
spektrum. Um diese Intensi-
tät zu unterstreichen, wählt 
sie für ihre Fotos jeweils ei-
nen farblich passenden Un-
tergrund.  
4. bis 25. Oktober,  
Brillenhaus Blankenese, 
Am Kiekeberg 1, Blankenese 

Janina Renner  
in Wedel  
In der Stadtbücherei Wedel sind 
Bilder von Janina Renner zu se-
hen. Die 35-Jährige möchte mit 
ihren Werken auch auf die 
Krankheit Chronisches Erschöp-
fungssyndrom (CFS) hinweisen.  
Bis 15. Oktober, Rosengarten 
6, Wedel 

Alice Choné: „Elemente 
– Fragmente“ 
Die Galerie Hilde Leiss zeigt Werke 
von Alice Choné. Die Künsterlin 
wurde 1953 in Braunschweig gebo-
ren und studierte an der dortigen 
Hochschule für Bildende Künste. 
Seit 1980 lebt und arbeitet sie in 
Hamburg. 
Ihre längeren Auslandsaufenthalte 
in Afrika und Brasilien beeinflussen 
die Arbeiten von Alice Choné bis 

heute. Diese spiegeln sich in ihrer kraftvollen Malerei und prägen 
diese in den Motiven, der Farbigkeit und durch überraschende Licht-
spiele.  
Bis 6. November, Großer Burstah 36, Altstadt

Ein Werk der Ausstellung 
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Kunst & Können
GALERIEN UND MUSEEN

Der Granatapfel und sein  
besonderes Rot

Nolde:  
„Melkmädchen“

„Fragment“, 2019, Mischtech-
nik (Ausschnitt)

     

Herbstlicher 
Blues- & 
Rockabend 

Donnerstag, 
25.11.21 
BSC Clubhaus 
Blankenese 
Ponton am Elbufer 
Beginn 20:00 Uhr 
Eintritt 15,- € 

Let’s
 go!

präsentiert …

Klönschnack Allstars
M A N  G Ö N N T  S I C H  J A  S O N S T  N I X

Vorverkauf  
beim Klönschnack  
für alle G2-Leute!
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„Natur-Zeit-Struktur“  
im Elbmarschenhaus  
Der Zusammenhang von Leben und unbelebter Ma-
terie, der Zusammenhang von Natur und 
Kultur ist Thema in der Ausstellung im Elbmar-
schenhaus. Der Ansatz der Künstlerin Linda Dete-
ring passt wunderbar zu den Exponaten. Organisch 
ohne Brüche fügen sich die Zeichnungen und Web-
arbeiten in die Räume ein.  
Öffnungszeiten: Sonntags, 10 bis 16 Uhr.  
Bis 24. Oktober, Hauptstraße 26,  
Haseldorf 

„Im Blick“ in der Galerie 
Hafenliebe  
Gezeigt werden Werke von Daniela 
Friederike Lüers. In kräftigen und in 
zarten Farben, mit figürlichen und 
abstrakten Elementen notiert die 
Künstlerin ihren Blick auf das Leben 
an Land und im Wasser. Ihre Arbei-
ten erzählen vom Glück und der 
Verletzlichkeit der Schöpfung. 
Geöffnet Freitag bis Sonntag, 12  
bis 18 Uhr und nach Vereinbarung. 
Bis 7. November,  
Am Dalmannkai 4, HafenCity 

Auktion und Ausstellung im Hospiz  
Das Hamburger Hospiz stellt unter dem Titel „Neun-
uhrsechzig“ Bilder aus mit anschließender Versteige-
rung. Der Erlös kommt der Arbeit im Hospiz zugute. 
Gezeigt werden Werke von 52 Künstlerinnen und 
Künstlern, u. a. Otto Waalkes und Udo Lindenberg.  
Besichtigung der Werke in kleinen Gruppen mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr nach Anmeldung unter Telefon 389 
07 50, Helenenstraße 12, St. Pauli. Alle Bilder sind 
rund um die Uhr online zu sehen und man kann mit-
bieten unter www.auktion.hamburger-hospiz.de. 
Helenenstraße 12, Altona,  
Auktion ab 9. Oktober. Gebote sind möglich bis  
zum 12. Dezember unter www.auktion.hamburger- 
hospiz.de Ein Werk von Anna Würth (Ausschnitt)
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GALERIEN UND MUSEEN

Ein Werk von D. F. Lüers
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ENERGY DRINK 
Wach durch Tag  
und Nacht 
Eine Perle des PR-Textes erreicht 
die Redaktion aus dem Haus 
„Three Sixty“:  
„Jung, gutaussehend, erfolgreich, 
stilsicher und immer on Tour – 
ein Performer will erschaffen, er-
reichen, erleben. Ab sofort bietet 
Three Sixty jedem Moment die 
Chance, legendär zu werden. Die 
Marke mit dem Diamantenschliff 
hält die perfekte Dosis Energie 

für alle Fälle bereit, gut gekühlt 
aus der Dose: ob im Job, beim 
Sport oder zum Durchhalten in 
der Nacht der Nächte. Genau das 
Richtige für alle da draußen, die 
Wert auf einen stilsicheren Auf-
tritt legen. Mit dem neuen Ener-
gy Drink werden Höchstleistun-
gen von einer Herausforderung 
zu einer Leichtigkeit.“ 
Na denn prost!  
 
Dose zu 250 ml für € 1,39 
(UVP) ab sofort im Handel 
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Ein Schluck und schon legendär!

MELDUNGEN

Leib & Seele

VEGANE ERNÄHRUNG 
Streichfett trifft  
auf Süßkartoffel  
und Dattel 
Auf den ersten Blick ungewöhn-
lich wirkende Kombinationen 
stecken meist voller Überra-
schungen: Der Süßkartoffel-Dat-
tel-Aufstrich mit Curry und 
Cayennepfeffer vereint 
nicht nur süß und würzig, 
sondern ist zudem dank 
seiner rein pflanzlichen Ba-
sis „Deli Reform“ (von der 
Firma kommt das Rezept) 
auch reich an ungesättig-
ten Fettsäuren, die zu einer 
gesunden und ausgewoge-
nen Ernährung beitragen.  
Zutaten: 
1 Süßkartoffel (ca. 400 g) 
Salz 
3 Datteln 
100 g Deli Reform  
1 Msp. Cayennepfeffer 
50 g Cashewmus 
1/2 TL Currypulver 
1 EL frisch gehackter Koriander 
frisch gemahlener Pfeffer 
  
Zubereitung: 
Süßkartoffel schälen, waschen, 
in grobe Stücke schneiden und in 

kochendem Salzwasser ca. 20 
Minuten garen. Süßkartoffel ab-
tropfen lassen, mithilfe einer  
Gabel zerdrücken und abkühlen 
lassen. 
Datteln fein hacken, mit Deli Re-
form, Cayennepfeffer, Cashew-
mus, Currypulver und Koriander 

verrühren und Süßkartoffelmus 
unterrühren. 
Süßkartoffel-Dattel-Aufstrich mit 
Salz und Pfeffer abschmecken, in 
Gläser füllen, fest verschließen 
und ca. 60 Minuten kaltstellen. 
Süßkartoffel-Dattel-Aufstrich 
nach Wunsch zu frischem Ba-
guette servieren.

Originell und lecker! 

Klönschnack – eine Welt für sich...  
. . .  GEDRUCKT,  DIGITAL UND UNTER MENSCHEN! 

EFFEKTIV WERBEN?  
KLÖNSCHNACK BUCHEN!

Buchung und Information:  

Tel. 040 86 66 69-0 
Mediadaten auch im Internet:  

www.kloenschnack.de

Hallo!
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WEIN  
Im Weinhaus Röhr:  
Weingut Cowell  
Von Hamburg über Kalifornien an die Mo-
sel, das ist der Weg der geborenen Ham-
burgerin Gesa Cowell zum eigenen Wein. 
Nach Jahren in Los Angeles und San Diego, 

in denen es viel um Karriere, Kunst und 
Kinder ging und auch immer öfter um 
Wein, bewirtschaftet die Quereinsteigerin 
mit ihrem Mann Frank nun alte, zuvor 
brachliegende Weinberge in und um den 
traditionellen Weinort Mesenich. Die 
Künstlerin (Fotografie) und ihr Mann, ein 
IT-Manager, bitten jedes Jahr unterschied-
liche Künstler, den Weinen sowie den Be-
sonderheiten der Moselregion visuell Aus-
druck zu geben. 
Die Etiketten für den 2020er-Jahrgang hat 
die Schwester der Winzerin, Andrea Ru-
dolph aus Blankenese, entworfen und die 
Weine sind erhältlich bei der Nichte Kers-
tin Thieme im Weinhaus Röhr. Es bleibt al-
so alles von der Rebe über das Etikett bis 
zum Vertrieb in der Familie.

SPRITUOSEN  
Die limitierte Edition  
des Aalborg Jule Akvavit 2021  
Aalborg Akvavit begibt sich mit der limitierten Edition 
2021 des Aalborg Jule Akvavit auf eine Zeitreise zu den 
Anfängen der beliebtesten Aquavit-Marke Dänemarks. 
Flasche und Umverpackung zeigen, in hellem Gold und 
Elfenbein akzentuiert, stolz den Namen 
der Qualiät sowie die Jahreszahl. Ganz in 
schwarz gehalten und aus hochwerti-
gem Karton, ziert die Geschenkverpa-
ckung eine Darstellung des alten Fabrik-
tors, das sich noch heute in Aalborg 
befindet und unter Denkmalschutz 
steht. Mit seinen Noten von Kümmel, 
Dill, Koriander und Mandel plus 47 Volu-
menprozent begleitet der Aquavit her-
vorragend herzhafte Weihnachtsessen.  
UVP € 25,99

KOCHKALENDER 
Angekommen – So schmeckt 
Heimat! Teil 2 
Vier Jahre nach dem Erfolg des ersten Kalen-
ders „So schmeckt Heimat“, der einen Erlös 
von 20.000 Euro erzielt hatte, erscheint nun 
ein zweiter Kalender. Herausgegeben wird er, 
wie schon 2018, von Elisabeth Bolle und Bur-

gunde Uhlig.  
Geflüchtete kochen Rezepte aus ihren Her-
kunftsländern. Es gibt neue Rezepte aus den 
Ländern Syrien, Afghanistan, Iran, Irak und 
Eritrea. Der Erlös des gemeinnützigen Kalen-
der-Projekts „Angekommen – So schmeckt 
Heimat – Teil 2“ wird wieder geteilt. Eine 
Hälfte bekommt die Flüchtlingshilfe in Rel-
lingen für besondere Aufgaben, die andere 

Hälfte bekommt in diesem Jahr „Ärzte ohne 
Grenzen“. 
Der neue Rellinger Rezeptkalender ist zum 
Beitrag von 14,90 Euro erhältlich, in Rellin-
gen bei der Buchhandlung Lesestoff und im 
Rathaus und in einigen Buchhandlungen in 
Pinneberg und Hamburg.  
Sie können ihn auch per E-Mail bestellen: 
kochkalender@posteo.de 

MELDUNGEN

Frank Cowell im Weinberg an der Mosel FO
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Leib & Seele
MELDUNGEN

SPIRITUOSEN 
Bushmills Single Malt Irish Whiskey 
21 Years Old erhält Ehrung  
Seit 2004 kürt Meiningers Internationaler Spirituo-
sen Wettbewerb hochwertige Destillate aus ver-
schiedensten Kategorien und gibt Produzenten 
somit Feedback zu ihren Produkten und Konsu-
menten eine Empfehlung.  
In diesem Jahr konnte sich die älteste lizenzier-
te Whiskey-Destillerie der Welt mit Bushmills 
Single Malt Irish Whiskey 21 Years Old als 
Irish Whiskey des Jahres 2021 behaupten. 
Dank seiner langen Reifung ist Bushmills 
Single Malt Irish Whiskey 21 Years Old ein 
Whiskey von beträchtlicher Tiefe und bietet 
ein elegantes Zusammenspiel zwischen 
süß und trocken. 

WETTBEWERB 
Hamburger  
Restaurants beson-
ders nachhaltig   
Der Guide Michelin hat 2021 in 
keiner anderen Stadt Deutsch-
lands so viele Restaurants mit 
dem „Grünen Stern“ ausgestattet 
wie in Hamburg. Insgesamt sie-
ben Hamburger Restaurants ha-
ben die, bereits zum zweiten Mal 
vergebene, Auszeichnung erhal-
ten. Ein Beweis dafür, dass in der 
Hansestadt nicht nur erstklassige 

und innovative Köchinnen und 
Köche am Herd stehen, sondern 
auch, dass das Bewusstsein für 
biologisch-ökologisch und fair er-
zeugte Produkte, Regionalität 
und Saisonalität in den Hambur-
ger Restaurants besonders aus-
geprägt ist.  
Passend zum Thema kooperiert 
Hamburg Tourismus in diesem 
Jahr mit der „Berlin Food Week“, 

die ein städteübergreifendes ku-
linarisches Austauschprogramm 
mit „Küchentausch“ und „Stadt-
menü“ unter dem Motto „Eine 
kulinarische Klimakampagne“ 
initiiert. 
Hamburgs vom Guide Michelin 
mit dem „Grünen Stern“ verse-
hene Restaurants zählen alle-
samt zu den Top-Adressen der 
Stadt:  
· Wolfs Junge (Sebastian Junge), 
www.wolfs-junge.de/ 
· 100/200 (Thomas Imbusch), 

www.100200.kitchen/ 
· Landhaus Scherrer (Heinz Weh-
mann), www.landhausscherrer.de 
· haebel (Fabio Haebel), 
www.haebel.hamburg/ 
· XO Seafoodbar (Fabio Haebel), 
www.thisisxo.de 
· HACO (Björn Juhnke), www.res-
taurant-haco.com 
· Gutsküche (Matthias Gfrörer), 
www.gutskueche.de 

Auch Heinz Wehmanns 
„Scherrer“ wurde  
ausgezeichnet

Bahnhofstraße 50 Tel.:  04103 - 92 08 0
22880 Wedel www.recht-wedel.de

FÜR SIE 
STEHEN
WIR KOPF
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Olive auf vier Beinen“ 
wird das Iberico-

Schwein auch genannt. 
Tatsächlich ist das Fleisch die-

ser alten Schweinerasse stark marmoriert und 
enthält ungesättigte Fettsäuren. Wir können uns 
also einreden, dass dieses Gericht hochgradig ge-
sund ist, und überdies passt es bestens in die Saison.  
 
Zubereitung: 
Die Filets waschen und in ca. 4 cm dicke Scheiben 
schneiden. Die Zwiebel fein würfeln; die Steinpil-
ze in einer kleinen Schüssel mit Wasser einwei-
chen lassen. Champignons in Scheiben schneiden.  
Die Filets nun salzen und mit Mehl bestäuben. 
Dann in einer großen Pfanne oder einem Bräter mit 
Olivenöl von allen Seiten anbraten. Warmstellen.  
Im Bratensatz die Zwiebeln und den gewürfelten 
Speck braten. Champignons hinzugeben und an-
dünsten. Mit einem Schluck Weinbrand ablöschen 
und nun die Steinpilze samt Einweichwasser zu-
geben. 5 Minuten köcheln lassen. Knoblauch pres-
sen und hinzugeben.  
Anschließend die Walnusskerne mit dem Zauber-
stab pürieren, mit der Sahne vermischen und alles 
zu den köchelnden Pilzen geben. Aufkochen las-
sen und nun schon einmal grob abschmecken mit: 

Salz, Pfeffer, Balsamico-Essig, Zucker, Worcester-
Sauce und dem gehackten Thymian.  
Nun die angebratenen Filets mitsamt dem Bra-
tensaft in den Bräter geben. Sie sollten einiger-
maßen mit Flüssigkeit bedeckt sein. Deckel auf 
den Bräter und auf kleiner Stufe ca. 5 Minuten 
weitergaren. Das mit einer ordentlichen Portion 
Paranoia, denn die Filets dürfen unter keinen 
Umständen durchgaren! Wir wollen nach dem 
Anschneiden einen rosigen Kern sehen.  
Jetzt nochmal abschmecken und dann verkün-
den: „Fertig!“ Eine schöne Beilage sind Herzo-
ginnenkartoffeln. 

Zutaten für  
vier Portionen: 
 
 
    1 kg     Filet vom  
                Iberico-Schwein 
   50 g     durchw. Speck 
 400 g     Champigons  
         1     Handvoll  
                getrocknete  
                Steinpilze  
         1     Handvoll  
                Walnusskerne  
     2 cl     Weinbrand oder 
                Cognac 
         1     Zwiebel 
1 Zehe    Knoblauch 
                Thymian  
  300 ml Sahne 
                Salz, Pfeffer, Zucker 
                Balsamico-Essig, 
                Worcester-Sauce 
 

Guten Appetit!
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MELDUNGEN

Klönschnacks Küche im Oktober 

IBERICO MIT PILZEN UND NÜSSEN 
VON KLÖNSCHNACK-MITARBEITER TIM HOLZHÄUSER
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LIVE AN DER ELBE 
Aber jetzt: Klönschnack Allstars beim BSC 
Ankündigen, absagen, neu terminieren – viele geplante Veran-
staltungen sind von Frust in der Umsetzung begleitet. So auch 
bei den Klönschnack Allstars. Allerdings ist die Hoffnung groß, 
dass die Band Ende November wieder zum traditionellen 
Blues- und Rockabend bei Nelson auf den Ponton des Blanke-
neser Segel-Clubs (BSC) bittet – für Geimpfte und Genesene. 
Ein Abend für die Lebensfreude ... 
Donnerstag, 25.11., 20 Uhr, Eintritt 15 Euro 
Karten ab sofort im Vorverkauf beim Klönschnack  
am Blankeneser Bahnhof

GASTRONOMIE 
Tisch bestellen! 
Es herrscht Nachholbedarf, die Erkenntnis ist offensichtlich. Nicht nur 
zu Spitzenzeiten kracht es in der Gastronomie. Wer spontan das Lokal 
seiner Wahl aufsucht, steht nicht selten vor dem achselzuckenden 
Wirt (oder der Wirtin) und muss sich anhören, dass leider, leider alles 
ausgebucht ist. Mittlerweile trifft das Gedrängel um den begehrten 
Tisch nicht nur abends zu. Selbst mittags ist es bei angesagten Res-
taurants inzwischen schwierig. 
Die Restauranbetreiber holen tief Luft und freuen sich über den An-
satz von Normalität, sind über den Run auf die Tische allerdings auch 
ein wenig überrascht. 
Ärgerlich ist allerdings immer wieder, dass reservierte Plätze ohne Ab-
sage nicht eingenommen werden. Ein arrogantes Unding auf der Seite 
der Gästeschar, das leider immer wieder vorkommt. 
Also: Rechtzeitig den Tisch bestellen und bei Verhinderung auch wie-
der absagen.  
Ansonsten: Guten Appetit.

Gute Atmosphäre: Ausgebuchtes Restaurant

Die Jungs der Allstars spielen auf
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Leben und Treiben
MELDUNGEN

52-57 Leben&Treiben.qxp_kloen  23.09.21  15:21  Seite 52

http://www.fest-manufaktur.de
http://www.hs-bauteam.de
http://www.mottigoptik.de


NIENSTEDTEN 
Louis C. Jacob  
unter neuen Segeln 
Das gute Louis C. Jacob war ins 
Gerede gekommen, gesellschaft-
lich fast abgeschrieben und nur 
noch für Fragezeichen in den Elb-
vororten gut. Die Spekulationen 
überschlugen sich. Und die Über-
raschung folgte auf dem Fuße: 
Neuer Besitzer für das Hamburger 

Traditionshotel Louis C. Jacob, 
Stand: 06.09.2021 18:16 Uhr.  
Die Rewe-Gruppe, einer der größ-
ten Supermarktbetreiber in 
Deutschland, ist mit seinem 
Tochterunternehmen DER Touris-
tik Group mit 50 Prozent am 
Louis C. Jacob, dem Hotel Henri in 
der Innenstadt und den A-Rosa-
Resorts in Travemünde, Sylt und 
Kitzbühel beteiligt. 

Die neu gegründete DR Hospitali-
ty ist ein Gemeinschaftsunterneh-
men mit jeweils 50 Prozent. Die 
Deutsche Seereederei Holding 
(DSR) bringt neben dem Hotel Ja-
cob 15 weitere Hotels mit ein. 
Dazu zählt auch das Hotel Nep-
tun in Warnemünde. Mit dem 
Verwaltungssitz in Hamburg hat 
die Gruppe insgesamt 1.555 Mit-
arbeiter.

NIENSTEDTEN 
Kunst beim 
Haareschneiden 
Unterhaltsame, kulturelle 
Wege hatte das Haar Huis in 
der Vergangenheit schon be-
schritten. Jetzt gibt es wieder 
Neues zu entdecken. In den 
Räumen von Dominique Bih-
mane sind Bilder des syri-
schen Künstlers Hajar Issa zu 
sehen – Kunst in der Haar-
schneiderei. Sehenswert. 
Haar Huis, Nienstedten 
Rupertistraße 23

Das Top-Haus an der Elbchaussee unter neuer Herrschaft
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Unser Kamerateam stand für Sie schon auf einem Teilchenbeschleuniger am DESY, hat Seite an Seite mit einer Imkerin gearbeitet 
und ist beim Miniaturwunderland unter den Alpen herumgekrochen. Wenn auch Sie Lust haben, mal hinter die Kulissen der Stadt 
zu schauen, folgen Sie uns auf Youtube!  

www.youtube.com/hamburgerklönschnack

Das Magazin für zuhause · Sülldorfer Kirchenweg 2 · 22587 Hamburg · 040 86 66 69-0 · www.kloenschnack.de

Auf unserem Youtubekanal stellen wir 
Ihnen regelmäßig spannende Orte und 
Personen in Hamburg vor, die Sie so 
wohl noch nie gesehen haben...
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HOCKEY 
SVB-Abteilung 
pflegt seinen Sponsor 
 
Seit über einem Jahr verbindet 
die Spielvereinigung Blankenese 
von 1903 e.V. mit dem Autohaus 
Volvo Finck & Claus eine Koope-
ration zum Zwecke der sportli-
chen Förderung von Hockey-
mannschaften aller 
Altersgruppen des Vereins.  
Die Gemeinsamkeiten zwischen 
dem Sponsor und Hockey Blan-
kenese zeigen sich schon darin, 
dass der Firmenname Volvo auf 
das lateinische Wort „volvere” 
zurück geht und „rollen” bzw. 
„bewegen” bedeutet. In der kon-
jugierten Form bedeutet „volvo” 
übersetzt „ich rolle” oder „ch be-
wege mich”.  
Und so rollt der Hockeyball der 
Mannschaften von Hockey Blan-
kenese zu Hause auf dem Kunst-
rasenplatz Ohlwören ebenso wie 
bei den zwischenzeitlich wieder 
stattfindenden Auswärtspunkt-
spielen der Regional- und Oberli-

ga unter dem Sponsorenlogo.  
Weiterer Bestandteil des Sponso-
rings ist der große „VOLVO Cup“ 
in Blankenese für Mädchen und 
Jungen in der Altersgruppen C 
(bis 10 Jahre), der coronabedingt 
leider bisher nicht stattfinden 
konnte.  
Bis zum langersehnten Hockey-
turnier-Start im September be-
wegten alle Spielerinnen und 
Spieler von Hockey Blankenese 
den Ball über das Trainingsfeld. 
Die Hockeyabteilung hat rund 
400 Mitglieder, davon 250 Kinder 
und Jugendliche. „Heimat” ist die 
Halle und der Kunstrasenplatz 
auf dem Gelände des Marion 
Dönhoff Gymnasiums. Wer Inte-
resse hat, bei Hockey Blankenese 
erfolgreich „mitzurollen“, kann 
sich gern auf der Geschäftsstelle 
der Spielvereinigung Blankenese 
von 1903 e.V. melden.  
SVB Spielvereinigung  
Blankenese, Kontakt: 
Lutz Hartmann, 
Mobil 0178/7179091 
hockey@Info-blankenese.de 

Von links: Andreas Pabsch (Abteilungsleiter Hockey), Sebastian Gritzner 
(Volvo Finck & Claus GmbH), Jan Brölsch (Vorstand SVB),  
Christian Schröder (stellvertretender Abteilungsleiter Hockey)
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www.dmsg.de

MS REISST
LÖCHER IN DEN 

ALLTAG

Unsere Verteiler sind angewiesen, in Briefkästen 
mit dem Hinweis „keine Werbung“ keinen  
Klönschnack zu hinterlassen. Möchten Sie  

dennoch einen erhalten, bekommen Sie  
bei uns im Verlag diesen Aufkleber

HAMBURG E R

Bitte keine Werbung!

1x

KEINEN KLÖNSCHNACK BEKOMMEN?

Tel. 0800 86 86 006 
Kostenlose Hotline! 
Bitte rufen Sie an, wenn der Klönschnack nicht  

regelmäßig in Ihrem Briefkasten steckt!
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WOHER STAMMT DER NAME? 
Dockenhuden  
wäre vor zwei Jahren  
800 Jahre alt 

Es war einmal ein Dorf: die Ge-
markung Dockenhuden 

Dockenhuden war früher ein hol-
steinisches Dorf unter der däni-
schen Krone, dann nach dem Be-
freiungskrieg 1864 preußisch. Die 
älteste bekannte urkundliche Er-
wähnung 1219 ist Dockenhuthe; 
vor zwei Jahren wäre also die 800-
Jahr-Feier fällig gewesen, wenn die 
Gemarkung Dockenhuden nicht 
unter Blankenese, Nienstedten und 
Iserbrook aufgeteilt worden wäre.  
Das Grundbuchamt im Amtsge-
richt Blankenese hält diesen Na-
men noch lebendig; und die Do-
ckenhudener Straße, die früher 
anzeigte, dass es hier von Blanke-
nese nach Dockenhuden ging.  
Da Blankenese erst 1896 eine ei-
gene Kirche am Markt erhielt, ge-
hörten Blankenese und Dockenhu-
den zum Kirchspiel Nienstedten, 
daher der seit 1928 sogenannte 
Blankeneser Kirchenweg. 
In der westlichen Verlängerung der 
Elbchaussee erinnert der steile An-
stieg der Dockenhudener Straße 
bis zum S-Bahnhof Blankenese an 
dieses tief in den Geestrücken ein-
geschnittene Dockenhudener Tal, 
in dem der Bach Mühlen-berg (ali-
as Blankenau bis zum Aufkommen 
der Wassermühlen im Mittelalter) 
sein Bett hatte. 
Sieht man sich den wunderschö-
nen Kupferstich von Heinrich A. 
Grosch „La Vallée de Dockenhude“ 
von 1792 an, kann man sich den 

Reiz dieser wassergetränkten Na-
turlandschaft mit mehreren Bach-
Nebenarmen, kleinen Seen und 
Teichen vor der Bebauung vorstel-
len; ein Rest ist davon im Hirsch-
park-Auwald noch erhalten, wenn 
auch landschaftsgärtnerisch durch 
Godeffroy zur Kulturlandschaft um-
gestaltet.  
Docken-huden enthält zwei Kern-
silben *d (o) ck und *h (u) d, -hut, 
die es beide zu erklären gilt, wenn 
man den Ortsnamen deuten will.  
Hude ist weder Hütung noch 
Wohn- noch Landeplatz, wie etwa 
Beckershaus behauptet, sondern 
bedeutet Sumpfwasser, Morast, 
Schlamm (indogermanisch *kud,  
-hut). 
Dock-en steht dem westfriesischen 
Ort Dokkum im Ortsnamen-Alpha-
bet am nächsten; niederländisch 
duiken ist hochdeutsch tauchen; 
die niederdeutsche Wurzel *duk 
steckt in ducken, Duckdalben, im 
englischen duck = Ente und auch 
im Trocken-Dock, das für die 
Schiffsaufnahme abtaucht.  
Das Tal Dockenhuden wurde offen-
sichtlich regelmäßig überflutet, 
wenn das Wasser von Holstein mit 
Macht zur Elbe drängte, und des-
halb auch so benannt: Sumpfwas-
sergebiet. Davon ist heute nichts 
mehr zu sehen; sogar der Fluss ist 
verschwunden. Ihn gibt es nur 
noch als steil abfallenden Mühlen-
berg und Mühlenberger Weg (mit 
dem Mühlenberger Siel unter dem 
Straßenpflaster). 
 
Quelle: S. G. Schoppe, Geographische Namen, 
PHILOLOGIA, Sprachwissenschaftliche For-
schungsergebnisse, Bd. 254, Hamburg 2021, 
621 S., ISBN 978-3-339-12262-9

Die Blankeneser Kirche am Markt steht im ehemaligen Dockenhuden

MELDUNGEN
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Kleine Fragen 
… ganz persönlich! 
KLÖNSCHNACKS kleine Fragen  
beantwortet in diesem Monat 
Thomas Oldenburg, 
Versicherungsangestellter 

Verraten Sie uns Ihren  
Hamburger Lieblingsplatz? 
Das Millerntor-Stadion 
Was zeigen Sie den  
Besuchern von auswärts? 
Unseren wunderbaren Hafen 
mit einem anschließenden 
Abendessen im Portugiesen-
Viertel 
Was auf keinen Fall? 
Die reichlichen Hamburger 
Straßenbaustellen 
Wofür hätten Sie gern mehr 
Zeit? 
Radfahren, quer durch Ham-
burg und Schleswig-Holstein 
Was ist Ihre schönste  
Erinnerung? 
Unser Aufstieg mit dem  
FC St. Pauli in die 2. Liga 

Welches Ereignis hat Sie  
am  meisten beeindruckt? 
Bei der Geburt meiner Töch-
ter dabei gewesen zu sein 
Was macht Ihnen Angst? 
Freitagnachmittag im Fahr-
stuhl steckenzubleiben 
Was nervt Sie bei anderen? 
Wenn diese sich, während  
einer Unterhaltung, mehr 
nach anderen umschauen als 
bei einem selbst zu bleiben. 
Das zeugt von großer Ober-
flächlichkeit 
Was halten Sie für absolut 
 überflüssig? 
Ferrari zu fahren – ich hätte 
aber trotzdem gerne einen 
Was war Ihre peinlichste 
 Situation? 
Die habe ich schon längst 
wieder vergessen 
Wen finden Sie toll? 
Den Schauspieler Hinnerk 
Schönemann 
Wo gehen Sie gern essen? 
Elbe 27 
Was wollten Sie immer schon 
mal tun, trauten sich aber 
nicht? 
Mit einem Segelflugzeug 
über Felder und Städte zu 
fliegen 
Welches Buch lesen Sie  
gerade? 

Søren Sveistrup 
„Der Kastanienmann” 
Was nehmen Sie auf eine  
einsame Insel mit? 
Nichts – es soll ja eine  
einsame Insel bleiben
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KLÖNSCHNACK GEHT ESSEN 
Überraschung und  
Zuverlässigkeit 

Das „Rudolph” hat inzwischen 
eine lange Geschichte – von Lya 
Bendorff, Roy Blacks Schwester 
mit dem „Klavier” über Iris Sei-
bold, Andrea Rudolph bis hin zu 
Frank Nerlich. Letzterer gibt seit 

2013 in der Küche Gas und hat 
sich einen Platz in den Herzen 
seine Gäste erkocht. Solide und 
gut bürgerlich, aber auch virtuos 
regional übergreifend (bayrisch, 
schwäbisch oder von der Küste) 
herrscht nie Langeweile auf der 
Karte. Frank Nerlich ist für Über-
raschungen gut und bei seinen 
Klassikern zuverlässig. 

Dass sein Konzept 
funktioniert machen 
spätestens die Hartnä-
ckigkeit der Stamm-
kunden und die vielen 
Reservierungen deut-
lich. Beliebt ist auch 
der kleine Sommergar-
ten mit seiner kusche-
ligen Atmosphäre, das 
vielleicht dem Okto-
bergast noch einen 
milden Abend gönnt. 
Das Rudolph gehört zu 
Blankenese wie der 
Strand an die Elbe. 
Christian Dunger und 
Klaus Schümann ha-
ben im Restaurant 
Platz genommen: 

Was haben wir gegessen? 
Der eine hatte „Tatar du Chef” 
mit Bratkartoffeln (21,00 €), 

der andere wählte „Eingelegte 
Bratheringe” mit Bratkartof-
feln (14,90 €). Beides servierte 
Ramin Nia freundlichst aus der 
Kellerküche. Wohlschmeckend, 
und mit einem zuverlässigen 
Riesling Schloss Vollrads von der 
Weinkarte abgerundet, kann 
man dem Rudolph nichts nach-
sagen. 
Fazit: Solide Küche in zuverlässi-
ger Qualität, gute Weine und 
aufmerksamer Service.

MELDUNGEN

Frank Nerlich und Ramin Nia mit „Tatar du Chef” und „Eingelegten Bratheringen”, 
Klaus Schümann und Christian Dunger (hinten)

Wir haben die „Klönschnack-Kulinarisch”-Plakette 
verliehen an: 

Restaurant Rudolph in Blankenese · Blankeneser Landstraße 29 
E-Mail: post@restaurant-rudolph.de · Telefon: 040 73 08 44 84  

Öffnungszeiten von Montag – Freitag ab 17 Uhr

Restaurant

Der Klönschnack geht essen ...
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AUSSTELLUNG 
Schlepper – Kraftpakete  
in Aktion 
Schlepper ziehen und schieben Schiffe, Pon-
tons, Offshore-Gerät und andere Lasten nicht 
nur in Häfen, sondern auch über Meere. Da-
mit sie große Gewichte sicher auf dem Was-
ser bewegen können, haben diese Schiffe 
starke Maschinen und bringen eine hohe Zug-
kraft auf. Spezielle Antriebe ermöglichen ih-
nen eine besondere Wendigkeit. Bergungs-
schlepper kommen in Notlagen geratenen 
Schiffen zu Hilfe. Ihre Arbeit beginnt meist 
dann, wenn andere lieber im sicheren Hafen 
bleiben. 
Die Ausstellung „Schlepper – Kraftpakete in 
Aktion“ im Schaudepot des Hafenmuseums 
Hamburg nimmt die Besucherinnen und Be-
sucher mit auf eine Entdeckungsreise in die 
faszinierende Arbeitswelt dieser Spezialschif-
fe. Sie bietet einen Einblick in die komplizier-
te Technik und die vielfältigen Einsatzberei-
che der Schleppschifffahrt. Dabei zeigt sich 
auch, wie anspruchsvoll und gefährlich die 
Arbeit an Bord von Schleppern sein kann. 
Die Präsentation zeigt anhand von Text-Bild-
Tafeln, großformatigen Bildern und weiteren 
Exponaten die Geschichte der Schleppreede-
reien an der Unterelbe von Hamburg bis nach 
Cuxhaven und dokumentiert spektakuläre 
Bergungsgeschichten von Frachtschiffen. Ne-
ben den Abbildungen werden verschiedene 
Bestandteile einer Bergungsausrüstung und 
ein Schleppersimulator gezeigt. 
Bis 31. Oktober, Australiastraße 50a,  

Kleiner Grasbrook  
 
HAFEN  
Cosco-Beteiligung an Tollerort 
steht weiterhin in der Kritik  
Nachdem der Hamburger Senat rund um Bür-
germeister Tschentscher sich positiv zu einer 
Beteiligung der chinesischen Staatsreederei 
geäußert hat, wächst Kritik in der Opposition 
und in konservativen Medien. Die Minderhei-
tenbeteiligung von COSCO am Terminal Tol-
lerort kann als wirtschaftlich sinnvolle An-
bindung eines großen Kunden verstanden 
werden, aber auch als „imperiale Vorhut“  
Chinas (Wirtschaftswoche).  

Die Restaurierung schreitet gut voran; die ersten Ergebnisse können besichtigt werden

Museumsschiff 

Jetzt an Bord der „Peking“
Anlässlich des ersten Jahrestages der Ankunft der Viermastbark bietet die 
Stiftung Historische Museen Hamburg (SHMH) Baustellenführungen auf 
dem historischen Frachtsegler an. 

Vor einem Jahr, am 7. September 
2020, ist die „Peking“ nach  
einer umfangreichen Restaurie-
rung als erstes sichtbares  
Zeichen des zukünftigen Deut-

schen Hafenmuseums in ihren Heimatha-
fen Hamburg zurückgekehrt. Der Fracht-
segler aus der legendären 
Reihe der Flying-P-Liner der 
Reederei F. Laeisz wurde von 
den Hamburgerinnen und 
Hamburgern begeistert emp-
fangen und gilt seitdem als ei-
ne der faszinierendsten Se-
henswürdigkeiten der Stadt.  

An ihrem vorläufigen Liege-
platz am Bremer Kai – direkt 
gegenüber dem authentischen 
Schuppen 50a – wird der Vier-
master von der SHMH als Eig-
nerin des Schiffes seit der An-
kunft schrittweise für die 
zukünftige museale Nutzung ausgerüstet. 
Aufgrund noch erforderlicher sicherheits-
technischer Maßnahmen an Bord und am 
Liegeplatz konnte das Schiff bisher nur von 
der Kaikante aus betrachtet werden. 

Zum Jahrestag der Ankunft können ab 
sofort bis zum 31. Oktober, dem Saisonen-
de des Hafenmuseums Hamburg, erstmals 

Baustellenführungen durch alle Bereiche 
des aufwendig restaurierten Schiffes ange-
boten werden. Ehrenamtliche Guides aus 
dem Verein der Freunde der Viermastbark 
erläutern im Rahmen von Rundgängen, an 
denen bis zu 10 Personen teilnehmen  

können, die spannende Geschichte des 

einstmals schnellsten Frachtseglers und 
präsentieren die Ergebnisse der Restaurie-
rungsarbeiten.  

Die Anmeldung für die geführten Rund-
gänge ist über die Website der SHMH mög-
lich.  
www.shmh.de 

Blick unterdecks: Gut zu erkennen ist der geräumige Frachtraum
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 Im Hafen entsteht ein neues  

 Hamburger Wahrzeichen und Teil des 

 zukünftigen Deutschen Hafenmuseums 

DIE MARITIME WELT

Hochseeschlepper „Oceanic“ 
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AKTION  
Litauen verschenkt in  
diesem Herbst 10.000  
Gratisübernachtungen 
Litauen hat sich für Individualreisende ein 
Angebot einfallen lassen: Sie können drei 
Nächte lang im Land bleiben, müssen aber 
nur für zwei bezahlen. Bis zu 500 litauische 
Hotels, Pensionen und andere Anbieter von 
Unterkünften haben sich bei dieser Kampa-
gne mit der Regierung zusammengetan, um 
den ersten 10.000 Reisenden, die sich an-
melden, mehr Zeit zu geben, die Naturland-
schaften, die städtischen Besonderheiten 
des Landes und die prachtvolle Ostseeküste 
zu erkunden.  
Die Kampagne mit dem Slogan „Litauen. 
Nehmen Sie sich Zeit.“ läuft noch bis zum 8. 
November.  

Reisende können das Angebot nutzen, indem 
sie sich auf der speziell dafür errichteten 
Kampagnen-Seite anmelden, woraufhin sie 
einen einmaligen Code direkt per E-Mail er-
halten. Im Falle einer direkten Buchung von 
drei oder mehr Nächten bei einer von bis zu 
500 Partnerunterkünften erhalten Besucher 
die letzte Nacht gratis dazu. Der maximale 
Beitragswert beträgt aber nur 65 Euro. 
www.stayin.lithuania.travel 
 
FLUGHAFEN  
Vorfahrt für E-Taxen 
Seit Ende September dürfen E-Taxen am 
Hamburg Airport vor gewöhnlichen Taxen 
stehen.  An den Einstiegszonen direkt vor 
den Terminals sind die jeweils ersten beiden 
Plätze künftig für rein elektrisch betriebene 
Taxen reserviert. 
Dies teilte Anjes Tjarks, Senator für Verkehr 
und Mobilitätswende in einer feierlichen 
Presseerklärung am 20. September im Ter-
minal 2 mit. 

Es gibt mehr Führerscheinvarianten, 
als viele denken. Gerade für große 
Wohnmobile sollten sich Urlauber 

rechtzeitig informieren. 

Abenddämmerung in Vilnius

Wohnmobil & Co.  

Welcher Führerschein im Urlaub?
Alternative Reiseformen liegen im Trend. Auch Vehikel wie VW-Bus oder 
Wohnmobil werden immer beliebter. Die Verfügbarkeit sichern spezielle 
Anbieter, aber wer darf steuern? 

Ist der vorhandene Führerschein für 
das Fahren eines Wohnwagens oder 
Wohnmobils ausreichend? Wie 
schwer darf das Fahrzeug sein und 
welches Gespann darf mit der Führer-

scheinklasse gezogen werden? Julian Klüß 
von der TÜV Nord-Station in Hamburg gibt 
wichtige Informationen zum Thema: 
 
Klasse-3-Führerschein: Wer 
eine Fahrerlaubnis vor 1999 
erworben hat, darf Solo- 
und Zugfahrzeuge bis 7,5 
Tonnen sowie Gespanne mit 
einer Gesamtmasse bis 18,5 
Tonnen fahren. Dies ist al-
lerdings nur unter bestimmten Vorausset-
zungen erlaubt, nämlich mit der entspre-
chenden Schlüsselnummer. Hinter diesen 
auf den Führerscheinen vermerkten Schlüs-
selzahlen verbergen sich kodierte Informa-
tionen unter anderem zu Befugnissen. Klas-
se 3 gilt als Standard-Führerschein. Er ist 
zwar alt, aber auch heute noch gültig. 
 
B-Führerschein: Die Klasse B ist der klassi-
sche Autoführerschein und erlaubt das Füh-
ren von Fahrzeugen bis 3,5 t Gesamtmasse. 
Beim Führen eines Anhängers gibt es mit 
diesem Führerschein zwei Möglichkeiten: 
Es darf ein Anhänger gezogen werden, 
wenn dieser maximal 750 Kilogramm 

wiegt, oder aber er wiegt mehr als 750 kg. 
Die zulässige Gesamtmasse der Kombinati-
on aus Anhänger und Zugfahrzeug liegt 
aber dennoch bei maximal 3,5 Tonnen.  
 
B96-Führerschein-Erweiterung: Bei dieser Er-
weiterung, die umgangssprachlich auch 
Wohnwagen-Führerschein genannt wird, 

gelten dieselben Regeln wie 
beim B-Führerschein, je-
doch mit dem Zusatz, dass 
das Gespann eine zulässige 
Gesamtmasse von 4,25 Ton-
nen aufweisen darf. Um die 
Erweiterung zu erwerben, 
muss eine eintägige Schu-

lung besucht werden.  
 
Der Führerschein bei Auslandsreisen: Inner-
halb der EU sind Wohnmobil-Reisen mit 
dem deutschen Führerschein grundsätzlich 
zulässig. In Ländern wie den USA, in Kana-
da, Südafrika und der Region Südamerika 
ist man mit einer internationalen Fahrer-
laubnis auf der sicheren Seite, da der deut-
sche Führerschein bei Polizeikontrollen in 
diesen Ländern nicht überall akzeptiert 
wird. Verpflichtend ist die internationale 
Variante in Australien und Neuseeland. 
Hier gilt das deutsche Dokument gar nicht.

www.tuev-nord.de

Welcher Führer-
schein wird im Aus-
land anerkannt? 

Die Reiseseite 
URLAUB
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WANDERN 
Mega-Marsch  
durch die Elbvororte  
Das Ziel ist ambitioniert: 
Beim bundesweiten Mega-
Marsch wandern die 
Teilnehmer 100-Kilo-
meter in 24 Stunden. An 
der Tortur nahmen 2019 rund 4.500 Teil- 
nehmerinnen und Teilnehmer teil.  
Interessant für Elbvorortler: Die Strecke des 
Hamburger Mega-Marschs führt von Finken-
werder bis nach Teufelsbrück. Während des 
Marschs passieren die Teilnehmer Parks, 
Waldgebiete, Kleingärten, Naturschutzgebie-
te, Seen und Flüssen, durchqueren aber auch 
Stadtviertel. Damit ist der Megamarsch Ham-
burg extrem abwechslungsreich.  
Der Start erfolgt in den Mittagsstunden bzw. 
am frühen Nachmittag ( je nach Startgruppe). 
Insgesamt gibt es vier Verpflegungsstationen, 
an denen Teilnehmer Wasser, Obst, Müslirie-
gel und mehr bekommen.  
Tickets für den Mega-Marsch 2021 sind aus-
verkauft. Für 2022 hat der Verkauf aber 
schon begonnen.  
Mega-Marsch 2021: 16. und 17. Oktober 
Mega-Marsch 2022: 2. und 3. April 
 
SEGELN 
Regatta der Hamburger  
Wirtschaft  
Nachdem der sportliche Wettkampf corona-
bedingt im vergangenen Jahr nicht stattfin-
den konnte, standen dieses Jahr wieder alle 
Zeichen auf Regattasegeln. Am 23. Septem-
ber wechselten 23 Unternehmensvertreter ih-
ren Bürostuhl gegen einen Platz an Bord ei-
nes Drachen.  
In Kooperation mit der Hamburger Sparkasse 
und KPMG bietet der Norddeutsche Regatta 
Verein den Wirtschaftskapitänen einen Nach-
mittag, bei dem nicht nur der Sport hoch im 
Kurs steht, sondern auch das Netzwerken und 
geselliges Miteinander. 
Zu den Vertretern, die sich in den sportlichen 
Wettkampf stürzten, zählten u. a. Marc Oliver 
Dörner (Otto Dörner GmbH & Co. KG), Niko-
laus H. Schues (Reederei F. Laeisz GmbH) so-
wie Thomas Cremer 
(Peter Cremer Hol-
ding GmbH & Co. 
KG), der bereits 
2018 den Sieg der 
„Regatta der Ham-
burger Wirtschaft“ 
ersegelte. 

Katrin Fiernhaber mit Kita-Kindern in der Turnhalle des RSV

Kooperation  

Kitas und der Rissener SV
Jedes Kind hat ein Recht auf Sport. Mit diesem Leitmotiv des Rissener 
Sportvereins hat der Familiensportverein sein Angebot nun in die Kita 
ausgedehnt. 

Der Rissener Sportverein unter-
stützt zwei Kitas mit seiner 
sportlichen Kompetenz: Die Ki-
ta Beau Jardin und die Wald-
spatzen Pestalozzi-Stiftung 

Hamburg sind die ersten Kooperationspart-
ner und kommen jeweils einmal wöchent-
lich in die Halle auf dem RSV-Gelände.  
Seit über einem Jahr freut sich die Kita-Lei-
terin des Beau Jardin Neda Shahnavaz über 
die Möglichkeit, „den Kindern eine Bewe-
gungslandschaft mit psychomotorischen 
Ansätzen“ anbieten zu können.  
Der Rissener Sportverein versteht sich seit 
seiner Gründung vor allem auch als Famili-
ensportverein und hier „müsse der Blick ge-
rade auf die Kinder gerichtet werden, die 
einen enormen Bewegungsbedarf haben“, 
sagt RSV-Übungsleiterin der Kita-Sport-
gruppen Katrin Fiernhaber, die jede Woche 
mit den Gruppen arbeiten kann. „Ihre Ent-
wicklung ist auch eng an das gekoppelt, 
was ihnen motorisch und kognitiv geboten 
werden kann.“   
 

Die Kita-Leiterin der Kita Waldspatzen Pes-
talozzi-Stiftung Hamburg, Hanna Botta, ist 
glücklich seit Sommer 2021 ebenfalls Teil 
der Kooperation des Rissener SV zu sein. 
Die Kita-Kinder kommen einmal wöchent-
lich, als zusätzliches Angebot der Kita, in 
die vereinseigene Halle des Rissener SV 
und üben, was für die frühkindliche Bewe-
gungsentwicklung wichtig ist, und haben 
einfach viel Spaß.  
Viele Kita-Kinder der Kooperation nutzen 
auch die vielen anderen Sportmöglichkei-
ten für Kinder im Rissener Sportverein: Tur-
nen, Tanz oder Eltern-Kind-Turnen. 
Sollten Sie als Eltern eines Kita-Kindes oder 
als Kita-Leitung Interesse an einer Bewe-
gungskooperation unter sportpädagogi-
scher Aufsicht in den großzügigen Hallen 
des Rissener SV haben, freut sich der Ver-
ein über eine Kontaktaufnahme. 

www.rissenersv.de
Mattias Schmelzer (KPMG Regionalvorstand Nord) 
und Dr. Harald Vogelsang (Vorstandssprecher  
Haspa) sind bereits seit 2018 Regatta-Partner

Verein und Freizeit
Kl

ön
sc

hn
ac

k 
10

 · 
20

21

60

SPORT

FO
TO

: S
VE

N 
 JÜ

RG
EN

SE
N

60 Sport.qxp_kloen  23.09.21  14:13  Seite 60



RISSEN  
Ferienbetreuung an der  
Grundschule Marschweg 
Die GBS Marschweg gestaltet die ganztägige 
Bildung und Betreuung an der Grundschule 
am Nachmittag und in den Ferien. 
In diesen Herbstferien haben die Pädagogin-
nen und Pädagogen der GBS bei der Gestal-
tung des Ferienprogramms ganz besonders 
im Hinterkopf, dass die Kinder noch immer 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
hinnehmen müssen. Kinder werden weiterhin 
getestet und müssen in Innenräumen Masken 
tragen. 
Deshalb findet ein großer Teil der Bildungsan-
gebote der Ferien in der Natur statt, damit 
die Kinder mal frei durchatmen können.  
Eines der Highlights für die Kinder ist der 
Ausflug zum Obstgarten Haseldorf. Hier ler-
nen die Kinder, ganz nebenbei, zu welcher 
Jahreszeit Äpfel geerntet werden können und 

welche Äpfel sich zur Lagerung eignen. Be-
sonders gut gefällt den Kindern, die unter-
schiedlichen Apfelsorten zu probieren. Im  
Anschluss werden die Äpfel zu Kuchen und 
Apfelmus verarbeitet.  
Das Ferienprogramm entspricht aber auch 
den Bedürfnissen der Kinder nach Ruhe und 
Bewegung. Pädagogen haben einen Parcours 
aus verschiedenen Turngeräten in der Turn-
halle aufgebaut, in dem sich die Kinder aus-
toben können. Danach können sich die Kinder 
in einem der vielen Vorlese-, Entspannungs- 
oder Bastelangebote erholen. 
Es steht für die Kinder ein vielfältiges Ange-
bot an Büchern, Gesellschaftsspielen und 
Bausteinen zur Verfügung, welches ständig 
erweitert und aktualisiert wird. 
Wer Lust hat, in der GBS Marschweg mitzuar-
beiten und den Kindern ein offenes Ohr und 
Zuwendung im Schulalltag und in den Ferien 
zu geben, kann sich gern in der GBS melden. 
Informationen gibt es im 
www.marschweg.eva-kita.de

Die Rissener Schule hat ein vielfältiges  
Programm für die Herbstferien entwickelt,  
überwiegend an der frischen Luft

UMWELT 
Hochrad hat aufgeräumt  
Ein demolierter E-Roller, ein vergilbtes Ölgemäl-
de, eine alte Schachfigur aus Zinn – das sind 
nur einige kuriose Gegenstände, die Schülerin-
nen und Schüler des Gymnasiums Hochrad am 
14. September bei ihrer großen Aufräumaktion 
gefunden haben und die bestimmt nicht in die 
Natur gehören. Über ein kaputtes Leihfahrrad, 
das am Elbwanderweg im Gebüsch lag, wurde 
die Verleihfirma zwecks Abholung in Kenntnis 
gesetzt. 
Außerdem sammelten die ca. 750 Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 10, die 
sich am vergangenen Dienstag an der Aktion 
„Hamburg räumt auf“ beteiligten, am Elb-
strand, im Jenisch- und Hirschpark und entlang 

weiterer Spazierwege und Grünflächen in den 
Elbvororten noch rund 200 Beutel mit „norma-
lem“ Müll, vor allem Kronkorken, Flaschen,  
Zigarettenstummel und Plastikabfälle. 
Koordiniert wurde die große Sammelaktion,  
die in der Zeit der Umwelt AG stattfand, unter 
der Leitung von Oliver Kümmerling und Anneli 
Landmesser. 
Die gefüllten Müllsäcke sowie einige größere 
Stücke Sperrmüll wurden zur Schule zurückge-
bracht und anschließend bis zur Abholung 
durch die Stadtreinigung vor der Schümannhal-
le gelagert. Der so zusammengetragene Müll-
berg zeigte anschaulich, wie notwendig es ist, 
das Bewusstsein für den Klima- und Umwelt-
schutz zu schärfen.

BUCHTIPP  
Politik erklärt für Kinder  
Globalisierung, Wahlen, Steuern, Ökonomie, 
Rassismus, Kapitalismus, Populisten, Frei-
heit … die Nachrichten stecken voller Begrif-
fe, die nicht nur für Kinder schwer zu ent-
schlüsseln sind. Was bedeutet Anarchie? 
Oder Demokratie? Welche Wahlsysteme 
gibt es? In diesem Buch werden Kindern ab 
9 Jahren die 100 wichtigsten Begriffe aus 
Politik und Gesellschaft klipp und klar er-
klärt: in nur je 100 Wörtern und einem Bild. 
Keine langen Abhandlungen, sondern twit-
ter-mäßig kurze, klare und verständliche 
Texte. Ein Buch für unsere Gesellschaft, 
denn Demokratie braucht Menschen, die 
mitgestalten wollen, und wer mitgestalten 
will, muss zunächst einmal verstehen, wo-
rum es geht. 
Lieferbar ab 28. Okober.  
ISBN 978-3-551-25491-7, € 18
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Flucht  
Junge ohne Name  
Steve Tasane, S. Fischer, ISBN 978-3-7335-

0503-5, Taschenbuch, € 9, ab 12 Jahre 
 

In dem Buch greift Steve Tasane ein aktuelles Thema auf:  
die Flüchtlingskrise. Die Hauptperson ist ein unbegleiteter, 

minderjähriger Flüchtling, der keine Ausweispapiere oder Fami-
lie hat. Kurz gesagt, ihm wurde alles genommen. Doch trotz-
dem schildert er seine Lebensgeschichte auf positive Art.  
Im Flüchtlingslager wird er nur „Kind I“ genannt, da er sich 
nicht ausweisen kann. Seine Freunde L, E, V und der kleine O 
teilen sein schreckliches Schicksal. 
Die Lage im Camp scheint erträglich, bis  
etwas Schlimmes passiert und einer von  
Is Freunden verschwindet. 
Das Buch ist ausgesprochen gut zu lesen 
und wertvoll, unter anderem, weil die Ge-
schichte ausschließlich auf wahren Ereig-
nissen basiert. Ich finde es sehr wichtig, 
dass viele Menschen, auch Kinder, über 
das Schicksal von Flüchtlingen Bescheid 
wissen. 
„Junge ohne Namen“ ist ein Buch, das 
ich auf jeden Fall weiterempfehlen 
kann!

Cedrics Buchtipp – für dich entdeckt ...

FREIZEIT  
Herbstferienprogramm im JUKS Schenefeld  
Eine Vielzahl an Kursen und Ausflügen steht auf dem Programm. Im 
JUKS Schenefeld können Kinder und Jugendliche in den Herbstferien 
unter anderem Armbänder und Ketten basteln, Textilien bedrucken 
oder die Porzellanmalerei erlernen. außerdem geht es mit dem Fahr-
rad zur Ponywaldschänke oder auf den Spielplatz im Altonaer Volks-
park.  
Auch der Schulgarten bleibt geöffnet. Gemüse anbauen und ernten 
steht hier auf dem Programm – dabei hilft Jens Clausen von den 
Schenefelder Beeten.  
Anmeldungen sind ab sofort persönlich im JUKS möglich. Dazu laden 
sich Eltern bitte die Einverständniserklärung auf www.juks-schene-
feld.de herunter und bringen sie ausgefüllt mit.  
Mo. bis Do., 10 bis 15 Uhr, Di. und Do., 15 bis 20 Uhr 
Das genaue Programm findet sich ebenfalls online.  
Osterbrooksweg 25, Schenefeld 

NEU  
Diese Bücher machen 
Kinderträume wahr  
Das Hamburger Start-up Framily 
ist in neun Ländern mit Vorlese-
büchern erfolgreich, die mit bis 
zu 40 Details individualisiert 
werden können. 

Die Leserinnen und Leser über-
nehmen so eine Rolle in der 
Geschichte und erleben Abenteu-
er Seite an Seite mit dem kleinen 
Prinzen oder Bibi und Tina.  
Ein afrikanisches Sprichwort 
sagt: Es braucht ein ganzes Dorf, 
um ein Kind zu erziehen und 
stark zu machen. Denn Familie 

und Freunde prägen, behüten 
und rüsten den Nachwuchs fürs 
Leben. Auf diesem Gedanken ba-
siert auch der Name des Start-
ups, der sich der englischen 
Wortkombination bedient.  
„Unsere Bücher sind unverwech-
selbar, passen zu wichtigen Er-
eignissen im Leben eines jeden 
Kindes und sind beliebte Ge-
schenke aus dem Freundes- und 
Familienkreis“, sagt Jennifer Jo-
nes, Co-Founderin von Framily. 
Bei den Hamburgern dreht sich 
alles um personalisierte Kinder-
bücher für die ganz Kleinen. Die 
Printprodukte von Framily rich-
ten sich an Kinder von 0 bis 6 
Jahren. Von pädagogisch wert-
vollen Eigenschöpfungen über 
Klassiker bis hin zu Adaptionen 
moderner Verkaufsschlager und 
Disney-Charakteren – mehr als 
25 weltweit bekannte Heldinnen 
und Helden hat das wachstums-
starke Onlineportal im Pro-
gramm. Die Kids nehmen dabei 
eine Rolle in der Geschichte ein 
und erleben die Abenteuer Seite 
an Seite mit Bibi und Tina, der 
Eiskönigin, Bob dem Baumeister 
oder PAW Patrol. „Der Moment, 
wenn Kinder erkennen: Oh, das 
bin ja ich! Der ist einfach unbe-
zahlbar“, sagt Senta Sieper, COO 
von Framily. 
www.framily.de

MARSCHWEG  
Spannung pur beim Vorentscheid der 15. 
Kinderolympiade im Rissener Sportverein 
Alle Kinder der Jahrgänge 2011 bis 2016 waren eingeladen, 
den Parcours in schnellstmöglicher Zeit zu absolvieren. 
Dabei sein war alles und der Spaß sollte im Vordergrund ste-
hen, doch natürlich durfte die Prise Wettkampfgefühl nicht 
fehlen. 
So traten am 4. September in der Turnhalle des Rissener 
Sportvereins über 50 Kinder an und gaben alles. 
Bei der Siegerehrung am Ende auf der schönen Rasenfläche 
am Marschweg 75 wurden die drei Schnellsten der Jahrgänge 
ausgezeichnet und hatten die Chance, beim großen Finale am 
19. September in der Leichtathletikhalle Alsterdorf unter den 
Hamburg Besten ihr Können unter Beweis zu stellen. 
Die jeweils 1. Platzierungen mit einem Ticket zum Finale: 
Jahrgang 2016/2015 
1. Emilie van Wissel – Leonas Bleil 
Jahrgang 2014/2013 
1. Sofia Graetz – Tom Jannaschk 
Jahrgang 2012/2011 
1. Nora Will – Jerome Boateng

Auch Malen mit Acrylfarben steht auf dem Programm
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Auch Klassiker können  
personalisiert werden
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Autobiografie  
Zeitreise  
Stefan Aust, Piper,  
ISBN  978-3-492-07007-2,  
gebunden, € 26 

Stefan Aust ist seit Jahr-
zehnten die Stimme 
eines Journalismus, 

der sich nicht anbiedert und 
nicht bewertet, sondern ge-
nau beobachtet und be-
schreibt. Mit seiner Autobio-
grafie hat er nun eine 
Reportage über sich selbst 
verfasst, dabei entsteht ganz 
natürlich ein „Reisebericht“ 
durch seine Geschichte und 
den Teil der Welthistorie, 
den Stefan Aust „am Rande“ 
begleitete.  
Nur selten gestattet sich Aust 
einen persönlichen Ton. Ein 
selbstironisches „Naja“ zuzei-
ten muss meist genügen – 
typisch norddeutsch. Lieber 
zitiert der Autor aus seinen 
alten Briefen und bleibt auch 
hier ein neutraler Chronist, 
der die Ereignisse für sich 
sprechen lässt. Doch Aust 
lässt durchscheinen, welche 
Momente ihn tief bewegten. 
Wer mit der Menge an Ein-
drücken und Daten fertig 
wird, erlebt tatsächlich eine 
Art Zeitreise, vom väterlichen 

Hof nahe Stade bis in die Ge-
genwart. Es ist ein brillantes 
Buch, bis auf das Ende, das 
sich Aust vielleicht hätte spa-
ren sollen. Dort wird er sich 
leider untreu und mischt Fak-
ten mit Meinung: Der Klima-
wandel wird zu einer aufge-
blasenen Nebensache, die als 
Ausrede zum Schulschwän-
zen benutzt werde. Die Coro-
na-Einschränkungen hierzu-
lande seien unbedachte 
Eingriffe in Persönlichkeits-
rechte. Als positives Gegen-
beispiel nennt Aust ausge-
rechnet China, wo Impfzwang 
herrscht. Naja. MW

Für Sie entdeckt und gelesen ...

Lesung 
Silke Böschen liest  
in der Bücherhalle  
Do., 28. Oktober, 19.30 Uhr, 
Sülldorfer Kirchenweg 1b, 
Blankenese  
Inspiriert von wah-
ren Begebenheiten, 
aufwendig recher-
chiert und span-
nend erzählt – 
„Träume von Frei-
heit“, die Roman-
Reihe von Silke Böschen. Ende 
des 19. Jahrhunderts gab es in 
Dresden eine „amerikanische 
Kolonie“ mit vielen schillernden 
Frauen und Männern, die längst 
in Vergessenheit geraten sind. 
Ein verheerendes Sprengstoff-
Attentat mit über 80 Toten ist 
der Ausgangspunkt in „Flam-
men am Meer“. In Band II „Fer-
ner Horizont“ geht es um ein 
Ehedrama, das sogar in die  
Psychiatrie führt. Silke Böschen 
liest in der Bücherhalle Elbvor-
orte. Eintritt 5 Euro. 

Die Topseller 
im Westen ... 
Jeden Monat ermittelt der HAMBURGER KLÖNSCHNACk 
unter den hiesigen Buchhändlern die Top-Titel 
der Elbvororte. 

BLANKENESE Kurt Heymann 
„Dunkelblum“, Eva Menasse,  
Kiepenheuer & Witsch, € 25 

WEDEL Kurt Heymann 
„Über Menschen“, Juli Zeh,  
Luchterhand, € 22 

SCHENEFELD Kurt Heymann 
„Die Anomalie“, Hervé Le Tellier,  
Rowohlt, € 22 

BLANKENESE Kortes 
„Was wäre wenn“, Lizzie Doron,  
dtv, € 18  

KLEIN-FLOTTBEK Thalia 
„Der Gesang der Flusskrebse“,  
Delia Owens, Heyne, € 11,99 

OTHMARSCHEN Harder 
„Dunkelblum“, Eva Menasse,  
Kiepenheuer & Witsch, € 25

BÜCHER

Krimi 
Das Nest 
Katrine Engberg, Diogenes,  
ISBN 978-3257071733, Gebunden, € 20 

Der 15-jährige Oscar ist weg. Als die Leiche eines 
jungen Mannes auftaucht, ist das Schlimmste zu 
befürchten. Katrine Engberg konstruiert in ihrem 
neuen Kopenhagen-Krimi um die Ermittler Werner 
und Kørner eine packende Geschichte. Immer wie-

der lockt sie die Leser auf falsche Spuren. Leider investiert sie zuviel 
in die Charaktere der Ermittler, was nur Sinn macht, wenn man Fan 
der Reihe ist. Die Geschichte kommt dadurch jedoch öfter ins Sto-
cken. Die Aufklärung des Falls durch einen Zufall ist leider etwas  
dürftig angesichts der übrigen Raffinesse. Doch es bleibt spannend.

Gesellschaft 
Ist das verboten oder  
darf ich das?  
Adrienne Friedlaender, Blanvalet,  
ISBN 978-3-7645-0760-2, broschiert, € 15 
Wer kennt sie nicht, diese kleine Stimme im 
Hinterkopf, die uns immer wieder davon ab-
hält, das zu tun, was wir eigentlich wollen. 
Weil sich das eben nicht gehört. Warum ei-
gentlich nicht?, fragt sich Adrienne Friedlaen-
der und beginnt fröhlich, die ungeschriebenen 
Regeln zu brechen, die uns von klein auf ein-

getrichtert werden. Den Heiratsantrag muss ER machen? 
Auf humorvolle Weise erzählt die Autorin von eigenen Regelbrüchen 
und regt an, selbst welche zu begehen. Denn: Wer die Regeln ab und 
zu bricht, geht gelassener und glücklicher durchs Leben.

Reisebericht  
Spitzbergen  
Schranz u. Wüstenberg, Edition Bild-
perlen, ISBN 978-396-546-5060, 
Hardcover, € 29,90 

Aus erster Hand berichten die Filmema-
cher Silke Schranz und Christian Wüs-
tenberg und der seit zehn Jahren auf 
Spitzbergen lebende Arctic Nature Guide 
Christian Bruttel von Übernachtungen 
im Zelt bei minus 25 Grad, vom außer-

gewöhnlichen Stadtleben in Longyearbyen und von Skiwanderungen 
in unberührten Schneelandschaften. Die Autoren verschließen dabei 
nicht ihre Augen vor dem Klimawandel und seinen Auswirkungen, die 
sie auf Spitzbergen deutlich zu sehen und zu spüren bekommen.

Krimi  
Als die Flut kam  
Katharina Hanke, Gmeiner,  
ISBN 978-3-8392-0001-8, broschiert, € 14 
Die Flutnacht von 1962 ist der historische Rah-
men dieses Krimis. Ein Wilhelmsburger nutzt 
das Chaos während der Katastrophe zu einer 
durch unerwiederte Liebe motivierten Entfüh-
rung. Das Opfer, Anne, stirbt, die Flut soll die 
Tat vertuschen. Aber Kommissar Peter Lüders 
ahnt, das etwas nicht stimmt und beginnt auf 

eigene Faust zu ermitteln.  
Kathrin Hanke ist gebürtige Hamburgerin, schrieb als Werberin und 
für die Zeitung und ist seit 2014 als freie Autorin tätig. 

Schon gelesen?
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Aus dem Amtsgericht 
Drama im beschauli-
chen Iserbrook 

Ich habe gerade meinen 
Freund rausgeschmissen 
und jetzt kommst auch 

noch Du und willst kuscheln.“ 
Ein Kind, das von seiner Mut-
ter so weggeschoben wird, 
kann einem nur leidtun. Eine 
schwierige Familiensituation, 
unter der besonders das Kind 
zu leiden hat: Die alleinerzie-
hende Mutter ist tabletten- 
und alkoholabhängig. Sie 
kann sich nicht um ihre Toch-
ter kümmern; es ist ihr zu an-
strengend, sich mit deren 
„Aussetzern“ und „Attacken“ 
auseinanderzu-
setzen. Die Toch-
ter – nennen wir 
sie Sarah – ist 
inzwischen 13 
Jahre alt, schwer 
drogenabhängig, 
frisch aus einer 
geschlossenen Einrichtung 
entlassen und laut Aussage 
ihres Betreuers „in einem de-
solaten, zerstörten Zustand“. 
Vor Gericht steht aber nicht 
die Tochter, auch nicht die 
Mutter, sondern die Nachba-
rin Paula H. (Name geän-
dert), deren drei Töchter sich 
bereits vor Jahren mit Sarah 
angefreundet hatten. Sarah 
tat Frau H. leid (wohl auch, 
weil sie selbst seit sie elf Jah-
re alt war auf der Straße ge-
lebt hatte.). Sie hat sich um 
sie gekümmert, ihr zu essen 
gegeben, sie getröstet. Im Zu-
ge von Ermittlungen wegen 
Sarahs Drogenmissbrauch 
tauchen jedoch Hinweise auf, 
nicht nur von Zeugen, auch 
von Sarah selbst, sie hätte 
Drogen von der Angeklagten 
bekommen bzw. es sei zum 

offenen Drogenkonsum mit 
Minderjährigen gekommen, 
wie es im Juristendeutsch 
heißt.  
Bei einer Wohnungsdurchsu-
chung werden bei Paula H. 
tatsächlich Haschisch und 
Amphetamine gefunden. Es 
kommt zur Anklage wegen 
Besitzes von Betäubungsmit-
teln sowie, besonders schwer-
wiegend, wegen der Weiter-
gabe derselben an 
Minderjährige. 
In der Vernehmung räumt 
Frau H. den ersten Vorwurf 
ein. Den zweiten Vorwurf be-
streitet sie aber vehement: 
„Ich habe Sarah nie irgend-

welche Drogen gege-
ben!“ Zeugen müss-
ten angehört 
werden, die den Vor-
wurf entweder er-
härten oder widerle-
gen können, vor 
allem Sarah. Die 

sitzt im Auto auf dem Ge-
richtsparkplatz und weigert 
sich, auszusagen oder auch 
nur aus dem Auto auszustei-
gen. Die Richterin und der 
Betreuer sind einhellig der 
Ansicht, dass sie nicht ver-
nehmungsfähig ist. Die ande-
ren Zeugen tauchen gar nicht 
erst auf. Was nun? Richterin 
und Staatsanwältin sind sich 
einig, dass ein Freispruch zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht 
vertretbar ist. Es soll in ein 
paar Wochen versucht wer-
den, Sarah zu vernehmen, 
auch wenn die Hoffnung auf 
Erfolg nicht besonders groß 
ist. Außerdem sollen weitere 
Zeugen gehört werden, die 
eventuell Licht in das Dunkel 
bringen können. So lange 
wird das Verfahren ausge-
setzt. Alke Dohrmann

„Ich habe  
Sarah nie  
irgendwelche 
Drogen  
gegeben!“
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Bitte keine Werbung!

1x

In einigen Fällen erreicht Sie der HAMBURGER KLÖNSCHNACK nicht.  
 
Das kann passieren, wenn:  
• Ihr Briefkasten innen liegend ist. Der Bote klingelt dann, darf  
  das Heft aber nicht ablegen, wenn keiner öffnet  
• an Ihrem Briefkasten ein Schild mit „Bitte keine Werbung“ 
  angebracht ist 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Briefkasten-Aufkleber „1x Klönschnack, bitte keine Werbung“ 
erhalten Sie kostenlos beim

Sülldorfer Kirchenweg 2 · 22587 Hamburg 
040 86 66 69-0 · www.kloenschnack.de

Sollten Sie kein Heft erhalten haben,  
ist Ihnen unsere kostenlose Servicehotline  

gern behilflich: 0800-86 86 006

Klönschnack – eine Welt für sich...  
. . .  GEDRUCKT,  DIGITAL UND UNTER MENSCHEN! 

KEINEN  
KLÖNSCHNACK  
BEKOMMEN?

Hallo!
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SPENDENLAUF 
Runde um Runde für 
den guten Zweck 

Am 22. September veranstaltete 
die Grundschule Klein Flottbeker 
Weg (Othmarschen) einen Spen-
denlauf. Rund 250 Schülerinnen 
und Schüler nahmen Teil. Jede der 
1,2 Kilometer langen Runden wur-
de von Sponsoren vergütet. „Die 
Summen pro Runde sind ganz un-
terschiedich – zum Teil waren es 
zwei Euro, andere gaben deutlich 
höhere Beträge, so wie es halt 
passt“, berichtet Angela Bolte, 
stellvertretende Schulleiterin.  
Die Spenden des diesjährigen  
Laufes kommen einer Schule im 
Ahr-Flutgebiet und dem Umbau 
des Schulateliers zugute.  

Neben dem sozialen Engagement 
beeindruckt die sportlich starke 
Leistung der Schülerinnen und 
Schüler; manche liefen sieben Run-
den und mehr.  
„Wir freuen uns, dass der Lauf wie-
der stattfindet. Vor Corona veran-
stalteten wir den Lauf fast jedes 
Jahr mit nahezu allen 350 Schüle-
rinnen und Schülern.“, so Angela 
Bolte.  
Für die Sicherheit sorgten die  
Eltern als Streckenposten. Mit  
Megaphonen, Rasseln, Pompons 
und Musik feuerten Sie die Kinder 
an. Die sprinteten voller Begeiste-
rung Runde um Runde für den  
guten Zweck.  
www.klein-flottbeker-weg. 
hamburg.de

KULTUR  
3. Kunstmeile  
in Wedel trotz 
Pandemie 
Der Pandemie zum Trotz 
findet in Wedel zum drit-
ten Mal die Kunstmeile 
statt. Die Werke lokaler 
Künstler sind dann in 
zahlreichen Schaufens-
tern entlang der Bahnhof-
straße zu sehen.  
Mit dabei sind unter  
anderem Nadia Balzer,  
Friederike Bradtmüller,  
Kornelia Ehlers, Anke Jens 
und Bärbel Krohn.  
 
Stationen sind:  
Spielhalle Novolino 
Trend & Co. 
Klahn Immobilien 
Heymann 
Haspa  
Hörgeräte Strophal 
Parfümerie Nickel  
Klaedelig Boutique  
Buchhaus Steyer 
Parfümerie Kaland 
Teeramik 
Köhler Fahrräder 
Modehaus Lüchau  
Goldstücke  
 
Eine Vernissage kann  
aufgrund der Pandemie-
einschränkungen leider 
wieder nicht stattfinden.  
14. bis 28. Oktober,  
Wedel 
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AUSSTELLUNG 
Abstrakte Fotografie von Miriam Diezmann  
 
Noch bis zum 3.11. fin-
det in den Räumen von 
Casini & Görner Immobi-
lien eine Ausstellung 
statt. 
Zu sehen sind Moment-
aufnahmen wie aus  
fernen Welten, die nicht 
am Computer kreiert 
wurden, sondern vor der 
Kameralinse vorhanden 
waren. Es sind vergäng-
liche Motive, im Augen-
blick festgehalten, vor-
bei an Eruptionen, Lavaströmen, Gewitter und Sternen. „Ich bin mir 
gewiss, dass Sie solche abstrakten Fotos noch nie gesehen haben“, 
schwärmt die Künstlerin Miriam Diezmann.
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STERNSCHNUPPE E.V. 
Golftrophy für den guten Zweck 
Vom 28. bis zum 29.08. wurde auf Gut Apeldör die 2. CG-Golftrophy 
Casini und Görner Immobilien ausgetragen. Dank der diesjährigen 
Tombola und Sponsoren-Spenden kam ein Erlös von 4.000 Euro zu-
sammen, welcher „direkt und nachhaltig“ schwer erkrankten Kindern 
und Jugendlichen aus der Hochwasser-Region im Ahrtal zugute kom-
men soll. Am 09.09. fand die Übergabe dieser Spende statt. Diese 
wird zum Bau eines Ruheraumes beitragen, der in einem Hospizpro-
jekt in Trier entsteht. Der „SNOOZLE-RAUM“ wird Kindern mit lebens-
verkürzenden Krankheiten einen besonderen Rückzugsort aus dem 
Behandlungsalltag bieten. Die Gesamtkosten des Ruheraumes sollen 
15.000 Euro betragen und werden vom Hamburger Sternschnuppe e.V. 
getragen. Mit dem Beitrag der Goltrophy sei hier ein wichtiger Schritt 
getan, so der Verein.  
www.hamburger-sternschnuppe.de  
Spendenkonto: IBAN DE 9020 0300 0000 1616 1127

FREUNDSCHAFT 
Klassentreffen Gorch Fock Schule 
67 Jahre nach der Schulentlassung treffen sich Schülerinnen 
und Schüler der Klasse M10 der „Gorch Fock Schule“ fast jedes 
Jahr zum Klönschnack in Blanke-
nese. Zum 50. Jahresabschluss 
auf dem Süllberg, danach bei Sa-
gebiels und nun im September 
im Gasthaus „Zum Falkenstein“.  
Von den ehemals 46 Klassen -
kameraden (damals waren die 
Klassen groß) sind noch 24 am 
Leben und davon nehmen immer 
noch mehr als die Hälfte an den 
Klassentreffen teil. Auch mit 84 
und 85 Jahren noch mobil und 
munter.  
Im Überschwang der Wiederse-
hensfreude gilt noch heute das 
mahnende Wort des Klassenlehrers Herr Ernst „Ihr seid eine 
ganz undisziplinierte Gesellschaft.“  
In Blankenese wohnen nur noch drei „Mädchen“. Der Rest der 
Klasse ist zerstreut bis Wedel, Rissen, Sülldorf, Tetenbüll, Florida, 
Quickborn, Marne, Heist, Murnau, Hanau, Glinde, Mölln, York, 
Mecklenburg-Vorpommern, Siegen und das östliche Hamburg.  
Im Oktober erhalten auch die Letzten der Klassengemeinschaft 
ihre 3. Impfung, damit auch weitere Treffen möglich sind. 

Kiki Fehlauer (Mitte) vom Sternschnuppen e.V. mit Enrico Casini (l.) und 
Patrick Görner (r.) von Casini und Görner Immobilien

NEUES FAHRZEUG 
HASPA Spende an Jugendfeuerwehr 
Über 10.000 Euro Fördermittel aus dem Haspa LotterieSparen konnte 
sich im September der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Blan-
kenese e.V. freuen. „Das Geld wird eingesetzt für die Anschaffung ei-
nes Busses für die Jugendfeuerwehr“, sagte Clemens Reus, Vorsitzen-
der des Fördervereins. Er dankte Thomas Sobania, Filialleiter bei der 
Haspa in Blankenese, für die großartige Unterstützung. 
Das neue Fahrzeug soll der Jugendfeuerwehr künftig für Fahrten ver- 
schiedenster Art, wie etwa zu Wettbewerben, zur Verfügung stehen. 
In der Jugendfeuerwehr können Kinder und Jugendliche die Grund- 
züge der Feuerwehrarbeit erlernen. Die Teilnahme ist ab 12 Jahren 
möglich. 
www.ff-blankenese.de

Mitglieder der Jungendfeuerwehr und Freiwilligen Feuerwehr mit Jugend-
wartin J. Gebhardt (Mitte), T. Sobonia (r.) von der Haspa Blankenese
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AUSSTELLUNG 
„Jahre und Momente“ in der Haspa Blankenese  
Werke des Sülldorfer Malers Jann Kaune sind im Oktober in der Haspa 
Blankenese zu sehen. Wer angesichts der Werke an van Gogh denkt, 
liegt nicht ganz falsch. Das van Gogh Museum in Amsterdam hat 
Kaunes Arbeiten in den 
letzten Monaten entdeckt 
und ihnen die seltene Ehre 
erwiesen, diese auf der Mu-
seumsseite neben denen 
des Meisters zu zeigen. 
Was folgte, waren Einla-
dungen bekannter Galerien 
z. B. aus Spanien oder Finn-
land, die zum Teil gerade 
laufen. Ende August prä-
sentierte die Madrider van 
Gogh Galerie Kaunes Bilder 
auf der Monaco Art Fair 
und in 2022 in Paris und 
Lyon. 
Alle Erlöse der Ausstellung 
kommen einem neuen 
Wohnprojekt des Vereoms 
Pflegebrücke e.V. für junge 
Erwachsene mit Handicap 
in Sülldorf zugute. Umge-
setzt wird eine inklusive 
Wohnform, d. h., dass Men-
schen mit Behinderungen 
mit anderen vielfältigen Menschen zusammenleben. 
Eigentlich war eine Rückkehr der Kunst in Blankenese in Form einer 
Vernissage geplant; die aktuelle Entwicklung erschien aber zu heikel,   
sodass es stattdessen eine Finissage (2G) geben wird. Eine Einladung 
zu dieser Veranstaltung ist erhältlich unter eventteam.west@haspa.de.  
Finissage am 28.Oktober, 19 Uhr  
Erik-Blumenfeld-Platz 25,  
Blankenese 

„Fünf gelbe Blumen in einem Glas“

Das fröhliche Treffen in  
Blankenese 
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KJM VERLAG 
Öko-Thriller gewinnt Preis 
 
Im September wurde den Autoren Nik Aaron 
Willim und Asadullah Haqmal von der briti-
schen Botschafterin Jill Gallard der Climate-
Action Race to zero Award verliehen.  

Der Preis würdigt das besondere Engage-
ment der Beiden für den Klimaschutz. 
Jill Gallard merkte an: „Mit ihrem Buch ,Grü-
ne Tiger’ wollen sie einen Beitrag dazu leis-
ten, mehr Menschen auf die Krise aufmerk-
sam zu machen, und so einen Wandel im 
Denken und Handeln der Menschen voran-

bringen. Wir brauchen solche engagierten 
jungen Menschen im Kampf gegen die Kli-
makrise.“ 
Der Thriller von Nik Aaron Willim und Asa-
dullah Haqmal GRÜNE TIGER spielt in ihrer 
Generation: eine Viererclique aus Gymnasias-
ten gerät in den Sog von „Fridays for Future“ 
(hier: Act now) und radikalisiert sich zuneh-
mend, einer wird sich von ihren Aktionen 
wieder abwenden, zwei verlieren in der Radi-
kalisierung ihre bürgerliche Existenz, einer 
sein Leben. Ein Thriller, geschrieben von jun-
gen Erwachsenen für junge Erwachsene. 
Nik Aaron Willim, geboren 1996, studiert In-
ternationales Management und ist einer der 
besten deutschen Segler. Die GRÜNEN TIGER 
sind sein Erstlingswerk. Das literarische De-
büt ist für ihn ein ernsthaftes ALL IN für eine 
nachhaltigere Welt. Er lebt in Schilksee, wo 
er auch im Olympiazentrum trainiert. 
Asadullah Haqmal, 1995 geboren, interes-
siert sich für das Schöne der Welt, aber auch 
für das Schlechte, beides nutzt er als Quelle 
für seine Kreativität. Er studiert Wirtschafts-
ingenieurwesen und lebt in Schleswig.  
KJM Verlag, 416 Seiten, Hardcover  
ISBN 978-3-96194-136-0, 20 €

Florian Hoffmann (The Do School), Botschafterin Jill Gallard & Nik Aaron Willim (v. l.)

HAFEN 
… wenn möglich, bitte wenden! 
Die „Ever Ace”, das größte Containerschiff der 
Welt, hat erstmals Hamburg angelaufen. Die 
hier nicht ganz unbekannte Reederei Evergreen 
hat in Hamburg mit dem Unfall am Blankene-
ser Bull’n und dem Querlieger im Suezkanal 
(beides Mal die „Ever Given”) schon für hoch- 

gezogene Augenbrauen gesorgt. Erwartungsvoll 
haben die Freunde der christlichen Seefahrt 
den Riesen in Hamburg erwartet. Am 8. Sep-
tember 2021, gegen 19 Uhr verdunkelte sich 
scheinbar der Himmel: Die „Ever Ace” lief den 
Hamburger Hafen an. Der knapp 400 Meter 
lange und 61,5 Meter breite Gigant trägt bis zu 
23.992 Container über die Meere. 6.000 Contai-

ner davon sind im Hamburger Hafen umge-
schlagen worden. Bei Elbhochwasser, gegen 
2 Uhr nachts, lief der Riese wieder aus. Das 
dürften nur hartnäckige Shiplover verfolgt ha-
ben. KLÖNSCHNACK-Leser Carsten Feldhusen war 
beim Einlaufen dabei und schickte uns dieses 
Foto vom sensiblen Wenden der „Ever Ace” 
kurz vor dem Festmachen. Millimeterarbeit.

Das größte Containerschiff der Welt wird auf der Elbe gedreht

FO
TO

: C
AR

ST
EN

 F
EL

DH
US

EN

Kl
ön

sc
hn

ac
k 

10
 · 

20
21

68

BEMERKENSWERTES

68-69 Bemerkenswertes-2.qxp_kloen  24.09.21  09:47  Seite 68



PORTRAITS UND GESPRÄCHE 
Alterslos – 
grenzenlos … 
Bei ihrem Namen denkt man zu-
nächst an leichte Boulevard-Unter-
haltung oder an die junge Witwe 
vom 2011 verstorbenen Johannes 
„Jopie“ Heesters.  
Diese zierliche Frau ist jedoch 
mittlerweile nun auch schon fast 
72 Jahre alt und macht derzeit in 
den Medien Furore als Autorin ih-
res neuesten Buches „ALTERSLOS-
GRENZENLOS – Portraits und Ge-
spräche über das Leben”, das im 
WESTEND-Verlag erschienen ist 
und sich bereits in der zweiten 
Auflage befindet.  
Sie plädiert darin für ein aktives 
Altwerden mit Beschäftigung über 
die Rentengrenze hinaus, denn ih-
re These lautet: Ruhestand hätte 
meist Stillstand zur Folge und das 
wäre schlecht für Geist und Körper. 
Große Worte – leicht gesagt, wenn 
man eine gut betuchte Schauspie-
lerin ist und nicht etwa zur Kate-
gorie eines Dachdeckers oder eines 
schlecht bezahlten Altenpflegers 
gehört und zur Not auch noch mit 
100 Jahren nicht aufgibt, eine 
Theaterbühne zu erklimmen.  

Über Simone Rethels engagierte 
Plädoyers in Talkshows nicken bei-
fällig ihre gleichaltrigen Filmkolle-
gen, aber bei „Otto-Normalver-
braucher“ steigt durchaus der Puls 
an. Weiterarbeiten nach Jahrzehn-
ten der Mühe, die vielleicht nicht 
immer nur lustig waren wie im 
heiteren Boulevard-Stück? Und vor 
allem mit welcher Konsequenz? 
Warum gönnt die Rebellin Simone 
uns nicht den wirklich wohlver-
dienten Ruhestand? Sollen wir das 
nun in ihrem Buch auch noch 

nachlesen? So waren zumindest 
meine Gedanken – doch weit ge-
fehlt! 
Ich bekam Rethels Buchexemplar 
in die Hände und begann zu blät-
tern. Die dort abgebildeten bemer-
kenswerten Schwarz-Weiß-Fotos 
begannen auf einmal mit mir zu 
sprechen. Beim genauen Hinsehen 
der einzelnen Kapitel, die 26 Men-
schen in Bild und Wort zeigen, ver-
tiefte ich mich in die „Gespräche 
über das Leben“, wie der Untertitel 
vorgibt.  
Die Interviews, die Simone Rethel-
Heesters geführt hat, haben über-
raschenderweise sogar durchaus 
kontroverse Ansichten über das ei-
gene Altern, doch sie behandeln 
weit mehr: Berührende Lebensge-
schichten, politische oder ganz 
persönliche Kriegserinnerungen, 
Corona, Antisemitismus, Fridays 
for Future.  
Die Antworten von Rita Süssmuth, 
Gregor Gysi und Dieter Hallervor-
den zogen mich in den Bann, die 
Gespräche mit den Medizinern 
sind höchst informativ. Ich ließ 
mich weiter auf die Erzählungen 
der Musiker Rolf Kühn, Peter Maf-
fay und Peter Kraus ein und erfuhr 

sogar aus diesem Metier viel Neu-
es von älteren Herren.  
Erstaunlich ist, dass die von mir 
etwas unterschätzte Autorin mir 
mit jeder ihrer direkten und unver-
blümten Fragen sympathischer 
wurde.  
Sie bat nicht nur Vorzeigepromis 
vor Kamera und Mikrofon: Ein fast 
neunzigjähriger, bayerischer Tisch-
ler erzählt mit ebensolcher lie-
benswerten Art, wie eine fast acht-
zigjährige berufstätige 
Lehmbauerin aus Schleswig-Hol-
stein. Simone Rethel-Heesters hat 
eine gute Mischung von Personen 
unterschiedlichster Couleur ausge-
wählt, denen man tatsächlich ihre 
eigenen Einstellungen zu „Alters-
los-Grenzenlos“ abnimmt.  
Nach Ende meiner Lektüre bin ich 
durchaus angetan und berührt von 
den Ansichten der junggebliebe-
nen Alten, denen ihre eigene mo-
mentane Lebenszahl unwichtig ist. 
„Ich bin gerade so alt, wie ich 
mich fühle“, sagt Mario Adorf und 
Jutta Speidel weiß nicht, „wie alt 
sie gerade ist“. Thorsten Groneberg 
Simone Rethel-Heesters 
Alterslos – grenzenlos 
Westend Verlag, 34 €

Autorin und Fotografin Simone  
Rethel-Heesters
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JUBILÄUM 
30 Jahre Stadtzentrum Schenefeld 

„Wir haben einen besonde-
ren Grund für einen Ge-
burtstagsmarathon, der all 
unseren Kunden*innen 
Freude bereiten soll: Das 
Stadtzentrum Schenefeld 
wird jetzt im Oktober 
30 Jahre alt.“, so Songül  
Aksu, der Centermanagerin, 
die als Höhepunkt der Jubi-
läumsaktionen noch ein 
spezielles Highlight im Kö-
cher hat: „Wir verlosen als 
Hauptgewinn ein Auto. Wer 
Glück hat, fährt mit einem nagelneuen, flotten Renault Twingo nach Hau-
se.“ Das Stadtzentrum ist nicht nur ein kommerzielles, sondern auch ein so-
ziales Zentrum und das Generationen übergreifend, wie Songül Aksu be-
tont: „Ich kenne Leute, die dem Stadtzentrum tatsächlich seit 30 Jahren die 
Treue halten. Manche von ihnen sind mittlerweile Eltern oder sogar Großel-
tern“. Trotz Pandemie werde man „eine Menge tolle Dinge auf die Beine 
stellen“, so die Centermanagerin. 
Bei den Geburtstagsfeierlichkeiten wird selbstverständlich einer dabei sein, 
der vor 30 Jahren angefangen hat, die Herzen von groß und klein zu er-
obern; Wilbert, der Waschbär mit der Latzhose. Er wird auch im Geburts-
tagsmonat Kinder begrüßen und großzügig Gummibärchen verteilen. Und – 
nach 30 Jahren Junggesellenleben wird er verraten, wie er sich die Zukunft 
vorstellt! 
Im größten Einkaufszentrum der Region befindet sich auf 37.000 Quadrat-
metern und unter einem beeindruckenden Glasdach alles, was das Shop-
pingherz höherschlagen lässt: Geschäfte, Dienstleister, Ärzte und ein Markt-
platz mit tollem Ambiente. 
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2, 22869 Schenefeld, 
Telefon 040/ 50 69 94 44, www.stadtzentrum-schenefeld.de

Freude pur beim Geburtstagsmarathon
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RÜCKBLICK 
White Breakfast in Nienstedten  
Viel hat sich in den letzten Jahren verändert im Christina-Au-
gust-Weg. Grundstücke mit nur einem Haus wurden durch gro-
ße Bauten mit mehreren Wohneinheiten ersetzt. Das mit anzu-
sehen war für die Bewohner nicht ganz leicht. 
Um neue Nachbarn kennen 
zu lernen, hatten Annette 
Fischer und Susan Risius 
die Idee eines gemeinsa-
men Frühstücks. Das „White 
Breakfast“ (für ein „White 
Dinner“ wäre es schon zu 
kalt gewesen) fand dann 
bei schönstem Sonnen-
schein und warmen Tempe-
raturen am Sonntag, den 
22. September in der Kehre 
des Christin-August-Wegs 
statt. 
Jung und Alt kamen bei 
bester Laune und leckerem 
Essen zusammen und alle 
hatten viel Spaß. Der jüngs-
te Gast war drei Jahre, der 
älteste Gast 97 Jahre alt. 
Alle waren so begeistert, 
dass weiter Nachbarschafts 
Aktionen in 
Planung sind. White Dinners wurden in den 80er-Jahren zu-

nächst in Paris populär. Heute sind sie in aller 
Welt bekannt und somit – in der Variation als 
Frühstück – auch in Nienstedten. 
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HORROR 

Halloween kills 
Das neue Splasher-Spektakel erscheint pünktlich vor Hallo-
ween auf der großen Kinoleinwand! Der Horrofilm von David 
Gordon Green ist die Fortsetzung zu Halloween aus dem Jahr 
2018 und knüpft auch direkt an die Handlung an. Laurie, ihre 
Tochter und Enkelin haben Michael Myers zuletzt in einem 
brennenden Haus eingesperrt und sind entkommen. Doch – 
sehr überraschend – lässt sich der Killer nicht so einfach ab-
schütteln und er kehrt zurück nach Haddonfield. In der Klein-
stadt herrscht derzeit Entrüstung, dass die Behörden den Mör-
der nicht festsetzen konnten. Kritiker sagen: „Gnadenloser und 
sadistischer als je zuvor.” 
Kinostart: 14. Oktober

THRILLER 

You – Staffel 3 
Lange mussten Fans der Thril-
ler-Serie auf eine Fortsetzung 
warten, im Oktober geht es 
endlich weiter. Am Ende der 
zweiten Staffel schien alles gut 
zwischen den Hauptfiguren Joe 
und Love, die beiden erwarte-
ten ein Kind und sind in ein 
Reihenhaus gezogen. So har-
monisch wird es natürlich 
nicht weitergehen, Joes Interesse an der neuen Nachbarin ist ge-
weckt, er scheint sich nicht geändert zu haben. Folgt er seiner Be-
gierde und kann er sie vor seiner Freundin versteckt halten? Dass 
mit Love ebenfalls nicht zu spaßen ist, wissen wir ja bereits. Die 
dritte Staffel verspricht genauso viel Spannung und Psycho-Drama, 
wie ihre Vorgänger. 
Auf Netflix, ab dem 15. Oktober

FANTASY KRAWALL 

Venom 2 
Der Grusel-Antiheld des Marvel-
Universums ist wieder da. In 
„Venom – Let There Be Carnage“ 
darf sich Eddie Brock (Tom Har-
dy) wieder einen Körper mit 
dem bösen Parasiten aus dem 
All teilen. Mitlerweile haben sie 
sich auf ein paar Regeln geei-
nigt. Eddie will als Journalist 
wieder durchstarten. Da bietet 
sich ihm die perfekte Gelegen-
heit: Der Serienmörder Cletus 
Kasady will mit Eddie über seine 
Opfer sprechen. Bei seiner Hinrichtung verwandelt sich Kasady jedoch 
in das bestialische Monster Carnage. Venom eilt zur Stelle, denn noch 
ein chaotisches Ungetüm ist einfach zu viel für die Erde. 
Kinostart: 21. Oktober

Michael Myers ist wieder da

Die Hauptfiguren Love und Joe

SCIENCE-FICTION 

Dune – der Wüsten- 
planet wieder im Kino

Kaum ein Film wurde so 
sehnlichst erwartet wie 
Dune. Der Start des Epos 

wurde, wie so viele Filme aus 
2020, immer wieder verscho-
ben. Seit September ist der 
Streifen nun im Kino. Denis 
Villeneuve (Arrival, Bladerun-
ner 2049) hat mit seiner Film-
version von Frank Herberts Sci-
Fi-Klassiker bereits die dritte 
Verfilmung des Stoffes abgelie-
fert. Man kann wohl mit Recht 
sagen, dass es die bisher bild-
gewaltigste Umsetzung ist, die 
auch dem mysthischen Ele-
ment der Geschichte um Paul, 
dem Helden der Geschichte, 
Rechnung trägt.  

Dune basiert auf der ersten 
Hälfte des ersten Buches der 
gleichnamigen Romanreihe von 
Frank Herbert – auch Bücher-
fans kommen hier voll auf ihre 
Kosten – und spielt weit in der 
Zukunft, im Jahr 10191. Auf 
dem Wüstenplaneten Arrakis 
gibt es die Wunderdroge Spice 
im Überfluss. Sie steigert die 

kognitiven Fähigkeiten, 
verlängert das Leben und 
ist essenziel für die Raum-
fahrt – damit ist sie der 
wertvollste Rohstoff im 
ganzen Universum. Lange 
unterlag die Produktion 
den sadistischen Harkon-
nen, die überraschend 
vom Imperator abgezogen 
und durch das Haus Ar-
treidis ersetzt werden. 
Der Sohn des Herzogs, 
Paul, wird seit einiger 
Zeit von Visionen heim-
gesucht und ist laut einer 
alten Legende eine Art 
Übermensch. Das Haus 
Artreidis zieht nach Arra-
kis, mit dem Ziel, sich 
auch mit dem Wüsten-
volk zu verbünden, wird 
aber schon bald ange-
griffen und nahezu aus-
gelöscht. 
Im Kino (die beiden älte-
ren Verfilmungen gibt es 
auf Netflix)

Carnage sieht Venom erschre-
ckend ähnlich. Kein Wunder, sie 
stammen aus derselben Ecke.
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KORREKTUR 
Neue Bäume für die Region 
In der September-Ausgabe ist uns leider ein Fehler unterlau-
fen. Wir haben über den Verein „Wilder Wald e.V.“, der sich für 
mehr Mischwälder und waldbauliche Maßnahmen einsetzt,  
berichtet, aber die falsche Internetadresse angegeben: mit .de 
statt .com. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.wilderwald.com

OHNE MÜLL 
Verpackungen sparen in Rissen  
„Loses Mundwerk“ in Rissen ist keine Kabarett-Bühne, sondern ein Ge-
schäft, das Produkte lose anbietet, also ohne Verpackung. Das Sortiment 
besteht aus Biolebensmitteln und Naturkosmetik. Kunden bringen ihre ei-
genen Behälter zum Abfüllen der gewünschten Menge mit. Für spontane 

Einkäufe gibt es aber auch eine 
große Anzahl an schönen Gläsern 
und Beuteln. Diese können entwe-
der gekauft oder gegen Pfand ge-
liehen werden. Neben eingespar-
ter Verpackung gibt es noch einen 
positiven Nebeneffekt: Man kauft 
nur so viel wie der Haushalt wirk-
lich braucht.  
Am Rissener Bahnhof 15, Rissen 

LEBENSMITTEL  
Liekedeeler: Die faire Biokiste 
Teilen mit Freunden – das haben sich „Liekedeeler“ auf die Fahne ge-
schrieben. Das Prinzip des Gleichteilens hat eine lange Tradition. So wur-
de schon unter Klaus Störtebeker im 14. Jahrhundert die „Beute“ zu glei-
chen Teilen untereinander aufgeteilt und der Begriff Liekedeeler geprägt. 
Liekedeeler transferieren diesen solidarischen Gedanken mit dem Prinzip 
des Gleichteilens in die heutige Zeit: saisonale und überwiegend ökolo-
gisch produzierte Produkte aus Norddeutschland, CO2-positiv. 
Als Mitglied der Regional-
wert AG Hamburg hat die 
Firma viele Partner, die es 
ermöglichen, regionale Le-
bensmittel zu fairen Preisen 
zu verkaufen.  
Derzeit ist Liekedeeler auf 
der Suche nach Geldgebern, 
die in eine solidarische 
Landwirtschaft investieren 
wollen. Daher gibt es eine 
Fundraising-Aktion auf 
CrowdDesk. Dort ist es mög-
lich, schon mit kleinen Be-
trägen einen Beitrag zu leis-
ten.  
www.liekedeeler.hamburg/ 
beteiligung

UMWELT 
Für mehr Natur in der 
Großstadt 
„Ich wollte irgendwas Sinnvolles 
machen“, sagt Rebecca Schmidt. 
Sie sitzt in ihrem Laden zwischen 
selbstgebastelter Deko, Vogel-
häusern, Igelhütten, Büchern 
über und Bilder von Natur. 
„Raum für Stadtnatur“ heißt das 
Geschäft – Naturschutz ist erst-
mal immer eine sinnvolle Sache. 
Als die 41-Jährige ihre Werbe-
agentur aufgab und das Geschäft 
in Ottensen mietete, hatte sie 
noch keine klare Vorstellung da-
von, was hier passieren soll. Jetzt 
gibt es hier alles rund ums The-
ma Stadtnatur. „Ich möchte das 
Naturbewusstsein stärken. Jeder 
kann was machen, viele wissen 
aber noch nicht, wie“, sagt 
Schmidt. 
Neben upgecycelten Sachen und 
Werken von Künstlerin Birke 
Bassmann gibt es eine große 
Auswahl an Produkten, die für 
wildlebende Tiere hilfreich sein 
können. Momentan stehen Igel 
im Fokus: „Die suchen oft einen 
Rückzugsort, den kann man ih-
nen leicht bieten“, so Rebecca 

Schmidt. Auch Nistkästen und in-
sektenfreundliche Pflanzen spie-
len im Herbst oder auch ganzjäh-
rig eine Rolle. 
Rebecca Schmidt bietet auch 
Workshops und Veranstaltungen 
an – nach der Corona-Pause geht 
es jetzt wieder los mit Upcycling-
Kursen, in denen aus alten T-
Shirts, Zeitungen und Tetrapaks 
etwas Neues entsteht, mit Lesun-
gen, Konzerten und Vorträgen, 
Rallyes durch die Stadtnatur und 
dem Selberbauen von Insekten-
hotels und Wurmkisten. 
„Anfangs waren viele skeptisch, 
aber nach und nach kommen im-
mer mehr Kunden aus ganz 
Hamburg mit ihren Fragen“, er-
zählt Rebecca Schmidt stolz.  
Weitere Informationen auf 
www.raumfuerstadtnatur.de

Rebecca Schmidt möchte das Naturbewusstsein in der Stadt stärken

STUDIE 
Ein Leben ohne Auto? 
Sozialwissenschaftler der Universität Hamburg führen derzeit in 
Lokstedt eine Studie zum Leben ohne Auto durch. Teilnehmende 
Haushalte verzichten für drei Monate auf ihr privates Fahrzeug und 
erhalten stattdessen Mobilitätsbudgets für alternative Fortbewe-
gungsmittel. Der schwedische Sharing Anbieter Voi unterstützt die 
Studie mit seinen E-Scootern. Vor, während und nach den autofrei-
en Monaten werden die Veränderungen der Mobilität und die  
Erfahrungen der Teilnehmenden u. a. in Interviews und Gruppen-
diskussionen evaluiert. Nach Abschluss des Projekts sollen im  
November die Ergebnisse zusammengetragen und im Rahmen  
einer Studie zusammengestellt werden.

Unsere Welt

Regionale Lebensmittel und faire Preise für 
die Erzeuger stehen im Fokus

Auch Kurse & Workshops werden  
in Ottensen angeboten

Einkaufen ohne Plastik-Orgie!

MELDUNGEN
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Graues Wetter und  
erster Schnee an der  
Katharinenkirche  
im November 1953

RÜCKBLICK
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Achteinhalb Jahre liegt das Ende des 
Zweiten Weltkriegs nun schon zurück. 

Doch das Aufräumen, Abreißen, Neubau-
en, Umbauen und Reparieren dauert an. 
Schließlich hat die Stadt das volle Ausmaß 
der Zerstörung durch Bomben der Alliier-
ten erlebt. Im Stadtbild sind immer noch 
Ruinen zu sehen. Der Wiederaufbau hat 
seine Prämissen – Wohnungen gehen vor, 
Kirchen können warten. 

Nachdem bei der Wahl 1949 der Vater-
städtische Bund Hamburg als ein Block aus 
bürgerlichen Parteien es nicht geschafft 
hatte, die Sozialdemokraten abzulösen, 
konnte der neu gebildete Hamburg-Block 
mit 50 % der abgegebenen Stimmen dieses 

Vorhaben verwirklichen. Die vier Parteien 
CDU, FDP, DP und BHE hatten sich vor der 
Wahl im Sommer 1953 zu diesem Bürger-
block zusammengefunden und eine ge-
meinsame Liste erstellt. Die Idee, die DKP 
auch mit einzubeziehen, wurde wegen Be-
deutungslosigkeit der Partei fallengelas-
sen. 

Die SPD scheiterte nicht zuletzt an ei-
nem sehr emotionalen und teilweise harten 
Wahlkampf. Gebrochen sollte die sozialde-
mokratische Dominanz in der Hansestadt 
aber damit nicht sein. Bei der nächsten 
Wahl 1957 wurde die SPD mit absoluter 
Mehrheit zurück auf die Regierungsbank 
geholt. Quelle: Wikipedia
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Nach Beobachtung russi-
scher Pianisten in frei-
er Wildbahn (Jazz-

Kneipe) ist mir etwas 
aufgefallen, das jeden interes-
sieren könnte, der musikali-
sche Ambitionen hegt.  
Bekanntlich beherrschen nur 
wenige Deutsche ein Instru-
ment als Hobby. Viele würden 
gerne, haben aber „keine 
Zeit“ – was angesichts epide-
mischem TV- und Internet-
Konsums fragwürdig ist. Wir 
sehen also eine 
Kluft zwischen 
Wollen und 
Tun. Die Ursa-
che hierfür ist 
meiner Mei-
nung nach der 
Mangel an Er-
folgserlebnis-
sen und der Schuldige ist der 
luschige Musik- oder Instru-
mentallehrer.  
Das lässt sich einfach illus-
trieren. Stellen Sie sich je-
manden vor, Bernd, der 
nimmt Boxstunden und steht 
nun mit einem Sparringspart-
ner im Ring. Der Trainer be-
obachtet, wie die Faust des 
Sparringpartners auf Bernds 
Nase zufliegt.  
Trainer: „Bernd, niemand 
möchte dich einschränken 
und wir alle respektieren dei-
ne Kreativität. Du könntest 
nun, wenn es sich für dich 
richtig anfühlt, die Deckung 
hochnehmen ...“  
Das Ergebnis ist eine schmer-
zende Nase und daher klingt 
die reale Ansage auch so: 
„BERND, DECKUNG!“ 
Jetzt wieder der Instrumen-

tallehrer: „Bernd, es wäre 
hilfreich, wenn du jeden Tag 
20 Minuten übst. Ich möchte 
natürlich keinen Druck auf-
bauen. Du musst selbst he-
rausfinden, wie du diese 20 
Minuten in dein Leben inte-
grieren kannst.“  
Der Boxlehrer stellt während-
dessen klar: „Bernd, wenn 
das mit der verdammten De-
ckung nicht klappt, schicke 
ich dich zum Häkelkurs. 
Wenn es klappt, kämpfst du 
am Wochenende vor Publi-
kum. Also Deckung! Noch-
mal! – Nochmal! – Nochmal! 
– Nochmal ...!“  
Im Ergebnis schafft Musiker-
Bernd es nicht über die ers-
ten Akkorde hinaus und wird 
nach wenigen Wochen angeö-
det hinschmeißen.  
Boxer-Bernd hingegen be-
kommt das mit der verdamm-
ten Deckung nach zwei häss-
lichen Stunden auf die Reihe 
und haut vor Publikum auf 
die Nase des Gegners.  
Ein schönes Gefühl!  
Woher kommt nun dieser 
krasse Unterschied in der Di-
daktik bei Sport und Musik?  
These hierzu: Zu viel Respekt 
vor der Kunst und groteske 

Überschätzung des 
menschlichen An-
triebs.  
Kunst: Seien wir 
ehrlich. Ein Geigen-
schüler im ersten 
Jahr klingt eher 
nach bremsender U-
Bahn als nach Mu-

sik. Antrieb: Menschen haben 
eine angeborene Masseträg-
heit. Sie wird am effektivsten 
mit einem Tritt in Bewegung 
gesetzt.  
Ich kenne professionelle Mu-
siker, die üben ohne Murren 
137 Minuten lang eine Phra-
se. Warum genau 137 Minu-
ten? Weil „White House 
Down“, den sie sich dabei 
über Kopfhörer reinziehen, 
eben so lange dauert. Die 
Phrase perlt danach auch auf 
der Bühne. 
Wer also ein Instrument ler-
nen möchte, sollte zunächst 
davon ausgehen, dass in ihm 
kein kleiner Paganini schlum-
mert. Zunächst ist da nur ein 
träges, nachlässiges Tierchen, 
das keine Ehrfurcht braucht, 
sondern klare Ansagen und 
dann ein Leckerli.

Tim Holzhäuser schreibt hier seine 
monatliche Glosse

Tims Thesen

„Ein Geigen-
schüler im ers-
ten Jahr klingt 
eher nach 
bremsender  
U-Bahn.“

THEMA: 
Wie lernt man ein  
Instrument?  

HANSEATISCHES

Klönschnack 9/2021

Die Redaktion behält sich vor,  
Leserbriefe zu kürzen. Anonyme  
Zuschriften werden grundsätzlich 
nicht berücksichtigt. Ihren Leser-
brief senden Sie bitte  
 
uper Post an: 
Hamburger Klönschnack 
Sülldorfer Kirchenweg 2,  
22587 Hamburg 
 
uper Telefax an: 
040 - 86 66 69 40 
 
uper E-Mail an: 
leserbriefe@kloenschnack.de

Leserbriefe

In der  
Schusslinie? 
 
Betr.: „Die Schnösel aus den Elbvoror-
ten?“ (KLÖNSCHNACK, 9.2021) 
 
Ich als „Elbvorordler“ bin 
nicht mit dem „Marschallstab 
im Tornister“ aufgewachsen. 
Dieses betrifft ebenso meine 
Schwestern, eine davon wohn-
haft in der Manteuffelstraße 
(Blankenese). Ich bin zusam-
men mit zwei Schwestern in 
der Staudingerstraße in Groß 
Flottbek aufgewachsen. Mein 
Vater, Arbeiter bei der HEW, 
hat eine fünfköpfige Familie 
mit einem monatlichem Ein-
kommen unterhalten, 
dass Sie vermutlich in maxi-
mal drei Tagen aufgebraucht 
haben. 
Dass ich heute an der Elb-
chaussee mit freiem Blick auf 
die Elbe wohne, habe ich mei-
nem Fleiß zu verdanken. 
Da bin ich allerdings mit Si-
cherheit nicht die Ausnahme, 
sondern die Regel in den Elb-
vororten (und anderen wohl-
habenden Stadtteilen in Ham-
burg). Diese Möglichkeit hat 
jeder Mensch mit dem notwen-
digen Willen. Faul sein und 
dann von der Gesellschaft zu 
verlangen, dass das Leben fi-
nanziert wird, ist nicht die Lö-
sung! 
Artikel, wie der von Ihnen, 
sorgt nicht nur dafür, dass die 
Personen, die auf den Füßen 
ihres toten Vaters stehen, wie 
der Seewolf (Raimund Harms-
dorf) gesagt hat, sondern auch 
Menschen wie ich in die 
Schusslinie geraten. 
Warum bleiben Sie nicht dabei 
das zu tun was Sie können??? 

Machen Sie weiter Kochrezep-
te, z.B. „Schmorgurken-Gemü-
se“. Seite 51 

JENS ADAM 
NIENSTEDTEN 

 
Anm. d. Red.: Lieber Herr Adam, ich 
muss annehmen, dass sich Ihr Leser-
brief auf die Spruchbänder der De-
monstranten bezieht oder auf etwas 
völlig anderes. Ihr Vater, mein Vater 
und die Forderung, faule Menschen zu 
subventionieren, finden sich nicht in 
meinem Text. Die Schmorgurken ste-
hen aber in der Tat auf S. 51 der Sep-
tembertausgabe, und die sollten Sie 
nächstes Jahr probieren. Sie stehlen 
sich sonst selbst etwas. – T.H. 

 
 
 

Mit Moralappellen 
kommen wir nicht  
weiter! 
 
Betr.: „Die Schnösel aus den Elbvoror-
ten?“ (KLÖNSCHNACK, 9.2021) 

Danke für Ihren sachlichen Be-
richt! Leider bleibt bis zum 
Schluss die Frage ungeklärt, 
wer denn nun tatsächlich zum 
„Pack“ gehört. Sind es wirklich 
Menschen, die mit „blöden 
Sprüchen“ durch die Straßen 
ziehen und sich Sorgen um 
unser Land machen, oder jene, 
die ihre Millionen vor lauter 
Geldgier an der Steuer vorbei 
ins Ausland transferieren? 
Da darf die Frage doch erlaubt 
sein, wer unserer Gesellschaft 
den größeren Schaden zufügt. 
Mit reinen Moralappellen 
kommen wir hier ganz sicher 
nicht weiter. 

 
JÖRG STANGE 

PER E-MAIL

IHRE MEINUNG
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Besser Leben 
Großes Spezial für 

Gesundheit und 
Wohlbefinden
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Asklepios Westklinikum Hamburg, Urologie 

Expertise auf höchstem Niveau
In der Urologie im Asklepios Westklinikum in Rissen wird der Expertise  
ein besonderer Stellenwert zugesprochen: Für jeden Bereich gibt es  
einen Spezialisten, der den Patienten dann auch ganzheitlich betreut.

Ich habe hier die Möglichkeit bekom-
men, meine Vision von einer urologi-
schen Abteilung umzusetzen, und habe 

diese direkt genutzt.“ Prof. Dr. med. Thors-
ten Bach leitet seit eineinhalb Jahren die 
Urologie im Asklepios Westklinikum Ham-
burg in Rissen. Sein Ziel ist es, jedem Pa-
tienten die bestmögliche Therapieform an-
zubieten. „Wir wollen nicht jedes Problem 
einfach irgendwie behandeln. Jeder hier 
hat sein Spezialgebiet und verfügt auf die-
sem über eine große Expertise.“ 

Der 48-Jährge Hamburger hat sein Medi-
zinstudium in Hamburg und den USA ab-
solviert und im Jahr 2009 an der Medizini-
schen Fakultät Mannheim der Universität 
Heidelberg im Fach Urologie habilitiert – 
ein Fachbereich, den laut dem Chefarzt die 
Wenigstens schon zu Beginn ihres Studi-
ums anstreben. „Das war auch nicht mein 
Ziel als Student“, gibt Prof. Bach zu. „Ich 
habe in einer urologischen Klinik als stu-
dentische Aushilfe gearbeitet und dort mit 

Prof. Tauber einen Mentor gefunden, der es 
von Anfang an geschafft hat, mich für die-
sen Bereich zu begeistern“, erzählt er. 

Die Entscheidung für die Urologie hat er 
seitdem nie bereut: „Es ist zwar eine kleine 
Fachrichtung, aber sehr breit gefächert und 
mit vielen Möglichkeiten“, sagt Prof. Thors-
ten Bach. „Es gibt je-
den Tag neue Aspekte 
und meine innere 
Neugier wird jeden 
Tag auf die Probe ge-
stellt.“ 

Sein Fachgebiet ist 
die Therapie der gutartigen Prostatavergrö-
ßerung. „Man kann nicht alle Bereiche 
gleich gut abdecken, man muss sich spezia-
lisieren“, so der Chefarzt. Diese These ver-
tritt er auch in seiner Abteilung. Seit ein-
einhalb Jahren leitet er die Abteilung mit 
vier weiteren Ärzten. Zuvor hatte er acht 
Jahre lang die Leitung der urologischen Ab-
teilung am Asklepios Klinikum in Harburg 

inne. „Die Abteilung dort war bestimmt 
viermal so groß wie in Rissen, aber hier 
konnte ich die Abteilung und ihre Struktu-
ren so aufbauen, wie ich es für richtig hal-
te“, erklärt Prof. Bach den Wechsel. 

Die meisten großen Kliniken legen gro-
ßen Wert darauf, möglichst breit aufgestellt 
und der Ansprechpartner für möglichst vie-
le medizinische Probleme zu sein. „Das ist 
meiner Meinung nach nicht der optimale 
Weg“, so Prof. Thorsten Bach. „Man kann 
nicht alle Bereiche auf höchstem Niveau 
beherrschen, aber dieses Niveau wollen wir 
unseren Patienten anbieten.“  

So ist sein Kollege Dr. Daniel Thomas  
äußerst erfahren in der Laparoskopie und 

Experte für die Be-
handlung der Har-
ninkontinenz bis 
hin zur Implanta -
tion von künstli-
chen Blasenschritt-
machern. Weitere 

Schwerpunkte sind die Diagnostik des Pros-
tatakarzinoms und die moderne Harnstein-
therapie.  

„Für jedes Problem gibt es hier einen 
Spezialisten – und nur der behandelt den 
Patienten dann auch“, sagt Prof. Thorsten 
Bach. Das hat den Vorteil, dass jeder Pa-
tient genau von einem Arzt betreut wird, 
und das von Anfang bis Ende, von der ers-

Mit modernster Technik bieten die Experten in der urologischen Abteilung im Asklepios Westklinikum Hamburg den Patienten die bestmögliche, ganzheitliche, 
schonende und individuell angepasste Behandlung

Wir wollen kein möglichst breites 
Spektrum anbieten, sondern  

haben uns auf höchstem Niveau 
auf einen Teilbereich spezialisiert.

Der Praxisbesuch
GESUND WERDEN
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ten Sprechstunde bis zur Entlassung. „Wir 
setzen auf eine um-
fassende und ganz-
heitliche Betreuung“, 
sagt der Chefarzt. 
„Nur so können Arzt 
und Patient sich aus-
reichend kennenler-
nen und eine persön-
liche, vertrauensvolle Ebene erreichen. Und 
das sollte der Grundstein sein, schließlich 
vertrauen uns die Patienten ihre Gesund-
heit an, da sollten sie auch uns vertrauen 
können und sich gut aufgehoben fühlen.“ 

Das genauere Kennenlernen bietet einen 
weiteren Vorteil: „Nur dann kann entschie-
den werden – natürlich in enger Absprache 
mit dem Patienten selbst – welche Therapie 
für ihn die passende ist“, so Prof. Thorsten 
Bach. Denn jeder Patient müsse mit seinen 
Lebensumständen individuell betrachtet 
werden; die eine richtige Therapie gebe es 
nicht. So gibt es in Rissen alleine auf dem 
Gebiet der gutartigen Prostatavergröße-
rung sieben verschiedene Verfahren zur Be-
handlung. „Wir bieten die gesamte Palette 
an und können die Behandlung ganz indivi-
duell anpassen“, erklärt der Chefarzt. 

Die Medizin und auch die Urologie sei 

Prof. Dr. med. Thorsten Bach 
Chefarzt Urologie 
Asklepios Westklinikum Hamburg 
Suurheid 20 
22559 Hamburg 
Telefon 81 91 24 23 
www.asklepios.com/hamburg/ 
westklinikum/experten/urologie/

immer im Fluss, aber die Abteilung in Ris-
sen auch technisch auf 
dem neuesten Stand. So 
war Prof. Bach 2017 der 
erste Arzt weltweit, der 
die Aquablation in ei-
nem Routine-Eingriff 
angewendet hat. Seit-
dem erfolgte die Be-

handlung alleine in Rissen fast 600-mal, 
weltweit sogar 6.000-mal.  

Bei der Aquablation wird per Ultraschall 
vermessen, welcher Teil des Gewebes abge-
tragen werden muss. Anschließend wird 
das überschüssige Gewebe von dem im Sili-

con Valley entwickelten AquaBeam-OP-Ro-
boter mit einem ultraschallgesteuerten 
Wasserstrahl entfernt. „Durch diese moder-
ne und schonende Therapie wird die OP-
Zeit verkürzt und die Nebenwirkungen mi-
nimiert“, erzählt der Chefarzt. 

Auch in der Steintherapie kommen Robo-
ter zum Einsatz: Der Operateur kann per 
Konsole und roboterunterstützt millimeter-
genau navigieren und die Nierensteine per 
Laser zertrümmern. 

„Nur mit der modernsten Technik und 
Expertise können wir die bestmögliche Be-
handlung anbieten – und genau das ist un-
ser Ziel“, sagt Prof. Thorsten Bach.

Man kann nicht alle Patienten 
über einen Kamm scheren.  

Jeder Patient hat individuelle 
Bedürfnisse, an die muss die 
Therapie angepasst werden.
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Prof. Dr. med. Thorsten Bach
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Belastung verringern  
Mit Coaching gegen Hektik und Stress 

Unser Wohlbefinden wird durch Alltagshektik immer mehr beein-
trächtigt. Die Corona-Nachwirkungen verstärken diesen Effekt und 

viele von uns fühlen sich an der Grenze ihrer Leistungsfähigkeit, sind 
erschöpft und vielleicht auch 
ausgebrannt und kaum in der 
Lage, sich neu zu Veränderun-
gen zu motivieren. 
Die Partnerschaft leidet, die 
Arbeit wird zur Belastung und 
die Lebensfreude kommt ein-
deutig zu kurz. Auch wenn  
die Einsicht da ist, dass sich 
etwas zum Besseren ändern 
muss, fehlt es häufig an einer 
wirksamen Handlungsidee hin 
zu dauerhaft besserem Wohl-
befinden. Zur Unterstützung 
und Stärkung der eigenen 
Handlungsfähigkeit kann  
individuelle Beratung Impulse 
für erste praktische Schritte in 
ein wieder ausgeglicheneres Leben geben. Auch wenn eine aktuelle 
Situation belastend ist, hilft es oftmals, sich des eigenen Einflusses 
bewusst zu werden und in einem Coaching-Dialog Veränderungen für 
das eigene Wohlbefinden gezielt anzugehen. 
Susanne Fröhlich – Praxis für Psychosoziale Beratung,  
c/o Naturheilpraxis Kerstin Kailus, Simrockstraße 190, Iserbrook, 
Telefon 0172/571 71 76, www.konflikt-beratung-froehlich.de

Susanne Fröhlich

Haut 
Falten, Fältchen oder hängende Partien?  

In ausgewählten Kosmetikinstituten gibt es eine neue Be-
handlung: Das infusion-System. Laut Hersteller LAILIQUE  

Cosmetics aus dem schönen Westerwald handelt es sich hier 
um eine intensive Methode, die ihre Wirkung genau dort ent-
faltet, wo oberflächliche Fältchen und Falten entstehen: in der 
tieferliegenden Hautmatrix. Spezielle, regenerative Wirkcock-
tails werden direkt in die haltgebenden Hautregionen infusio-

niert. Gezielt 
und direkt an 
den Problem-
zonen. 
Schmerzfrei, 
angenehm und 
ohne die Haut 
zu verletzen. 
Besonders in-
tensiv arbeitet 
das neue infu-
sion-System 
als Kur gegen 
Falten und 

zum Neuaufbau strapazierter Hautpartien. Bereits nach der 
ersten Behandlung soll sich die Haut viel frischer, glatter  
und straffer zeigen. Nach einer Kur gar fünf bis sieben Jahre 
verjüngt.  
Angela Rethmeier Hautspezialistin, Blankeneser Chaus-
see 178, 22869 Schenefeld, Telefon 040/830 20 51 und 
0176/31 39 25 35, www.angela-rethmeier.de

Behandlung gegen Falten 
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Psychotherapie 
Qualifizierte Hilfe und Begleitung in  
schwierigen Lebenssituationen 

Verhaltenstherapie ist 
der Schwerpunkt von 

Maxie Witte, approbierte 
Psychotherapeutin, die in 
Blankenese eine Praxis  
eröffnet. Ihr Anliegen ist 
es, Klienten vertrauensvoll 
bei der Bewältigung ihrer 
Probleme zu helfen. Jede 
Therapie ist individuell 
und auf die persönlichen 
Bedürfnisse abgestimmt. 
Vereinbaren Sie gern ein 
Erstgespräch – zum Ken-
nenlernen und um alles 
Weitere zu klären. Maxie 
Witte freut sich auf Sie! 

Maxie Witte, Blankeneser Bahnhofstraße 52, Blankenese,  
Telefon 0151/25 01 28 70, www.witte-psychotherapie.de

Maxie Witte  
(psychologische Psycho therapeutin)
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Asklepios Westklinikum 
Neuer Chefarzt der Orthopädie und Unfallchirurgie 

Dr. med. David Scheunemann hat die Chefarztposition in der Orthopä-
die und Unfallchirurgie am Asklepios Westklinikum Hamburg über-

nommen. Er tritt die Nachfolge von PD Dr. Oliver Niggemeyer an.  
Dr. med. Scheunemann war zuvor als leitender Oberarzt in der Klinik für 
Orthopädie und im Zentrum für Endoprothetik der Schön Klinik Hamburg 
Eilbek tätig. Seine klinischen Schwerpunkte liegen zum einen in der ge-
lenkerhaltenden Hüft- und Kniechirurgie und der Behandlung von Hüft-
dysplasien. Zum anderen besitzt er große Erfahrung in der Primär-,  
Revisions- und Wechselendoprothetik von Hüft- und Kniegelenk.  
Dr. Scheunemann studierte in Rostock und kam direkt im Anschluss nach 
Hamburg, wo er zunächst in der Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederher-
stellungschirurgie am Universitätsklinikum 
Eppendorf tätig war. Im Anschluss setzte er 
die Ausbildung im Berufsgenossenschaftli-
chen Unfallkrankenhaus Bergedorf fort.  
Seit 2007 war er in der Klinik für Orthopä-
die/Zentrum für Endoprothetik der Schön 
Klinik Eilbek beschäftigt, seit 2018 als  
leitender Oberarzt. Er verfügt über die Zu-
satzbezeichnung „Spezielle orthopädische 
Chirurgie“. Der 46-Jährige bringt zusätzlich 
umfassende Erfahrungen im Bereich der 
Wiederherstellungschirurgie und Sport- 
traumatologie mit ans Westklinikum.  
Das EndoCert-Zertifikat bestätigt dem  
Asklepios Westklinikum höchste Qualität 
beim Gelenkersatz. Das Zertifikat hilft bei 
der Orientierung in der Klinikwahl, da leich-
ter erkannt werden kann, wo der Patient 
gut aufgehoben ist. Die Erfahrung der Chi-
rurgen spielt in der Endoprothetik eine zentrale Rolle. Denn trotz mo-
dernster Methoden und innovativer Techniken handelt es sich hierbei 
häufig um komplexe Operationen. Deshalb muss eine Klinik, um als  
Zentrum der Maximalversorgung anerkannt zu werden, mindestens zwei-
hundert Operationen pro Jahr in diesem Bereich vorweisen und auch auf 
schwierige Fälle vorbereitet sein. Das Asklepios Westklinikum erfüllt diese 
Kriterien mit jährlich rund 600 endoprothetischen Versorgungen mehr-
fach. Um die Qualität dauerhaft zu gewährleisten, wird die Zertifizierung 
alle zwölf Monate wiederholt. 
Westklinikum Rissen, Suurheid 20, Rissen, Telefon 81 91 20 29, 
www.asklepios.com

Dr. med. David Scheunemann
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Alt-Osdorf 
Zahnerhalt und langfristige Zahngesundheit  
ist hier das Ziel  

Die Praxis von Dr. Ferdinand Tieck ist spezialisiert auf Zahnerhalt 
und den respektvollen Umgang mit der Biologie bei der Wieder-

herstellung und Sicherung der Zahngesundheit der Patienten. 
dentieck vereint die Kernkompetenzen ästhetische Zahnmedizin,  
Zahnimplantate, Parodontologie und Endodontie (Wurzelkanalbe-
handlung) und bietet Ihnen damit das gesamte Spektrum moderner 

Zahnmedizin auf dem aktuellsten 
Stand der Wissenschaft. 
Seit 2007 sichert Dr. Tieck diesen 
Status durch ständige nationale 
und internationale Fortbildungs-
reisen und den regelmäßigen 
Austausch neuer Techniken in ei-
nem Netzwerk von renommierten 
Spezialisten. 
Der Planungsschwerpunkt liegt 
im detaillierten Entwurf eines  
für Sie individuell abgestimmten 
Therapieplans. Zähne sind, genau 
wie Menschen, verschieden. Der 
Fokus liegt auf Ihren Bedürfnissen 
bei voller Kostentransparenz. 
Dr. Tieck und sein Team freuen 

sich auf Ihren Besuch, um Sie persönlich von der Qualität der Behand-
lung zu überzeugen.  
dentieck, Dr. Ferdinand Tieck, Bockhorst 62, Alt-Osdorf,  
Telefon 870 28 25, info@dentieck.de, www.dentieck.de

Zahnarzt Dr. Ferdinand Tieck

Mobilität 
Rückenschonender und gesünder Radfahren 

Das Liegerad schont wie kein anderer Radtyp den Rücken  
und kann laut einer Studie von Dr. Zink sogar Bandscheiben  

regenerieren. Beim Aufrechtrad liegen die Wirbel der Wirbelsäule 
aufeinander und die Bandscheiben werden bei jeder Unebenheit 
gestaucht. „Im Liegeradsitz liegen die Wirbel hingegen eher unbe-
lastet nebeneinander und die Bandscheiben werden bei Uneben-
heiten massiert und besser versorgt“, sagt Bernd Bleckmann.  
Trike- und Liegeradfahren eignet sich ideal als genussvoller  
Ausdauersport, bei dem Muskulatur und Herzkreislaufsystem  
schonend, schmerzfrei und komfortabel trainiert werden und  
es bringt neben Mobilität einen riesigen Spaß. Ein Elektroantrieb 
vergrößert den Einsatzbereich noch weiter. 
Liegeradstudio, Ing. (grad.) Bernd Bleckmann,  
Osdorfer Landstraße 245 b, Alt-Osdorf, Telefon 39 52 85, 
www.liegeradstudio.de

Das Liegerad schont die Wirbelsäule 
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Psychotherapie 
Den Blick nach innen 
richten, um nach vorne 
schauen zu können 

Vielen Menschen fällt es 
schwer, über psychische  

Probleme wie Depressionen, 
Ängste oder auch schwerwiegen-
de körperliche Erkrankungen wie 
z. B. Krebs zu sprechen. Diese  
Diagnosen sind weit verbreitet 
und gehen oft mit einer hohen 
psychischen Belastung zu Lasten 
der Lebensqualität einher.  
Das Schweigen mit einem Psycho-
therapeuten zu brechen, kann  
entlastend sein, wenn Partner, 
Freunde oder Kollegen nicht die 
richtigen Ansprechpartner sind. 

Dr. Wahl unterstützt und begleitet Sie als Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie in ihrer psychotherapeutischen Privatpraxis.  
Dabei blickt sie auf jahrelange Universitätserfahrungen im Bereich 
der Psychotherapie zurück. Des Weiteren verfügt sie über fundierte 
Kenntnisse in der Inneren Medizin und Neurologie. 
Ziel ihrer therapeutischen Arbeit ist es, zusammen mit dem Patienten 
dessen Ressourcen zu stärken, gegebenenfalls Denkmuster zu korri-
gieren, um wieder eine seelische Stabilität zu erlangen. Dabei sind 
Dr. Wahl eine wertschätzende und empathische Zusammenarbeit  
auf Augenhöhe sehr wichtig. 
Privatpraxis für Psychotherapie, Dr. med. Alexandra Wahl,  
Kronprinzenstraße 54, Blankenese, Telefon 86 62 11 44, 
www.psychotherapie-dr-wahl.de

Fachärztin Dr. med. Alexandra Wahl
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Haarsprechstunde 
Haarausfall erfolgreich 
behandeln 

Eisenmangel, Schilddrüsener-
krankung, Nährstoffmangel 

oder eine erbliche Veranlagung – 
die Gründe für Haarausfall sind 
vielfältig. Dr. Jasmin Naderi-Wöh-
ler bietet in Nienstedten Haar-
sprechstunden an, um der Ursa-
che auf den Grund zu gehen. 
Anhand einer gründlichen Anamnese, einer Untersuchung der 
Kopfhaut sowie Blutabnahme kann die Ärztin eine Diagnose 
stellen. Im Anschluss folgt die passende Behandlung, um  
dem Haarausfall entgegenzuwirken. Sollte eine konservative 
Therapie nicht anschlagen, bietet Dr. Naderi-Wöhler weitere  
Alternativen wie Mesotherapie auf höchstem Niveau an. 
Mit einer Mesopistole der neuesten Generation wird den  
Kunden Eigenplasma oder ein Mesococktail injiziert. Der  
Vorteil so einer Mesopistole ist, dass die Expertin sehr präzise 
und exakt injizieren kann, wodurch die Behandlung äußerst 
schmerzarm bis schmerzfrei erfolgen kann. In Kombination 
mit besonderen, hauchdünnen Nadeln merkt der behandelte 
Patient nur wenig oder sogar gar nichts von den einzelnen  
Injektionen bei der Mesotherapie. Diese Art der Therapie bietet 
sich besonders bei der Haarverdichtung von dünnem Haar an 
und gewährleistet eine gleichmäßige Verteilung. 
Dr. med. Jasmin Naderi-Wöhler, Fachärztin für  
Allgemeinmedizin, Elbchaussee 398, Nienstedten,  
Telefon 60 43 24 66, www.hausarzt-naderi.de

Dr. med. Jasmin Naderi-Wöhler
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Gesunde Gelenke 
Orthopädische Facharzt-Praxis am  
Tabea-Krankenhaus 
 

Die orthopädische Praxis von Dr. Bertrand Prévôt befindet sich direkt 
auf dem Gelände des Tabea-Krankenhauses. Hier, in der Kösterberg-

straße, finden Patienten 
kompetente Ansprech-
partner für die jeweilige 
orthopädische Behand-
lung. Das Leistungsspek-
trum umfasst neben der 
Diagnostik mittels digita-
lem Röntgen auch CT und 
MRT, die orthopädische 
konserva tive Therapie  
bei Fußbeschwerden,  
Einlagenversorgung,  
Arthrosetherapie bei Knie- 
und Hüftschmerzen sowie 
die Injektions therapie  
bei degenera tiven, chroni-
schen Wirbelsäulen- 
beschwerden.  
Dr. Bertrand Prévôt, Facharzt für Orthopädie und Chirotherapie,  
Praxengemeinschaft-Blankenese, Kösterbergstraße 32,  
Telefon 41 92 98 90, www.dr-prevot.de

Dr. Bertrand Prévôt

Wohlbefinden 
Tipps für einen ruhigen Schlaf 

Ein gesunder Schlaf unterstützt das Immunsystem, stärkt 
die Gesundheit und sorgt für einen frischen Teint. Schlaf  

ist sozusagen das beste Anti-Aging-Mittel.  
„Dabei hilft Melatonin, die Einschlafzeit zu verkürzen, denn der 
körpereigene Botenstoff sorgt dafür, dass wir müde werden“, 

erklärt Simone Kolberg, 
Apothekerin der Johannis 
Apotheke. Melatonin gibt 
es jetzt als Einschlafspray 
oder in Tablettenform  
von Dr. Theis. Natürliche 
Inhaltsstoffe können gute 
Hilfe bei nervösen Schlaf-
störungen bieten wie  
Baldrian, Zitronenmelisse, 
Weißdorn oder Passions-
blume. Sie wirken ent-
spannend und unterstüt-
zen das Durchschlafen. Zu 
empfehlen sind deshalb 
Präparate wie Baldriparan 
oder Oyono, eine neue 
Drei-Phasen-Tablette, die 
aus ausgewählten pflanz- 

lichen Inhaltsstoffen besteht, kombiniert mit Melatonin.  
„Die besondere Zusammensetzung sorgt dafür, dass die  
einzelnen Phasen zeitlich versetzt freigegeben werden“, erklärt  
Simone Kolberg. Dabei wird zunächst das schnelle Einschlafen 
gefördert, aber auch ein ruhiger Schlaf begünstigt. Beruhigend 
wirken auch Tees aus Baldrianwurzel, Melisse, Hopfen,  
Passionsblume oder Lavendelblüten. 
Johannis Apotheke, Blankeneser Bahnhofstraße 26,  
Blankenese, Telefon 86 02 45,  
www.johannis-apotheke-blankenese.de

„Ein ruhiger, erholsamer Schlaf  
ist wichtig, damit der Körper  
regenerieren kann“, sagt Apothe -
kerin Simone Kolberg
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Innovation 
Knochenzellschonende 
Implantatbett- 
Aufbereitung 

Beim Setzen von Zahnimplanta-
ten hat die Implantatbett-Auf-

bereitung an Bedeutung gewon-
nen. Neue Studien beweisen, dass 
beim Bohrvorgang mit herkömm-
lichen Implantatbohrern in den 
Knochen trotz Wasserkühlung  
teilweise sehr hohe Temperaturen 
von 70 °C oder mehr entstehen. Das Problem dabei ist, dass gesunde 
Knochenzellen bei Temperaturen über 47 °C absterben. Der Körper 
braucht somit mehr Zeit, um den entstandenen Schaden zu reparieren. 
Dadurch wird die Einheilungsphase des Implantats verlängert und es 
kann zu vermehrten postoperativen Schmerzen sowie anfänglicher  
Implantat-Lockerung bis hin zum Implantat-Verlust kommen. 
Da dieses Problem bisher nicht gelöst werden konnte, sind in der Im-
plantologie seit Jahren lange Einheilungsphasen der Standard – nicht 
aber in der Zahnarztpraxis Elbweiss. Hier wurde ein neuer Loocid-Boh-
rer aus den USA angeschafft. Dieser besitzt als Einziger eine paten-
tierte „bone cell protection“. Die lebenden Knochenzellen werden 
durch thermische Kontrolle erhalten. Zudem wird die OP-Zeit verkürzt, 
da weniger Bohrschritte erforderlich sind. Im Ergebnis haben die  
Patienten weniger Schmerzen, weniger Schwellung, eine schnellere 
Verknöcherung und der Patient kann insgesamt schneller mit Zahn- 
ersatz versorgt werden. 
ELBWEISS Zahnarztpraxis Blankenese,  
Dr. med. dent. Rike Lütchens (MSC) &  
Dr. med. dent. Stephan Lütchens, Erik-Blumenfeld-Platz 27,  
Blankenese, Telefon 81 82 83, www.elbweiss.de

Innovation aus den USA,  
made in Germany

Verstärkung gesucht 
Hilfe bei AMD, Grünem Star, Migräne 

Wir suchen dringend weitere Kolleginnen und Kollegen!“ Mit 
diesem Aufruf wendet sich jetzt Mott Optik Inhaber Florian 

Mott an AugenoptikerInnen sowie MeisterInnen aus der näheren 
und weiteren Umgebung – 
und er hat einen erfreulichen 
Grund: „Wir sind jetzt auch in 
Rissen als sog. Zeiss Vision-
Partner zertifiziert und dürfen 
deshalb auch hier die groß- 
artige aber auch beratungs- 
intensive i.Scription-Technolo-
gie einsetzen. Damit werden 
Brillengläser auf eine Hun-
dertstel Dioptrie genau zum 
Auge angefertigt. Mehr Bera-
tungskapazität brauchen wir 
aber auch, weil wir in Rissen 
spezielle Hilfen bei AMD, Grü-
nem Star und seit neuestem 
sogar bei Migräne-Anfälligkeit 
anbieten können.“ Deshalb ist 

hier die Position als Filialleitung ebenfalls neu ausgeschrieben. 
Wer sich also für edle Brillenmode-Marken genauso begeistern 
kann wie für anspruchsvolle augenoptische Problemlösungen, 
und wer „dörfliche“ Arbeitszeiten und erstklassige Konditionen 
zu schätzen weiß, sollte spontan anrufen oder mailen. 
Mott Optik, Zentrale Pinneberg: Rübekamp 3, 25421 Pinneberg,  
Telefon 04101/26 66 77, info@mott-optik.de,  
Filiale Rissen: Wedeler Landstraße 24, Rissen

Florian Mott freut sich auf neue 
Kollegen
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Sport  
Muskelaufbau zu  
Hause mit Personal-
Trainer David Meyn 

Unser Körper braucht ein  
Leben lang Bewegung und 

Belastung, damit er richtig funk-
tionieren kann. Leider kommt es 
im Alltag aber selten dazu, dass 
wir unsere Muskulatur wirklich 
ausreichend benutzen. Als Folge 
davon bilden sich die Muskeln 
zurück und verlieren damit ei-
nen Teil ihrer Schutz- und Stütz-
funktion. Durch zu wenig Belas-
tung verringert sich die 
Knochenfestigkeit und ein Mangel an Bewegung schränkt massiv die 
Ausdauerfähigkeit ein und fördert so das schlechte Cholesterin und 
Bluthochdruck. Das muss aber nicht sein, wenn man ein bis zwei 
Stunden in der Woche in ein gezieltes Training investiert. Und das 
kann auch zu Hause geschehen. Kein Fitness-Studio, keine Anmel-
dung, keine Sportsachen packen, kein Hin- und Herfahren! Wie das 
geht, zeigt Ihnen der geprüfte Fitnesscoach und Personal Trainer  
David Meyn aus Othmarschen. Er fährt zu seinen Kunden nach Hause 
und bringt das gesamte Equipment zum Training mit. Egal ob Mus-
kelaufbau, Ausdauertraining, Gewichtsreduzierung oder Unfallprophy-
laxe, die individuelle Betreuung, die auch Massagen und Dehnungen 
miteinschließt, macht seine Arbeit so effektiv. 
Nähere Informationen unter Telefon 01577/314 33 08 und  
im Internet auf www.meyntraining.de

Personal Trainer David Meyn

Harmonisierung 
Japanisches Heilströmen – für die Gesundheit 

Das japanische Heilströmen, auch Jin Shin Jyutsu® genannt, ist 
eine Jahrtausende alte Heilkunst, die als Selbsthilfe oder für 

andere angewandt werden kann. 
Sie basiert auf unserer natürli-
chen, angeborenen Fähigkeit, un-
sere Lebensenergie auszugleichen 
und ein Optimum an Gesundheit 
zu erreichen. Bei der etwa ein-
stündigen Behandlung wird der 
bekleidete Körper entlang den 
Energie bahnen an bestimmten 
Punkten sanft berührt. Das sorgt 
für einen harmonischen Energie-
fluss bei akuten oder chronischen 
Erkrankungen. „Diese Behandlun-
gen bieten eine wertvolle Ergän-
zung zur herkömmlichen Medizin. 
Auch bei seelischer oder stressbe-
dingter Erschöpfung kann mit 
dem japanischen Heilströmen  
eine tiefe Entspannung und Rege-
neration wiedererlangt werden“, 
erklärt Ruth J. Bölting, die zudem 
auch Heilpraktikerin für Psychotherapie ist.  
Praxis für Jin Shin Jyutsu®, Fruchtweg 17, Sülldorf,  
Mobil 0172/988 88 60, www.jin-shin-jyutsu.hamburg

Ruth J. Bölting
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Fitness  
Gesundheitssport im RSV 

Der RSV ist die Anlaufstelle Nummer 1 in Rissen und Umgebung 
für den Gesundheitssport. 

Egal ob Rückengymnastik, Gesundheitswalking, Faszien QiGong oder 
Yoga – jedes Angebot wird hier von ausgebildeten Trainerinnen und 
Trainern mit viel Erfahrung angeleitet. 
Zusätzlich gibt es seit vielen Jahren auch die Rehasportabteilung.  
Jeder kennt es: Der Einstieg in den Sport ist immer eine Herausforde-
rung. Ist man gehandicapt, fühlt man sich ungleich unwohler in Grup-
pen, in denen alle anderen fit und trainiert wirken. Hier bietet ein 
Team aus hochqualifizierten Reha-Lehrern insgesamt bis zu elf Kurse 
pro Woche in den Bereichen orthopädischer Rehasport, Rehasport für 
die Lunge und Herzsport an. 
Der Unterschied zu den anderen Kursen im Gesundheitsbereich liegt 
darin, dass der Rehasport in den meisten Fällen den Einstieg in den 
normalen Sportbetrieb nach einer Erkrankung wie einem Bandschei-
benvorfall oder ähnlichem ermöglicht oder auch für chronisch  

Erkrankte eine dauerhafte  
Möglichkeit bietet, an einem  
angepassten Sportprogramm 
teilzunehmen. Dies betrifft vor 
allem den Lungen- und Herz-
sport. Eine neue Aufgabe für  
den Gesundheitssportbereich 
wird auch die Integration von 
Long-Covid-Patienten. Hier ist 
der Rehasportbereich der ideale 
Anlaufpunkt für Betroffene, die 
nach der durchlebten Krankheit 
und einem eventuellen Kurauf-
enthalt nun zurück finden möch-
ten in einen geregelten und  
gesundheitsfördernden Alltag. 
Neben Gymnastik, Atemübun-
gen und Ausdauertraining findet 
in einigen Gruppen auch Wal-
king statt. Die Übungsleiter  
nutzen alle Möglichkeiten, die 

die Anlage oder auch der Forst Klövensteen zu Verfügung stellt. 
Für weitere Informationen zu allen Gesundheitsangeboten  
kontaktieren Sie den RSV. 
Rissener Sportverein von 1949 e.V., Marschweg 85, Rissen,  
Telefon 81 27 46, rsv@rissen.de, www.rissenersv.de

Reha-Abteilungsleiterin Katrin  
Rittner mit Maskottchen Kicko

Familie 
Herbstkurse für Groß und Klein 

In der Familienbildung Blankenese starten im Oktober die 
neuen Herbstkurse und die Gesundheit steht bei einigen im 

Fokus: Am Montag, 11. Oktober, können Kinder zwischen sechs 
und neun Jahren für 16 Euro einen Erste-Hilfe-Kurs-belegen. 
Vin einer Rettungssanitäterin kernen sie, wie sie kleine Wun-
den versorgen und einen Verband anlegen, aber auch, wie  
Unfälle vermieden werden können und man sich in einem 
Notfall verhalten sollte. 
Am 18. Oktober startet ein neuer Yoga-Kurs: Rückbildungs- 
Yoga am Abend. Mit gezielten Yogaübungen für Beckenboden, 
Bauch und Rücken können Frauen nach der Schwangerschaft 
wieder fit werden.  Sanfte Sensibilisierung, Aufrichtung und 
Kräftigung der besonders durch das Tragen beanspruchten 
Muskelgruppen in Rücken und Schultern helfen, das Gleichge-
wicht wieder herzustellen. Der Kurs kostet 67,50 Euro und  
findet an neun Montagen von 20.15 bis 21.15 Uhr statt. 
Evangelische Familienbildung Blankenese, Mühlenberger 
Weg 60, Blankenese, Telefon 970 79 46 10, 
www.fbs-blankenese.de
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Ganzheitlich 
Osteopathie und Hauttherapie 

Silke Lampe hilft Menschen, 
bei denen etwas aus der 

Balance geraten ist – sei es 
innerlich oder äußerlich.  
Dabei bildet sie für ihre  
Patienten deren Dreh- und 
Angelpunkt, um den herum 
sich alles neu ordnet. Sie  
arbeitet regulativ, das heißt 
sie bringt Dinge zurück in ihre 
eigene Ordnung. Das bedeutet 
auch verantwortungsvoll, 
langfristig und wirkungsvoll 
zu handeln.  
Bei ihrer Arbeit als Osteopa-
thin und auch als Rosel Heim-
Hauttherapeutin, hat sie im-
mer wieder erfahren, welch 
gewichtige Rolle das komple-
xe Organ Haut im Immunsys-
tem, Hormonsystem und Ner-
vensystem spielt und welche 
Verantwortung es bedeutet, in diese Systeme einzugreifen.  
Gerne nimmt sich Silke Lampe die Zeit, ihren Patienten etwas über 
naturgemäße Hautpflege zu erzählen und wie wichtig die Verhältnis-
mäßigkeit der eingesetzten Mittel ist. 
Silke Lampe, Osteopathie und regulative Hauttherapie nach  
Rosel Heim, Julius-Brecht-Straße 11, Osdorf,  
Telefon 0176/40 76 16 35, www.silkelampe-osteopathie.de

Silke Lampe

Hörgeräte  
Perfekt Hören – Fast unsichtbare Geräte! 

Hörgeräte nicht nur im Laden zu erleben, sondern auch in der 
gewohnten Umgebung, ist etwas ganz anderes. Hörgeräte 

Zacho freut sich, nun einen 
speziellen Kennenlern-Gut-
schein präsentieren zu kön-
nen. Kunden haben die 
Möglichkeit, 14 Tage lang 
die Systeme kostenfrei bei 
sich zu Hause zu erleben 
und zu erproben.  
Mit dem Siek von Signia  
haben Sie die Möglichkeit, 
perfekt zu hören, ohne dass 
andere die Technik dahinter 
sehen.  
Das Team aus Hörspezialis-
ten erstellt mit Ihnen Hör-

tests und ermittelt hieraus Ihr Profil für die Anpassung dieser 
tollen und unauffälligen Miniatur-Hörsysteme. Der Vorteil dieser 
kleinen unauffälligen Hörsysteme: Sie können die Geräte sofort 
zum Tragen mitbekommen.  
Hörgeräte Zacho,  
Blankeneser Bahnhofstraße 12, Blankenese, Telefon 86 57 13, 
Waitzstraße 29 a, Othmarschen, Telefon 88 09 99 88,  
Gustavstraße 7, 25469 Halstenbek, Telefon 04101/805 75 95,  
Am Rathausplatz 17, 25462 Rellingen, Telefon 04101/37 68 84, 
www.zacho.de

Hörakustikmeister Per Zacho
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Nienstedten 
Physiotherapie mit Luxxamed- 
Therapieprogramm  

Die Physiotherapeutin Silke Schubert bietet seit 2015  
unterschiedliche Behandlungen in ihrer eigenen Praxis an.  

Dazu zählen unter anderem die manuelle Therapie, Kranken-
gymnastik, Massage, Fango, osteopathische Techniken, Lymph-
drainagen sowie die Craniosacrale Therapie.  

Eine besondere Form der 
Schmerztherapie nimmt  
Silke Schubert mit Luxxamed 
vor. Die Luxxamed-Schmerz-
therapie ist ein geschütztes 
Verfahren im Bereich der 
stoffwechselgesteuerten 
Schmerztherapie-Systeme. 
Es kann bei akuten Schmer-
zen infolge von Entzündun-
gen oder Sportverletzungen 
eingesetzt werden und über-
zeugt auch bei der Behand-
lung von chronischen 
Schmerzen, die durch  
Arthritis, Fibromyalgie oder 
Arthrose entstehen können.  

Darüber hinaus findet ein besonderes Luxxamed-Therapiepro-
gramm bei neurologischen Erkrankungen wie Multiple Sklerose, 
Parkinson oder Problemen mit dem vegetativen Nervensystem 
Anwendung.  
Praxis für Physiotherapie, Nienstedtener Straße 2 e, Nien-
stedten, Telefon 82 42 52, www.praxis-schubert.hamburg

Silke Schubert setzt auf  
innovative Behandlungen

Ästhetik 
Strahlend schöne Haut 

Eine gesunde, pralle und strahlende Haut bedarf ein individuelles 
Konzept. In ihrer exklusiven dermatologischen Praxis direkt an der 

Elbe bietet Dr. Aresu Naderi Ihnen genau das: Eine sanfte Auffrischung 
ohne Operation, durch die 
Sie jünger und frischer 
wirken – wie frisch aus 
dem Urlaub! 
Mit modernster Technik 
führt die Ärztin eine ge-
naue Gesichtsanalyse für 
jeden Patienten durch 
und erstellt anschließend 
das passende Treatment-
Konzept. Das neue Multi 
Treatment Facial Konzept 
beinhaltet mehrere Kom-
ponenten: High Standard 
Lasertechnologien werden 
mit Cosmetic Treatments 
wie einer Behandlung mit 
Glow Solution, Hyaluron 
und einer Baby Botox Behandlung kombiniert – alles in genauer Ab-
sprache und nach den Wünschen des Patienten. Das Ergebnis ist eine 
natürliche, gleichmäßige und strahlende Haut mit einem enormen 
Verjüngungseffekt. Weitere Schritte wie offenere Augen oder angeho-
bene Mundwinkel können problemlos folgen. „Es ist wie bei einem 
Kunstwerk – erst die Grundierung, dann die Details“, sagt Dr. Aresu 
Naderi.  
Dr. med. Aresu Naderi, Dermatologische Privatpraxis,  
Elbchaussee 398, Nienstedten, Telefon 55 57 81 88,  
www.dermatologie-nienstedten.de

Perfekter Teint dank modernstem  
Facial Treatment
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Physiotherapie 
Das innere Gleichgewicht finden 

Die mobile Phy-
siotherapeutin 

Julia Breitenbach  
ist im Auftrag ihrer  
Patienten im Ham-
burger Westen  
unterwegs. 
Bei den Hausbesu-
chen wird die phy-
siotherapeutische 
Behandlung bei den 
Patienten durchge-
führt. Vor Ort kön-
nen Probleme er- 
läutert und Ziel- 

vereinbarungen getroffen werden. Das Trainingsprogramm soll 
in den Alltag integriert werden. Wenn eine Behandlungsliege 
benötigt wird, hat Julia Breitenbach diese dabei. Ebenso andere 
Trainingsgeräte und Hilfsmittel, welche für die Therapie ge-
braucht werden.  
Ihr Behandlungsspektrum umfasst die allgemeine Krankengym-
nastik, Krankengymnastik-ZNS nach Bobath, Lymphdrainage, 
Massage, GolfPhysio Training und Prävention.  
JB Physiotherapie Julia Breitenbach, Mobile Physiotherapie, 
Telefon 01520/320 66 58, www.jb-physiotherapie.de

Physiotherapeutin Julia Breitenbach

Orthopädie 
Elborthopädie überzeugt mit erweitertem  
Behandlungsspektrum 

Die Elborthopädie mit ihrem Praxisstandort am Blankeneser Bahn-
hof stellt sich neu auf und bietet ihren Patienten ein noch größe-

res Behandlungsspektrum auf höchstem medizinischem Niveau.  
Im Januar 2021 wurde das Team von Dr. Martin Schmidt und  
Dr. Karsten Ridderbusch um Dr. Wanja Wenk erweitert, bislang leiten-
der Oberarzt im Asklepios Westklinikum Hamburg, dem er weiterhin 
als Operateur und Koordinator des Endoprothetikzentrums verbunden 
bleibt. 
Die drei Orthopäden und Unfallchirurgen ergänzen sich in ihren Kom-
petenzen auf verschiedenen Spezialgebieten und arbeiten von der  
Diagnostik bis zur Therapie stets mit den modernsten Methoden. So 
deckt die Elborthopädie das gesamte orthopädische Spektrum ab und 
bietet ihren Patienten fortan erweiterte Fachkompetenz im operati-
ven Bereich der Endoprothetik, insbesondere Knie- und Hüftprothesen, 
sowie Gelenk- und Fußchirurgie. Dabei kommen minimalinvasive 
Techniken und modernste Implantate zum Einsatz. Weitere Schwer-
punkte liegen in der Kinderorthopädie, Chirotherapie und Sportmedi-
zin. Akupunktur, Osteoporosebehandlung und Stoßwellentherapie  
sowie diverse weitere Gesundheitsleistungen für einen schnellstmög-
lichen Behandlungserfolg ergänzen das Angebot der Praxis im Herzen 
Blankeneses. 
Elborthopädie, Sülldorfer Kirchenweg 2 a, Blankenese,  
Telefon 21 11 17 60, www.elborthopädie.de und  
Orthopädie Zentrum Eppendorf, Eppendorfer Landstraße 42,  
Telefon 54 80 30 40, www.orthopaedie-eppendorf.de

Dr. med. Wanja Wenk, Dr. med. Martin Schmidt und  
Dr. med. Karsten Ridderbusch (v. li.)
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Dermatologie 
Neue Hautärztin in der Waitzstraße 

Nach beruflichen Stationen in der Innenstadt ist Dr. Antonie von 
Websky mit der Gründung ihrer eigenen Hautarztpraxis für Privat-

versicherte und Selbstzahler 
zurück in den Elbvororten.  
Ab dem 1. Oktober bietet sie 
für Kinder, Jugendliche und  
Erwachsene das gesamte 
Spektrum ihres Faches an: an-
gefangen beim Hautscreening 
mittels digitaler Fotodoku-
mentation über die Behand-
lung von Akne, Ekzemen und 
Schuppenflechte bis zur hoch-
modernen Lasertherapie bei 
störenden Äderchen, Haaren 
oder Pigmenten.  
Weitere Schwerpunkte sind 
das Erkennen und Behandeln 
von Allergien sowie die ästhe-
tische Dermatologie. Ergän-
zend sorgt Charlotte Loeck  
als erfahrene medizinische 
Kosmetikerin für ein revitali-
siertes Hautbild, u. a. durch  
eine Kombination aus chemischem Peeling, Tiefenreinigung und 
hochwirksamer Pflege. Termine über doctolib.de oder telefonisch.  
Dermatologie Othmarschen, Dr. med. Antonie von Websky,  
Waitzstraße 32, Othmarschen, Telefon 328 92 68 50,  
www.dermatologie-othmarschen.de

Dr. med. Antonie von Websky

Covid-19 
Impfaktion in der Asklepios Klinik Altona 

Bereits seit August hält die Klinik ein breites Impfangebot vor. 
Geimpft wird an allen Werktagen außer samstags zwischen 

8.30 und 15.30 Uhr. Der 
Mittwoch ist immer für 
Schwangere, Stillende 
und Kinder reserviert. 
An diesem Tag finden 
Impfungen im Perina-
talzentrum statt.  
Der Impfstoff kommt 
von der Stadt. Die Kli-
nik hat wenig Einfluss 
auf Menge und Her-
steller. Es überwiegt  
jedoch der Impfstoff 
von Biontech.  
Im August und Sep-
tember wurden insge-
samt 560 Personen 

geimpft, das entspricht im Schnitt über 50 Personen pro Impftag. 
Termine können online unter www.impfterminservice.de/impfter-
mine oder über die 116 117 gebucht werden. 
Termine für Schwangere, Stillende und Kinder können nur  
telefonisch über die 116 117 vereinbart werden. 
Asklepios Klinik Altona, Paul-Ehrlich-Straße 1, Altona, 
www.impfterminservice.de

Prof. Dr. Friedrich Hagenmüller

EFFEKTIV WERBEN? HAMBURGER KLÖNSCHNACK BUCHEN!

Buchung und Information: Tel. 040 86 66 69-0 
Mediadaten auch im Internet: www.kloenschnack.de/werben
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Körpertraining 
Gesund bleiben oder werden durch Bewegung, 
egal in welchem Alter! 

Beschwerden durch Verschleiß oder Verletzungen, muskuläre  
Defizite, Gleichgewichtsschulung, keine Kondition, Vor- und Nach-

bereitungen von Operationen – im ISTT sind Sie richtig. Auf der Basis 
Ihrer körperlichen Vorbedingungen (Ermittlung Ihrer individuellen 
Leistungen – Werdegang, Herzkreislauf, Kraft, Beweglichkeit, Mentali-
tät) erstellt Dipl.-Sportlehrer und Reha-Therapeut Bernhard Fricke  
für Sie ein Übungsprogramm. 
Hüft- oder Knieprothese: Die bestmögliche Wiederherstellung nach  
einer OP ist die Aufgabe, der sich Bernhard Fricke bei jedem Einzelnen 

stellt. Patienten profitieren hier 
von seiner jahrelangen Erfah-
rung bei der Rehabilitation. 
Parkinson, MS, Bechterew,  
Demenz oder Alzheimer: Mit 
diesen Patienten hat er sich  
bereits früh in seiner Praxis  
beschäftigt und kann hier auf 
umfangreiche Methoden zurück-
greifen. Diese können in seiner 
Praxis oder bei Patienten zu 
Hause durchgeführt werden. 

Herzinfarkt, Schlaganfall: In den meisten Fällen reichen die Maßnah-
men der Kassen-Reha nicht aus, um alte Funktionen einigermaßen 
wiederherzustellen. Aus vielen Fällen aus seiner Praxis möchte  
Bernhard Fricke allen Mut machen, weiterhin zu üben. Vielfältige  
Trainingsformen kommen hier zur Anwendung.  
In seiner Praxis finden Ausdauer- und Kraftgeräte aus der Reha  
Anwendung. Für die Ermittlung Ihrer Körperdaten verwendet der  
Therapeut Analyseverfahren aus der Medizin, Sportwissenschaft und 
Physiotherapie (EKG, Sauerstoffverbrauch, Biofeedback, Screening, 
manuelle Beweglichkeitstests). 
Nutzen Sie ein persönliches Beratungsgespräch (kostenfrei) unter  
der Telefonnummer 0171/323 66 09. 
Institut für Sport- & TrainingsTherapie Bernhard Fricke,  
Elbchaussee 152, Othmarschen, Telefon 55 20 40 36, www.istt.de

Bernhard Fricke

Dermatologie 
Videosprechstunde bei der Hausärztin  

Eine unkomplizierte Hautarztuntersuchung bietet das Team 
um Dr. Daniela Kasche. Die Praxis setzt auf Video-Apps,  

um Patienten lange Wege und das Corona-Infektionsrisiko  
zu ersparen. Die Videosprechstunde eignet sich für die Vorstel-
lung von verschiedenen Erkrankungen wie: Akne, Ausschläge, 
Allergische Zustände, Ekzeme, Schuppenflechte, Neurodermi-
tis, Gespräche über Allergien, BG-Kontrollen und Kontrolle 
nach OP- und Laserbehandlungen (unter bestimmten Voraus-
setzungen). 
Um an der Videosprechstunde teilzunehmen, benötigen Sie  
ein internetfähiges Smartphone oder Laptop mit Kamera oder 
einen normalen PC mit Kamera und Ihre Versichertenkarte, 
mit der Sie sich ausweisen. Die Kosten werden von der Kran-
kenkasse übernommen. 
Hautarztpraxis Dr. med. Daniela Kasche und Kolleginnen, 
Langelohstraße 158, Osdorf, Telefon 866 47 77 00 und  
Dockenhudener Straße 15, Blankenese, Telefon 86 36 17, 
www.dr-kasche.de
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Zähne 
Weniger Strahlung, mehr Komfort 

Das Zahnteam Blankenese hat durch die tägliche Anwendung der 
Cerec-Technologie die notwendige Erfahrung für eine zuverlässige 

und komfortable Zahnersatz-Behandlung. Dr. Andreas Zander und 
Dr. Hans-Ulrich Packheiser erklären die Vorteile der Behandlung so: 
„Der so häufig als unangenehm empfundene Abdruck der beschliffe-
nen Zähne muss nicht mehr hingenommen werden, weil die intra -
orale Kamera so detailgetreue Bilder macht, dass die Software daraus 
den entsprechenden Zahn ersatz neu errechnet. Die Daten werden  
per Bluetooth an die Präzisionsschleif einheit gesendet, die innerhalb 

von 10 bis 15 Minuten aus 
einem Keramikblock ein  
Inlay, eine Dreiviertelkrone 
oder eine Vollkrone passge-
nau herausarbeitet. Nach 
weiteren 15 Minuten kann 
der Patient mit der nach  
einem bestimmten Haft- 
verbund befestigten Res-
tauration die Praxis verlas-
sen. Somit entfällt der ge-
samte Aufwand für eine 
zweite Behandlungssitzung. 
Mit Cerec bieten wir den 
Patienten eine einzigartige 
und zukunfts weisende 
Technologie – jetzt auch  

für Implantate. Unsere Erfahrungen sind durchweg positiv.“ 
Gern begleiten die Ärzte und ihr Team auch Sie auf diese Weise in ih-
rer Praxis. Jetzt bietet das Zahnteam noch weniger Strahlenbelastung 
durch die digitale Röntgentechnik und somit mehr Komfort. 
Zahnteam Blankenese, Blankeneser Bahnhofstraße 29,  
Blankenese, Telefon 86 51 24, www.zahnteam-blankenese.de

Dr. Andreas Zander und  
Dr. Hans-Ulrich Packheiser

Herz-Kreislauf 
Mit dem Heimtrainer durch Herbst und Winter  

Auch in der kalten Jah-
reszeit sollte man aktiv 

bleiben. Da aber Outdoor-
Sport wie Laufen nicht  
immer angenehm ist, gibt 
es gute Möglichkeiten, um 
zu Hause zu trainieren.  
Dazu gehört auch der klas-
sische Heimtrainer, der  
ein effektives Herz-Kreis-
lauf-Training ermöglicht.  
Er stärkt die Muskulatur, 
schont aber gleichzeitig die 
Gelenke und baut Kalorien ab.  
Auch für Senioren eine gute Alternative, denn es gibt vielseitige 
Modelle wie den RIDE 300R. Von dem profitieren besonders 
Personen mit Bewegungseinschränkungen. Dem RIDE 300R 
fehlt es an nichts: Reichlich ausgestattet mit vielen Features 
und Extras macht er das Training zum Erlebnis. Der Sitz ist  
individuell auf jede Größe anpassbar, das große Display zeigt 
Leistungsparameter in Echtzeit an. Eine große Vielfalt an ver-
schiedenen Trainingsprogrammen mit der Eingabemöglichkeit 
persönlicher Trainingsziele bringt Abwechslung und persönliche 
Vorlieben mit ins Workout! So kann auch innerhalb einer  
bestimmten Herzfrequenz trainiert werden. 
Lassen Sie sich hierzu in der Fahrradbörse ausführlich und  
persönlich beraten. 
Die Fahrradbörse, Langelohe 65, 25337 Elmshorn,  
Telefon 04121/764 63, www.die-fahrradboerse.de

Der Heimtrainer RIDE 300R
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MEDIZIN 

Ernährung 
Mal wieder etwas für Gesundheit und 
Wohlbefinden tun? 

Die meisten Kunden des Vitalcentrums Wedel wissen sehr 
gut, wie eine gesunde Ernährung aussehen sollte – schaf-

fen es aufgrund verschiedenster Umstände im Alltag aber 
nicht, gute Vorsätze zur Gewohnheit werden zu lassen. Hier 

hilft das Team rund um 
Dr. Bettina Jagemann gerne 
– egal ob im Beruf, bei  
Geschäftsessen oder in der 
Familie. Das Vitalcentrum 
Wedel bietet sowohl zertifi-
zierte Kurse als auch indivi-
duelle Ansätze zu Lebens- 
stilveränderungen an. Ob 
aufgrund von Erkrankungen, 
ungewünschter Gewichts- 
zunahme oder quälender 
Verdauungsbeschwerden – 
hier werden persönliche  
Probleme analysiert und auf 
dem Weg zu einem neuen 
Wohlbefinden begleitet. 
Vielleicht möchten Sie auch 
nur wissen, wie gut versorgt 
Sie sind, dann gibt der „Ver-

sorgungscheck“ Auskunft, oder Sie lassen Ihre „inneren Werte“ 
mit einer Körperanalyse bestimmen. Das Vitalcentrum Wedel 
freut sich auf Sie! 
Vitalcentrum Wedel, Hafenstraße 26, 22880 Wedel,  
Telefon 04103/703 75 31, www.vitalcentrum-wedel.de

Ernährungsberaterin  
Dr. Bettina Jagemann
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Digitalisierung in der Pflege 
Wie der ASB Hamburg intelligente Technologien nutzt 
und die Arbeit professionell Pflegender verändert 

Ein gewöhnlicher Morgen auf Hamburgs 
Straßen. Altenpfleger Otto sitzt in sei-

nem Dienstwagen und hat alle Hände  
voll zu tun. Auch an diesem Morgen ist 
der Tourenplan voll. Aber während er  
früher alles handschriftlich per Zettel  
organisieren musste, ist er heute per 
Smartphone vernetzt. Per Knopfdruck wird 
sein Einsatz gestartet und er wird auf dem 
schnellstmöglichen Weg zur Kundin navi-
giert. Die Leistungen sind ebenfalls digital 
hinterlegt. Wenn es zu Komplikationen 
oder Verzögerungen kommt, kann er die 
Kolleginnen und Kollegen in der Sozial- 
station per Chat anfunken und um Unter-
stützung bitten.  
Diese und andere Technologien finden in der Pflege beim ASB Hamburg 
mittlerweile immer mehr ihren Platz. In der Pflege muss viel dokumen-
tiert werden. Bisher erfolgte dies auf Papier in der Akte des Kunden. Der 
ASB Hamburg hat die digitale Dokumentation eingeführt, alle Sozialsta-
tionen arbeiten mit Tablets, auf denen die Kundenakten enthalten sind. 
So kann Otto durch ein einfaches Tippen Informationssammlungen, Maß-
nahmenpläne, Biographie-Bögen und vieles mehr erstellen, bearbeiten 
und einsehen, dies funktioniert auch per Spracheingabe. Die Akten müs-
sen zur Bearbeitung nicht in die Sozialstation gebracht werden, sondern 
sind jederzeit auch von unterwegs zugänglich. Dank einer schnellen Über-
tragung kann auch das Büro wichtige Informationen bei Bedarf einsehen. 
Otto hat die Zeit im Stau genutzt, um den Pflegebericht seines vorherigen 
Kunden per Spracheingabe zu erstellen. Über seine Schrift oder Recht-
schreibung muss er sich keine Gedanken machen, da die Spracheingabe 
gleich in ein Textdokument umgewandelt wird. Endlich – er ist angekom-
men und kann sich nun voll und ganz seiner Kundin widmen. Und das ist 
es, was ihm an seinem Job die größte Freude bereitet. Werden auch Sie 
AltenpflegerIn beim ASB Hamburg. 
ASB-Sozialstation Elbgemeinden und Tagespflege,  
www.jobs.asb-hamburg.de

Technik sorgt für mehr Zeit 
für die Patienten

Therapie 
Körper, Geist, Seele, 
Psyche, Emotion 

Wo verorten wir in unse-
rem Körper unseren 

Geist, die Seele, die Psyche, 
die Emotion? „Wir sind eine 
Summe unserer Erfahrungen, 
gespeichert in unseren Zellen 
als ein systemisch sich mitei-
nander beeinflussendes Or-
gan. Körperlich fühlen wir, 
geistig ordnen wir unsere  
innere und äußere Welt ein 
und wollen begreifen.  

Psyche beschreibt die Gesamtheit des menschlichen Denkens  
und Fühlens und die Seele könnte die Gesamtheit sein, die über  
uns hinaus wachsen möchte. Krisen sind rufende Chancen“, so  
Andreas Deutsch.  
Als Integralisberater und Therapeut begleitet er Sie aus schweren 
und schwierigen Situationen – um diese zu verstehen, zu begreifen 
und damit Sie handlungsgestärkt Ihre Situation verändern können.  
Physiolounge Andreas Deutsch & Team,  
Blankeneser Landstraße 53, Blankenese, Telefon 86 64 51 85, 
www.deutsch-physiolounge.de

Therapeut Andreas Deutsch

Service  
Drei Irrtümer über Zahnimplantate 

Mit Zahnimplantaten verbinden die meisten Menschen vor allem 
zwei Dinge: hohe Kosten und starke Schmerzen. Aber entspricht 

das auch wirklich der Wahrheit? 
 
Irrtum 1: Nur reiche Leute können sich Implantate leisten.  
Zwar kommen mit Herstellung und Einsetzen des Zahnersatzes einige 
Kosten auf die Patienten zu, aber aufgrund der Langlebigkeit lohnt es 
sich in den meisten Fällen. Außerdem bezuschussen die Krankenkas-
sen unter bestimmten Voraussetzungen den Zahnersatz. Wer regel-
mäßig zum Zahnarzt geht, hat dank des Bonusheftes die Möglichkeit, 
seine eigenen Kosten zu senken. Wichtig: Dafür ist mindestens ein-
mal im Jahr ein Besuch notwendig. Zudem empfiehlt sich eine güns-
tige Zusatzversicherung, sodass die Eigenbeteiligung für Implantate 
möglichst gering ausfällt. 
Irrtum 2: Mundhygiene kann bei Implantaten vernachlässigt  
werden.  
Zähneputzen, Zahnseide und regelmäßige Kontrollbesuche gehören 
auch bei den „Dritten” zum Pflichtprogramm. Zwar können Bakterien 
die unechten Zähne nicht angreifen, aber sie schwächen das Zahn-
fleisch, wodurch es zu Entzündungen kommt.  
Irrtum 3: Implantate müssen irgendwann ersetzt werden. 
Einmal eingesetzt, bleiben sie ein Leben lang? Implantate sind eine 
langfriste Lösung, wenn Patienten sich richtig um sie kümmern. Dank 
einer festen Verankerung im Kiefer kann der Ersatz mehrere Jahrzehn-
te lang halten – im Durchschnitt sitzt er mindestens 15 bis 20 Jahre 
fest im Mund. Neben einer gründlichen Pflege gibt es weitere Fakto-
ren, die für stabile Implantate sorgen. Rauchen wirkt sich negativ auf 
ihre Lebensdauer aus, da sich durch das Nikotin Ablagerungen auf 
dem Material bilden, welche zu Entzündungen führen können. 
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ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG MEDIZIN

Schönheit 
Ästhetische Gesichtschirurgie in Blankenese 

Bereits seit sechs Jahren behandelt und operiert Dr. med.  
Jan-Christoph Willms-Jones Patienten in seiner Praxis in 

Blankenese. Neben seinem Schwerpunkt der Handchirurgie bietet 
der Arzt als weiteren Schwerpunkt auch zahlreiche Behandlun-
gen und Eingriffe im Rahmen der plastischen und ästhetischen  
Gesichtschirurgie an. Dazu zählen unter anderem Facelift,  
Vampire Lift, Fadenlifting, Lidstraffung, Botox und Filler.  
Auch Eingriffe rund um das Thema Fett sind möglich wie  
Liposuktion bei Lipödem, 
genauso wie Kryolipolyse 
und Eigenfettbehandlungen. 
Patienten profitieren in der 
Praxis von der fundierten 
Ausbildung und langjähri-
gen Erfahrung von Dr. Jan-
Christoph Willms-Jones. Er 
hatte eine leitende Position 
in einer großen Klinik inne 
und war vor seiner eigenen 
Praxis in der Blankeneser 
Bahnhofstraße in einer  
privaten Praxisklinik tätig.  
Natürlich steht Ihnen der 
Facharzt gern für persönli-
che Beratungsgespräche  
zur Verfügung. Vereinbaren 
Sie einfach einen Termin.  
Dr. med. Jan-Christoph Willms-Jones, Praxis für Handchirurgie, 
Plastische und Ästhetische Chirurgie, Blankeneser Bahnhof-
straße 1 a, Blankenese, Telefon 89 25 60,  
www.plastische-chirurgie-hamburg-blankenese.de

Dr. med. Jan-Christoph Willms-Jones

Kosmetik  
Mit „Infuzion“ zu vitaler Haut 

Kirsten Kelling-Lütchens stellt nach ihrem Umzug in die Waitz- 
straße 62 eine neue Behandlungsmethode aus ihrem Programm 

Infuzion vor. Bei Infuzion handelt es sich um eine nicht-invasive  
Behandlungsmethode aus Schweden, die auf schonende Weise mit 

Vitaminen und Mineralien ange-
reicherte Hyaluronsäure (Skin-
booster) tief in die Hautzellen 
transportiert – und das ganz  
ohne Nadeln. Die Nadel wird 
durch einen patentierten Roller, 
den Infuzer ersetzt. Dies unter-
scheidet Infuzion von anderen 
Methoden, bei denen die Wirk-
stoffe durch viele Nadelstiche  
in die Haut gelangen. 
Infuzion eignet sich für jede, 
auch für die sehr empfindliche 
Haut. Gesicht, Hals und Dekolle-
té, aber auch Problemzonen wie 
dunkle Augenringe, Krähenfüße, 
Nasolabial- und Mundfalten  

lassen sich erfolgreich behandeln. Das Ergebnis ist sofort sichtbar. 
Für ein nachhaltiges Ergebnis von sechs Monaten empfiehlt Kirsten 
Kelling-Lütchens drei Behandlungen im Abstand von jeweils einer 
Woche. Selbstverständlich sind auch Einzelbehandlungen zum Ken-
nenlernen möglich. 
Tipp: Als besonderes „Klönschnack“-Angebot gibt es bei Buchung  
eines Pakets von drei Behandlungen eine vierte Behandlung  
kostenfrei dazu. 
KL Medizinkosmetik, Kirsten Kelling-Lütchens, Waitzstraße 62, 
Othmarschen, Telefon 39 90 78 75, www.kwellness.de

Kirsten Kelling-Lütchens
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Kinder 
Ferien-Lerntherapie  
mit Spaß 

Liest Ihr Kind auffallend ungern und  
vermeidet auch das Schreiben so gut  

es geht? Hat es Bauchschmerzen vor der 
Schule, weil es seine Schwierigkeiten nicht 
einordnen kann? Vielleicht liegt eine Lese-
Rechtschreibschwäche (LRS) vor. Diese 
früh zu erkennen, kann einem eventuellen 
Leidensweg gegensteuern. In der integrati-

ven Lerntherapie diagnostizieren wir die individuellen Schwie-
rigkeiten und stellen einen persönlichen Lernplan auf. 
Viele Kinder mit LRS klagen auch über Probleme im Englisch-
unterricht. Eine Englisch-Lerntherapie führt dazu, wieder Spaß 
an der Fremdsprache zu entwickeln. In vertrauensvoller Atmo-
sphäre können sich Selbstvertrauen und Motivation entfalten. 
Sobald Angst und Frust abnehmen, hat das Gehirn wieder  
Kapazitäten für das Lernen frei und erste Erfolgserlebnisse  
lassen meist nicht lange auf sich warten. 
In den Herbstferien bietet Randi Dieckvoss im Lernraum in 
Blankenese Intensivtherapien mit 10 bis 15 Therapiestunden 
pro Ferienwoche an. Melden Sie sich für weitere Informationen 
und ein Beratungsgespräch! 
Integrative Lerntherapie & Coaching, Babendiekstraße 18, 
Blankenese, Telefon 0162 - 809 04 86,  
mail@dieckvoss-lerntherapie.de, 
www.dieckvoss-lerntherapie.de

Ernährung 
Hochwertige  
Nahrungsergänzung 

Viele ältere Menschen ernäh-
ren sich nicht angemessen. 

Besonders problematisch ist bei 
ihnen die unzureichende Versor-
gung mit Vitamin D und Magne-
sium. Die Folge: Das Risiko, an 
Osteoporose zu erkranken und 
Knochenbrüche zu erleiden, 
steigt. Auch ein Mangel an  
Vitamin B12 ist bei Senioren 
verbreitet. Betroffen sind z. B.  
Menschen mit chronisch- 
entzündlichen Darmerkrankun-
gen oder auch Patienten, die 
säurehemmende Arzneimittel 
einnehmen. Ein Vitamin B12-
Mangel geht oft einher mit kör-
perlichen, neurologischen und 
psychiatrischen Symptomen. 
Kurzum: Gerade Senioren sollten 
unbedingt auf eine gute Vital-
stoffversorgung achten. Nah-
rungsergänzungsmittel können 
hier sinnvoll unterstützen. So 
bietet die Goßlers Park Apotheke 
Naturafit-Produkte an, eine neue 

Linie, die in Blankenese sehr gut 
ankommt. Als einer der ältesten 
Hersteller von Nahrungsergän-
zungsmitteln steht Naturafit für 
Premium-Apotheken-Qualität 
und somit für 
höchste Stan-
dards in der 
Herstellung von 
Mikronährstof-
fen in Deutsch-
land. Für die 
Produktion wer-
den ausschließ-
lich zertifizierte 
Rohstoffe bester 
Qualität, Rein-
heit und Biover-
fügbarkeit ver-
wendet. Das gilt 
übrigens auch 
für das Natura-
fit-Produkt  
„Senior Fit“, die 
Rundumversorgung für Vitalität 
im Alter. 
Goßlers Park Apotheke, Süll-
dorfer Kirchenweg 1 a, Blanke-
nese, Telefon 707 08 10 60, 
www.apotheke-blankenese.de

MEDIZIN ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG 

Sport 
Starten Sie mit dem „Studio für gesunde Fitness“ 
in eine aktive Zukunft! 

Was zeichnet ein gutes Fit-
nessstudio aus? Wo werde 

ich kompetent betreut und fühle 
mich wohl? Im Studio für gesun-
de Fitness des Verein Aktive 
Freizeit (VAF) in Hamburg  
Bahrenfeld erhalten Sie auf 
600 Quadratmetern Trainings-
fläche ein vielfältiges Angebot, 
um Ihre Ausdauer, Körperkraft, 
Beweglichkeit und Ihr Wohlbe-
finden zu verbessern. Das sport-
wissenschaftlich qualifizierte 
Trainerteam begleitet Sie beim 
Erreichen Ihrer ganz persönli-
chen Trainingsziele. Ihr Einstieg 
ist ein Probetraining mit einem ausführlichen Beratungsgespräch. Hier 
werden die Übungen auf Basis Ihrer sportlichen Vorerfahrung, Ihrer Ziele 
und Erwartungen sowie Ihres Gesundheitszustands ausgewählt und ein 
individueller Trainingsplan erstellt. Und schon kann es mit dem Training 
losgehen!  
Ergänzend können Sie an kostenfreien Studio-Gruppenangeboten wie 
Rumpf- und Beckenboden, Beweglichkeits- und Functional Training teil-
nehmen. In der Studio-Mitgliedschaft ist auch die Nutzung des 25-Meter-
Schwimmbads mit angenehmen 28 Grad Wassertemperatur sowie des 
Saunabereichs inklusive.  
Zudem bietet der VAF ein breites Sportkursangebot mit über 60 verschie-
denen Kursen wie u. a. Yoga, Pilates, Cycling oder Zumba an.  
Telefonische Terminvereinbarung unter Telefon 89 06 01 50 zum Probe-
training ab 16 Jahren. 
Verein Aktive Freizeit (VAF), Bertrand-Russell-Straße 4, Bahrenfeld,  
Telefon 890 60 10, www.vafev.de

Sport steigert das allgemeine  
Wohlbefinden

Haut 
Moderne Dermatologie für Behandlung  
und Prävention 

Seit anderthalb Jahren ist Hautärztin Marisol Calcagni-Bühler 
nun in ihrer Praxis in Blankenese tätig. Mit ihrem neuen 

Team behandelt sie alle Erkrankungen aus dem dermatologi-
schen Fachbereich. Moderne und innovative Konzepte wie mo-
dernste Technologie bei Hautscreening und Lasertherapie sowie 
aktuelle Therapien bei chronischen Hauterkrankungen wie 

Schuppen-
flechte, Neu-
rodermitis 
und Rosacea 
gehören zum 
Leistungs- 
katalog der  
Praxis.  
Besonderes 
Augenmerk 
legt die Medi-
zinerin auf 
die Früher-
kennung bei 
Hautkrebs.  
Je früher er 

entdeckt wird, je größer die Heilungschancen. Aber auch abseits 
schwerer Erkrankungen reflektiert unsere Haut unseren Allge-
meinzustand. „Die Haut braucht neben einem guten klinischen 
Auge und hervorragenden medizinischen Therapien vor allem 
Pflege, Zuwendung und Gleichgewicht, genauso wie wir“, sagt 
Marisol Calcagni-Bühler.  
Hautärztin Marisol Calcagni-Bühler, Blankeneser Bahnhof -
straße 40, Blankenese, Telefon 87 08 09 05, www.piel-sana.de

Morelis Cambero, Marisol Calcagni-Bühler und 
Nadja Demirel (v. li.)
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Für Vitalität 
im Alter
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Die richtige Beleuchtung sorgt für Entspannung und Gemütlichkeit, weniger Müdigkeit und Stress

Tipps 
Licht für die 
dunklen Monate 
 
Der Herbst kommt, die Tage werden  
kürzer, es wird dunkler. Mit der richtigen 
Beleuchtung bekommen Sie aber zumin-
dest zu Hause genügend Licht und kön-
nen sich rundum wohlfühlen! 
 

Weniger Vitamin D, mehr Melatonin – 
weniger Sonne und weniger Licht sor-
gen dafür, dass wir uns schneller mü-

de und antriebslos fühlen und am liebsten die 
Decke über den Kopf ziehen wollen. Aber schon 
mit kleinen Handgriffen können Sie in Ihren ei-
genen vier Wänden Erholung finden und Kraft 
tanken!  

Die richtige Lichtfarbe und die  
richtige Lampe 
Halogenlicht ist und bleibt optimal für den pri-
vaten Bereich: Die Lichtfarbe wird gedimmt 
wärmer und endet fast bei Kerzenlicht; alles 
wird zu 100 Prozent farbecht wiedergegeben. 
Achten Sie auf eine gute Farbwiedergabe und 
eine variable Lichtfarbe! 

Die nächste Entscheidung: Welche Lampe stelle 
ich wo in welches Zimmer? Viele kleine Leuch-
ten bieten diverse Vorteile gegenüber einer 
großen Deckenleuchte. Sie strukturieren den 
Raum vorteilhafter, bringen die Highlights zur 
Geltung, vermeiden dunkle Ecken und Kanten 
und sorgen durch weniger Monotonie für 
Stressreduzierung.  

Highlights und durchdachte  
Lichtführung 
Durch mehrere kleine Lichter ist es zudem auch 
viel einfacher, eine gute Lichtbalance zu errei-
chen und die richtigen Highlights zu setzen. 
Strahlen Sie das an, was auch Sie zum Strahlen 
bringt – nicht die Decke und die Zimmerecke, 
sondern vielleicht die Bilder an der Wand oder 
die Blumenvase auf dem Tisch. Durch den ge-
zielten Einsatz von Licht, können Sie die Blicke 
lenken. 
Auch Strahler und Deckenspots können hierbei 
helfen: Das Licht fällt von dort aus nämlich ge-
nau dahin, wo Sie es brauchen und wollen. Es 
beleuchtet nicht indirekt den gesamten Raum. 
Indirektes Licht ist oft trüb und ungemütlich 
wie ein bedeckter Himmel. Denken Sie an den 
Unterschied, wenn auf einmal die Wolkendecke 
aufreißt.  

 
Aktive Steuerung und optimales  
Licht in JEDEM Raum 
Das richtige Licht ist also wichtig – aber nicht 
nur in Wohn-, Arbeits- und Schlafzimmer. Eine 
besondere Herausforderung ist oft das Bade-
zimmer. Aber gerade zum Schminken oder Ra-
sieren brauchen Sie gutes Licht, vorzugsweise 
gleichmäßig und diffus. 
Steuern Sie die Gemütlichkeit aktiv! In jedem 
Zimmer ein Dimmer – oder mehrere, denn jede 
Leuchte sollte 
dimmbar sein: 
heller am frühe-
ren und wärmer 
am späteren 
Abend oder, um 
aufs Badezim-
mer zurückzu-
kommen: sanf-
tes Licht für 
einen Start in 
den Tag ohne 
Augen-Zusam-
m e n k n e i f e n 
und geblendet 
werden.

Opimale Lichtverhältnisse am Abend

Viele Lichtquellen statt Deckenleuchte

Auch der Badezimmer-
spiegel will beleuchtet 
werden!

Warmes Licht

Neues für Ihr Zuhause
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Neues für Ihr Zuhause

Gut beraten beim Immobilienkauf 

Sie möchten eine Immobilie 
erwerben, wissen aber 
nicht, was Sie dabei alles  
beachten sollten? Sie haben 
sich in eine Bestandsimmo-
bilie verliebt und möchten 
eine fachliche Beurteilung 
über deren Bauzustand? 
Oder haben Sie ein Grund-
stück gefunden und möch-
ten sein Baupotenzial ein-
schätzen können? 
Wenden Sie sich an eine  
Expertin! Als Architektin, 
Immobilienbewerterin und 
Sachverständige für Schä-
den an Gebäuden kennt Andreia Jonas die Fallstricke beim 
Kauf einer Immobilie und weiß, worauf zu achten ist. Durch 
ihre langjährige Berufserfahrung in Architektenbüros und in 
der Projektentwicklung kennt sie den Immobilienmarkt und 
betrachtet Kaufobjekte umfassend. Ihr objektives Urteil gibt 
Ihnen Sicherheit beim Kauf und ermöglicht, den Wert eines 
Hauses nicht nur am Markt zu messen, sondern auch an sei-
nem individuellen Potenzial. 
Von der Prüfung kaufrelevanter Unterlagen über Bauscha-
denuntersuchung bis hin zur Architekturberatung – alles  
aus einer Hand. 
Dipl-Ing. Architektin Andreia Jonas – Ihre unabhängige  
Immobilienkaufberaterin, Telefon 0175/418 44 44, 
www.andreiajonas.de

Andreia Jonas

Möbel zu 
Outlet-Preisen 
AdRem hat sich seit  
nunmehr 23 Jahren im 
Phönixhof/Altona als  
Im porteur für Möbel  
im euro-asiatischen Stil  
etabliert. Auf 650 Qua-
dratmetern zeigt das 
Fachgeschäft mehr als 
200 Tische aus altem 
Teakholz, Eiche, Nuss-
baum (85 cm bis 350 cm 
Größe), Stühle, Regale, 

Sideboards, Lampen und exklusive Accessoires. Erweitert wurde das 
Programm inzwischen mit zahlreichen, mit viel Liebe und Gespür 
ausgesuchten Möbelstücken im Retrostil, die den heutigen Zeitgeist 
widerspiegeln. Mit dem traditionellen und inno vativen Produktmix, 
hoher Qualität zu besten Preisen und der sofortigen Lieferung von 
90 Prozent aller Waren lässt AdRem Wohnträume Wirklichkeit wer-
den. Konzeption, Design, Pro duktion und Import liegen in einer 
Hand und halten so die Preise niedrig. Der Verkauf erfolgt direkt  
ab Lager. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 19 Uhr,  
Sonnabend von 10 bis 16 Uhr. 
Wir sind wieder mit den gewohnten Öffnungs zeiten für Sie da. 
AdRem Interior, Ruhrstaße 11 c (Phönixhof), Telefon 85 37 22 50, 
www.adrem-interior.de

Tisch Isa (100-160 cm) mit  
Armchair Florence
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Neues für Ihr Zuhause

Natürlich gut gebettet 

Entspannt ruhen und umso erholter am nächsten Morgen wieder auf-
wachen. Guter Schlaf bedeutet ein Stück Lebensqualität. Wie wichtig 
die Ruhepausen für Körper und Geist sind, spürt man meistens erst, 
wenn die Schlafgesundheit gestört ist, etwa durch Stress oder innere 
Unruhe. 
Die passende Einrichtung, insbesondere mit Naturmaterialien wie Holz, 
kann dazu beitragen, dass Sie wieder besser ein- und durchschlafen.  
Dafür sind nicht nur Bett, Matratze und Lattenrost wichtig. Hinzu  
kommen viele weitere Faktoren, die man von Beginn an bei der Planung  
berücksichtigen sollte – und nicht erst, wenn der Schlaf gestört ist.  
„Wichtig ist eine zurückhaltende Einrichtung, mit warmen Farben und 
dimmbarem Licht, ohne allzu schrille Farbtöne an Wänden und auf  
dem Boden“, erklärt Sven Waltemathe, Geschäftsführer der Tischlerei 
Schölermann in Moorrege. „Empfehlenswert sind zudem natürliche 
Materialien wie Massivholz für Bett, Möbel und Schränke.“ 
Hochwertige Holzqualitäten können ein gesundes Raumklima fördern 
und die Emissionen im Raum reduzieren – informieren Sie sich bei der 
Tischlerei Schölermann. 
Tischlerei Schölermann, Wedeler Chaussee 33, 25436 Moorrege,  
Telefon 04122/811 60, www.tischlerei-schoelermann.de

Gesund ein- und durchschlafen
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Natürliches Licht und 
frische Luft 

Sie sind oft müde, unkonzentriert  
und haben Kopfschmerzen? Das kann 
daran liegen, dass Ihnen natürliches 
Licht und frische Luft fehlen. Denn 
künstliche Beleuchtung und Klimaan-
lagen ersetzen in Wohn- und Büroräu-
men immer mehr natürliches Licht 
und frische Luft. 
Moderne Wintergartenlösungen  
können hier Abhilfe schaffen, denn  
sie bringen die Natur – und damit 
Wellness – direkt nach Hause. 
Die Premium-Wintergärten von Solar-
lux, dem weltweit führenden Anbieter 
auf diesem Gebiet, schaffen solch wandelbare Räume von  
unverwechselbarem Stil. 
So bietet das erfolgreiche Bissendorfer Unternehmen eine viel-
fältige Auswahl an exklusiven und filigranen Aluminium- und 
Alu-/Holzprofilen an. Diese sorgen im Verbund mit den paten-
tierten gläsernen Faltwänden für ein Höchstmaß an Wohlbefin-
den. 
Besuchen Sie die Ausstellung von Sonne Rundum in Schenefeld 
und überzeugen Sie sich selbst. 
Sonne Rundum, Hauptstraße 55, 22869 Schenefeld,  
Telefon 83 01 99 90, www.sonne-rundum.de

Wohnen in der Natur 
im Wintergarten von 
Sonne Rundum
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Neues für Ihr Zuhause

Edles und Rares 

Das Auktionshaus City 
Nord präsentiert sich dem 
Publikum am zentral gele-
genen Hamburger Stadt-
park in der „City Nord“. Die 
viermal im Jahr stattfinden-
den Kunst-, Antiquitäten- 
und Schmuckauktionen 
spiegeln genau das wider, 
was die reiche Erbengesell-
schaft in Deutschland dem 
Auktionsmarkt zur Verfü-
gung stellt. Jeweils an meh-
reren Auktionstagen kom-
men bis zu 2.000 Positionen 
aus den Sammlungsbereichen Porzellan, Silber, Möbel,  
Gemälde, Schmuck und Varia zum Aufruf.  
Die Unternehmensphilosophie lautet „Jedem Objekt seine 
Chance“. Das bedeutet, dass die Kommissionseinlieferungen 
immer in ihrer Gesamtheit angesehen werden und somit ne-
ben den hochwertigen Sammlerraritäten auch die üblichen 
Antiquitäten ihre Verkaufsbühne finden.  
Von Montag bis Freitag in der Zeit von 10 bis 18.30 Uhr sind 
Sie ebenfalls zum „Sofortkauf“ herzlich eingeladen. 
Auktionshaus City Nord im Hause Dr. Greve,  
Überseering 19, City Nord, Telefon 24 42 42 40,  
www.auktionshaus-citynord.de

Barocker Dielenschrank 
aus dem 18. Jahrhundert

Traumküche nach Plan 

Die Küche ist der Ort, an dem der Tag beginnt und endet, wo wir leben 
und streiten, der Mittelpunkt des Zuhauses. Die Anforderungen an Funk-
tionalität und Design sind gestiegen und die Küche ist zentraler Bestand-
teil in vielen Wohn- und Raumkonzepten. 

Das Planungsbüro elbküchen hat sich darauf 
spezialisiert, Ihnen Planungsvarianten für Ih-
re neue Küche vorzustellen und gemeinsam 
mit Ihnen eine Planung zu entwickeln, die 
Ihrem Anspruch und Lebensstil entspricht. 
Da es sich um ein reines Planungsbüro han-
delt, steht das Team von elbküchen nicht 
unter Verkaufsdruck, sondern plant und  
berät völlig unabhängig von Herstellern.  
Mit den maßgenauen Plänen können Sie 
Hersteller und Angebote in verschiedenen 
Küchenstudios vergleichen oder die Planung 
von einem Tischler umsetzen lassen. 
Profitieren Sie von der langjährigen Erfah-
rung der Gründerin von elbküchen, Hilke 
Kwasnicki. Termine können flexibel auch 
abends oder am Wochenende bei Ihnen vor 

Ort oder als Videokonferenz stattfinden. Lernen Sie elbküchen in einem 
unverbindlichen Erstgespräch kennen und entscheiden Sie erst dann, ob 
Sie den Planungsservice in Anspruch nehmen wollen. 
Elbküchen – Ihre unabhängige Küchenplanung, Hilke Kwasnicki,  
Telefon 99 99 25 70 und 0179/223 97 66, www.elbkuechen.de

Hilke Kwasnicki
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Neues für Ihr Zuhause

Individuelle 
Küchen zum 
Bestpreis 

Sie wollen eine Küche  
genau nach Ihren Vorstel-
lungen? Dann sind Sie 
beim Hamburger Unter-
nehmen Simon Küchen 
genau richtig! Bereits seit 
1949 planen die Experten 
von Simon Küchen im Ge-
schäft und bei den Kunden 
vor Ort Traumküchen, die 
den Ansprüchen der Kun-

den nicht nur genügen, sondern diese meist sogar übertreffen. 
Oberstes Ziel des traditionellen Küchenfachgeschäfts ist es, die Kun-
den aus aller Welt zufriedenzustellen. Die Küchen in bester Qualität 
werden auf jegliche Kontinente geliefert und alle Versprechen von 
den Fachleuten eingehalten. Das Team ist auch für seine Arbeit an 
Neubauten und mehreren Wohneinheiten bekannt und überzeugt 
hierbei durch millimetergenau geplante und montierte Küchen zum 
bestmöglichen Preis. 
Die Leitidee hat sich in den über 70 Jahren nicht verändert: Jeder 
Kunde soll die für ihn individuell perfekte Küche erhalten! 
Simon Küchen 3i, Wohnmeile Halstenbek, Gärtnerstraße 120, 
25469 Halstenbek, Telefon 04101/517 40 90,  
www.simon-kuechen.de

Philippe Charles Simon von Simon 
Küchen

Den Wohnkomfort steigern  
und den Wert erhalten 

Dach, Fassade, Heizung oder Austausch von Fenstern und Türen? 
An Haus oder Wohnung ist immer etwas zu tun. Jetzt ist die richti-
ge Zeit, um die eigenen vier Wände auf den Prüfstand zu stellen.  
Bei den niedrigen Zinsen lohnt 
es sich nicht, auf die Umset-
zung großer Umbaupläne zu 
sparen. Sinnvoller ist eine um-
fassende Sanierung, Renovie-
rung oder Modernisierung, mit 
dem der Wohnkomfort verbes-
sert und der Wert der Immobi-
lie erhalten oder sogar gestei-
gert werden kann.  
Ein Finanzierungspaket zahlt 
sich aus. Tim Rosenberg, Baufi-
nanzierungsleiter der Hambur-
ger Volksbank, rät: „Planen Sie am besten alle Umbauten in einer 
Maßnahme. So haben Sie nur einmal Aufwand.“ Die Antragsstel-
lung ist völlig unkompliziert. Zusätzliche Eintragungen ins Grund-
buch sind nicht erforderlich. „Wenn alle Fragen geklärt sind, ist das 
Geld bereits nach dem Beratungsgespräch auf dem Konto“, sagt 
Rosenberg. 
FinanzKontor Blankenese (Hamburger Volksbank),  
Erik-Blumenfeld-Platz 27 b, Blankenese, Telefon 30 91 62 09, 
www.hamburger-volksbank.de

Baufinanzierungsleiter  
Tim Rosenberg
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Individuelle Wohnraumgestaltung 

Ob es um die Wandgestaltung mit Farben und Tapeten geht 
oder um das Verlegen verschiedenster Böden, um die Fens-
tergestaltung mit Gardinen oder um den innenliegenden 
Sonnenschutz: Beim Traditionsunternehmen Pesa Wohnge-
staltung ist man an der richtigen Adresse. Das Leistungsspek-
trum der Profis reicht von der Beratung – auch beim Kunden 
zu Hause – über die Planung bis hin zur handwerklich fach-
gerechten Ausführung der Arbeiten. Beispiel Vorhänge und 

Gardinen: Damit sie sich harmo-
nisch in einen Raum einfügen, 
müssen sie perfekt auf das Um-
feld abgestimmt sein. 
Deshalb beraten die Pesa-Profis 
ausführlich bei der Auswahl der 
Farben und Materialien, erst 
dann wird vor Ort Maß genom-
men. Anschließend wird alles auf 
den Millimeter genau genäht. 
Vergleichbar wird in den ande-
ren Bereichen vorgegangen, sei 
es beim Verlegen von Teppich-
boden, Design belag oder bei der 

Montage von Sonnenschutzanlagen. Professionelle Raumge-
staltung bietet Pesa übrigens nicht nur im Privatbereich. 
Auch Büros oder Praxisräume werden von den Experten aus 
Iserbrook gestaltet und ausgestattet. 
Das Team von Pesa ist unter der Woche von 9 bis 17 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr für Sie da und freut sich auf Ihren 
Besuch! 
Pesa Wohngestaltung, Sülldorfer Landstraße 2, Iserbrook, 
Telefon 80 16 33, www.pesa-wohngestaltung.de

Pesa Wohngestaltung 
in Iserbrook

Holz aus Leidenschaft 

Ihr Holzwurm – der Name ist 
Programm! Bei der 2007 ge-
gründeten Werkstatt in Schene-
feld dreht sich eigentlich alles 
um Holz. Hochwertige Produkte, 
eine eigene Tischlerei, hand-
werkliches Know-how sowie 
fachgerechte Montagen und  
Reparaturen gehören zu den 
umfangreichen Leistungen für 
alle Kunden im Kreis Pinneberg 
und im Großraum Hamburg. 
Die Werkstatt betreibt der  
Holzwurm Christian Nens als 
Gemeinschaftswerkstatt mit  
verschiedenen Handwerkern. 
Durch die Zusammenarbeit kann er umfangreichere und qualifizier-
te Leistungen erbringen. 
Das kleine, kompetente Team ist perfekt eingespielt und geht auf 
Ihre individuellen Wünsche ein und bietet eine zuverlässige Zeit- 
planung für Ihr Projekt. Fenster und Türen, aber auch Spielgeräte 
und Gartenhäuser – hier wird alles zuverlässig und hochwertig  
umgesetzt. 
Ihr Holzwurm, Christian Nens, Friedrich-Ebert-Allee 3-11, 
22869 Schenefeld, Telefon 04122/966 93 86,  
www.ihr-holzwurm-online.de

Christian Nens
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Neues für Ihr Zuhause

Malerarbeiten von Meisterhand 

Seit 1989 ist Malermeister Udo Bentien in Schenefeld 
vor Ort und feierte dieses Jahr sein 32-jähriges Firmen-
jubiläum. Er bietet sämtliche Maler- und Bodenbelags- 
arbeiten von Meisterhand an. Dazu gehören unter an-
derem Lackieren, Tapezieren, Fassadenbeschichtung  
und alle Arten von Anstrichen. 
Seit 2010 sind Udo Bentien und sein Team auch mit  
einem Büro in Torn esch vertreten. Gern beraten sie 
Kunden persönlich und stellen ihr Können unter Beweis. 
Machen Sie doch einfach einen Termin. 
Udo Bentien, Malermeister,  
Osterbrooksweg 19, 22869 Schenefeld,  
Telefon 040/830 88 61 und 0179/390 27 56,  
www.udobentien-malermeister.de

Malermeister Udo Bentien

FO
TO

: ©
M

IC
HA

EL
 T

AN
K

Stoffe zum Wohlfühlen 

Zwar konnten pandemiebedingt lange keine Messen für 
Stoffe, Möbel und Wohnaccessoires stattfinden, aber 
Neues gibt es dennoch: Bei Heiko Stüwe gibt es die neu-
esten Stoffe und Stoffmuster ausgewählter Hersteller. 
Im Geschäft in Uetersen können Sie ausgesuchte Lampen, 
Accessoires und Möbel bekannter Hersteller bestaunen 
und sich Inspiration für Ihr Zuhause holen. Die große Aus-
wahl an Polster- und Vorhangstoffen wird in der hausei-
genen Werkstatt direkt nach Ihren Wünschen verarbeitet. 
Das Angebot umfasst alles im gehobenen Landhausstil. 
Selbstverständlich werden bei den Arbeiten sowohl im 
Geschäft als auch bei Ihnen vor Ort die geltenden Coro-
na-Regeln eingehalten. 
Richten Sie sich Ihr Zuhause so ein, dass Sie sich wirklich 
wohlfühlen! 
Heiko Stüwe – Design, Einrichtungen,  
Großer Sand 14-16, 25436 Uetersen,  
Telefon 04122/470 70, www.stuewe-design.com

Feinste Stoffe für ein  
gemütliches Zuhause

Qualität reduziert  
Emissionen 

Wer mit Holz heizt, der heizt CO²-
neutral. Denn Holz gehört zu den 
nachwachsenden Rohstoffen auf 
unserer Erde und setzt bei seiner 
Verbrennung genauso viel CO² 
frei, wie es zuvor während seines 
Wachstums aus der Atmosphäre 
gebunden hat. Ganz ohne Emissio-
nen geht es jedoch auch bei der 
Holzverbrennung nicht.  
Um die Feinstaubbelastung möglichst ge-
ring zu halten, sollten Sie daher besonders 
auf die Qualität Ihres Brennholzes achten. 
Trocken, sauber und sortenrein sollte es 
schon sein. Achten Sie auf eine Restfeuchte 
von unter 20 Prozent und verwenden Sie 
möglichst reine Buche, Birke oder Eiche.  
So qualmt und zischt es nicht und Sie  

können sich an sauberer, wohliger Wärme 
erfreuen. 
Gutes Kaminholz inklusive Aufstapelser-
vice bei Ihnen Zuhause bietet Ihnen Carl 
Hass. Bestellen Sie Premium-Holz und  
genießen Sie die Wärme! 
Carl Hass, Osdorfer Landstraße 147,  
Groß Flottbek, Telefon 89 20 01, 
www.carlhass.de

Wohlige Wärme dank Premium-Kaminholz
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Lassen Sie den Profi aufs Dach 
Auch wenn man selten sein eigenes Dach sieht, sollte  
klar sein: Auch ein Dach muss ebenso wie Garten und 
Fassade gepflegt und in Schuss gehalten werden. Denn 
das Dach ist heftigen Natureinflüssen wie Sturm, Regen, 
Schnee, Hitze und Hagel ausgesetzt, sodass die Materia-
lien unter Verschleiß leiden. 
Mit regelmäßiger Pflege ist eine Neueindeckung aber  
selten nötig. „Vieles kann einfach saniert werden“, weiß 
Kevin Werner, Inhaber der Firma Dachreinigung Nord, 
die auch Mitglied der Handwerkskammer Hamburg ist. 
Am einfachsten ist es, bei der jährlichen Reinigung  
der Regenrinne das Dach überprüfen zu lassen – denn 
gebrochene Dachpfannen, gerissene Schornsteinan-
schlüsse oder auch Moosansammlungen hinter dem 
Dachfenster, die den Wasserablauf behindern, sieht man meistens nicht von unten. 
Dachreinigung Nord, Inh. Kevin Werner, Telefon 34 96 27 41 und 0151/14 36 13 45,  
www.dachreinigung-nord.de

Pflege vom Profi für Ihr Dach

Ein Holzfußboden ist 
schöner 

Unter dem Leitmotiv „Holzfußboden ist 
schöner!“ gründete Michael Glienke 1986 
seine Firma Holz die Schleifer, in der Über-
zeugung, in Zukunft mit einem nachhalti-
gen und natürlichen Rohstoff zu arbeiten. 
Was als reiner Schleifbetrieb von Dielen- 
und Parkettfußböden begann, entwickelte 
sich im Lauf der Jahre, mit dem Eintritt  
seines Sohnes Alexander Wegner in das 
Unternehmen, zu einem Meisterbetrieb 
des Parkettlegerhandwerks. Dieser ist für 
seine Qualität und Zuverlässigkeit bekannt. 
Insbesondere die langjährig beschäftigten 
Mitarbeiter genießen eine hohe Akzeptanz 
und Wertschätzung bei Kunden und sind 
somit Garant für die Leistungsfähigkeit des 
Unternehmens. Das Kerngeschäft umfasst 

das Schleifen von Dielen und Parkett, hoch-
wertige Reparaturen mit Altholz, Verlegen 
von Dielen, Parkett und Designböden  
sowie das Montieren von Sockelleisten.  
Michael Glienke und seine Mitarbeiter 
freuen sich, in Zukunft verstärkt für Sie in 
den Elbvororten tätig zu werden. 
Holz die Schleifer, Meisterbetrieb Par-
kettlegerhandwerk, Bundesstraße 48 c, 
Rotherbaum, Telefon 450 05 20, 
www.holz-die-schleifer.de

Holzfußböden sorgen für eine warme 
Wohnatmosphäre

Das Bett als Energiequelle 

Mit unserem Bett gehen wir jede Nacht auf Tuch-
fühlung und erleben die Materialien hautnah.  
Deshalb lohnt es sich gerade da, auf wohngesunde 
Qualität und Bio-Siegel zu achten! Die Manufaktur 
Hüsler Nest aus der Schweiz ist ein ausgewiesener 
Experte rund um den guten Schlaf- und Liegekom-
fort. Sie entwickelt nachhaltige Bettsysteme, die 
sich individuell auf jeden Körper einstellen und 
komplett ohne Chemie gefertigt werden. Das  
patentierte Liforma-Schlafsystem, die edlen Bett-
gestelle, Matratzen, Kissen und Decken – in den 

Produkten von Hüsler Nest stecken ausschließlich reine Naturmaterialien. 
Beim Bett NIDO gilt: Nomen est omen! Denn NIDO heißt übersetzt „Nest“. Und das spürt 
man mit allen Sinnen. Das edle, zeitlose Design bringt die natürliche Ausdruckskraft des  
Massivholzes optimal zum Ausdruck. Die zu 100 Prozent metallfreie Bauweise garantiert  
beste Schlafverträglichkeit.  
BETTUNDRAUM Hüsler Nest Store Hamburg, Große Elbstraße 68, im Stilwerk,  
Telefon 38 61 42 26, www.bettundraum.com

Auftanken und regenerieren über 
Nacht
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Ein Fenster der 
Extraklasse 
Es besteht aus einer Kombina-
tion aus Aluminium und Holz 
und bietet so ziemlich alle Vor-
züge, die sich Bauherren und 
Architekten wünschen. Die Re-
de ist vom Modell „AHF 105 S 
Modern“, einem Fenster von 
Kneer-Südfenster. Neben tech-
nischer und funktionaler Qua-
lität zeichnet es sich vor allem 
durch ein elegantes Rahmen-
profil mit flächenbündigen  
Flügeln sowie gerader und 
kantiger Innenansicht aus. Das 
moderne Design entspricht 

der Außenkontur und kommt gezielt den Wünschen von Bauher-
ren entgegen, die eine puristische Linie verfolgen. Farblich stehen 
die gesamte RAL-Palette sowie Effektfarbtöne zur Wahl, für die 
Innenseite werden neben den Klassikern Kiefer, Meranti, Fichte, 
Lärche oder Eiche auch edle Holzarten wie Ahorn, Erle, Kirsche 
oder Nussbaum angeboten. In der Ausführung mit der Holzart 
Fichte und einer Verglasung Ug = 0,5 mit warmer Kante wird ein 
Uw-Wert von bis zu 0,79 W/ml erzielt – und damit Passivhaus-
Niveau. 
Erhältlich ist das Fenster bei Niels Anders Bauelemente, dem 
Leithändler für Kneer-Südfenster in der Metropolregion Ham-
burg. Die in Holm ansässige Firma bietet Dienstleistungen in den 
Bereichen Bauelemente, Lieferung, Beratung und Montage. Zu 
den Produkten des Unternehmens gehören Fenster und Türen 
mit entsprechendem Zubehör sowie Wintergärten, Terrassen-
überdachung, Parkettfuß böden, Rollläden und Innentüren. 
Niels Anders Bauelemente, Hauptstraße 16 a, 25488 Holm,  
Telefon 04103/80 02 90, info@anders-bauelemente.de, 
www.anders-bauelemente.de

Modernes Design mit dem  
Südfenster AHF 105 S

Qualität und Vertrauen rund um den 
Teppich 
Wenn es um Teppiche geht, ist die erste Adresse in den Elbvororten 
Orientteppich Exclusiv, direkt am Eingang Bahnhof Blankenese. Das 
erste und sehr renommierte Traditionsunternehmen in Blankenese 
hat es sich im Laufe der Jahre und Jahrzehnte zur Aufgabe gemacht, 
seine Kunden immer seriös und vertrauensvoll zu behandeln. 
Zur Geschäftsphilosophie des Fachhändlers gehören keine billigen 
Ausverkäufe mit Geschäftsaufgaben und Rabatt-Lockangebote für 
die Teppichwäsche. Vielmehr ist das Team darum bemüht, fachmän-

nisch und zuverlässig die 
Kunden über einen länge-
ren Zeitraum zu betreuen. 
Wer einen neuen Teppich 
kaufen will, seinen alten 
Teppich auf Vordermann 
bringen möchte oder sons-
tige Wünsche rund um das 
Thema Teppich hat, ist 
nach Ansicht der langjähri-
gen Stammkunden bei  
Orientteppich Exclusiv am 
besten aufgehoben. Hier 
wird fachmännisches Wis-
sen, eine riesen Auswahl 
von handgeknüpften Ori-
entteppichen aller Art mit 
einem Online-Shop, um-
fangreichem Service wie 
Restaurierung und Teppich-
wäsche sowie ehrlicher 
Kundenfreundlichkeit mit 
hanseatisch fairen Preisen 

vereint – und das schon seit über einem halben Jahrhundert in 
Blankenese. 
Orientteppich Exclusiv am Blankeneser Bahnhof,  
Erik-Blumenfeld-Platz 1 a, Blankenese, Telefon 86 28 20,  
www.exclusiveteppiche.de

Qualitätsteppiche direkt am  
Eingang Bahnhof Blankenese
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Möbel nach Maß 

Das Möbelhaus Deubelius bietet seit über 100 Jahren hochwerti-
ge Einrichtungen an. Das große Sortiment umfasst Garnituren, 
Sessel, Betten, Matratzen, Kleiderschränke, Esszimmermöbel, 
Flurmöbel und Kleinmöbel. Alles auch zentimetergenau und  

individuell auf Maß. 
Sessel und Betten werden 
mit extra Aufstehhilfen 
angeboten. Hierdurch wird 
das sichere Aufstehen 
auch in hohem Alter wie-
der zum Kinderspiel.  
Die Einrichtungsberater 
kommen natürlich auch  
zu Ihnen nach Hause.  
Auf Wunsch plant das 
kompetente Team auch 
komplette Zimmer und 
Einrichtungen, zum Bei-
spiel, wenn der Kunde in 
eine Seniorenwohnanlage 

umziehen möchte. Das Möbelhaus Deubelius bietet die komplet-
te Planung und Durchführung an.  
Umzugsplanung, Einrichtung, Raumausstattung. Alles aus einer 
Hand, seit 1919. 
Möbelhaus Deubelius, Hoheluftchaussee 19, Hoheluft-West, 
Telefon 420 27 12, www.moebelhaus-deubelius.de

Geschäftsführer Christian Mock 
(links) mit seinem Team

Absolut Service 

Als Leiter eines echten Familienbe-
triebs übernimmt Niels Kuschka mit 
seinen drei Söhnen den Transport  
von Waren, Möbeln, Kunstobjekten, 
Gütern und Dokumenten für private 
wie geschäftliche Kunden. Nicht nur 
in der Metropolregion Hamburg, son-
dern auch im gesamten Bundesgebiet 
und europaweit. 
Individueller Service, angepasst an Ih-
re Wünsche und Bedürfnisse, ist die 
Stärke des Unternehmens. Ob Bilder 
zum Auktionshaus, Ausstattung der 
Partylocation für die Eventagentur, 
Manufakturware an die Verkaufsstel-
len, direkt zum Endverbraucher oder der Transport Ihrer Ausstat-
tung für das Feriendomizil an der Küste oder in den Bergen,  
Niels-Kuschka-Logistik unterbreitet Ihnen immer ein attraktives  
und maßgeschneidertes Angebot. 
Der persönliche Einsatz, gepaart mit Kompetenz, Professionalität 
und Flexibilität ist der Unterschied zu anderen Anbietern und ein 
besonderer Ausdruck der Wertschätzung gegenüber Ihnen als Kun-
den. Wer die Dienstleistung in Anspruch nimmt, hat einen zuverläs-
sigen, ehrlichen und vertrauensvollen Partner an seiner Seite – egal 
ob am Tag, in der Nacht oder auch am Wochenende. Das Team 
freut sich auf das Gespräch mit Ihnen. 
Niels-Kuschka-Logistik/NKL Absolut Service,  
Telefon 0152/54 73 91 76, www.niels-kuschka-logistik.com

Einer der NKL- 
Transporter
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Neues für Ihr Zuhause

Nützliches kann  
so schön sein 
„Ästhetik des Brauchbaren“ – 
nach dieser Philosophie geht das 
Gestalter-Duo Hebke Hinz und 
Jens Sachtleben vor. Unter der 
Marke Creative Factory gestalten 
die beiden kleine Kunstwerke, die 
noch eine praktische Funktion im 
Alltag erfüllen. Zeitloses Design 
und höchste Handwerkskunst  
prägen die Unikate, die auch ohne 
Nutzung der Funktion für sich  
alleine stehen. 
Jedes Produkt wurde geschaffen, 
um das Leben seiner Besitzerinnen 
und Besitzer schöner und leichter 
zu machen. Die ganz besonderen 

Dinge, die das Leben auf unschätzbare Art bereichern, sind selten 
und hat nicht jeder. Hebke Hinz und Jens Sachtleben erschaffen  
genau diese seltenen Stücke und sorgen damit für Freude bei ihren 
Kunden und Kundinnen. 
Creative Factory, Jens Sachtleben & Hebke Hinz,  
Telefon 040/88 88 39 88, www.sachtleben-creativefactory.com

Das „GoldenEye“ –  
ein Unikat

Besser schlafen zahlt sich aus 

Über 32 Millionen Menschen in Deutschland schlafen 
schlecht, sagt eine Gesundheitsstudie der DAK. „Wer immer 
mal wieder auf ausreichend Schlaf verzichtet oder verzichten 
muss, steckt dies noch ganz gut weg. Nach einem längeren 
Zeitraum nehmen Körper, Geist und Seele Schaden“, kom-
mentiert Martin Demnitz, langjähriger Mitarbeiter und seit 
Kurzem Mitgeschäftsführer von Bettenland, die Ergebnisse. 
„Deswegen soll jeder Kunde mithilfe unserer Beratung und 
unserer bewährten Produkte – echt besser schlafen“, sagt 
Klaus Nielsen, Inhaber und Geschäftsführer. „Guter Schlaf be-
einflusst unser Immunsystem, ebenso wie unser Immunsystem 
auch unseren Schlaf positiv beeinflusst.“ 
Guter und ausreichend Schlaf zahlt sich also aus und gehört 
mit Sicherheit zu den effektivsten, kostengünstigsten und ne-
benwirkungsfreisten Schwerpunkten in der persönlichen Ge-
sundheitsprävention. Das seit vielen Jahren in der Wohnmeile 
Halstenbek vis à vis von Schulenburg angesiedelte Familienun-
ternehmen Bettenland hat sich mit seinen Produkten rund 
ums Bett und seiner zertifizierten Fachberatung auf einer Aus-
stellungs- und Verkaufsfläche von über 1.400 Quadratmetern 
ganz diesem Wohlfühl- und Gesundheitsfokus verschrieben. 
BTH Bettenland, Wohnmeile Halstenbek, Industriestraße 2+4, 
25469 Halstenbek, Telefon 04101/47 31 00,  
www.bettenland-halstenbek.de

Klaus Nielsen und Martin Demnitz (v.l.) im Bettenland 
in der Wohnmeile Halstenbek
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Inspiration für den  
Garten 

Sie wollen Ihren Garten umgestalten,  
wissen aber noch nicht, wie? Dann schau-
en Sie doch in der Grünen Galerie vorbei! 
Hier gibt es themenspezifische Schaugär-
ten wie den Asia-Garten, einen Bauern-, 
Schatten- oder Bienengarten – Inspirati-
on für jeden Geschmack! Das kompeten-
te Team berät Sie gerne, auch bei Ihnen 
zu Hause. 
Die Pflanzen stammen aus der eigenen 
Baumschulproduktion und das Sortiment 
umfasst auch Außergewöhnliches, es gibt 
knorrige Obstbäume, Spalierbäume und 
große Formgehölze. Auch auf der Suche 
nach Töpfen und Dekoration für Haus 

und Garten werden Sie hier fündig. Im Café können Sie sich an-
schließend eine Auszeit nehmen und mit idyllischem Blick auf die 
Gartenanlagen hausgemachten Kuchen oder eine herzhafte Mahl-
zeit genießen. 
Und wer gerne vorausplant, kann sich auch schon einen Weih-
nachtsbaum aussuchen! Ab November werden Bäume von ein  
bis drei Metern inklusive Topf vermietet. 
Grüne Galerie, Pinneberger Straße 80, 25462 Rellingen,  
Telefon 04101/809 92 45, www.gruene-galerie.eu

Welchen Stil soll Ihr 
Garten haben?

Zukunft E-Mobilität 

Der Ausbau von Ladepunkten für Elektrofahrzeuge wird vom Bun-
desministerium mit 300 Millionen Euro gefördert. Noch bezu-
schusst die KfW jede Anschaffung mit bis zu 900 Euro – da die 
Förderung begrenzt ist, empfiehlt es sich auch schon vor dem Kauf 
eines E-Autos Ihren Parkplatz mit einer Ladestation auszurüsten. 
Voraussetzung hier-
für ist die Installation 
durch einen qualifi-
zierten Fachbetrieb, 
wie zum Beispiel 
Hümmer Elektro-
technik. Der zertifi-
zierte Betrieb unter-
stützt bei der 
Antragstellung, In-
stallation und Inbe-
triebnahme. Bereits 
vorhandene Ladesta-
tionen können in Ihr 
Smart-Home-System 
eingebunden werden. Auch kann der selbsterzeugte Strom mittels 
einer PV-Steuerung effektiv zum Aufladen Ihres E-Fahrzeugs ver-
wendet werden und Sie haben via App alles im Blick. Fordern Sie 
Ihr Angebot an! 
Hümmer Elektrotechnik, Gaußstraße 158, Altona,  
Telefon 398 66 60, EMobility@huemmer.com,  
www.huemmer.com

Eine Ladestation vom Fachmann

Ein Haus im Meer 

Wer das Meer und den Norden liebt, wird sich 
hier wohlfühlen: Drei Wohnyachten liegen in  
Travemünde fest vertäut vor Anker für einen  
exklusiven Urlaub auf dem Wasser. Auf insgesamt 
52 Quadratmetern Wohnfläche bietet sich Erho-
lung pur! Mit zwei Schlafzimmern, einem großzü-
gigen Wohnbereich mit Küchenzeile und einem 
Duschbad bieten die Hausboote ausreichend Platz 
für bis zu vier Personen. 

Auf der nach Süden gerichteten Terrasse können 
Sie die Seele baumeln lassen. Urlauber haben 
von dort einen einmaligen Blick auf die Trave 
und die Ostsee und können den Anblick der vor-
beiziehenden Schiffe und Ozeanriesen genießen. 
Lübeck mit seiner schönen Altstadt und das Tra-
vemünder Zentrum liegen in unmittelbarer Nähe. 
C.F.A. Preuß & Sohn, Am Kamp 1, 
25488 Holm, Telefon 04103/933 33 33, 
www.hausimmeer.deExklusive Ausstattung zum Genießen
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Prüfung der  
Abwasserleitung 
ist Pflicht 

Jeder Hauseigentümer ist 
verpflichtet, die Dichtheit 
seiner Ab wasser leitung 
nachzuweisen. Private 
Haushalte in Hamburg  
hätten schon bis Ende 2020 
geprüft werden müssen. In 
Schleswig-Holstein soll bis 
Ende 2025 geprüft werden. 

Diese gilt für das Wasserschutzgebiet Baursberg bereits seit 2015. 
Dabei müssen jeg liche erdverlegte Abwasser leitungen untersucht 
werden. Handelt es sich um ein Mischwasser system, gehört die  
Regenwasserleitung ebenfalls dazu.  
Die Firma JS Abwassertechnik prüft Ihre Abwasserleitung mit  
einem TV-Kamerasystem, das direkt vor Ort einen Leitungsplan  
erstellt. So kann noch am Tag der Prüfung festgestellt werden, ob 
sanierungs bedürftige Schäden in der Rohrleitung vorhanden sind 
und wo genau sich diese befinden.  
Das Beseitigen von Rohrverstopfungen, Hochdruckspülungen und 
das Reinigen von Drainagerohren sind unter anderem Leistungen, 
die JS Abwassertechnik anbietet. Gerne stellt das Iserbrooker  
Unternehmen ein Sanierungskonzept für Sie zusammen.  
JS Abwassertechnik e.K., Sülldorfer Landstraße 60, Iserbrook,  
Telefon 98 67 77 80, www.js-abwassertechnik.de

Haben Sie schon die Dichtheits-
prüfung vornehmen lassen?
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Wohnen nach Wunsch 

Seit über 30 Jahren entwickelt und realisiert Innenarchitektin Petra 
Daniels-Abel in enger Zusammenarbeit mit ihren Kunden maßge-
schneiderte, ganzheitliche Lösungen für jede Anforderung. Der 
Konzeptphase folgt die Kostenermittlung, Ausführungsplanung und 
Umsetzung. Um für Sie eine zügige und stressfreie Bauphase zu er-
möglichen, übernimmt sie, unterstützt von Spezialisten und Fach-
profis, die Koordination und Termi-
nierung der beteiligten 
Baugewerke und die  
Bauüberwachung. 
Ein Schwerpunkt ihrer 
Arbeit ist der Um-  
und Ausbau sowie  
Renovierungen von 
Altimmobilien mit 
dem Ziel, eine opti-
male und individuelle 
Nutzung der zur  
Verfügung stehenden 
Fläche zu ermöglichen. 
Auch Badezimmer liegen 
der Innenarchitektin: Ob Bad-
sanierung, Teilerneuerung oder 
Neubau: Petra Daniels-Abel entwickelt 
gemeinsam mit Ihnen Ihre persönliche 
und einzigartige kleine oder große „Well-
ness-Oase“. 
Dipl.-Ing. Petra Daniels-Abel, Lülanden 83, 22880 Wedel,  
Telefon 0171/320 50 83, www.innenarchitektur-daniels.de

Innenarchitektin 
Petra Daniels-Abel
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Planen und Bauen aus einer Hand 

Sie wollen ein Grundstück verkaufen oder ein neues Projekt planen 
lassen? Dann sind Sie bei Mollwitz in der Waitzstraße genau richtig! 
Als Experte für innovatives Planen und Bauen aus einer Hand ist das 
Team auch der 
ideale Ansprech-
partner für den 
Verkauf von 
Grundstücken. 
Auf den Grund-
stücken werden 
exklusive Wohn-
projekte entwi-
ckelt und reali-
siert: So entsteht 
zum Beispiel eine 
neoklassizistische 
Villa mit Elbblick 
in Blankenese,  
eine Kaufmannsvilla im Herzen von Nienstedten, exklusive Eigen-
tumswohnungen in Othmarschen oder ein individuell geplantes  
Einfamilienhaus in Rissen. Für weitere Projekte sind die Experten 
immer auf der Suche nach Baugrundstücken, die sie ankaufen oder 
kostenfrei vermitteln. 
Sie haben ein Grundstück oder Interesse an den geplanten  
Projekten? Lassen Sie sich vormerken! 
Mollwitz, Waitzstraße 26, Othmarschen, Telefon 645 39 50, 
www.mollwitz.de

Eine Kaufmannsvilla im Newmans Park

Maßanfertigungen für individuelles 
Wohnen 
Bereits seit über 40 Jahren betreibt Torsten Speer seine Restau-
rierungsswerkstatt und Tischlerei und ist mit seinem Team auch 
während der Pandemie weiterhin fleißig und aktiv. In der Werk-

statt werden Möbel und 
Antiquitäten nach 
Wunsch angefertigt oder 
restauriert. In den Ausstel-
lungsräumen können Sie 
diese dann bewundern 
und sich inspirieren lassen. 
Egal ob einzelne Möbel 
wie Tische und Schränke 
oder die Gestaltung eines 
kompletten Raumes, egal 
ob Küche, Bad oder 
Wohnzimmer – lassen Sie 
Ihre Vorstellungen in den 
Raum einfließen und um-
setzen und Ihre Wunsch-
möbel herstellen oder Ihre 

Lieblingsstücke in neuem Glanz erstrahlen. 
Torsten Speer Antiquitäten und Tischlerei, Hauptstraße 37, 
25489 Haseldorf, Telefon 04129/95 59 33,  
www.speer-raeume.de

Maßangefertigter, robuster 
Holztisch
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Filmreife  
Terrassendächer 
Inmitten der Lüneburger Heide 
steht das wunderschöne Anwe-
sen, das der beliebten ARD- 
Serie „Rote Rosen“ seit 2006 
als Kulisse dient. Maderos hat 
die Terrasse mit einer Überda-
chung mit Seitenelementen 
ausgestattet. Die Besitzer 
wünschten sich die Möglich-
keit, ihren Garten auch an 
„norddeutschen Sommer- 
tagen“ genießen zu können. 
Genau diese Möglichkeiten 
schafft Maderos mit individuell 
gefertigten Terrassendächern, 
Glashäusern und Wintergärten. 
Maderos, das Traditionsunternehmen aus Rosengarten-Nenndorf, 
hilft auch Ihnen, Ihre Terrasse für alle Jahreszeiten attraktiv zu ge-
stalten. 
Vor den Toren Hamburgs berät Maderos auf über 1.000 Quadrat-
metern über aktuelle Trends. Und genau hier befindet sich auch 
die Produktion aller Maderos Terrassendächer. Jede Terrassen-
überdachung wird individuell geplant und gefertigt. Nur so er-
reicht man eine perfekte Symbiose zwischen dem Eigenheim und 
der neuen Überdachung. Von der Planung über die Visualisierung 
bis zur Montage – alles verbleibt in „Maderos-Hand“, denn 
selbstverständlich erfolgt der Aufbau durch eigene Montage-
teams. Vereinbaren Sie einen Beratungstermin! 
MADEROS, Am Hatzberg 16, 21224 Rosengarten/Nenndorf, 
Telefon 04108/41 42 90, www.maderos.de

„Rote Rosen”-Terrasse

Entspannter leben in den Elbvororten 

Ein eigenes Zuhause in Hamburg-Iserbrook und die Elbe in Reich-
weite. In der Hein-Kröger-Straße wird dieser Traum bald Wirklich-
keit. Mit „Iserbrook Hus“ baut das Hamburger Familienunterneh-
men, die Behrendt Gruppe, hier eine moderne Immobilie in bester 
Elbvorort-Lage. Nur einen Katzensprung von der Hamburger City 

entfernt ist 
das Gebäude 
als echter  
Lebensmittel-
punkt beson-
ders für Fami-
lien konzipiert. 
Bis zum kom-
menden Früh-
jahr entstehen 
hier eine  
Maisonette im 
Stadthaus-Stil 
und 17 Eigen-
tumswohnun-
gen mit Bal-
kon, Loggia, 
Dachterrasse 

oder Terrasse mit Gartenanteil – einige sogar barrierearm. Offen 
und hell gestaltete Wohnungen mit Fußbodenheizung, Eichenpar-
kett und einer insgesamt modernen Ausstattung mit drei bis fünf 
Zimmern zwischen 70 und 150 Quadratmetern werden realisiert. 
„Über unsere Webcam können Sie den aktuellsten Bautenstand mit-
verfolgen“, freut sich Jan Philip Werner, Leitung Vertrieb bei Beh-
rendt. Der Rohbau ist abgeschlossen, das Gerüst abgebaut und der 
Innenausbau ist in vollem Gange. Eine Musterwohnung ist einge-
richtet und bereit für eine Besichtigung. Vereinbaren Sie einen Ter-
min mit einem der Ansprechpartner. Das Team freut sich auf Sie! 
Behrendt Gruppe, www.behrendt.hamburg

Iserbrook Hus mit Blick in den  
familiengerecht gestalteten Innenhof
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Glasverkleidungen 
für Küche, Bad  
und Flur  

Moderne Verkleidungen aus Glas 
können heutzutage vielfältig ge-
staltet werden – in verschiedenen 
Farben zum Beispiel oder auch 
ganz individuell mit Fotovorlagen 
von Kunden, die dann im Sieb-
druckverfahren aufgebracht wer-
den. Glasermeister Hans-Jürgen 
Fechtner fertigt sie auf ESG Float-
glas oder ESG Weißglas (ohne 
Grünstich) an. Das beschichtete 
Glas (Lacobel) hat eine Sicher-
heitsfolie und ist in vielen verschie-

denen RAL-Tönen verfügbar. Diese Glasprodukte können auch bei 
Duschtüren und -abtrennungen sowie bei Wandverkleidungen  
eingesetzt werden, wobei verschiedene Varianten machbar sind. 
Zum weiteren Leistungsspektrum des Glasermeisters gehören die 
Lieferung und Montage von Türen und Fenstern, auch von Velux-
Fenstern, aus Holz und Kunststoff, Spiegeln und Ornamentgläsern. 
Abgerundet wird das Angebot mit Reparaturen aller Gläser sowie 
der Wartung und Instandsetzung von Be schlägen.  
Glasermeister Hans-Jürgen Fechtner, Wisserweg 16, Iserbrook, 
Telefon 87 35 64 und 0171/694 64 34,  
www.glaserei-fechtner.de

Spiegel mit Spritzschutz

Wohlfühl-Oase vor der eigenen Haustür 

Sie sind auf der Suche nach dem gewissen Etwas für Terrasse oder 
Garten? Willkommen in der Schulze-Welt! Über 70 Jahre und drei 
Generationen hinweg hat sich das Familienunternehmen zu einem 
der exklusivsten Fachhändler für Outdoor-Möbel im Norden entwi-
ckelt. Die Kunden sollen sich wohlfühlen und werden vom Team mit 
Fachwissen, Engagement, Persönlichkeit und Herzblut beraten. Ger-
ne entwickeln die Mitarbeiter mit Ihnen zusammen ein individuel-
les, stimmiges Konzept nach Ihren Wünschen, um Ihr Zuhause in ei-
ne echte Wohlfühloase zu verwandeln. Professionelle Lieferung und 
Montage runden die Leistungen ab. 
Dafür steht Ihnen das Team sowohl im Geschäft als auch direkt  
bei Ihnen vor Ort zur Seite. Im Waldweg 95 finden Sie eine große  
Auswahl an ökologisch trendbewussten Lounge-Möbeln, Tischen,  
Liegen, Sonnenschirmen und Wohnaccessoires – aber nur noch bis  
Ende 2022. Weitere Details zum geplanten Umzug gibt es in Kürze! 
Schulze Outdoor Living, Waldweg 95, Sasel, Telefon 601 20 12, 
www.schulze-outdoorliving.de

Möbel zum Wohlfühlen
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Überdachung mit Stil 

Sie wollen auch in den kälteren Monaten die Zeit auf Ihrer Terrasse 
genießen? Mit dem Glas-Terrassendach Terrazza Sempra von weinor 
machen Sie in Sachen Qualität und Design keine Kompromisse!  
Das Design überzeugt mit zeitloser Formgebung und klarer Linien-
führung. So passt sich Terrazza Sempra als wichtiges Gestaltungs- 
element optimal an die Architektur Ihres Hauses an. 
Für das Gestell können Sie aus über 200 verschiedenen Farbtönen 
wählen, durch Glas-Schiebewände kann die Überdachung ohne  
großen Aufwand für noch mehr Schutz vor Wind und Wetter zur 
Glasoase ausgebaut werden. 
Zusätzlich ist jedes Zubehör wie Lichtleisten und Heizsysteme in 
Farbe, Form und Technik perfekt auf das Terrassendach abgestimmt, 
wodurch besondere Lichteffekte und kuschelige Wärme entstehen. 
Als jahrzehntelanger weinor-TopTeam-Partner beraten die Experten 
von HST Thierfelder Sie gern. 
HST Thierfelder, Galgenberg 31, 22880 Wedel,  
Telefon 04103/91 90 01, www.hst-thierfelder.de

Ganzjähriger Schutz für Ihre Terrasse
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Sind Sie noch ganz dicht? 

Die Firma Malyska aus Wedel ist bereits seit 1945 kompetenter 
Berater und Ansprechpartner in den verschiedensten Berei-
chen rund um Badsanierungen, Heizungsprüfung, -wartung 
und -instandsetzungen, Dacharbeiten und Dichtheitsprüfun-
gen von Abwasser- und Gasleitungen. 
Gasleitungen müssen alle zwölf Jahre auf ihre Gebrauchsfähig-
keit und Dichtheit überprüft werden. Diese Arbeiten dürfen 
nur vom Gasversorger selbst 
oder einem zertifizierten Ver-
trags-Installations-Unterneh-
men wie eben Malyska durch-
geführt werden. Bei so einer 
Leckmengenmessung wird die 
gesamte Gasinstallation von 
der Hauptsperreinrichtung bis 
hin zum Gasgerätehahn Ihrer 
Heizungsanlage geprüft. Gera-
de bei älteren Stahlrohrleitun-
gen kommt es häufig zu klei-
neren Undichtigkeiten, sodass 
die Gasleitung erneuert oder 
ausgebessert werden muss. 
Die Firma Malyska steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Thorsten Malyska, Meisterbetrieb für Gas- und Wasser -
installation, Langenkamp 22, 22880 Wedel,  
Telefon 04103/22 90, www.malyska-wedel.de

Lars Malyska berät Sie gern
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Immobilienverrentung bietet mehr  
finanziellen Freiraum im Alter 

Vor eineinhalb Jahren hat Günter Sied-
ler, 68 Jahre alt, seine Wohnung in 

Hamburg-Lokstedt verrentet. Sei-
ne Erfahrungen damit sind noch 
relativ frisch: „Der Tipp kam von 
meiner Schwester“, so Siedler. 
„Ich war auf der Suche nach  
einer Möglichkeit, mir den Ru-
hestand finanziell flexibler zu 

gestalten, um die schönen Dinge 
des Lebens besser genießen zu 

können, und wollte aber weiter in 
meiner Eigentumswohnung wohnen 

bleiben. Da kam mir der Tipp, wie  
gerufen. 

Helfen konnte Dr. Claudia Schulz, Inhaberin 
der Hamburger Immobilienagentur DCS genio. Dr. Schulz hat sich 
bereits seit einigen Jahren auf die Verrentung von Immobilien  
spezialisiert. Nach einem ausführlichen Beratungsgespräch mit 
Dr. Claudia Schulz war Günter Siedler bewusst, dass er in guten 
Händen war. „Durch den Verkauf meiner Wohnung an einen Kapi-
talanleger habe ich jetzt einen größeren finanziellen Freiraum und 
kann, sogar abgesichert durch ein lebenslanges Wohnrecht, weiter 
in meiner Wohnung wohnen.“ Kein Wunder also, dass Siedler mit 
der Lösung und der professionellen Abwicklung durch DCS genio 
sehr zufrieden ist. 
Dr. Claudia Schulz, DCS genio, Colonnaden 5, Innenstadt,  
Telefon 68 91 27 44, c.schulz@dcsgenio.de, www.dcsgenio.de

Günter Siedler

Schick und modern im Industrial 
Design 
Der Trend hält weiter an, Industrial Design bleibt angesagt. 
Viele träumen davon, in einem Loft zu wohnen. Große, weite 
Räume und rustikale Elemente im Industrie-Look, smart in 

den Wohnbereich 
integriert. 
Nicht jeder kann in 
einem Loft wohnen, 
aber jeder, der mag 
kann sich schöne 
Akzente im Industri-
al Design setzen. Ob 
Loft-Schiebetüren, 
Glaswände, Regale, 
massive Esstische, 
Treppengeländer 
oder ganze Möbel, 
bei Konrad-Enginee-

ring sind Sie immer dann an der richtigen Adresse, wenn es 
nicht von der Stange sein soll.  
Konrad-Engineering ist Ihr Metallbaubetrieb, wenn es um in-
dividuelle Lösungen geht. Besonders liegt dem kompetenten 
Team das Vereinen von Metall mit Glas oder Holz.  
Sie haben ein neues Projekt? Wenden Sie sich an die Exper-
ten, das Team freut sich auf Sie! 
Konrad-Engineering, Industriestraße 8, 25421 Pinneberg, 
Telefon 040/87 97 29 43, www.konrad-engineering.com

Setzen Sie Akzente mit einer  
schicken Loft-Schiebetür
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Neue Farbe für Ihr Zuhause 

Mit vollflächigen Abdeck- und Abklebearbeiten fängt die Arbeit von 
Malermeister Dieter Schulze und seinem Team an. „Ein wichtiger 
Bestandteil unserer Arbeit ist, dass nach der Fertigstellung keine 
Farbspritzer auf Fliesen, Fuß-
böden, Scheiben und allen 
nicht zu streichenden Objek-
ten vor zufinden sind. Wir  
verarbeiten ausschließlich 
hochwertige Materialien  
und garantieren ein qualitativ 
hochwertiges Ergebnis bis ins 
kleinste Detail. Wir arbeiten 
mit Schleif maschinen und  
Absauggeräten, um im möb-
lierten Wohnbereich kaum 
Staubbildung zu haben“, sagt 
Schulze. 
Seit über 20 Jahren bietet  
er in den Elbvororten das  
breite Spektrum aller Arten 
von Dispersionsanstrichen, 
Gestaltungs techniken, Boden-
belags- und Tapezierarbeiten 
in Privat- und Geschäftsräu-
men sowie an Fassaden an. „Mein Team und ich garantieren lang- 
anhaltende Freude an neu gestalteten Räumen.“ 
Malermeister Dieter Schulze, Wittland 1, Sülldorf,  
Telefon 870 45 87

Malermeister Dieter Schulze 
(rechts) mit seinem Team

Rundum sicher zu Hause 

Die dunkle Jahreszeit steht vor der Tür – die Hochsaison  
für Einbrecher beginnt. Sie wollen sich in Ihren vier Wänden 
sicher fühlen und auch ein gutes Gefühl haben, wenn Sie  
unterwegs sind? Dann sind Sie bei der Bredow Gesellschaft 
für Elektrotechnik an der richtigen Adresse! 
Hier finden Sie ein großes Sortiment an hochwertigen Alarm- 
und Einbruchmeldeanlagen; ausschließlich Produkte von 
VdS-zertifizierten Herstellern werden verbaut. Die Anlagen 
können auch in Ihr Smart-Home integriert werden: Einfach 
per App auf dem Smartphone den Status checken! 
Jede Wohnsituation erfordert eine passende Alarmanlage. 
Das kompetente Team plant gemeinsam mit Ihnen eine indi-
viduelle Anlage, angepasst an Ihre Bedürfnisse, und realisiert 
diese dann vor Ort. Lassen Sie sich von den Sicherheits- 
Experten beraten! 
Bredow Gesellschaft für Elektrotechnik, Brandstücken 20, 
Osdorf, Telefon 890 66 70, www.bredow-gmbh.de

Das Bredow-Team beim Planen der Haustechnik

Neues für Ihr Zuhause
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Wohlfühl-Oase Bad 

Nach persönlichen Wünschen gestaltete Badezimmer werden 
immer beliebter, vor allem, weil sich die Menschen wünschen, 
dass dieser Raum nicht nur funktional, sondern auch ästhetisch 
überzeugen kann und ihre Bedürfnisse rund um das Thema 
Wellness befriedigt. Oliver 
Schulz und sein Team können 
diese Wünsche erfüllen. Ne-
ben ihren Handwerksleistun-
gen rund um Heizungsanla-
gen, Bauklempnerei und 
Sanitärtechnik sind die Profis 
auf die individuelle Gestal-
tung von Bädern spezialisiert, 
egal, ob es sich um einen 
Neubau oder um eine Reno-
vierung handelt. Gekonnt 
kombinieren sie Ansprüche 
an Barrierefreiheit etwa im 
Duschbereich mit stylischer 
Optik und stimmungsvoller 
Beleuchtung. Ein Beratungs-
gespräch ist der erste Schritt 
zur Verwirklichung des  
persönlichen Traumbades. 
Oliver Schulz Bauklempnerei & Sanitärtechnik,  
Wreedenschlag 5, 25488 Holm, Telefon 04103/701 84 91, 
www.klempnerei-schulz.de

Individuelle Duschlösung

Kultige Küchen 

Unser Zuhause und besonders unsere Küche als Herzstück der 
Wohneinheit waren selten so wichtig und so „besessen“ wie in  
diesen Zeiten.  
Wünschen Sie sich etwas Besonderes, Einzigartiges – eine Küche, die 
genau zu Ihnen passt? Das Team von Küchenkult begeistert sich – 
und sicher auch Sie – für tolle Materialien und plant und baut hoch-
wertige, funktionale, liebevoll gestaltete Küchen für Sie bei persön- 
licher, individueller Beratung. Die Umsetzung erfolgt so, wie es am 
besten und preisgünstigsten möglich ist. Das reicht von verschiede-
nen Küchenmöbelherstellern bis hin zur einzigartigen Tischlerküche. 
Wenn möglich kommt das Team zum ersten Termin der Planung zu 

Ihnen, um Maß zu neh-
men. So entsteht frühzei-
tig eine realistische Vision 
Ihrer Wünsche. Die Kü-
chen-Experten beraten Sie 
aus einer Hand, von An-
fang bis Ende, mit Archi-
tekten-Fachwissen und 
langjähriger Erfahrung.  
Daneben vermitteln oder 
koordinieren sie auch  
angrenzende Gewerke, 
bieten Planungsleistungen, 
komplette Umbauten und 
Bauüberwachung. 

Beratungstermine können nur nach Vereinbarung umgesetzt werden. 
Küchenkult Hamburg, Iris Schroeder, Osdorfer Landstraße 188 
(über dem Futterhaus), Osdorf, Telefon 25 33 17 17,  
www.kuechenkult-hamburg.de

Eine Küche ganz auf Sie  
zugeschnitten
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Neues für Ihr Zuhause

Design, Handwerk & Nachhaltigkeit 

Denken Sie gerade über ein Wohnprojekt nach oder suchen Sie 
die optimale Ergänzung für Ihre bestehende Einrichtung? Dann 
sind Sie bei Helm & Helm In-
neneinrichtung richtig! Hier 
bekommen Sie exzellente 
Einzelstücke aus nachhaltiger 
Produktion. 
Erleben Sie die Vorteile einer 
kompetenten Beratung. In ei-
nem persönlichen Gespräch 
vermitteln Sie dem Team Ihre 
Wünsche und Vorstellungen. 
Mit Erfahrung und Fachwis-
sen entwickeln die Einrichter 
mit Ihnen Ideen zur Realisie-
rung, sodass Sie sicher sein 
können, ein optimales Ergeb-
nis zu erhalten. 
Neben Beratung und Aufmaß 
kümmert das Team sich auch um die Montagearbeiten – alles  
aus einer Hand. Und selbstverständlich ist es auch nach dem Kauf 
weiterhin Ihr Ansprechpartner bei Wartungs- und Reparaturar-
beiten! 
Helm & Helm Inneneinrichtung, Bahrenfelder Straße 71,  
Altona, Telefon 39 60 93, www.helm-und-helm.de

Simon & Stephen Helm

Gut beraten zum Eigenheim 

Träumen Sie von eigenen vier Wänden? Dann sollten Sie sich mit 
Wüstenrot-Verkaufsleiter André Pratzat und seinem Team in  
Hamburg unterhalten. Gemeinsam betreuen die Baufinanzierungs-

spezialisten rund 
2.000 Wüstenrot-
Kundinnen und -Kun-
den im Hamburger 
Westen in allen  
Fragen rund um das 
Thema Wohnen, Bau-
en, aber auch Moder-
nisieren und Sanieren.  
Wer beispielsweise 
für eigene vier Wän-
de vorsparen oder  
eine neue Heizungs-
anlage – unter Einbe-
zug staatlicher Förde-
rung – einbauen will, 
für den hält Bankbe-
triebswirt Pratzat 

wertvolle Hilfestellungen bereit. Auch rund um das Thema private 
Vorsorge und Vermögensanlage kann Wüstenrot weiterhelfen – von 
der privaten Absicherung des Alters bis zur Kfz-Versicherung reicht 
das Angebot. 
Wüstenrot-Verkaufsleitung Pratzat, Hoheluftchaussee 60,  
Hoheluft-Ost, Telefon 207 69 87 90

Christoph Bongartz, Sascha Knoop, 
Stavros Themelis, André Pratzat (v.l.)

Die Trendfarben 
des Jahres  

Das „Pantone Color Insti-
tute“ hat gleich zwei Farb-
töne zur Farbe des Jahres 
2021 ernannt: „Ultimate 
Grey“ und „Illuminating-
Gelb” sollen unsere Laune 
und Gaderobe auch in der 
kalten Jahreszeit beleben. 
Laut den Farbexpertinnen 
stehen die beiden Töne 
für Sonnenschein und 
Stärke. 
www.pantone.com
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Neues für Ihr Zuhause

Persönlich oder digital? 

Alles ist heute digital, jeder ist online,  
online ist billiger und besser. So ist häufig 
die Wahrnehmung, gerade bei jüngeren 
Zielgruppen. Aber lässt sich das auf alle 
Lebensbereiche übertragen? 
Auch der Immobilienmarkt ist mittlerweile 
digital. Zeitungsanzeigen sind rückläufig. 
Viele Vorstufen der Maklertätigkeit sind 
digital. Aber der eigentliche Kern wird 
stets analog bleiben – das ist auch gut so. 
Denn eine selbstgenutzte Immobilie ist  
etwas Emotionales. Hier sind Kinder auf-
gewachsen und ausgezogen, Höhen und 
Tiefen wurden durchlebt, es ist ein Zuhau-
se. Eine Immobilie ist so viel mehr als ein 
Handelsgut mit einem Preisetikett. Sie 
möchten Ihr geliebtes Haus wieder in gute 

Hände geben, Sie wollen Ihren Nach-
barn sympathische Nachfolger besche-
ren, Sie möchten Ihr Zuhause an eine 
neue Generation übergeben? 
Immobilien sind die Passion des Teams 
von Casini & Görner Immobilien. Dank 
über 60 Jahren Branchenerfahrung, ge-
lingt es, bestmögliche Preise zu erzielen 
und den für Sie und Ihre Immobilie pas-
senden Käufer zu finden. Und das funk-
tioniert nur analog: mit Erfahrung, nicht 
mit Algorithmen. Mit Passion und Herz, 
nicht mit einer Suchfunktion. Mit Ver-
trauen, denn es geht um Ihr Zuhause 
und Ihr Vermögen. 
Casini & Görner Immobilien, Lieber-
mannstraße 44 a, Othmarschen, Tele-
fon 554 40 22 80, www.cg-makler.de

Das Team: Enrico und Martina Casini und  
Patrick Görner (v.l.)

FO
TO

: ©
TH

OM
AS

 B
UE

NN
IN

G

118-121 Experten-6.qxp_kloen  27.09.21  11:05  Seite 119

http://www.simon-kuechen.de


Kl
ön

sc
hn

ac
k 

10
 · 

20
21

120

Neues für Ihr Zuhause

Farbe ist Leben 

Die herbstlichen Farben bewirken 
ein hohes Maß an Lebensfreude, 
Energie und Wohlgefühl. Von  
einem goldigen Grün über ein war-
mes Rot bis hin zu den wohltuen-
den erdigen Farben bietet uns die 
Natur eine wunderschöne Vielfalt. 
Der Elbmaler Andreas Hector berät 
Sie gern persönlich und erstellt ein 
auf Sie und Ihre Einrichtung abge-
stimmtes individuelles Farbkonzept.  
Schon kleine Farbakzente sind 
Stimmungsträger für Geist und 

Seele. Je nach Licht und Farbgebung wirken die Farben warm und  
gemütlich oder frisch und belebend. Das Elbmaler-Team lässt Ihr per-
sönliches Wohnumfeld in einem neuen Licht erscheinen. Es bringt  
die alte und moderne Handwerkskunst in jeglicher Form der Ober- 
flächengestaltung zu Ihnen nach Hause. 
Die bevorstehende Herbst- und Winterzeit ist ideal, um eine Auf- 
frischung Ihres Lebensraumes vorzunehmen. Ob spezielle Farbsyste-
me, umweltfreundliche und für Allergiker geeignete Farben, Arbeiten 
unter Denkmalschutzbedingungen oder für Wasser- oder Schimmel-
schäden – die Firma Elbmaler Andreas Hector ist Ihr professioneller 
Ansprechpartner. 
Elbmaler Andreas Hector, Akademie für Farbe und 
Gestaltung/staatlich geprüfter Fachwirt, Elbchaussee 518,  
Blankenese, Telefon 82 24 13 00, www.elbmaler.de

Elbmaler Andreas Hector, 
Maler- und Lackierermeister

Flexibilität für Fenster und Türen 

Fenster und Haustüren sind längst ein Produkt geworden, bei 
dem Qualität und Innovationen eine große Bedeutung haben. 
Durch innovative Produktentwicklungen im Holz-, aber auch 
im Kunststoffbereich sind Fenster und Haustüren ein entschei-
dender Faktor in Bezug auf 
eine optimale Dämmung 
der Hausfassade. Dieser 
Herausforderung stellt sich 
der Fenster- und Haustür-
produzent rekord und ist in 
der Produktentwicklung 
stetig aktiv. 
Einhergehend mit hohen 
Investitionen in die eigene 
Produktion, wurde eine 
neue Produktgeneration im 
Holzbereich entwickelt. Im 
Bereich der Holzhaustüren 
kann sich der rekord-Kunde aus vielen verschiedenen Baustei-
nen wie Sicherheit, Energieeinsparung oder Komfort bedie-
nen. Die Ausstattungen sind nicht mehr an eine bestimmte 
Baureihe der Holzhaustür gebunden und der Kunde kann  
seine Wunschhaustür selbst zusammenstellen. Natürlich  
stehen Ihnen die rekord-Fachberater jederzeit zur Seite. 
Auch eine neue Fenstergeneration mit sehr guten Energie- 
werten gibt es im Sortiment. Durch Sicherheitsglas und die  
rekord-Sicherheitsverriegelung können Sie in vielerlei Hinsicht 
beruhigt in Ihren eigenen vier Wänden wohnen. 
rekord Ausstellung Hamburg, Osdorfer Weg 147, Groß 
Flottbek, Telefon 85 19 77 90, hamburg-west.rekord.de

Exklusive Fenster und Türen 
nach Wunsch
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Neues für Ihr Zuhause

Poesie des 
Wohnens 
Statt seelenloser In-
dustrieprodukte gute, 
zeitlos schöne Möbel, 
in traditioneller Tisch-
lerarbeit sorgfältig  
von Hand gefertigt – 
das bietet Ihnen die  
Galerie Himmelsweg 
in Tostedt. 
Jedes Stück ist ein 
Unikat, vollmassiv und 
aus erlesenen Hölzern 
wie asiatischer Wild-
kirsche umweltfreund-
lich und nachhaltig 
hergestellt. 
Die einzigartige Möbelkollektion „Serenity" ist seit über 25 Jahren 
ein Begriff in ganz Deutschland, jedes einzelne Stück vom Beistell-
tisch bis hin zur Vitrine vermittelt noble Eleganz. Erhältlich sind die 
einzelnen Möbelstücke auch als individuelle Maßanfertigung nach 
Kundenwunsch. 
Die 1.000 Quadratmeter große Ausstellung ist von Dienstag bis 
Samstag jeweils zwischen 13 und 18 Uhr geöffnet – oder Sie  
vereinbaren einen privaten Termin. 
Galerie Himmelsweg, Dieckhofstraße 16, 21255 Tostedt,  
Telefon 04182/69 55, www.himmelsweg.de

Individuelle Möbel nach Maß für jedes 
Zimmer

Leder ist mehr als nur ein  
Nischenprodukt 

Es gibt sie noch in der Region – traditionelle Manufakturen, seit 
Generationen in Familienbesitz, mit hohem Anspruch an Qualität 
und Handwerk. Dazu gehört das Unternehmen Testorf Consul-

ting aus Uetersen, das sich 
auf die Lederbearbeitung 
und den Lederhandel spe-
zialisiert hat. Für Inhaber 
Frank-Hartwig Testorf und 
sein Team ist Leder mehr 
als nur ein Nischenprodukt.  
Kunden können hier ihre 
Lederwaren wieder aufar-
beiten und einfärben lassen 
– ganz egal ob es sich um 
die Lieblingsstiefel, eine  
Lederhose oder einen mit 
Leder bezogenen Stuhl 
oder gar ein Sofa handelt. 
Die Spezialkenntnisse und 

Erfahrung, die dazu nötig sind, hat der Familienbetrieb in über 
acht Generationen erworben. 
Testorf Ledertradition seit 1799, Katzhagen 5 b, 25436 Uetersen, 
Telefon 04122/456 22, www.testorf-leder.de

Lederspezialist  
Frank-Hartwig Testorf
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Neues für Ihr Zuhause

Baden mit Blick in den Himmel 

Um ein gemütliches Wohnen im Dachgeschoss zu ermöglichen, 
ist eine detaillierte Planung wichtig. Die Räume müssen über eine 
angemessene Stehhöhe verfügen und mit genügend Tageslicht 
versorgt werden – auch im Bad beim Duschen. Dafür ist der 
Lichteinfall ein entscheidender Faktor. 
Die darauf abgestimmten Dach- oder Flachdach-Fenster von  
Velux garantieren ideale 
Lichtverhältnisse. Gera-
de auch im Badzimmer, 
in dem durch Baden 
und Duschen mehr 
Wasserdampf entsteht 
als in anderen Räumen, 
ist ein gut durchdach-
tes Lüftungskonzept 
anhand von Dachfens-
tern für ein gesundes 
und komfortables 
Raumklima wichtig, das 
den Wohnkomfort und 
somit die Lebensquali-
tät erhöht. Wrage Sani-
tärtechnik – ein Profi 
für alles rund ums Dach 
– ist ein von Velux auf den optimalen Einbau von Velux-Fenstern 
geschulter Betrieb und hat für jeden Wunsch die richtige Lösung. 
T. & H. Wrage Sanitärtechnik, Achter de Höf 4 a, Rissen,  
Telefon 81 21 67, www.wrage-gmbh.de

Dachfenster sorgen für ideale  
Lichtverhätnisse in jedem Raum
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Wohngesundes 
Klima dank  
Teppichböden 

Warm, sicher und gesund: 
Textiler Bodenbelag ist ideal, 
wenn es darum geht, Energie 
zu sparen, Schall zu absor-
bieren und das Raumklima 
zu verbessern. Teppichboden 
bindet Feinstaub, Allergene 
und Keime und optimiert so 
die Luftqualität. Durch die 
Wärme an den Füßen wird 
Ihr Temperaturempfinden 
um bis zu zwei Grad erhöht 
– das kann Heizkosten sen-
ken! Zudem verringert ein 
Teppichboden den Trittschall 
um bis zu 90 Prozent und 
seine elastische Struktur 

schont Gelenke und Muskulatur. 
Wussten Sie schon, dass der Raumausstatter-Meisterbetrieb Raum-
design Rudolf Meyer Teppichböden auch in Ihrem Zuhause verspan-
nen kann? Bei dieser Verlegetechnik werden keine zusätzliche 
Spachtelmasse und Kleber benötigt und sogar ein Austausch des 
Teppichbodens kann schnell und sauber erfolgen. 
Gern kommt Rudolf Meyer für eine Beratung zu Ihnen nach Hause 
oder berät Sie in seiner Ausstellung. 
RAUMDESIGN Rudolf Meyer, Wedeler Landstraße 53 g, Rissen, 
Telefon 81 23 92, www.raumdesign-meyer.de

Mitarbeiter Marcus Sell beim 
Verlegen eines Teppichbodens
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Neues für Ihr Zuhause

Küchenträume 
werden wahr 
Nach einem turbulenten 
Umbau ist das Team von 
KWH Küchenwelten  
wieder für seine Kunden 
da. Auf den umgestalte-
ten Flächen sind neue, 
trendige und natürlich 
hochwertige Küchen zu 
erleben, die den Lebens-
mittelpunkt im eigenen 
Zuhause perfekt in Szene 
setzen. 
Farblos muss heute keine 
Küche mehr sein, lackier-
te Küchen lassen sich 
nach Ihrem individuellen 
Farbgeschmack perfekt 
gestalten. 

In den neu geschaffenen Büroräumen werden diese Wohnwelten 
ganz nach dem persönlichen Geschmack der Kunden bezüglich 
Materialien, Farben und weiteren Gestaltungsmöglichkeiten indi-
vidualisiert. Bei der Planung legen die Profis Wert auf Qualität – 
und zwar in allen Belangen. 
Doch auch der umfassende Service sorgt für höchste Zufrieden-
heit. Denn das Küchenwelten-Team bietet von der individuellen 
Beratung und Planung über die handwerklich erstklassige Produk-
tion bis hin zur Lieferung und Montage alles aus einer Hand. Mit 
einer fachkundigen Mannschaft aus den Bereichen Beratung und 
Handwerk steht ein Team bereit, Ihre Träume zu realisieren. 
KWH Küchenwelten Hamburg,  
Feldstraße 24-26, 22880 Wedel, Telefon 04103/703 47 90,  
www.kuechenwelten-hamburg.com

Realisieren Sie Ihre Traumküche

Wohlfühlfarben für ein gesundes 
Raumklima 
Paint & Brush ist seit 20 Jahren die Adresse für die Klassiker  
der englischen Farben Farrow & Ball, Little Greene und  
Paint & Paper Library. Ganz im Stil der englischen Farben ent-
stand das neue Farblabel 
Lehm! – Farben aus ed-
len Erden by Paint & 
Brush mit einer aufwen-
dig komponierten Farb-
karte aus 80 ruhigen, 
klassischen und schicken 
Designerfarben. 
Das Geheimnis dieser 
schönen Wandfarben 
sind wie bei den engli-
schen Farben die Pig-
mente, die für das  
lebendige Farbenspiel 
und sagenhafte Lichtre-
flexionen sorgen. Zu-
dem gelten Lehmfarben 
als echte Wohlfühlfarben, die sich positiv auf das Raumklima aus-
wirken. Schon eine einfache Schicht Lehmfarbe, gestrichen wie 
Wandfarbe, optimiert Luftfeuchtigkeit und minimiert Gerüche. 
Der Besuch der Ausstellung lohnt sich: Neben Farben finden Sie 
die schönsten Stoffe, Tapeten und Bodenbeläge sowie persön- 
liche Beratung. 
Lehm! by Paint & Brush, mit EU-Ecolabel.  
Paint & Brush und haute deco interiors,  
Warnstedtstraße 12 c, Stellingen, Telefon 547 30 40, 
www.paintandbrush.de und www.hautedeco.de

Wählen Sie aus 80 schicken  
Designerfarben
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Neues für Ihr Zuhause

Individuelle Inneneinrichtung 

Sie wollen Ihre Wohnung ganz nach Ihren Wünschen und einzigar-
tig gestalten? Oder sind auf der Suche nach einem exklusiven Look 

für Ihre neuen  
Geschäftsräume? 
Dann sind Sie bei 
Christoph Arendt 
genau an der rich-
tigen Adresse! 
Der selbstständige 
Raumgestalter hat 
sich auf den exklu-
siven Innenausbau 
im höherpreisigen 
Segment speziali-
siert. Von der ers-
ten Planung über 
die Erstellung von 

Konzepten bis hin zur entsprechenden Ausführung kümmert er sich 
um alles. Ganz normale Montagearbeiten, Einbaumöbel, Küchen, 
Parkettböden, Polsterarbeiten, aber auch Holzfassaden oder der 
Ausbau einer Diskothek – der kreative Teil steht im Vordergrund, 
aber auch um die Bauleitung müssen Sie sich nicht mehr kümmern 
und können entspannt das Ergebnis bestaunen! 
Christoph Arendt – Exklusive Raumgestaltung,  
Telefon 0162/837 04 51, christoph@arendt-raumgestaltung.de, 
Instagram: @arendt_raumgestaltung

Holzhäuschen mit schicker Fassade

Möbeldesign und  
Sonderanfertigungen 

Seit über 20 Jahren steht der Name der Tischlerei Thomas 
Raab für Präzision, Leidenschaft und höchste Qualität. Ob 
nach Maß gefertigte 
Einbauschränke,  
Büro- und Badmöbel 
oder individuelle 
Einzelstücke: Zahl-
reiche Menschen 
aus den Elbvororten, 
aus dem Hamburger 
Stadtgebiet und 
auch aus dem euro-
päischen Ausland 
haben bereits die 
Leistungen der 
Tischlerei in An-
spruch genommen. 
Seit 1995 fertigen sieben Tischler und ein Auszubildender als 
qualifizierte Partner hochwertige Einrichtungsgegenstände 
nach Kundenwunsch. Tischlermeister Thomas Raab über-
nimmt darüber hinaus die vollständige Konzeption und 
Durchführung von Neueinrichtungen und Aus- oder Umbau-
ten. „Die persönliche fachliche Beratung sowie der Kunden- 
besuch direkt vor Ort sind bei uns kostenfrei“, erklärt er. Wer 
sich ein Bild von den Arbeiten der Tischlerei machen möchte, 
kann die Werkstatt in Holm besuchen. 
Tischlerei Thomas Raab, Bredhornweg 62, 25488 Holm,  
Telefon 04103/98 96 98, www.tischlereiraab.de

Tischlerarbeit von Tischlermeister 
Thomas Raab
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Neues für Ihr Zuhause

Goldener Oktober im  
Blumenhof Pein 
Wenn wegen Corona das Oktoberfest in München schon 
wieder ausfällt, dann müssen wir eben mit einem Farbenfeu-
erwerk auf Balkon und Terrasse unser eigenes Oktoberfest 
gestalten und feiern. Mit den vielen tollen Farben von Blüten 
und Blättern, lässt sich das Herbstgrau gut vertreiben. 
Für ein besonderes Farbenfeuerwerk sorgen Chrysanthemen 
in vielen Varianten, von Mini bis zu großen Blütenkugeln. 
Aber auch Alpenveilchen lassen sich ganz wundervoll mit ih-
ren herrlichen Farben und Blattzeichnungen für Kübel und 
Balkonkästen, aber auch für Beetbepflanzungen nutzen. Au-
ßerdem sind sie ziemlich robust und halten sogar den ersten 
Frost aus. Natürlich dürfen Heidepflanzen nicht fehlen, sie 

sind die Klassiker unter 
den Herbstblühern. 
Stimmungsvoll kombi-
nieren lassen sich die 
Herbstblüher mit fili-
granen Gräsern und di-
versen Blattschmuck-
pflanzen. Bei dieser 
großen Auswahl im 
„Blumenhof Pein” kann 
jeder nach Lust und 
Laune kombinieren, auf 
Wunsch auch gerne mit 
fachlicher Beratung. 
Gefäße für jeden Ge-
schmack und passende 
herbstliche Accessoires 
finden Sie hier, ebenso 

wie Erde und sonstiges Zubehör. Kiek doch mol in … 
Blumenhof Pein, Dockenhudener Chaussee 96, 
25469 Halstenbek, Telefon 04101/411 88,  
www.blumenhof-pein.de

Förderung für ein warmes Zuhause 

Für die Nutzung erneuerbarer Energien für die Wärmeerzeugung 
im Privathaushalt gibt es viele Förderungen in Deutschland. Zum 
Beispiel bekommen Sie Zuschüsse für Solarkollektoranlagen, 
Elektrische Wärmepumpen, für Pelletkessel und andere Holz- 
heizungen. Was wie und wann förderfähig ist, ist aber ein kom-
pliziertes „Dickicht“. Eine wichtige Förderstelle ist das Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, kurz BAfA. Hier finden Sie 
die wichtigsten Infos und Übersichten: 
www.bafa.de

Blütenpracht gegen das  
Herbstgrau

Einbruchschutz wird immer wichtiger 

Die Einbruchzahlen sind hoch – und die entsprechenden Sicherheits- 
maßnahmen meist viel zu dürftig. So trifft Sicherheits experte  
Jan-Peter Wallichs immer wieder auf falsch montierte und minder- 
wertige Sicherheitsprodukte an Türen und Fenstern. „Was nützt ein 
günstiger Preis, wenn das Produkt 
im Ernstfall nicht hält, was es ver-
spricht“, sagt der In haber. 
Sicherheitstechnik Wallichs berät  
seit über 30 Jahren, wenn es darum 
geht, sich gegen Einbruch ins Haus, 
in die Wohnung und in die Firma 
abzu sichern. Als Kunde bekommt 
man vor Ort ein unverbind liches  
Angebot für sein Objekt. Sagt es zu, 
übernimmt Wallichs auch gern die 
fachmännische Montage der Sicher-
heitsprodukte. Die Firma verfügt un-
ter anderem über Eigenprofile von 
Schließzylindern. So bekommt man ohne lange Bestellzeiten passende 
Zylinderlängen und die gewünschte Schlüsselanzahl. 
Sicherheitstechnik Wallichs, Osdorfer Weg 40, Osdorf,  
Telefon 890 84 40, www.wallichs.de

Sicherheitstechnik Wallichs 
in Osdorf
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Neues für Ihr Zuhause

Ausgeschlafen in den Herbst 

Im Schlaf erholt und regeneriert der Körper. Schläft man schlecht 
oder verspannt, können viele Regenerations- und Erholungsprozes-
se nicht oder nur bedingt stattfinden. Für einen guten Schlaf sind 
viele Faktoren wichtig. Ein immer wieder unterschätzter Faktor ist 

die Wahl des richti-
gen Bettes und der 
richtigen Matratze. 
Das beste und somit 
richtige Bett ist da-
bei immer das, was 
unseren Bedürfnis-
sen und Vorlieben 
entspricht, und auf 
individuelle Rücken 
oder Allergieproble-
me eingeht. Ent-
scheidend dabei ist 

nicht nur die Festigkeit, sondern auch die Materialwahl. Kaltschaum 
oder Federkern und was ist die richtige Unterkonstruktion? Box-
spring oder Federleisten? Wo liegen jeweils Vor- und Nachteile und 
welches Bett passt zu mir? 
Lassen Sie sich von den Experten im Hansa Engel-Werk Paul Senft 
oder auch bei Ihnen zu Hause beraten! 
Hansa Engel-Werk Paul Senft, Weidende 5, Poppenbüttel,  
Telefon 601 85 27, www.hansa-engel.de

Das richtige Bett für erholsamen Schlaf

Herzblut für Immobilien 

Sie suchen ein Haus, eine Wohnung oder ein Grundstück, Sie 
benötigen die Bewertung Ihrer eigenen oder Ihrer zukünftigen 
Immobilie oder Sie brauchen einfach nur mal einen Rat in Sa-
chen Immobilien? Dann rufen Sie Immobilienexpertin Claudia 
Klahn an. Jedes Zuhause ist so individuell, wie die Menschen, 
die darin leben. So individuell wie Sie! Gerne realisiert Claudia 
Klahn auch Ihr Traumhaus 
mit Ihnen, entweder auf  
Ihrem eigenen Grundstück 
oder Sie suchen gemeinsam 
das richtige Fleckchen Erde 
für Sie. 
Die Kooperation mit der 
Firma Elbe-Haus® bietet  
genau das und die Expertin 
freut sich darauf, den Weg 
vom Haus in ein Zuhause 
mit Ihnen zu gehen.  
Elbe-Haus® ist seit über 
20 Jahren ein kompetentes 
Unternehmen für Ihr neues 
Zuhause. Maßgeschneider-
te, individuelle Architektur 
für ein vollkommenes Lebensgefühl, realisiert von der eigenen 
Baufirma und einem gewachsenen Netzwerk aus regionalen 
Gewerken vor Ort. Und natürlich dürfen gerade in der heuti-
gen Zeit und auch in Zukunft die passenden energetischen  
Lösungen nicht fehlen – ein Elbe-Haus® denkt mit. 
Vereinbaren Sie einen Termin, Claudia Klahn freut sich auf Sie! 
Klahn Immobilien im WOHNKONTOR WEDEL,  
Bahnhofstraße 29, 22880 Wedel, Telefon 04103/900 05 51 
und 0172/534 00 09, www.klahn-immobilien.de

Immobilienexpertin  
Claudia Klahn
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Neues für Ihr Zuhause

Hölzerne Visitenkarte für Ihr Haus 

Mit Fußabtretern und Fassadenrinnen von Trittholz entscheiden Sie sich 
für hochwertige Funktions- und Designelemente für die Haustür und 
die Bereiche unter Ihren Fenstern. Beide Produkte zeichnen sich durch 
ein naturnahes und stilvolles Design aus und werden in der hauseigenen 
Manufaktur in gewissenhafter Handarbeit hergestellt. 
Zahlreiche Edelhölzer wie Teak, Bongossi, Bangkirai oder Eiche stehen 
naturbelassen oder geölt zur Auswahl. Die Holzelemente ruhen in  
einer Wannenkonstruktion aus korrosionsbeständigem Edelstahl oder 
Cortenstahl mit dekorativem Edelrost. 
Der Fußabtreter überzeugt ne-
ben seiner Eigenschaft als Visi-
tenkarte für die Haustür auch 
mit guten Säuberungsqualitäten 
für die Schuhsohle. Die Fassa-
denrinne erfüllt die ihr zuge-
dachte Drainagefunktion aus- 
gezeichnet. Wasser, das von 
Fenstern herabrinnt, wird auf -
genommen und über die perfo-
rierte Wanne dezentral weiter-
geleitet. 
Auf Wunsch übernimmt die  
Manufaktur die Maßanfertigung 
von Fassadenrinnen und Fußabtretern für Sie. Das Team nimmt vor Ort 
exakt Maß und unterbreitet Ihnen ein individuelles Angebot, das Ihr 
Heim auf neue Weise einzigartig aussehen lässt.  
Trittholz, Jens Weich und Simon Marx, Tornescher Weg 107, 
25436 Uetersen, Telefon 04122/906 23 04, www.trittholz.de

Stilvolle Fußabtreter und  
Fassadenrinnen aus hoch- 
wertigen Edelhölzern
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Einfach ankommen 

Sie kommen zu 
Hause an, Zu-
fahrtstor und Ga-
rage öffnen sich 
automatisch, Sie 
fahren rein, die 
Tore schließen 
sich – und Sie 
sind da. So prak-
tisch und so ein-

fach geht Ankommen mit der Hilfe von Peiser: Der Spezialist 
für Tür- und Torautomatik sowie Schrankenanlagen bietet das 
gesamte Spektrum der Eingangsautomation an, sowohl für den 
privaten als auch den gewerblichen Bereich. Das Team von Pei-
ser Tür- und Torautomatik berät Sie gerne, zeigt Ihnen vor Ort 
alle Produkte und findet mit Ihnen zusammen das passende An-
gebot. Peiser komponiert die Qualitätsprodukte der Marke Di-
tec individuell angepasst an die Bedürfnisse des Kunden. Die Ex-
perten übernehmen alles von der Lieferung und Installation bis 
hin zur Prüfung und regelmäßigen Wartung – und Sie können 
Garage und Zufahrtstor ganz bequem per Knopfdruck öffnen. 
Mit dem Angebot erhalten Sie im Oktober 20 Prozent Rabatt 
auf alle Artikel der Marke Ditec. Nennen Sie einfach den Gut-
scheincode „Winterfest“. 
Peiser Tür- und Torautomatik, Brandstücken 42, Osdorf,  
Telefon 807 87 80, www.peiser.com

Schnell und kompetent —  
Peiser Tür- und Torautomatik
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Neues für Ihr Zuhause

Licht für die dunkle Jahreszeit 

Ist Licht ein Lebensmittel? „Ja, unbedingt!“, sagt Lichtdesigner 
Dirk Hollweg. Er verbindet dabei innovative mit bewährter 
Lichttechnik, um zuallererst Licht für den Menschen zu gestal-
ten – und danach für die Architektur: Lichtfarbe und Hellig-
keit, die dem Tageslicht dynamisch folgen und so belebend 
wirken, spätabends aber an die entspannte Stimmung am La-
gerfeuer erinnern.  

Für einen opti-
malen Sehkom-
fort spielt die 
Positionierung 
und das Zusam-
menspiel der ar-
chitektonischen 
und dekorativen 
Leuchten eine 
entscheidende 
Rolle – sowohl 
im Innen- als 
auch im Außen-
bereich. Schließ-

lich werden kleine brillante Lichtakzente eingeplant, die einen 
Raum verzaubern können. 
Wirklichkeitsnahe 3D-Visualisierungen helfen zu erleben, wie 
das Lichtdesign später wirkt, was besonders bei Neubauten 
spannend ist. Die Leuchtenempfehlungen von lux100 umfas-
sen Produkte sämtlicher Hersteller, und Partner bauen sie auf 
Wunsch schalterfertig ein.  
lux100, Dirk Hollweg, Büro bei Bornhold, Alsterufer 1-3, 
Rotherbaum, Telefon 69 65 65 10, www.lux100.de

Finden Sie die richtige Beleuchtung

Schimmelpilz? Feuchtigkeit?  

Seit über 40 Jahren weiß der Fachmann: 96 Prozent aller Bauschä-
den sind auf Feuchtigkeit zurückzuführen. Oft sind es im Anfangs-
stadium nur Kleinig-
keiten, deren 
Bedeutung unter-
schätzt wird. Ein  
Haus ist ständig  
Belastungen ausge-
setzt. Von außen wir-
ken Regen, Spritzwas-
ser und Boden- 
feuchtigkeit auf  
Mauern und Funda-
ment ein. Von innen 
sind es Zugluft,  
Wasserdampf und 
Konden sation. Die 
Folgen der Feuchtig-
keit sind schnell erkannt. Es gilt also, frühzeitig entgegenzuwirken 
und für Abhilfe zu sorgen, hohe Instandsetzungskosten zu vermei-
den und Wertverlust des Objektes zu verhindern. 
Als Spezialbetrieb für Bauwerksabdichtung stehen Ihnen die  
Ex perten mit Rat und Tat zur Seite. 
Am besten, Sie melden sich noch heute und vereinbaren gleich  
einen Besichtigungs termin. 
Pietsch Kunststoffbau, Heisterweg 12, 22869 Schenefeld,  
Telefon 040/830 67 68, www.pietsch-bauwerkserhaltung.de

Bei feuchten Wänden: Schnell handeln!

Klönschnack – eine Welt für sich...  
. . .  GEDRUCKT,  DIGITAL UND UNTER MENSCHEN! 

HAMBURGER KLÖNSCHNACK 
Sülldorfer Kirchenweg 2 · 22587 Hamburg  

leserbriefe@kloenschnack.de

Schreib’ mal!
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Service für saubere Gardinen 

Kerzen, Kamine und Heizungen hinterlassen in der kalten Jah-
reszeit ihre Spuren. Wenn dann die Sonne wieder in die Räu-
me scheint, kommen Grauschleier und 
Spinnweben auf Vorhängen, Plis-
sees, Rollos, Flächenrollos, 
Gardinenschienen und 
Stangen oder Jalousien 
zum Vorschein. AWA 
Gardinenservice bietet 
seit elf Jahren genau 
die Dienstleistung an, 
die jetzt gebraucht 
wird. Denn „abnehmen, 
waschen oder reinigen 
und wieder aufhängen“ ist 
ihr Motto. „Nach maximal 
drei bis vier Tagen hänge ich die 
frisch duftenden Gardinen wieder 
auf“, sagt Sabine Jacobsen. 
Sie bietet mittlerweile viele weite-
re Dienstleistungen rund um die Fensterdekorationen an. 
Gerne beantwortet Ihnen Sabine Jacobsen persönlich weitere 
Fragen. 
AWA Gardinenservice, Sabine Jacobsen,  
Telefon 58 95 54 70, www.awa-gardinenservice.de

Sabine Jacobsen 
vom AWA  
Gardinenservice

Mit gutem Gefühl 
ins neue Zuhause 

Ein Umzug kann den Betroffe-
nen und auch ihren Angehörigen 
schlaflose Nächte bereiten. Be-
sonders wenn es nach vielen  
Jahren im gewohnten Zuhause 
im hohen Alter noch in eine 
neue Umgebung geht. Die Firma 
„Senioren Umzüge Hamburg“ 
hat sich schon vor vielen Jahren 
auf genau diese Situation spezia-
lisiert und ist mit allen Heraus-
forderungen, die damit zusam-
menhängen, vertraut. So können 
auch anspruchsvolle Wünsche 
problemlos erfüllt werden. Wert-
volle Bilder oder das Familien-
porzellan werden mit größter 

Sorgfalt und besonders dafür geeignetem Material verpackt. Die 
Mitarbeiter sind speziell auf den Umgang mit älteren Menschen ge-
schult und wissen, dass ein Umzug häufig als Belastung empfunden 
wird. „Sie gehen ruhig und behutsam mit unseren Kunden um und 
bemühen sich um einen ruhigen, reibungslosen Ablauf am Tag des 
Umzugs“, sagt Ralf Schmidt von Senioren Um züge Hamburg und 
ergänzt: „Alle Mitarbeiter sind ausgebildete Handwerker aus ver-
schiedenen Gewerken – Maler, Elektriker, Klempner und Möbel-
tischler. Sie tragen außerdem alle einheitliche Arbeitskleidung,  
damit am Umzugstag leicht erkennbar ist, wer bei Fragen und  
Wünschen angesprochen werden kann.“ 
Senioren Umzüge Hamburg, Carl-Petersen-Straße 116, Hamm,  
Telefon 37 08 58 82, www.seniorenumzuege24.de

Sicher ins neue Zuhause mit 
kompetenten Umzugshelfern
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IMMOBILIEN 
Persönliche Beratung in neuen Räumlichkeiten 
Sie suchen eine Hausverwaltung oder einen Immobilienmakler in 
Hamburg? Bei Randolf Nowak Immobilien finden Sie beides in einem! 
Der Betrieb ist seit 60 Jahren in den Elbvororten beheimatet und be-
reits seit 24 Jahren in Rissen. In diesem Jahr wurde das Büro vergrö-
ßert: Im Erdgeschoss  
finden Sie nun die  
Vermietungs- und Ver-
kaufsabteilung, im Ober-
geschoss weiterhin die 
Verwaltungsabteilung. 
Die persönliche Atmo-
sphäre bleibt aber 
selbstverständlich beste-
hen. Schauen Sie gerne 
in den neuen Räumlich-
keiten vorbei und lassen 
Sie sich beraten! 
Das engagierte Team 
zeichnet sich durch eine 
fundierte Orts- und 
Branchenkenntnis sowie 
vielfältiges Fachwissen aus. Eine umsichtige Beratung und ein  
gewachsenes Netzwerk aus Handwerkern, Rechtsanwälten und  
anderen Experten bringen allen Kunden geldwerte Vorteile. 
Randolf Nowak Immobilien, Am Rissener Bahnhof 1, Rissen, 
Telefon 81 99 07 51, info@nowak-immobilien.de,  
www.nowak-immobilien.de

MODE 
Nachhaltiges Handwerk in Blankenese 
Im Familienbetrieb Fur & Fashion Ulf Heinrich wird aus Fell und Leder 
nachhaltige, moderne Bekleidung gefertigt. Aus Lincoln Lamm wird eine 
junge Kurzjacke für einen sonnigen Herbst. Das Material gefärbt, das Le-
der veredelt und das Modell nach Maß geschneidert. 
Wie wäre es für den Spaziergang an der Elbe im Winter ein mit Daunen 
unterlegter Rex Kanin Wendeparka made in Hamburg-Blankenese?  
Leicht, wetterfest, atmungsaktiv, modern und in vielen Farben. 
Auch aus dem alten Nerz wird neu gefertigt ein Prachtstück: Der Haar- 
körper gerupft, in Design-Schur oder gefärbt. Gefedert und verarbeitet als 
Baumwollwender entsteht aus dem vorhandenen Material nachhaltige 
und praktische Mode, die Sie nicht wieder ablegen wollen. 
Kommen Sie gerne auf einen Espresso vorbei, Sie werden von den  
Möglichkeiten begeistert sein.  
Ulf, Mona und Danny Heinrich freuen sich auf Ihren Besuch! 
Fur & Fashion Ulf Heinrich, Dockenhudener Straße 4-6, Blankenese, 
Telefon 86 79 36, www.ulfheinrich-pelz-hamburg.de

Kurzjacke aus Lincoln Lamm gefertigt von Danny Heinrich

JUBILÄUM 
111 Jahre Faber 
 
Der Faber Kundendienst für 
Heizung, Sanitär und Dach 
feiert Jubiläum und blickt auf 
eine lange Tradition zurück! 
Die Firma Faber wurde am 
15. Oktober 1910 von Carl  
Faber in Alt-Osdorf gegründet. 
Seine Frau Marina übernahm 
die Leitung, ehe Sohn Karl 
Heinrich in den Familienbe-
trieb einstieg und die Firma 
mit seiner Ehefrau Marie  
betrieb. Auch ihre Söhne Karl 
und Peter traten mit Ausbil-

dungen zu Installateur und Klempner in die Fußstapfen. Peter 
schließlich übernahm und machte eine GmbH aus dem Be-
trieb. Seit dem Jahr 2000 ist sein Schwiegersohn Patrick Ge-
schäftsführer in vierter Generation – zuvor absolvierte er die 
Meisterschule als Gas- und Wasserinstallateur. 
Anfang des Jahres erfolgte der Umzug in den Friedensweg. 
Hier werden die Kunden mit neuer Technik in modernem Am-
biente beraten und die Mitarbeiter bleiben durch Schulungen 
auf dem neuesten Stand. Und die Zukunft ist gesichert, denn: 
Auch die nächste Generation, Louis Philipp und Carl Hendrik, 
wird gerade zum Anlagemechaniker für Sanitär und Heizung 
ausgebildet und kann den Betrieb in den nächsten Jahren  
verstärken! 
Faber Kundendienst, Friedensweg 20 a, Osdorf,  
Telefon 80 11 34, info@faber-kundendienst.de, 
www.faber-kundendienst.de, 

PRÄSENTE 
Es weihnachtet schon 
Bei La Beauté wird es jetzt 
schon weihnachtlich und so-
mit können auch Sie schon für 
eine gemütliche Atmosphäre 
in Ihrem Zuhause sorgen: Die 
schönen Original Herrnhuter 
Sterne sind bereits eingetrof-
fen! Wer schnell zugreift, 
kriegt auch einen in der limi-
tierten Farbe des Jahres –  
rosa. Auch der beliebte  
Kosmetik-Adventskalender ist 
bereits eingetroffen. Bestückt 
mit Waren im Wert von  
245 Euro ist er ab sofort  
für 59,95 Euro erhältlich. 
Neu im Sortiment sind kuschelige Schals für die kalten Monate, 
die mit ihren edlen Farben perfekt zu den hochwertigen Lederta-
schen aus Milano passen. Dazu gibt es trendige Glitzersocken –  
alles bestens geeignet für ein kleines Präsent. Denken Sie bereits 
jetzt an die Aufmerksamkeiten für Ihre Lieben! Das Team von  
La Beauté freut sich auf Ihren Besuch. 
La Beauté, Kosmetik und Wellness, Katrin Bienk & Michaela  
Kaminski, Wedeler Landstraße 49, Rissen, Telefon 81 32 71, 
www.labeaute-rissen.de

Das vergrößerte Büro von  
Randolf Nowak Immobilien

Der beliebte Kosmetik-Advents-
kalender ist eingetroffen!

Der Familienbetrieb Faber  
Kundendienst ist schon seit 
111 Jahren für seine Kunden da

Kl
ön

sc
hn

ac
k 

10
 · 

20
21

130

... aus der Wirtschaft

FO
TO

: G
AB

RI
EL

 K
AN

TO
RE

K

HANDEL & WANDEL ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

130-132 HW-Seiten.qxp_kloen  27.09.21  08:03  Seite 130



NEUERÖFFNUNG 
Bilder zum Träumen 

Seit 30 Jahren ist der Kunst-
liebhaber Sebastiano Aloscari 
von Guillermo Quintero faszi-
niert. Jetzt eröffnet er Sebasti-
ans Galerie mit einer Ausstel-
lung von Bildern des Malers. 
Duftig-zarte Aquarelle, Ölge-
mälde in leuchtenden Farben, 
die über den Alltag hinaus-
weisen und in Beziehungen 
eintauchen. Sebastian: „Für 
mich ist Quintero ein Genie, 
weil er auf einzigartige Weise 
das Unaussprechliche vermit-
telt.“ 
Guillermo Quintero wurde 
1938 in Kolumbien geboren. 
Er machte sein Diplom an der 
Hochschule der Bildenden Künste in Hamburg, studierte in Madrid 
und Paris, war Schüler von Künstlern wie Fernando Botero, Joseph 
Beuys, Paul Wunderlich und Arnold Hauser. „Quintero malte Tag und 
Nacht. Materieller Erfolg interessierte ihn nicht“, erinnert sich Sebas-
tian, den eine tiefe Freundschaft mit Quintero verband. Vor einigen 
Jahren kehrte der Künstler in sein Heimatland zurück. „Ein leuchten-
der Stern ist vom Hamburger Himmel verschwunden. Seine Kunst  
erhellt uns weiter.“ 
Die Galerie ist von Dienstag bis Samstag zwischen 16 und 19 Uhr  
geöffnet oder nach Terminvereinbarung. 
Sebastians Galerie, Dockenhudener Straße 8 a, Blankenese,  
Telefon 0173/493 14 40

NEUERÖFFNUNG 
Feiern erlaubt! 
Die Festmanufaktur ist eine klei-
ne, inhabergeführte Eventagentur 
im Hamburger Westen, die sich 
auf Feiern und Feste ihrer Kun-
den in ihrem eigenen Umfeld  
wie ihr Zuhause, Garten oder  
Büro spezialisiert hat. Warum 
lange nach der geeigneten  
Location suchen, wenn es zu 
Hause am schönsten ist? 
Wenn nur die ganze Arbeit und 
Vorbereitung nicht wäre. Aber da-
bei steht Ihnen das Kompetenz-
Team bestehend aus Event- 
managerin Doris Kuhlmann und 
Diplom-Kauffrau Wiebke Deecke 
organisatorisch zur Seite. Und 
mit ihrer Liebe zur Dekoration 
verwandeln sie jede Räumlichkeit 
in den perfekten Ort. Dabei ist es 
egal, ob es sich um ein Kaffee-
trinken oder ein Abendessen oder 
eine große Geburtstagsparty oder 
Familienfeier handelt – die Fest-
manufaktur kümmert sich um 
stimmungsvolle Deko und übernimmt die Planung und nach Wunsch das 
Catering. Sie können sich ganz auf Ihre Gäste konzentrieren und die Feier 
genießen. 
Um das Angebot noch zu erweitern eröffnet Frau Kuhlmann ab Mitte  
Oktober „die Feierei No3“ – einen Party-Concept Store in der Wedeler 
Landstraße 3 in Rissen. Dort wird es Party-Equipment zu vielen Themen 
sowie Geschenke und Dekorationen geben. Außerdem im Angebot: tolle 
Candybars für Ihre Feier zum Mieten. 
FESTMANUFAKTUR W. Deecke & D. Kuhlmann,  
Telefon 0174/940 29 09, www.fest-manufaktur.de

Doris Kuhlmann & Wiebke Deecke  
planen Ihre Feier

AUTHENTISCHE BEGEGNUNGEN 
Persönliche & individu-
elle Partnervermittlung 
 
Wenn die Tage wieder kürzer wer-
den, beginnt eine wundervolle 
Zeit, um es sich mit einem gelieb-
ten Partner zuhause gemütlich  
zu machen. Doch nicht jeder hat 
einen Menschen an seiner Seite, 
mit dem er sich auf aufregende 
und romantische Stunden freuen 
kann. Wer das ändern möchte, 
aber keine Lust auf Online-Dating 
und Algorithmen hat, für den gibt 
es jetzt die neue persönliche und 
individuelle Partnervermittlung 
Hammer & Herz. Gegründet wurde 
das Unternehmen von der Ham-
burgerin Gabriele Pochhammer, 
die damit eine neue Form der 
Partnersuche für anspruchsvolle 
Singles etablieren möchte.  

Denn Hammer & Herz setzt bei der Vermittlung ausschließlich 
auf authentische Begegnungen. Alle Partnerwünsche und -vor-
stellungen der Kunden werden persönlich analysiert. Zusätz-
lich berät Hammer & Herz auch Singles bei der ersten Kontakt-
aufnahme und allen Fragen rund ums Dating und Styling oder 
unterstützt sie bei der Organisation eines exklusiven Abends. 
Hammer & Herz, Gabriele Pochhammer, Hohe Bleichen 8, 
Innenstadt, Telefon 0151/ 41 83 16 60,  
www.hammer-herz.de

BLICKFANG 
Mit edlem Schmuck 
zur Designmesse 

Wenn die Designmesse „Blick-
fang“ vom 22. bis 24. Oktober 
in den Hamburger Messehal-
len öffnet, ist die Goldschmie-
din Meite Thiede wieder als 
Ausstellerin dabei. Im Zen-
trum ihrer Kollektion stehen 
große, farbstarke Edelsteine, 
als Cabochon-Solitäre oder 
aber in Kombination mit  
facettierten Steinen wie 
schwarzen und weißen Bril-
lanten, Saphiren oder Rubi-
nen. Am Samstag, den 30. 
Oktober, lädt Meite Thiede zu-
sammen mit der Schmuckde-
signerin Kirsten Deichmann zum traditionellen vorweihnachtlichen 
Salon privé ein. Die genauen Angaben zu Ort und Zeit finden sich 
auf der Website. Dort kann man im Online-Shop auch schon mal 
durch die Kollektion stöbern. Und wie immer gilt: Wer an diesen 
Wochenenden keine Zeit hat, kann die Goldschmiedin anrufen und 
einen exklusiven Privattermin vereinbaren.  
Meite Thiede – Die Schmuckschmiede, Telefon 0172/810 58 09, 
www.meite.de

Gabriele Pochhammer ist 
Diskretion sehr wichtig
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Edle Steine wie der Mandaringranat 
stehen bei Meite Thiede im Fokus

Bestaunen Sie die Werke von  
Guillermo Quintero
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JUBILÄUM 
Lieblingsweine und Postfiliale 
Vino Hamburg feiert sein 16-jähriges Bestehen – und Sie können mit-
feiern! Am 15. und 16. Oktober warten großartige Rabatte auf Sie.  
Unter anderem gibt es 25 Prozent Rabatt auf bis zu 18 Flaschen  
Ihres Lieblingsweins. Sie haben die freie Wahl! Das Team von Vino 
freut sich auf Ihren Besuch und einen Geburtstagsplausch. Auch  
Verkostungen im Weinmarkt sind ab sofort wieder möglich. 
Und noch eine gute Nachricht: Es gibt wieder eine Poststelle im 
Weinhandel. Zwar ohne Postbank, aber Pakete und Briefe können  
hier wieder abgegeben und abgeholt werden. 
Die neue Postfiliale ist unter der Woche von 10 bis 18 Uhr und an 
Samstagen von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
Vino Weinhandel, Osdorfer Landstraße 218, Alt-Osdorf,  
Telefon 50 72 72 67, www.vino24.de

MOBILITÄT 
Sharing is caring  
Nach knapp vier Monaten Bauzeit hat der Bauverein der Elbgemeinden 
(BVE) den ersten Mobilitätshub der Genossenschaft in Betrieb genom-
men. Die neue Mobilitätsplattform in Iserbrook umfasst zwei stations- 
basierte, elektrische Carsharing-Fahrzeuge von cambio, eine Ladesäule  
für E-Autos aus dem Quartier, zwei E-Lastenräder von sigo, eine StadtRAD- 
Station mit 16 Fahrrädern, Fahrradständer und eine Reparaturstation. Be-
sonderes Highlight: Auf dem Mobilitätshub können in einem Kühlschrank 
vom Foodsharing e.V. auch Lebensmittel geteilt werden. Ergänzt wird das 
Angebot von einer Packstation sowie Möglichkeiten zum nachbarschaftli-
chen Austausch gegenüber des Mobilitätszentrums. 
„Für den BVE ist Mobilität eng mit dem Thema Wohnen verbunden. Bei 
uns hört Wohnen nicht an der Haustür auf. Mit dem Angebot verbessern 
wir die Anbindung des Quartiers und schaffen weitere Anreize zum ge-
meinschaftlichen Teilen. Damit trägt das Projekt dazu bei, die Gemein-
schaft im Quartier zu stärken und die Standortattraktivität weiter zu  
erhöhen“, so Michael Wulf, Vorstandssprecher des BVE. 
In den Quartieren Eidelstedt und Lurup sollen in den kommenden Jahren 
weitere Mobilitätshubs entstehen.  
Für weitere Informationen: www.bve.de/wohnen-beim-bve/mobilitaet

Axel Horn, Senator Dr. Anjes Tjarks und Michael Wulf eröffnen feierlich den 
ersten Mobilitätshub des Bauvereins der Elbgemeinden (BVE)

AKTIONSTAGE 
Besser Hören 
 
Seit über 80 Jahren steht  
Optiker Bode für echte Meister-
Qualität und persönlichen  
Service – dieser hohe Anspruch 
gilt selbstverständlich auch  
für den neuen Bereich der Hör-
akustik. Bei den Optiker Bode 
Kennenlerntagen vom 7. bis 
zum 9. Oktober erfahren Sie  
in geselliger Atmosphäre, was 
die neueste Hörgeräte-Technik 
zu bieten hat! 
Lernen Sie das gesamte Team 
um die neue Hörakustikerin  
Lea Simonsen und den neuen  
Hörakustiker-Meister Zafer Kiliç 
kennen – sie stehen Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Und na-
türlich freut sich das gesamte 
Team von Filialleiterin Esther 
Holzenkämpfer darauf, Sie  

kennenzulernen. Sichern Sie sich den Willkommens-Rabatt  
von 20 Prozent, die gratis Batterien für Ihr Hörsystem und  
lassen Sie einen kostenlosen Hörtest durchführen! 
Optiker Bode Elbe Einkaufszentrum,  
Osdorfer Landstraße 131, Osdorf, Telefon 80 17 72, 
www.optiker-bode.de

MODE 
Wäsche zum Wohlfühlen 
Bei No. 14 Hautnah in Blankenese ist die 
neue Winterkollektion von der Trendmar-
ke Pluto eingetroffen. Die Stücke über-
zeugen mit Eleganz und Komfort durch 
hochwertige und feine Stoffe und wur-
den entworfen, damit Sie den Alltag hin-
ter sich lassen und entspannen können. 
Ob Sie nach einem stressigen Tag rela-
xen, eine friedliche Nachtruhe genießen 
oder einen langen und faulen Morgen 
verbringen möchten, Pluto hüllt Sie in 
ein himmlisches Gefühl der Entspan-
nung ein. 
Schauen Sie vorbei und finden Sie Ihr 
Kleidungsstück für die schönsten Mo-
mente und die gemütlichsten Stunden 
des Tages. 
No. 14 Hautnah, Blankeneser  
Bahnhofstraße 14, Blankenese,  
Telefon 86 31 71,  
www.no-14-hautnah.de

Filialleitung Esther Holzen-
kämpfer, Hörakustiker- 
Meisterin Lea Simonsen  
und Hörakustiker-Meister  
Zafer Kiliç (v.l.)
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Die Poststelle bei VINO ist wieder eröffnet

Das Obi-Nachthemd 
von PLUTO für  
entspannte Momente
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Die Familie genießt auch 
im Einkommensteuerge-
setz eine besondere 

Stellung. Unter anderem kön-
nen Steuerpflichtige im Wege 
der Veranlagung zur Einkom-
mensteuer zwei Drittel der 
Aufwendungen, höchstens 
4.000 EUR je Kind, für die 
Kinderbetreuung als Sonder-
ausgaben in Abzug bringen. 
Entscheidend ist dabei, dass 
ausschließlich Aufwendungen 
für das Behüten und Bewa-
chen abzugsfähig sind, nie 
Aufwendungen für die Ver-
pflegung des Kindes. 

Zum Zwecke von Incentivie-
rungen oder Mitarbeiterbeloh-
nung kann der Arbeitgeber  
einen steuerfreien Kindergar-
tenzuschuss gewähren. Ein Be-
schluss des Bundesfinanzhofs 
zum Sonderausgabenabzug ge-
fährdet nun diese Gestaltungs-
möglichkeit bei den Arbeitneh-
mern. Zudem droht nun 
eventuell auch aufgrund von 
Corona weiteres Ungemach in 
den Lohnabrechnungen vieler 
Arbeitnehmer.  

Der Bundesfinanzhof hat 
sich in einem aktuellen Urteil 
auf die Seite der Finanzverwal-
tung geschlagen und entschie-
den, dass der Sonderausgaben-
abzug um denjenigen Teil zu 
kürzen ist, der bereits durch 
Arbeitgeberleistungen steuer-
frei ausbezahlt wurde. Als Son-
derausgabenabzug kommt so-
mit nur noch der verbleibende 
Teil zum Ansatz.  

Wurden zudem wegen der 
coronabedingten Schließung 
von Kindergärten keine Kinder-
gartenbeiträge von den sozia-
len Trägern eingezogen oder 
unter Umständen gezahlte Bei-
träge zurückerstattet, droht Un-
gemach. Denn steuerfrei blei-
ben die Zuwendungen an die 
Arbeitgeber nur dann, wenn er 
die zweckentsprechende Ver-
wendung nachweisen kann. Be-
lässt der Arbeitnehmer seinen 
Arbeitgeber darüber im Unkla-
ren, sei es aus Unwissenheit 
oder der schwierigeren Kom-
munikation aus dem Homeof-
fice heraus geschuldet, werden 
die Zuwendungen steuerpflich-
tig.  

Diese harte Regelung, die ge-
rade arbeitgeberseitig nur 
schwer zu prüfen ist und in ei-
ner möglichen nächsten Lohn-
steuerprüfung große Risiken 
bedeuten kann, hat die Finanz-
verwaltung wohl erkannt, als 
sie in einer auf Bundesebene 
abgestimmten Nichtbeanstan-
dungsregelung Folgendes be-
kanntgab: Sowohl die aus  
Vereinfachungsgründen unter-
stellte Gewährung eines fikti-
ven Arbeitgeberdarlehens als 
auch die Verrechnung der in 
2020 nicht zutreffend als steu-
erfrei behandelter Zuwendun-
gen mit in 2021 zutreffenden 
Zuwendungen verhindert den 
steuerpflichtigen Arbeitslohn 
zunächst in engen Grenzen re-
gelmäßig vollständig. Sofern in 
2021 keine Kinderbetreuungs-
kosten mehr anfallen oder zu-
mindest niedriger sind als in 
2020 gewährt, ist der Diffe-
renzbetrag im Veranlagungs-
zeitraum 2021 als steuerpflich-
tiger Arbeitslohn zu versteuern. 

Betroffene Arbeitnehmer, de-
nen der Arbeitgeber einen Kin-
dergartenzuschuss gewährt, 
sollten sich mit dem Arbeitge-
ber auf eine andere steuerfreie 
Zuwendung verständigen. Im 
Ergebnis wird so weiterhin der 
volle Sonderausgabenabzug für 
Kinderbetreuungskosten und 
die beabsichtigte Belohnung er-
reicht. Zur passenden Auswahl 
und rechtssicheren Umsetzung 
einer der vielen steuerfreien 
Zuwendungen setzen Sie sich 
gern mit uns in Verbindung.

Max Eick, Steuerberater,  
Telefon 800 71 22
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Der Steuertipp 

Neuerungen zum steuer -
freien Kindergartenzuschuss

SERVICE RECHTSANWÄLTE

Der Rechtsberater §

Allgemein

Arbeitsrecht

RAinnen Bartels & Eckhardt, www.Eckhardt-und-Bartels.de  
Ottenser Hauptstr. 5, 22765 HH, gegenüber EKZ Mercado 
Tel. 040 / 391135, Fax 040 / 3902651, Tätigkeitsschwerpunkte:  
Familien-, Arbeits-, Miet- und Verkehrsrecht, Strafrecht

RA und Notar Maximilian Fischer M.A. 
Am Marktplatz 2a 
22880 Wedel 
Telefon 04103 / 6574

RA Tobias Burgmann 
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Erik-Blumenfeld-Platz 27 b, 22587 Hamburg 
Telefon 040 / 86 64 61 71, www.arbeitsrecht-blankenese.de

RAin Katrin Lotze, Anwaltskanzlei Lotze 
Hobökentwiete 2 a, 22559 Hamburg 
Telefon 040 / 68 87 79 44 
E-Mail: info@lotze-ra.de

Erbrecht • Familienrecht

Andreas Ackermann, www.anwaltskanzlei-ackermann.de 
Rechtsanwalt, zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT) 
Grimm 12, 20457 Hamburg, Telefon 040 / 32 35 00 
Fax 040 / 32 35 74, E-Mail: mail@anwaltskanzlei-ackermann.de

Kai-Jürgen Aßmann 
Rechtsanwalt und Mediator 
Blankeneser Bahnhofstraße 46, 22587 Hamburg  
Telefon 040 / 210 913 660, www.anwalt-assmann.de

Frederike Borsdorff LL.M., www.btp-recht.de 
Rechtsanwältin, zertifizierte Testamentsvollstreckerin (AGT) 
ABC-Straße 38, 20354 Hamburg – auch Hausbesuche 
Telefon 040 / 605 33 73 10, borsdorff@btp-recht.de

Erbrecht • Testamentsvollstreckung

Familienrecht • Scheidungsrecht

RA Ingo Holzhäuser, Fachanwalt für Familienrecht 
Erik-Blumenfeld-Platz 27 b, 22587 Hamburg  
Telefon 040 / 86 64 61 71, Fax 040 / 86 64 61 93, E-Mail: info@ 
familienrecht-blankenese.de, www.familienrecht-blankenese.de

RAin Astrid Weinreich, Infos unter: www.astrid-weinreich.de 
Fachanwältin für Familienrecht und Mediatorin 
Blankeneser Bahnhofstraße 29, 22587 Hamburg 
Tel. 040 / 866 031-0, E-Mail: info@astrid-weinreich.de
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Im Trauerfall gibt es viel zu 
regeln. Unter anderem tre-
ten bei den Angehörigen 

häufig auch rechtliche Fragen 
auf. Bin ich Erbe und wenn 
ja, zu welchem Anteil? Brau-
che ich einen Erbschein? Wir 
sind mehrere Erben, wem 
steht was zu? Es sind Schul-
den vorhanden, gibt es Fris-
ten zu wahren? Woher erfah-
re ich überhaupt, was der 
Verstorbene hatte? Ich habe 
eine Immobilie geerbt, gibt es 
Besonderheiten? Ich wurde 
enterbt, steht mir trotzdem 
etwas zu? 

Es ist nicht einfach, für die 
Angehörigen, die richtigen 
Entscheidungen zu treffen, 
zumal die Trauer eine belas-
tende Ausnahmesituation dar-
stellt, die wenig Platz für Pa-
ragraphen und Zahlen lässt. 
Trotzdem ist es empfehlens-
wert, sich zeitig um die recht-
lichen Aspekte zu kümmern, 
denn es gibt Fristen zu beach-
ten, deren Versäumnis große 
Nachteile nach sich ziehen 
kann. 

Insbesondere wenn kein 
Vermögen vorhanden ist oder 
sogar Schulden bestehen, ist 
es wichtig, schnell zu han-
deln. Die Ausschlagung des 
Erbes muss beim Notar oder 
dem Nachlassgericht inner-
halb von 6 Wochen nach 

Kenntnis des Erbfalls erklärt 
werden. Andernfalls gilt das 
Erbe als angetreten und die 
Schulden gehen auf den Er-
ben über. 

Ist Vermögen im Nachlass 
vorhanden, ist die erste 
rechtliche Frage: Liegt ein 
Testament vor und wenn ja, 
ist es ein notarielles oder ein 
privatschriftliches? Je nach-
dem, wie die Antwort aus-
fällt, gestalten sich die weite-
ren Schritte. Wenn ein 
privatschriftliches Testament 
zu Hause gefunden wird, ist 
dieses unverzüglich dem zu-
ständigen Nachlassgericht 
nebst einer Sterbeurkunde 
zuzuleiten.  
Sofern ein notarielles oder 

privatschriftliches Testament 
beim Amtsgericht hinterlegt 
ist, wird das Amtsgericht au-
tomatisch vom Zentralen Tes-
tamentsregister über den Tod 
informiert. Die Testamentser-
öffnung kann beschleunigt 
werden, indem dem Nachlass-
gericht eine Sterbeurkunde 
zugeleitet wird. 

Ist kein notarielles Testa-
ment vorhanden, ist meist ein 
Erbschein erforderlich, insbe-
sondere, wenn Bankguthaben 
oder eine Immobilie im Nach-
lass sind. Der Erbschein kann 
beim Notar oder dem zustän-
digen Amtsgericht beantragt 
werden.  

Befindet sich eine Immobi-
lie (Grundstück, Haus, Woh-
nung) im Nachlass, muss das 
Grundbuch berichtigt und der 
Erbe als neuer Eigentümer 
eingetragen werden. Dies 
kann nur mit dem Erbschein 
erfolgen. Wer schnell ist, wird 
belohnt. Die Grundbuchbe-
richtigung ist in den ersten 
zwei Jahren nach dem Tod 
beim Amtsgericht kostenfrei.  

So bedarf jeder Trauerfall 
einer individuellen Beratung, 
damit für ihn die optimale 
Lösung gefunden wird. Zö-
gern Sie nicht, sich zeitnah 
rechtlichen Rat zu holen!
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Diana Bade, Rechtsanwältin und 
Notarin, Kanzlei Kornobis Bade 
Waldeck, Notare & Rechtsanwälte, 
Telefon 04103/920 80

Kommentar im Oktober 

Rechtsfragen im Erbfall

SERVICE RECHTSANWÄLTE

Der Rechtsberater §

Mietrecht • Wohnungseigentum • Nachbarrecht

Rechtsanwaltskanzlei Jungmann & Kaut 
Blankeneser Landstraße 39a, 22587 Hamburg 
Tel. 040 / 86 55 58, Fax 040 / 866 36 24 
www.jungmann-rechtsanwalt.de

Miet-/Wohnungseigentumsrecht • Immobilienrecht

Immobilienkanzlei Ramm, Rechtsanwältin Dr. Melanie Ramm 
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht 
Blankeneser Landstraße 88, 22587 Hamburg 
Tel. 040 / 87 08 02 92, www.kanzlei-ramm.de

RA Tobias Burgmann 
RAe Holzhäuser & Burgmann 
Erik-Blumenfeld-Platz 27 b, 22587 Hamburg 
Tel. 040 / 86 64 61 71, www.blankenese-kanzlei.de

Verkehrsrecht

Andreas Ackermann, www.anwaltskanzlei-ackermann.de 
Rechtsanwalt, zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT) 
Grimm 12, 20457 Hamburg, Telefon 040 / 32 35 00 
Fax 040 / 32 35 74, E-Mail: mail@anwaltskanzlei-ackermann.de

Grundstück • Vermögensübertragung
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Vom 18. bis 30. Okto-
ber lädt die Hambur-
ger Sparkasse zu den 

diesjährigen Weltsparwo-
chen ein. Damit weitet die 
Bank den Weltspartag, der 
am 30. Oktober oder am 
letzten Werktag davor ge-
feiert wird, auf zwei Wo-
chen aus. Auf diese Weise 
soll an die Tradition des 
Sparens erinnert und be-
sonders junge Menschen 
motiviert werden, durch re-
gelmäßige Rücklagen 
schrittweise eigenes Kapital 
zu schaffen, um sich kleine 
und große Träume zu er-
füllen.  

Kinder, die während der 
Weltsparwochen ihre Spar-
dose oder ihr Sparschwein 
in einer Haspa-Filiale vor-
beibringen, können das 
Geld auf ihr Mäusekonto 
einzahlen oder gemeinsam 
mit den Eltern ein neues er-
öffnen. Dafür gibt es aktuell 
ab dem ersten Euro stattli-
che zwei Prozent Zinsen pro 
Jahr für Beträge bis 
500 Euro und noch ein klei-
nes Geschenk dazu. 

Das kostenlose Mäusekon-
to ist eine sichere und bei 
Kindern bis zum 14. Ge-
burtstag beliebte Geldanla-
ge. Außerdem ist es ein gu-
tes Instrument, um den 
Umgang mit Geld und Kon-
to zu erlernen. So steht zum 
Beispiel eine Lernkontofunk-
tion mit der Mäusekonto-
Karte zur Verfügung, mit 
der Kinder ab dem siebten 
Geburtstag zuvor festgelegte 
Beträge selbst abheben kön-
nen. 

Auch Kinder haben ihre 
ganz speziellen Wünsche. 
Um sich diese erfüllen zu 
können, werden sie oftmals 
von ihren Eltern, Großeltern 
oder anderen Verwandten 
zum Sparen animiert. Die 
Haspa unterstützt die Klei-
nen dabei durch attraktive 
Anreize. Wer noch kein 
Mäusekonto hat und bis 
zum 30. Oktober 2021 ein 
neues eröffnet, bekommt ei-
nen Startbonus von zehn 
Euro (bitte Personalauswei-

se beider Eltern und Ge-
burtsurkunde/Kinderaus-
weis mitbringen). 

Viele Wünsche lassen sich 
bereits mit kleinen Sparbe-
trägen in die Tat umsetzen. 
Daher ist das Mäusekonto 
die wohl beste Form, auch 
Kinder an das Sparen heran-
zuführen. Entscheidend ist, 
dass regelmäßig gespart 
wird. Die sehr gute Verzin-
sung ist ein zusätzlicher Mo-
tivationsschub. 

Haspa-Maskottchen „Man-
ni, die Maus“ sorgt als 
„Sparkönig“ dafür, dass das 
Sparen noch mehr Spaß 
macht: Auf haspa.de/welt-
sparwochen unterhält er 
sich in der „Manni-Show“ 
mit Gästen, bietet Unterhal-
tung und lustigen Zeitver-
treib mit Hörspiel, Malvorla-
gen und der spannenden 
Manni-App. Hier können 
kleine und große Fans auf 
dem Smartphone oder Tab-
let spielen und ganz neben-
bei Hamburger Stadtteile 
und Wahrzeichen entde-
cken.  

Gern informiere ich Sie 
auch über weitere Finanz-
themen. Vereinbaren Sie  
am besten ein persönliches 
Beratungsgespräch. Sie  
erreichen mich unter  
Telefon 040/3579-5047 
oder per E-Mail an  
thomas.sobania@haspa.de.

Thomas Sobania, Filialdirektor 
Blankenese
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Der Finanztipp 

Regelmäßiges Sparen 
macht Träume wahr

SERVICE FINANZEN

Der Steuerberater §

Der Sachverständige §

Allgemein

Ingenieurbüro Weisser, von der IHK Kiel öffentlich bestellt und vereidigt 
Sachverständige für KFZ-Schäden und Bewertungen, Havarien und  
Kaufberatungen für Boote und Yachten, Schwimmfähigkeitszeugnisse 
Mühlenstraße 25, 22880 Wedel, Tel. 04103 / 91 2000, www.weisser.com

Baur Drews Partnerschaftsgesellschaft mbB Steuerberater 
Strübelhorn 7, 22559 Hamburg 
Telefon 040 / 284 10 07-60, Telefax 040 / 81 16 55 
Email office@bd-partner.de

Dipl.-Finw. M.I. Tax Ekkehart D. Voß, Steuerberater, Fachberater für  
Unternehmensnachfolge DStV. e. V., Blankeneser Bahnhofstr. 37, 
22587 Hamburg, Telefon 040 / 81 51 11, Fax 040 / 81 51 71 
E-Mail: info@steuer-voss.de, www.steuer-voss.de

Hamburger Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Carola Gerhardt und Claudia Bahr, Steuerberaterinnen 
Sülldorfer Kirchenweg 2a, 22587 Hamburg 
Telefon 040 / 86 60 13-0, www.steuerberater-hamburg.de

Eick & Partner GbR 
Dipl.-Kfm. Eckard Eick, Steuerberater, Unternehmensberatung 
Harderweg 1, 22549 Hamburg-Osdorf, Telefon 040 / 800 71 22 
E-Mail: ee@eick.de, Internet: www.eick.de

Kinder leiden am meisten unter 
den Folgen von Umwelt zerstörung 
und Klimawandel. 

terre des hommes setzt sich  
deshalb dafür ein, dass für Kinder  
das Recht auf eine gesunde 
Umwelt verwirklicht wird.

Geben Sie 
     Kindern  
  eine Zukunft

www.tdh.de
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MELDUNGEN

GESELLSCHAFT   
Treffpunkt für Senioren in Sülldorf  
Pastorin Lucia von Treuenfels lädt zum Treffen für Seniorinnen 
und Senioren ins Gemeindehaus der Kirchengemeinde Sülldorf-
Iserbrook ein. Austausch und zwangloser Klönschnack stehen 
auf dem Programm.  
Wer möchte, kann sich ein Getränk oder etwas zum Knabbern 
mitbringen, denn noch ist es der Gemeinde verboten, Kaffee 
und Kuchen anzubieten. 
Di., 5. Oktober, 15 bis 16 Uhr, Sülldorfer Kirchenweg 187, 
Sülldorf  
 
VORTRAG 
Finkenwerder – Vom Obst zum Flieger 
Der Gesprächskreis 70+ der Christuskirche Othmarschen lädt  
zu einem Vortrag von Dr. Gerd Wegner in den Gemeindesaal. 
Thema ist: „Finkenwerder – Vom Obst zum Flieger“ Dr. Wegner 
beleuchtet hier die wirtschaftliche Entwicklung der Region.  
Mi., 6. Oktober, 15.30 Uhr, Roosens Weg 28, Othmarschen  
 
KONZERT  
Reformationstag in der Kirche Flottbek  
Anlässlich des Feiertags findet in der Flottbeker Kirche ein 
Chorkonzert a capella im Rahmen eines musikalischen Gottes-
dienstes statt. Auf dem Programm stehen Werke von Heinrich 
Schütz, Johann Sebastian Bach und Felix Mendelsohn Barthol-
dy.  
So., 31. Oktober, 17 bis 18 Uhr, Bei der Flottbeker Kirche, 
Flottbek

VORTRAG  
Die Jeckes – eine 
deutsch-jüdische  
Geschichte 
Im Gemeindehaus der Blankeneser 
Kirche am Markt findet ein Vortrag 
über „die Jeckes“ statt.  
Sie galten als pedantisch, überkor-
rekt und wurden belächelt: die so-
genannten „Jeckes“ – rund 60.000 
deutschsprachige Juden, die vor al-
lem in der Zeit des Nationalsozia-
lismus aus Deutschland in das da-
malige Palästina auswanderten. 
Jahrelang waren diese Zugewan-
derten im heutigen Israel Spott 
und Häme ausgesetzt. Inzwischen 
sind viele Israelis, allen voran die 
Kinder und Enkelkinder dieser „Je-
ckes“, stolz auf die Leistung der da-
mals Zugewanderten. Trotz ihres 
schwierigen Starts konnten viele 
von ihnen wichtige Positionen in 
der Gesellschaft einnehmen und 
prägten etwa Justiz und Wirtschaft, 
gestalteten aktiv Kultur, Architektur 
und Politik Israels. „Jecke“ zu sein 
ist inzwischen in Israel eine Art Tu-
gend. 
Der israelische Politikwissenschaft-
ler, Journalist und Buchautor Igal 
Avidan wird über die Geschichte 
der „Jeckes“ berichten. Er richtet 
sein Augenmerk in Blankenese 
auch auf die Familie Warburg, die 
eine wichtige Rolle bei der Juden-

rettung in Nazi-Deutschland und 
im besetzten Dänemark spielte. 
Zwei Dörfer in Israel wurden gar 
nach Warburgs benannt, ein weite-

rer Spross der Familie verbrachte 
die letzten Jahre seines Lebens in 
Israel. 
Eintritt 5 Euro. Anmeldung unter 
Telefon 86 62 50 16 oder über das 
Online-Formular auf www.blanke-
neser-kirche.de 
Mi., 20. Oktober, 19.30 Uhr,  
Mühlenberger Weg 64a,  
Blankenese 

Glaube & Religion

KONZERT  
200 Jahre Synagogalmusik in 
der Kulturkirche  
Das Konzert des Synagogal Ensemble Berlin 
(SEB) in der Kulturkirche Altona präsentiert 
und feiert mit seinem Programm und Wer-
ken von Louis Lewandowski, Emanuel Kirsch-
ner und Heinrich Schalit Schätze jüdischer 
Musik und Kultur aus zwei Jahrhunderten 
und belebt damit eine fast in Vergessenheit 
geratene und bei Musikkennern sehr beliebte 
Musikkultur.  
Das Ensemble knüpft mit seinem Auftritt in 
Hamburg neue Kontakte und möchte ganz 
bewusst auch Menschen einladen, die nicht 
jüdischen Glaubens sind und mehr über die-
se Musiktradition und den reichen Schatz jü-
discher Kultur erfahren möchten. 
Gegründet wurde das Synagogal Ensemble 
2002 in Berlin von Regina Yantian und Kan-
tor Isaac Sheffer als Konzertensemble. Es be-
steht aus 8 bis 16 professionellen Sängern, 
die an internationalen Opernhäusern arbei-
ten und als freischaffende Konzertsänger im 
Chor der Synagoge Pestalozzistraße in Berlin 
tätig sind.  
Im Laufe der Jahre erarbeitete sich das SEB 
ein großes Repertoire, das Synagogalmusik 
von der Barockzeit über Komponisten im  

19. Jahrhundert aus West- und Osteuropa bis 
zu Werken der Moderne und Chorwerken aus 
Israel umfasst. In den mehr als 15 Jahren 
seines Bestehens gaben die Künstler unzäh -
lige Konzerte in Synagogen, Kirchen oder 
Konzertsälen in Deutschland, Polen, Serbien, 
Schweden, England, Italien, Israel und Süd-

afrika. 
Tickets für 15 Euro (inkl. Vvk.-Gebühr) auf 
www.kulturkirche.de. Restkarten an der 
Abendkasse für 15 Euro, ermäßigt 10 Euro.  
Sa., 23. Oktober, 19 Uhr,  
Bei der Johanniskirche 22,  
Altona 

Schätze jüdischer Musik stehen im Programm der Kulturkirche Altona
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Auch die Geschichte der Familie  
Warburg – hier Aby Warburg 1925 – 
spielt in dem Vortrag eine Rolle
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WEDEL  
Besuchstag in der  
Kursana Residenz  
Ein bisschen Aufregung ist im Spiel, 
wenn die beiden Bewohnerinnen In-
ge Starke (81) und Marion Kühl (88) 
auf ihrer Veeh-Harfe üben. Schließ-
lich steht im Oktober die Premiere 
für das hauseigene „Veeh-Harfen-
Ensemble“ an, bei der sie zusam-
men mit anderen für ihre Mitbe-
wohner auf einem Instrument 
spielen werden, das sie erst nach ih-
rem Einzug in die Senioreneinrich-
tung im April dieses Jahres kennengelernt haben. 
Das Musizieren auf der Veeh-Harfe gehört neben 
einem Kurs für seniorengerechte Handy-Laptop-
Schulung und Rollator-Tanz zu neuen Freizeitange-
boten im Haus. Besucher, die in der „Woche der of-
fenen Tür bei Einzelführungen das Leben in der 

Residenz kennenlernen möchten, können dabei 
gern einmal in beliebte Gruppenveranstaltungen 
hineinschnuppern. 
Anmeldung unter Tel. 04103/120 625 
4. bis 9. Oktober, Gorch-Fock-Straße 4,  
Wedel 

Die Bewohnerinnen Inge Starke (l.) und Marion Kühl üben mit Nicola 
Baumgarth von der sozialen Betreuung für ihren ersten Auftritt mit 
der Veeh-Harfe in der Kursana Residenz Wedel
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Bestattungsinstitut Bade 
lädt zu einer Licht -
gedenkfeier ein!  
Zu der Lichtgedenkfeier möchte das 
Bestattungsinstitut Bade Menschen 
einladen, die sie beim Verlust eines 
geliebten Angehörigen begleitet ha-
ben, um deren Verstorbenen zu ge-
denken. Willkommen sind auch Trau-
ernde, die das Institut noch nicht 
kennen.  
Neben Gedichten und Erzählungen 
von der Trauerrednerin Louise Brown 
steht im Zentrum der Feier ein Licht-
ritual, bei dem für jeden Verstorbe-
nen eine Kerze angezündet wird. Mu-
sikalisch begleitet wird die Feier von 
dem Gitarristen Jörn Schröder.  
Teilnahme nur für genesene, geimpf-
te oder getestete Personen.  
24. Oktober, 15 Uhr, Flerren- 
twiete 32, Wedel 

Familiäres
MELDUNGEN
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IMMOBILIEN

NEUBAU  
Der Strandkai feiert Richtfest: Einzige Halbinsel 
Hamburgs bekommt eine Krone 
Zwischen Baulärm und Möwengeschrei wurde am 13. September das 
Richtfest vom Be Strandkai-
Quartier in der Hamburger Ha-
fenCity gefeiert. In seinen zwei 
60 Meter hohen Wohntürmen 
„FiftyNine“ und „The Crown“ 
werden insgesamt 480 Woh-
nungen entstehen. Zudem wird 
der Be Strandkai Einzelhandel 
und Gastronomie Raum bieten 
sowie einem Boulevard rund-
herum.  
Für diesen wichtigen Meilen-
stein im Entstehungsprozess 
kamen an der Spitze des Kais 
die Handwerker und weitere Be-
teiligte des Projekts zu Bratwurst, Crêpes und Kaltgetränken zusam-
men. Coronabedingt wurde im kleinen Rahmen gefeiert.  
Lothar Schubert, geschäftsführender Gesellschafter von DC Develop-
ments, und Georg Burgner, Leiter der Abteilung Neubautechnik bei der 
HANSA Baugenossenschaft eG., dieser auch stellvertretend für die 
ebenfalls am Bau beteiligten Genossenschaften Bergedorf Bille eG. 
und Bauverein der Elbgemeinden eG., bedankten sich bei den Anwe-
senden in ihren Reden und hoben die Besonderheiten des Projekts 
hervor. Die Fertigstellung ist für Mitte 2023 geplant.

VERBAND PRIVATER BAUHERREN 
Wohnungsbauförde-
rung nach der Wahl 
Der Verband Privater Bauherren 
(VPB) fordert, auch jetzt nach der 
Bundestagswahl den Mietwoh-
nungsbau nachhaltig steuerlich 
zu fördern. Es sind die privaten 
Bauherren, die bereits heute über 
80 Prozent der Wohnungen auf 
dem deutschen Markt zur Verfü-
gung stellen. Die Ende des Jah-
res auslaufende bisherige Förde-
rung müsse fortentwickelt, 
angepasst und vor allem entfris-
tet werden, so Corinna Merzyn, 
Hauptgeschäftsführerin des Ver-
braucherschutzverbands:  
„Das im August 2019 in Kraft ge-
tretene Gesetz zur steuerlichen 
Förderung des Mietwohnungs-
baus ermöglicht Sonderabschrei-
bungen für neue Mietwohnun-
gen, die über Paragraf 7b des 
Einkommensteuergesetzes 
(EStG) geregelt wurden. Das war 
eine gute Sache, auch wenn es 
im Detail noch etwas an den tat-
sächlichen Gegebenheiten am 
Bau vorbeiging.“  
Merzyn kritisiert insbesondere 
die zeitliche Befristung und die 
Deckelung der Anschaffungs- 
und Herstellungskosten auf 
3.000 Euro je Quadratmeter 
Wohnfläche. „Förderprogramme, 
die zeitlich begrenzt sind, bewir-
ken erfahrungsgemäß viel weni-
ger als unbefristete.“ Bei solchen 

Befristungen werde viel Potenzial 
verschenkt. Die Bezeichnung 
„AfA“ zeige es – sie bedeutet 
„Abschreibung für Abnutzung“: 
Der Zeitpunkt aber, an dem teure 
Bauteile wegen Abnutzung er-
setzt werden müssten, sei heut-
zutage mit immer mehr Haus-
technik am Bau deutlich 
schneller erreicht als noch vor 
ein paar Jahren. „Folgerichtig wä-
re es deshalb, die Abschrei-
bungszeiträume und auch die 
Prozentsätze dauerhaft und ver-
lässlich anzupassen, um Energie-
wende und Wohnungsknappheit 
wirkungsvoll angehen zu können. 
Und die Deckelung auf 3.000 
Euro ist angesichts der massiv 
angestiegenen Baukosten vieler-
orts kaum noch zu schaffen.“ 
Merzyn sieht den Wohnungsbau 
auch weiterhin als eines der 
„Mega-Themen“ der deutschen 
Politik. „Mit Blick auf die Mög-
lichkeiten zum Wohnungsbau 
muss die Politik dringend die pri-
vaten Eigentümer als potenzielle 
Bauherren zurückgewinnen. 
Denn Grund und Boden sind in 
Deutschland vor allem im Streu-
besitz vieler Kleineigentümer. Mit 
Verboten und ohne Anreize auch 
für diese wird es kaum gelingen, 
bezahlbaren Wohnraum in aus-
reichender Menge zu erstellen, 
der dazu noch das Erreichen der 
gesetzten Klimaziele durch ener-
getische Qualität unterstützen 
muss

Frank Holst und Lothar Schubert
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KOLUMNE 
Wird sich unser Leben  
ändern? 
Wird sich mit einer neuen Bun-
desregierung unser aller Leben 
ändern? Schwer zu sagen, zumal 
wir diesen Kommentar wenige 
Tage vor der inzwischen absol-
vierten Bundestagswahl geschrie-
ben haben. Dagegen lässt sich 
zumindest etwas zu den Auswir-
kungen auf die Wohnimmobilien-
märkte sagen. Denn wie auch immer eine neue Regierungsko-
alition gebildet werden sollte, sie wird auf die 
Weiterentwicklung des Wohnens insbesondere in den Groß-
städten Auswirkungen haben. Es könnte zur erneuten Intensi-
vierung oberflächlicher Maßnahmen kommen, d. h. zu einer 
weiter verschärften Deckelung von Mieten, ja vielleicht zu ei-
ner Neuauflage der Mietpreisbremse. 
Die Auswirkungen solcher Maßnahmen lassen sich schon heu-
te erkennen. Zwar sind bundesweit die Baugenehmigungen für 
Wohnraum bis Ende Juli des Jahres wieder gestiegen und zwar 
um 6,6 Prozent bezogen auf einen durch die Corona-Pandemie 
schwächeren Vorjahresvergleichszeitraum. Für den Anstieg 
sorgte jedoch allein das starke Wachstum im Bereich der Ein- 
und Zweifamilienhäuser. Die Baugenehmigungen für Zweifami-
lienhäuser haben sich sogar um 33,8 Prozent erhöht. Der Bau 
von Wohnungen in den Ballungsräumen wird dagegen deutlich 
weniger angestrebt. So sank die Zahl der Baugenehmigungen 
im genannten Zeitraum beispielsweise in Berlin um 28 Pro-
zent und in Hamburg sogar um 48 Prozent. 
Während also insbesondere grüne Politiker eine wachsende 
Verdichtung durch Ein- und Zweifamilienhäuser zurückdäm-
men wollen, explodiert genau in diesem Segment der Neubau. 
Die Gründe sind klar: Die Pandemie und zudem die hohen Mie-
ten und Preise in den Innenstädten haben die Nachfrage nach 
Wohnen im Grünen im eigenen Haus am Rande der Ballungs-
räume verstärkt. 
Da sehr viel getan wird, um Investoren den Geschmack am 
Wohnungsneubau zu verderben, reagieren nun auch die Men-
schen, die mangels Möglichkeiten in den Städten verbleiben 
müssen. Sie rücken enger zusammen. Nach einer Umfrage sind 
neuerdings 56 Prozent aller Hamburger offen für alternative 
Wohnformen (etwa Mehrgenerationenhäuser oder Wohnge-
meinschaften). Hinsichtlich der Eingangsfrage könnte sich also 
zeigen, dass sich das (Zusammen-)Leben ändern könnte. 

Conrad Meissler, Meissler & Co.

Conrad Meissler
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NEUBAU  
Grundsteinlegung Kolbenhöfe in Ottensen  
Auf dem ehemaligen Kolbenschmidt-Werksgelände an der Friedensal-
lee 128 in Ottensen entwickeln Rheinmetall Immobilien und Otto 
Wulff gemeinsam mit der Altonaer Spar- und Bauverein eG (altoba) 
ein neues Wohn- und Gewerbequartier.  
Bis 2025 entstehen rund 420 Wohnungen, davon ist mindestens ein 
Drittel geförderter Wohnungsbau nach Hamburger Drittelmix. Das in-
novative Konzept integriert lokale Handwerksbetriebe sowie Büros in 
das Gebiet und verbindet damit Wohnen und Arbeiten in direkter 
Nachbarschaft. 
Durch die Erweiterung um das benachbarte, östlich gelegene Henkel-
Schwarzkopf-Areal (Kolbenhöfe II) kommen zusätzlich rund 255 Woh-
nungen hinzu. Wiederum mindestens ein Drittel wird als öffentlich 
geförderter Wohnungsbau nach Hamburger Drittelmix realisiert. Auch 
im neuen Teil des künftigen Quartiers Kolbenhöfe ist eine Mischung 
aus Wohnungen und Gewerbe vorgesehen. Darüber hinaus werden 
zwei Kindertagesstätten in den Kolbenhöfen entstehen.

IMMOBILIEN
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Groß Flottbek/Othmarschen dringend gesucht! 
Seit der Geburt unseres vierten Kindes ist unser 
Haus leider zu klein geworden. Wir würden gerne in 
der Gegend bleiben und suchen daher ein Haus ab 
170 qm zum Kauf oder zur langfristigen Miete. Wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!                        
                                                Tel. 0151/163 217 87 

Freundlicher älterer Herr sucht eine kleine helle 
Wohnung mit Balkon od. Terrasse zw. Hohenzollern-
ring und Nienstedten in ruhiger Umgebung,              
                                                    Tel. 040/390 05 82 

Hamburger Ehepaar (51 J./57 J.) sucht eine 
kleine Wohnung im Blankeneser Treppenviertel zur 
Miete. Wir freuen uns riesig über Ihren Anruf!           
                                                Tel. 0176/483 979 31 

2 ½ - 3 Zi. Mietwohnung, barrierefrei (EG oder 
Fahrstuhl) im Zentrum von Blankenese gesucht.  
Älteres ehem. Blankeneser Ehepaar möchte nach  
6 Jahren zurück ins Dorf.          Tel. 0172/456 28 76 

Solv. Akademikerin in Festanstellung mit  
2 Kindern am MDG sucht 3-4 Zimmer Whg. mit Ter-
rasse/Blk in Blankenese/ Sülldorf/ Iserbrook/ Nien-
stedten, ab sofort o. später, bis 1900€ warm.           
                                              email hh.mel@gmx.de 

Familie sucht schönes Haus (auch sanierungs-
bedürftig) ab 4 Zimmern, ab 120 qm oder Grund-
stück zum Kauf. Wir freuen uns über ein Kaufange-
bot. E-Mail haus-kauf@mein.gmx oder                     
                                                  Tel. 0177/320 340 7 

Akademikerfamilie mit einer kleinen Tochter 
sucht ein Haus (gerne auch sanierungsbedürftig) 
oder ein Grundstück mit Altbestand in den Elbvoror-
ten insb. Rissen.                       Tel. 040/380 754 01 

Nettes Rentner-Ehepaar sucht privat, helle  
3-Zimmer Wohnung ca. 80 m², obere Etage mit Auf-
zug und Balkon im Zentrum von Blankenese.            
                                                  Tel. 040/350 335 75 

Biete meine vollsanierte Wohnung (64qm, Alt-
Osdorf, bitte Expose anfordern) zum Tausch gegen 
Einfamilienhaus in Othm., Flottb., Osd., Bahrenf., 
gegen Wertausgleich/Kauf, von privat.                       
                                               Tel. 0152/14 51 77 60 

Nach 36 Jahren „unter Segeln“ wollen wir wie-
der zurück in den Westen von Hamburg. Wir suchen 
ein Grundstück von bis zu 700 qm für unser Bauvor-
haben bzw. bis 1.400 qm, um es mit Freunden in 
ähnlicher Situation zu teilen. Wir suchen von Privat 
an Privat, sind keine Spekulanten oder Makler. Über 
ein Angebot würden wir uns freuen.                          
                                                 Tel. 0173-32 41 904 

Schöne Eigentumswohnung zum Wohlfühlen 
in/nahe den Elbvororten oder Wedel gesucht. 2-3 
Zimmer, Stellplatz - bis 400.000€.                            
                       wohnung-in-blankenese@t-online.de 

Haus oder Grundstück ohne Makler im Großraum 
Rissen gesucht. Angebote bitte an      Chiffre 11686 

Elbblick Blankenese, 3 Zi.Whg., Balkon, barrie-
refrei, EBK, Aufzug (2m), Dielenboden, Gä-WC, Fuß-
bodenhzg. frei ab sofort. Nettokaltmiete 1.800 € o. 
Gebot plus NK. v. privat.                Tel. 04343/85 08 
                                                oder 0173/62 24 231 

Einzelgebäude in Blankenese ab sofort als 
Büro, Ausstellungsfläche oder Fitnessstudio 
zu vermieten, ca. 165 m², netto kalt Miete 
2.952,- Euro zuzgl. NK.  Tel. 0172/543 49 15 

Schenefeld-Dorf 3+2 Räume zu vermieten im 
wohnlichem Souterrain, Homeoffice, 1050,- €, NK 
220,- €,                               E-Mail: kkuol@gmx.de 

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto: 

Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE72370205000009709700

BIC: BFSWDE33XXX
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Mit Ihrer Spende rettet ÄRZTE OHNE GRENZEN 
Leben: Mit 30 Euro können wir zum Beispiel 75 an 
Lungenentzündung erkrankte Kinder mit Antibiotika und 
einem fi ebersenkenden Mittel behandeln.  
Private Spender*innen ermöglichen unsere unabhängige Hilfe – 
jede Spende macht uns stark!

SPENDEN SIE ZUVERSICHT 
IN BANGEN MOMENTEN
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Ortskern Blankenese, Büro und Praxisflä-
che, 130 qm, 4 Räume, ab sofort zu vermie-
ten.                                      Tel. 040/86 17 95 

Wohnen auf Zeit (min. 4 Wochen, max. 6 Wo-
chen) in Rissen: möbliertes Appartement (ca. 30qm), 
1 Gehminute zum S-Bahnhof, ab 1.1.2022 frei. Zu-
schriften unter                                     Chiffre 11717 

Sie möchten ein besonderes Auto / Boot (ver) kau-
fen? Ich kümmere mich um alles und umsorge Sie 
gerne! Mobiler Werkstattservice. Marco Heide, Kfz 
Meister mit Gutachter Erfahrung.                               
                                                  Tel. 040/466 570 36 

Original Mercedes Reifen auf Alufelgen, Conti-
nental 235/60 R17, 7mm Profilstärke.                       
                                                Tel. 04171/604 70 50 

Sportliche, gutaussehende Tier -und Naturlie-
bende 51-jährige sucht fröhlichen, mit sich zufriede-
nen Weggefährten für gemeinsame Unternehmungen 
zum Beispiel Golf, Wandern, Reisen, lecker Essen, 
bis 65 Jahre.                                       Chiffre 11726 

Den Herbst an Elbe und Ostsee erleben, bin 76 
J./175/85/NR, sportlich, musikalisch, Theater und 
an neuen Dingen interessiert, kein Langweiler möch-
te wie bisher nun zu zweit das Leben weiter genießen 
und vieles Neue kennenlernen. BmB Chiffre 11725 

Sie, Ü 60, kommunikativ und warmherzig, vielsei-
tig interessiert, besonders kulturell, möchte sich 
noch einmal in einen sympathischen Mann gleichen 
Alters verlieben.                                   Chiffre 11721 

Welcher männliche Partner zwischen 40 und 50 
Jahren möchte mit mir Freizeit bei guten Gesprä-
chen, Spaziergängen, Kino, Reisen u.a.m. verbrin-
gen. Ich bin 42 Jahre alt mit leichtem Handicap, auf-
geschlossen und fröhlich und Gleiches wünsche ich 
mir von einem guten Freund und Partner, der mög-
lichst aus Hamburg oder näherem Umfeld kommen 
sollte. Ernstgemeinte Kontaktaufnahme bitte an den 
Verlag unter                                         Chiffre 11724 

Seniorin, 75 plus, schlank, Nichtrauerin, 
wohnhaft Raum Othmarschen, vielseitig interessiert, 
sucht eine Dame für gemeinsame Unternehmungen, 
Kultur, Natur und Gespräche.              Chiffre 11719 
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W, Akad.,68, mit Interesse an Ballett, Oper, Events, 
Wandern, Radfahren, Golf, Reisen sucht Freizeitpart-
ner:in.                                             Vera.cu@web.de 

Junggebliebene 75jährige sucht gleichgesinnte 
Damen für gemeinsame Unternehmungen.                
                                                            Chiffre 11720 

Welcher charmante Mann, nicht älter als 70, 
aus den Elbvororten sucht eine attraktive Weggefähr-
tin in der Nähe für kulturelle und kulinarische Unter-
nehmungen. Blankeneserin, Mitte 60, jugendlicher 
Typ, verwitwet, schlank, studiert, finanziell unabhän-
gig freut sich über eine Nachricht, gern mit Bild unter 
                                                            Chiffre 11724 

Akkordeon/Konzertina von Hohner, G/C21/8 
Knöpfe, goldfarbend, zu verkaufen, VB,                     
                                                Tel. 0152/296 445 21 

Ovaler Gründerzeit-Tisch zu verkaufen 150,- 
Euro                                           Tel 0177/169 89 84 

Kaufe antiquarische Bücher, alte Dokumente 
und Postkarten aus Kunst, Literatur und Wissen-
schaft. Othmarschen,               Tel. 040/79 30 50 14 
                                                  od. 0171/21 24 160 

Kleine Holzschiffe und Hafenanlagen, auf der 
Unterseite gestempelt mit einer Zahl und  eventuell 
Köster-Holzschiffchen, Glocke und Buchstabe zu 
kaufen gesucht. Gern auch Einzelstück.  
                                                     Tel. 04105/76 418 

Haushaltsauflösung, verkaufe Möbel aller Art, 
Lampen, Schrank, Bett, Regale, englische antike Mö-
bel und Stühle, hochwertige Gartenmöbel und mehr 
Kleinigkeiten.                          Tel. 0151/194 664 86 

Fuerteventura-Costa Calma, priv. vermietet, 2 
Zi-Fewo’s/3-Zi. Bungalow, hell und einladend ge-
staltet, große Terrasse/Dachterrasse, 1. Strandlage, 
Langzeitmiete möglich. www.fuerte-casa-carina.de,   
                          E-Mail: info@fuerte-casa-carina.de 

Westerland / Sylt komf. 2-Zi.App. m. Südloggia 
2- 4 Pers. rhg. gelegen, Strand- u. Stadtnah, Stell-
platz, noch Termine frei www.wiking-sylt.de, Dr. Roß-
Str. 20,                                         Tel. 04651/83 001 

Schön gelegene kl. Wohnung mit separatem 
Eingang ca. 50qm, hochwertig eingerichtet in Ju-
gend-Stil-Villa in Blankenese zu vermieten, langfris-
tige bzw. kurzzeitige Vermietung möglich.                 
                                                 Tel. 040/86 62 40 01 

St. Peter-Ording: 5-Sterne-Ferienhaus Weih-
nachten und Silvester wieder frei, 2-6 Pers., strand-
nah, Kamin, Sauna, luxuriöse Ausstattung, 14 Tage 
3.998,- €, www.sturmschwalbe.de o.                        
                                                Tel. 01578/911 79 01 

La Palma/Kanaren: Ferienhs. in Tazacorte (West-
seite) zu verm. bis zu 4 Pers., kompl. ausgst., SAT-
TV, 2 Terr. m.Meerblick, zentral + ruhig, 50 Euro/Tag 
f.2 Pers., 10 Euro f.jede weitere Pers. Hausprospekt. 
                                                  Tel. 04103/91 99 42 

Appartement am Park, neu eingerichtete helle 3 
Zi. Wohnung, 65qm am Gossler Park in Blankenese, 
langfristige bzw. kurzzeitige Vermietung möglich. In-
fos                                            Tel. 040/86 66 30 18 

Liebenswertes Ehepaar sucht ebenso liebens-
werte motorisierte Haushälterin Tel. 0179/391 05 07 

Gemütliches Einzelhaus in der Nähe des Tinsda-
ler Forstes in Rissen und ältere Dame darin, suchen 
eine fröhliche Hilfe für den Haushalt für 1-2-mal die 
Woche.                                           Tel. 040/815 197 

Reinigungsfrau gesucht für Praxis in Wedel 
(3 Std./Woche) und Privat in Hamburg (5 
Std./Woche) freundlich, gründlich u. erfah-
ren.                    Tel. 040-870 25 64 (abends) 

Gartenarbeiten in Iserbrook, ab sofort zuverläs-
sige Unterstützung für Gartenarbeiten in Iserbrook 
gesucht (einmalig sofort und dauerhaft). Erfahrungen 
mit Gartenarbeit erwünscht.    Tel. 0151/402 504 77 

Wir sind ein gepflegter 4-Personen-Haushalt (2 
Erwachsene & 2 Kinder) in Othmarschen und suchen 
ab sofort eine Hauswirtschafterin mit Schwerpunkt 
Kochen, Einkaufen und weiteren alltäglichen Arbei-
ten im Haushalt. Wir suchen für 4 Tage pro Woche 
Mo-Di-Do-Fr (jeweils ca. 3 Stunden). Zahlung wö-
chentlich nach Aufwand. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse unter                        Tel. 0151/113 348 63 

MFA/ArzthelferIN/PraxismanagerIN für große 
Kinderarztpraxis in HH-Lurup gesucht. Ab-
wechslungsreiches Arbeiten im netten und 
kollegialen Team! 20-38,5h/W. Bewerbung 
an: kinderaerzte-lurup@gmx.de,                    
                                             Tel. 040/845 191 

Wir suchen eine zuverlässige Haushaltshilfe 
zur Festanstellung in Teilzeit. Referenzen erforder-
lich.                                           Tel. 0173/343 97 40 

Erfahrene Modedesignerin bietet Hilfe beim 
Styling, Shoppingbegleitung, Kleiderschrankcheck, 
Outfits zusammenstellen für jede Altersgruppe, gern 
auch Senioren an.                   Tel. 0157/324 848 57 

Frau sucht Putzstelle im HH-Westen                   
                                                Tel. 0176/221 427 05 

Nette Sie 50 Jahre sucht nach Schlaganfall, 
Schädelhirntrauma, einen netten interessierten 
Mann. Ich bin Steuerfachangestellte a.D., die seit 
Corona sehr zurück gezogen lebt und nun mehr un-
ternehmen möchte. tanjahamburg@freenet.de,          
                                                Tel. 0152/342 774 66 
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Einkaufen, bügeln, Spazierengehen, vorlesen 
oder intensive Gespräche mit gebildeter und studier-
ter Elbvorortlerin. Wer braucht Unterstützung für je-
weils 2 ½ Stunden am Dienstag und Donnerstag von 
13.30 - 16.00 Uhr? Führerschein vorhanden, nur auf 
Minijob.                                    Tel. 040/853 529 76 

Hilfe! Unsere Haushälterin ist nach jetzt 20 Jah-
ren bei uns in Rente gegangen. Welche gut deutsch-
sprechende, freundliche und umsichtige Nachfolge-
rin möchte 2 x wöchentlich je 5-6 Std. mit 
Unterstützung einer Putzfrau bei uns arbeiten? Wir 
bieten: einen großzügigen Vertrag, selbstständiges 
Arbeiten. Sie können: Termine organisieren, kochen, 
bügeln, und das bisschen Haushalt! Wir leben im 
Zentrum von Blankenese und würden uns freuen, 
wenn Sie uns beim Management des Hauses loyal 
zur Seite stehen würden. Zuschriften bitte unter        
                                                     riverelbe@web.de 

Mann sucht Gartenarbeit, alles Mögliche, He-
cke schneiden, Unkraut jäten, mit Hochdruckreiniger 
alles säubern.                          Tel. 0176/245 271 76 

Erfahrene Kinderfrau aus Nienstedten bietet zu-
gewandte und unterstützende Art für Ihre Familie, 
Haus und Garten an. Fokus liebevolle Kinderbetreu-
ung. Festanstellung ab 25 Std/Woche.                      
                                                  Tel. 0178/710 81 06 

Wir planen, bauen und pflegen Gärten. Un-
sere hochwertigen Dienstleistungen:Garten-
planung,Gartenbau,Pflasterarb.,Mauern,Hol
zarb.,Zäune,Carports,Bewässerungssyste-
me,Gartenpflege,Baumfällung. www.green-
makers.de und               Tel. 0171/161 57 74 

Wir suchen dringend eine Hilfe (Minijob) oder ei-
ne Tagesmutter für unser Team in der Kuschelhöhle 
Iserbrook. Qualifikation kann begleitend gemacht 
werden. Deutsch als Muttersprache Voraussetzung.  
                                                Tel. 0160/967 677 33 

Chauffeur/Assistent. Sie möchten mit Ihrem 
PKW in den Urlaub? Aber keine weiten Strecken 
mehr selbst fahren? Ich fahre Sie sicher und bequem 
hin und hole Sie nach gewünschter Zeit wieder ab!  
J. Neddermann                          Tel. 0172/26 02 906 

Senior(in) mit Auto für Besorgungsfahrten 1 x p. 
Woche in Iserbrook für ältere Dame gesucht.            
                                                  Tel. 0179/113 07 23 

Montessori Kinderhaus-an-der-Elbe sucht 
per sofort oder später eine/n staatl. aner-
kannte/n pädagogische/n Mitarbeiter/in für 
36. Std/Wo. Nähere Informationen unter       
                   Tel. 040/825 235 Frau C. Badeja 

Versierte Reinigungskraft sucht Arbeit im Bü-
ro, Praxis und in privaten Häusern.                           
                                                  Tel. 0162/962 68 23 

Waldemar Bader - Klavierstimmen mit Qualitäts-
garantie.                                   Tel. 040/87 93 25 39 

Biete Haushaltshilfe gegen Klavierunterricht, 
W, 58 J., Anfängerin, fit und beweglich, KFZ vorhan-
den.                                         Tel. 0157/725 315 76 

Lektor/Redakteur (Rentner) bearbeitet ihre Ma-
nuskripte - Texte - Biografien und bietet schnell Ver-
öffentlichung im Verlag.         Tel. 0176/75 48 50 29 

Suche Putzstelle, erledige alles im Haushalt. Bin 
fleißig und verantwortlich.       Tel. 0159/013 771 35 

Mann sucht Gartenarbeit, alles Mögliche, Hecke 
schneiden, Unkraut jäten, mit Hochdruckreiniger al-
les säubern.                              Tel. 0179/138 81 48 

Reinigungsstelle im Büro oder Praxis und Be-
treuung für Senioren nachmittags/abends/Wochen-
ende auf 450 € Basis gesucht. esperanto12@inte-
ria.pl oder                               Tel. 0176/433 011 75 

WEST-ELBE GmbH sucht ab 01.11.2021 Se-
kretär/in (ca.20 Std. wöchentlich) für unser 
Büro (Shop) in HH-Rissen. Bewerbungen bit-
te an info@west-elbe.de /                              
                                        Tel. 040/822 905 58 

Biete Seniorenbetreuung für 24h an. Nichtrau-
cherin mit Erfahrung und guten Referenzen, PKW 
vorhanden.                              Tel. 0157/874 234 22  

Freundliche Altenpflegerin bietet priv. 24h Se-
niorenbetreuung, mit Begleitung zum Arzt, Hilfe im 
Haushalt. Biete auch Unterstützung für Demenzpa-
tienten. Ausreichend Erfahrung vorhanden.               
                                                  Tel. 0178/606 31 45 

Biete zuverlässige Alltagsbegleitung für Se-
nioren, komp. Unterstützung für ihr Büro, gründliche 
Pflege für ihren Haushalt u. Garten. Auf Wunsch Yo-
gakurse.                                  Tel. 0152/213 129 15 
                                    u. christinklinnert@yahoo.de 

Sie benötigen fachliche Assistenz/Beratung bei 
der Sortierung, Ablage und Durchsicht Ihrer Unterla-
gen? Ich (Bankkfm./Dipl.-Kfm.) helfe Ihnen! J. Ned-
dermann                                    Tel. 0172/26 02 906 

Malerarbeiten aller Art                                   
                                Telefon 0172/465 07 79, 
          E-Mail: jankocemba@googlemail.com 

Netter Fahrer für Seniorenpaar gesucht! Pen-
sionierter Taxifahrer, Student? Ich suche ab sofort für 
ältere Eltern eine/n Fahrer/in für alltägliche Besor-
gungen und Unternehmungen. Voraussetzungen: 
Wohnsitz des Fahrers Raum Othmarschen, Bahren-
feld, Blankenese, Distanz max. 15 Minuten für einen 
kurzen Anfahrtsweg. Spontane Zeitplanung ge-
wünscht, teilweise Planung auch möglich, Anzahl 
der Fahrten: geschätzt ca. 2-3 Mal pro Woche, adä-
quater Umgang mit älteren Herrschaften. Einfache 
Abrechnung z.B. Pauschale für Stundenanzahl pro 
Monat. Ggf. kann - bei keinem eigenen Fahrzeug - 
ein Auto gestellt werden, welches für private Fahrten 
(nicht kommerzielle) verwendet werden darf. Bei In-
teresse bitte schriftlich mit kurzem Hintergrund an: 
Luisa Blumfeld        email: info@american-trade.org 
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Haushaltshilfe gesucht für 3-Personen-Haushalt 
in Sülldorf, einmal wöchentlich für 4 Stunden. Wir 
freuen uns über Erfahrung und bieten gute Bezah-
lung,                        Kontakt: hejo.trost@t-online.de 

Zuverlässige Haushaltshilfe sucht Stelle für 1 x 
pro Woche in Othmarschen, Flottbek oder Blankene-
se - bevorzugt im Ein-Personen-Haushalt.                
                                                Tel. 0176/261 33 891 

Kfm. Angestellte sucht interessante Aufgabe in 
TZ in Büro-Praxis-soz. Einrichtung, Kontakt:             
                                                  Tel. 0170/410 23 97 

Für unsere Tochter su. wir eine liebevolle u. zu-
verlässige Kinderfrau (15-20 h/Woche). Auto u. Füh-
rerschein sind Voraussetzung. Über Ihre Bewerbung 
mit Referenzen freuen wir uns sehr!                           
                                                  Tel. 0170/334 61 55 

Suche Hilfe für kleinen Garten beim Harken 
und gleichzeitig Säubern des Treppenhauses. Zwei 
Stockwerke und Waschküche.   Tel. 0172/403 69 62 

Suche Hilfe im Haus, Garten und Büro oder Hil-
fe für 24 Stunden pro Tag.            Tel. 040/81 75 00 
                                                oder 0157/733 10 10 

Zuverlässige Frau mit Erfahrung und guten Re-
ferenzen sucht Arbeit im Haushalt, gerne auch Bü-
geln.     Tel. 040/878 792 06 oder 0157/731 757 86 

Komplettrenovierungen, Malerarbeiten, La-
minat, Parkett: von „Raufaser/weiß“ bis 
„Schöner Wohnen“ Bilder auf www.renovie-
ren-und-gestalten.de Mathias Paulsen Inh. 
seit 1989.                             Tel. 04103/7603 
                                     mobil 0163/174 66 11 

Wenn sonst keiner kommt, kommen Sie dann 
vielleicht? Ab und zu ein Besuch bei Menschen, die 
sonst kaum einer besucht! Der Besuchsdienstkreis 
der Maria-Magdalena-Kirchengemeinde am Osdor-
fer Born freut sich auf Verstärkung. Kontakt: Pastor 
Mathias Dahnke dahnke@maria-magdalena- 
kirche.de /                                Tel. 040/84 07 95 99 

Werden Sie wellcome-Engel! Sie haben Erfah-
rung in der Betreuung von Babys und Kleinkindern? 
Sie haben Interesse an einer reglmäßigen, ehrenamt-
lichen Tätigkeit, die direkt jungen Familien zu Gute 
kommt? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu mir auf. 
Ihre wellcome-Koordinatorin Simone Wüsthoff, 
Kath. Familienbildungsstätte Hamburg e.V., E-Mail: 
hamburg.blankenese@wellcome-online.de oder       
                                              Tel. 0160-91 63 02 70 

Der Helferkreis für Menschen mit Demenz 
sucht Freiwillige f. die Betreuung älterer Menschen. 
Die HelferInnen kommen stundenweise ins Haus, um 
die Angehörigen zu entlasten u. den Demenzerkrank-
ten individuelle Ansprache, Anregung u. Abwechs-
lung anzubieten. Neue Helfer bekommen eine quali-
fizierte Schulung. Ansprechpartner Frau Kossol der 
Diakoniestation Flottbek-Nienstedten.                        
                                                    Tel. 040/82 27 440 

Eine Übergangswohneinrichtung für Frauen 
in Altona braucht Ihre Hilfe. Wir suchen ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen, die uns in unserer Arbeit 1-2-
mal in der Woche unterstützen möchten. Wenn Sie 
Lust haben, für unsere Bewohnerinnen im Rahmen 
einer eigenen Sprechstunde da zu sein und diese z. 
B. in Alltagsfragen und bei der Wohnungssuche zu 
unterstützen, werden Sie Teil unseres engagierten 
Teams. Wir freuen auf ihre E-Mail (mauritz@ 
hoffnungsorte-hamburg.de) oder Ihren Anruf            
                                                    Tel. 040/38614747 

Paten und Patinnen gesucht: Schenken Sie 
Kindern und Jugendlichen zwischen 6 und 18 Jahren 
drei Stunden Zeit in der Woche. Zeit für Gespräche, 
Zuwendung, Orientierung und Unternehmungen. 
Mehr Infos: Diakonieverein Vormundschaften und 
Betreuungen e.V. www.diakonieverein-hh.de              
                                                  Tel. 040/87 97 16-0 

Für den Aufbau des Portals www.Hilfe-in-
Deutschland.de sucht unser gemeinnütziger Verein 
weltoffene Menschen, die Lust haben, zu Themen 
wie Partnerschaftsprobleme, Mobbing und Stalking, 
Nachsorge und Reha oder Opferschutz zu recher-
chieren und kurze Texte zu schreiben.                        
                                               Kontakt: 040/484 807 

Ehrenamt - Vielfalt in der Hartwig-Hesse-Stif-
tung. Machen Sie Ihr Leben und das unserer Bewoh-
ner bunter - als ehrenamtlicher Helfer in unserem 
Hartwig Hesse Haus oder unseren Wohn-Pflege-Ge-
meinschaften für Menschen mit Demenz. Werden Sie 
u.a. zum Musiker, Koch, Chauffeur, Kaufmann, Gärt-
ner, Vorleser, Spieler, je nach Neigung und Wunsch. 
www.hartwig-hesse-stiftung.de Frau Kruse                
                                                      Tel. 040/81 90 60 

Gemeinnütziger Verein (e.V.), der Tanzprojekte 
in Südafrika unterstützt, sucht Mitarbeiter(in) für PR, 
Kommunikation, Grafikarbeiten. Infos unter: 
www.dance-for-future.org. Kontaktaufnahme erbeten 
unter                   Tel. 0171/333 36 60 (Herr Heuser) 

Kindern Zeit schenken als mitKids Aktivpate: Eh-
renamtliche mit Herz für Kinder zwischen 2 und 9 
Jahren gesucht! Für gemeinsames Spielen, Vorle-
sen, Hamburg erkunden und „Quatsch machen“. 
Zeitaufwand ca. 4 Std./Woche. Mehr Infos: Bettina 
Jantzen, mitKids Aktivpatenschaften, Ehlerding-Stif-
tung.                                        Tel. 040/41 17 23 12 

Sie hätten gern jemanden zum Reden? Einen 
zum Vorlesen und Spazierengehen? Und wer könnte 
Sie mal zum Arzt oder zum Einkaufen begleiten? 
Wenn Sie Gesellschaft suchen oder Hilfe brauchen, 
sind wir für Sie da! Der Besuchsdienst der Malteser. 
                                                 Tel. 040/20 94 08 94 

Grüne Damen und Herren spenden den Patienten 
in der Asklepios Klinik Altona ehrenamtlich Hilfe und 
Zuwendung. Haben Sie Lust, dieses Team zu unter-
stützen? Infos: Peter Schmidt,  Tel. 040/60 91 15 16 

Wunsch-Oma, Wunsch-Opa gesucht! Wenn 
Sie Freude daran haben, Familien verlässlich  
in ihrem Alltag ca. 1 - 2 mal pro Woche zu unterstüt-
zen und Erfahrungen mit Kindern haben, melden Sie 
sich gern in der Evangelischen Familienbildung 
Blankenese. Kontakt Birgit Geweke, Mail: birgit. 
geweke@fbs-blankenese.de oder                               
                                               Tel. 040/97 07 94 618 

Das Sozialwerk des Bürgervereins Flottbek-
Othmarschen unterstützt seit 1956 bedürftige Mit-
bürger wie Senioren, Behinderte und in Not geratene 
Familien oder Einzelpersonen direkt oder über kirch-
liche und kommunale soziale Einrichtungen. Haben 
Sie Lust, unser engagiertes Team aktiv dabei zu un-
terstützen? Weitere Infos: Cornelia Ike,                      
                                                    Tel. 040/880 16 95 

Dozentin des HH-Konservatoriums, in Rente, 
erteilt Block- u. Querflöten Unterricht in Blankenees 
oder Wedel  Tel. 0176/632 445 76 od. 04103/834 37 

Individueller Gesangsunterricht von erfahrener 
Sängerin u. Dozentin in Pop, Rock, Jazz für Jugend-
liche + Erwachsene in Iserbrook/Blankenese + Otten-
sen. www.linde-yu-bauss.de         Tel. 040/84 78 55 

Goldschmiedekurse uvm.                                    
                                  Kontakt: www.irina-ausberg.de 

Gitarrenunterricht in Blankenese und Wedel für 
kl. u. gr. Leute. Rock, Pop, Blues, Klassik u. Liedbe-
gleitung f. Anf.u. Fortgeschr., Kostenlose Probestun-
de www.musikkontor-elbvororte.de                            
                                                  Tel. 0170/80 50 886 

Mathe-Nachhilfe, gut verständlich, bietet 
Lehrerin i.R. in Sülldorf.                 Tel. 040/827 186 

Italienerin erteilt Unterricht in ihrer Mutter-
sprache, flexibel und individuell als Einzelunterricht 
od. in kleinen Gruppen.                Tel. 040/81 52 15 

Gitarrenunterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene. Komme ins Haus!         Tel. 04103/28 91 

ENGLISH IN RISSEN „Break through your Eng-
lish blocks! Joan v. Ehren und Donald Wil-
kes, kleine Gruppen (max. 4 Personen) Ein-
zelunterricht oder Online (Zoom, Skype, 
Facetime),                      Tel. 0171/853 92 15 

Computerunterricht bei Ihnen zu Haus. Ich 
helfe Ihnen privat am PC beim Briefe schreiben, zei-
ge Ihnen das Internet u. helfe bei E-Mails. Sie wollen 
Bilder bearbeiten o. CDs brennen - ich zeige es Ih-
nen. Gripp (Rissen)                     Tel. 040/25 06 694 

Violin- und Violaunterricht in Blankenese 
auch online, bietet erfahrene Konservatoriumsdozen-
tin, Konzertgeigerin und Schott Buchautorin. Jeanne 
Christee www.violinklasse-jeannechristee.de             
                                                  Tel. 0172/56 53 379  

Gitarre und Blockflöte unterrichtet studierter Di-
plom-Musiklehrer (auch Hausbesuche) für 
Kinder/Erwachsene in Einzel- oder Gruppenunter-
richt,                                          Tel. 040/897 270 71 

Mathe / Physik / Englisch Nachhilfe, individuell 
und persönlich. Hausbesuch, auch online. Klasse 7 
- 13 und Studium. Lernen leicht und erfolgreich.      
              Tel. 0177/44 66 007 oder 040/86 62 37 85 

Bald ist Advent! Wer möchte dann Weihnachtslie-
der auf dem Klavier spielen können? Klavierlehrerin 
in Rissen gibt Unterricht. Auch Anfänger kriegen das 
noch hin. saskiafab1@gmx.de,   Tel. 040/822 91 33 

Hilfe beim Neustart in einer internationalen 
Firma: Interview, Curriculum Vitae (Lebens-
lauf), Personal Presentation, Negotiations: 
Joan von Ehren, erf. Business Coach, Eng-
lish-in-Rissen,                Tel. 0171/853 92 15 

Querflötenunterricht für Anfänger u. Fortge-
schrittene, Kinder u. Erwachsene erteilt erfahrene 
Lehrerin. cornelia.doehmer@hotmail.de                    
             Tel. 040/81 99 02 74 od. 0151/10 32 02 81 

Wir suchen liebevolle Leihoma/Kindermädchen 
für die Betreuung unsere Töchter 4+6 J. mind. 3 Tage 
die Woche von 14-17 h. Deutsch Mutterspr. voraus-
ges. Überdurchschn. Bezahlung, keine Putzarbeit.     
                                                  Tel. 0174/752 73 79 

Hundeliebhaberin würde gerne wieder mit ei-
nem Hund spazieren gehen. Wohne zentral in Blan-
kenese.                                      Tel. 0171/482 42 44 

Weinbestände abzugeben? Wir kommen gerne 
zu Ihnen und kaufen auch kleine Mengen zu fairen 
Preisen auf.                         Tel. 040/88 94 16 69 15  

Märklin-Eisenbahn, älteren Datums, auch große 
Spurweiten von Liebhaber gegen Bezahlung ge-
sucht.                                       Tel. 040/85 15 97 95 

Wir kaufen hochwertiges Porzellan, Glas 
und Tafelsilber. Außerdem kaufen wir Uhren 
von Rolex, Cartier u.a. Bahrenfelder Chaus-
see 10, 22761 Hamburg. www.marken -
porzellan-hamburg.de.    Tel. 040/800 64 06 

Suche und Kaufe Orientteppiche aller Art auch 
gebraucht und beschädigt oder abgenutzt.                 
                                                 Tel. 040/36 93 54 17 

Altes Spielzeug: Eisenbahn, Dampfmaschine, 
Köster-Holzschiffchen, Wiking - Siku - Schuco - Au-
tos, Puppen, Ritter, Cowboys, Indianer, Soldaten aus 
Masse o. Kunststoff gesucht        Tel. 04105/76 418 

Kaufe Bildbände und Bücher über Kunst und 
Architektur auch ganze Sammlungen.                        
                                                  Tel. 0171/64 37 514 

www.planetderbuecher.de kauft Bücher-
sammlungen (mindestens 100 Stück) aus 
den Bereichen Natur- und Geisteswissen-
schaften. Dipl.-Kfm. (FH) Dirk Cordes.          
                                        Tel. 0170/23 26 211  

Bücher sind meistens zu schade zum Wegwer-
fen, ich hole kostenlos bei Ihnen ab (ab 2 Bücherkar-
tons, gerne auch CDs und DVDs)                              
                                                  Tel. 04122/92 93 10 

www.komet-blankenese.de - Die FTSV Komet 
Blankenese 1907 e.V. stellt sich vor 

www.hochrad.de Gymnasium Hochrad: Bilingua-
les Gymnasium im Hamburger Westen 

Wir suchen gute Jazzer (Amateure) für Gitarre 
(Holz), Klarinette, Saxofon, Stil 1920/1930 USA + 
Bix Beiderbecke. www.hot-jazz-union.de, E-Mail 
classicjazz@t-online.de 

www.katholische-schule-blankenese.de - 
Die katholische Grundschule in Blankenese 

www.dotu.hamburg.de Dockenhudener Turner-
schaft von 1896 e.V.- kurz „DoTu“ 

www.gorch-fock-schule.de Informationen über 
die Grundschule in Blankenese. 

www.buchbinderei-erdmann.de - Sie lesen? 
Wir binden! Sie schreiben? Wir binden! 

www.Jenisch-Gymnasium.de Privates, staatlich 
anerkanntes Gymnasium mit Spaß am Lernen. 

www.schule-iserbrook.de Lernen mit Freude - 
alle Infos zur Schule Iserbrook 

www.christianeum.org Die Homepage des alt-
sprachlichen Gymnasiums in Othmarschen. 

www.stadtteilschule-rissen.de Informationen 
aus der Stadtteilschule in Rissen 

www.elbkinder-grundschule.de ... die „neue“ 
staatliche Grundschule im Herzen der Elbvororte Kl
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KLEINANZEIGEN

SUCHE & FINDESUCHE & FINDE

KATZ’ & HUNDKATZ’ & HUND

KIND & KEGELKIND & KEGEL

KURS & KURSUSKURS & KURSUS
NETZ & NETZENETZ & NETZE

LUST AUF’S  
EHRENAMT?

LUST AUF’S  
EHRENAMT?
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www.stadtteilschule-blankenese.de - Infor-
mationen und Nachrichten von der Stadtteilschule 
Blankenese 

www.ff-blankenese.de - Die freiwillige Feuer-
wehr Blankenese stellt sich vor 

www.sv-blankenese.de - Neues von der Spiel-
vereinigung Blankenese 

www.gyri.de Das Gymnasium Rissen im Internet 

www.blankeneser-mtv.de „Blankeneser Män-
ner-Turnverein v. 1883 e.V. (BMTV) stellt sich vor.“ 

www.lmg-hamburg.de - Die Homepage des Lise-
Meitner-Gymnasiums 

www.marion-doenhoff-gymnasium.de - Akti-
vitäten des Marion-Dönhoff-Gymnasiums 

www.gymnasium-blankenese.de - Das Blanke-
neser Gymnasium im Internet 

www.schela.de Zweizügige Grundschule im 
Hamburger Westen. 

www.svaoe.de - Die Seglervereinigung Altona-
Ovelgönne im Netz 

www.msc-elbe.de - Neues vom Mühlenberger 
Segel-Club 

www.bsc-hamburg.de - Segeln vor’m Süllberg: 
Blankeneser Segelclub 

www.waldorfschule-nienstedten.de Veran-
staltungskalender und allgemeine Informationen 

www.schule-iserbarg.de  

Sütterlin oder altdeutsche Schrift ein Rät-
sel? Im Nu von mir übertragen - Sie brauchen nicht 
zu raten. Rufen Sie mich einfach an, ich helfe Ihnen 
wirklich gern.                         Tel. 0176/96 22 66 80 

Haushaltsauflösung, Entrümpelung mit Wer-
tanrechnung - wir nehmen alles mit! Fachge-
rechte Entsorgung, besenrein, Festpreis, zu-
verlässig und seriös. www.howe-umzüge.de, 
                                       Tel. 04103/803 39 03 

Erholungs- und Gesundheitsstall hat auf frisch 
renovierten Hof große Außenboxen frei, viel Weide-
gang, Vollpension. Pflege- und Bewegungsprogram-
me dazu buchbar, www.heidreger-hof.de,                   
                                                  Tel. 0172/905 24 85 

Oma, Opa, wie war euer Leben damals als ihr Kin-
der wart? Ich helfe Ihnen beim Aufschreiben Ihrer Er-
innerungen. Rufen Sie mich an: Barbara Hantschel. 
Ich freue mich auf Ihre Geschichte                             
                                                  Tel. 040/896 983 77

KLEINANZEIGEN
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Liebe Loreta,  
wir wünschen Dir alles Gute zum  

Geburtstag! Dein gesamtes Team  

    vom

DIESES & JENESDIESES & JENES

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Herzlich Willkommen 

Henri 
27. September 2021

An dich 
    gedacht!

Eine schöne Zeit, tolle Momente,  
ein besonderer Mensch … 
Es gibt etwas zu feiern, Sie möchten jemanden grüßen, 
oder gratulieren Sie,  wünschen Sie Glück und richten 
liebe Worte an Menschen, die Ihnen etwas bedeuten. 
 
Buchen Sie Ihre Anzeige jeweils bis zum  
15. des Vormonats. 
Jo-Rebecca Hartmann unter 040 86 66 69-50 oder 
per e-Mail:  
rebecca.hartmann@kloenschnack.de

Hamburger Klönschnack 
Sülldorfer Kirchenweg 2 
22587 Hamburg 
040 86 66 69-0 (Fax -40)  
www.kloenschnack.de 

 €20,–

 €40,–

Alles Gute 
zum Führerschein  

Lieber Richard, 
schnall dich an und 
dann gute Fahrt … 
wünscht dir deine 

Matilda

Wählen Sie eine Anzeige 

aus, wir gestalten sie  

nach Ihren Wünschen.

50 Jahre Blumenfritz   
    Herzlichen Glückwunsch und alles bunte 

zu eurem fünfzigsten Laden-Jubiläum.  
Wie schön, dass es euch gibt. Haltet durch!  

Bernd, Sille,  Manfred, Kathrin und Wolf
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SEBASTIAN BECKMANNSHAGEN, BAULEITER 

Herr der Steine 

Bagger, Kräne, Gerüste, die verschie-
densten Gebäude in jeder Bauphase 
– was die meisten vielleicht ab und 

zu bei Baustellen in ihrer Nachbarschaft be-
obachten, gehört für Sebastian Beckmanns-
hagen zum Berufsalltag. Der studierte Bau-
ingenieur ist seit knapp zwei Jahren 
Bauleiter bei Otto Wulff. 

Nach seinem Studium in Aachen absol-
vierte der 28-Jährige ein 15-monatiges 
Trainee-Programm, in dem er eine Baustel-
le als Bauleiter begleitete und in den Berei-
chen Kalkulation, Ausschreibung, Technik 
und Arbeitsvorbereitung tätig war. Derzeit 
betreut er die Baustelle Alsterkant in Ohls-
dorf. Hier sollen bis Ende 2022 116 neue 

Wohnungen entstehen. 
Bis zur Fertigstellung, ist 

auch Sebastian Beckmanns-
hagen da. „Ich begleite die 
Baustelle von Anfang bis 
Ende, vom Übergang der 
Planung in die Ausführung 
bis zur Schlüsselübergabe“, 
sagt er.   

Gerade findet der Über-
gang vom Rohbau in den 
Ausbau statt. „Ich bin Roh-
baufan“, gesteht er lachend. 
„Aber es ist auch immer spannend, dann zu 
beobachten, wie aus dem Rohbau bezugs-
fertige Wohnungen entstehen.“ 

Der Job als Bauleiter ist abwechslungs-
reich und vielseitig: „Kein Tag ist wie der 

andere“, erzählt er. „Es stehen 
immer neue Aufgaben an. Und 
ich habe mit allen möglichen 
Leuten zu tun, von den ganzen 
Bauarbeitern und Handwerkern 
über den Bauherrn und die Pla-
ner bis zu den Käufern.“ 

Meistens sitzt Sebastian Beck-
mannshagen im Büro in den 
Containern, manchmal ist er 
draußen auf der Baustelle, aber 
immer ist er vor Ort. „Ich über-
wache die aktuellen Baumaß-

nahmen und bin gemeinsam mit unseren 
Polieren der Ansprechpartner auf der Bau-
stelle bei kleineren und größeren Anliegen 
und versuche dann, alle Probleme zu lö-
sen“, so der Bauleiter.

„Ich bin Bauleiter – und bin auf der Baustelle, die ich 
betreue, der Ansprechpartner für alle Anliegen. Ich bin jeden Tag 
vor Ort, aber trotzdem ist jeder Tag anders. Den Großteil der Zeit 

sitze ich im Container, bei Besprechungen mit den Planern, dem 
Bauherrn oder auch Nachunternehmern. Aber ich überwache auch 
das aktuelle Geschehen auf der Baustelle selbst.“

Sebastian Beckmanns -
hagen (28) arbeitet als  
Bauleiter bei Otto Wulff

Gern stellen wir unseren Lesern auch Ihren Arbeitsplatz vor. Melden Sie sich per E-Mail oder Telefon in der Redaktion: redaktion@kloenschnack.de oder Telefon 86 66 69-0.
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Mein Arbeitsplatz „.Ich begleite Bauarbeiten von Beginn 
an bis zur Schlüsselübergabe.“

DER BROTERWERB
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